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35 ſelleŋ · die mir helffeŋ welleŋ : Neŭŋ⸗
36 zeheŋ wareŋ Ir vϟberal · vnd Er der
37 zwainꜩigiſt aŋ der zal : alɞ Er die
38 zu iɱ genaɱ · vnd zu deŋ Herber⸗
39 geŋ kaɱ : nach vngefuᷓegeɱ gruͦſſe ·
40 ſo ſtieſσ Er mit deɱ fuͦſſe : die tuᷓre daʒ
41 ſyϡ zerbrach · daɞ waɞ deɱ wirte vn⸗
42 gemach : vnd wolt waffeŋ haŋ ge⸗
43 ſchryϡeŋ · nu ſyϡchſtu wol daʒ wirσ
44 pirŋ : ſprach der vngetrewe maŋ ·
45 fuᷓrcht dir nicht vnd ſage aŋ : waɞ
46 bedeŭtend diſe liecht hie · diꜩ wareŋ
47 die da lie : der tugenthaft Ereck · da
48 er ſich machet auf deŋ weg :
49 Der graue deɞ nicht enweſte ·
50 wo ſchlaffent deine geſte :
51 herre ſyϡ ſint geriteŋ · mit
52 zoꝛnigeŋ ſiteŋ : ſprach der graue
53 ſy enſint · luige ich herre ſo waϟre
54 ich eiŋ kint : Eɞ iſt entrauŋ deiŋ
55 ſpot · Neyϡŋ eɞ herre ſo helffe mir
56 got : Eɞ iſt nu weyϡſe mich dar · nu
57 hayϡſſet eɞ ſelbe erſuͦcheŋ gar : en⸗
58 traŭŋ daʒ ich daɞ ſol · nu gaŋ auch
59 ichσ euch wol : wie lanng ſol ich
60 dich frageŋ · nu ſecht ſelbσ wo ſyϡ la⸗
61 geŋ : warumb ſolt ich euch ſy ver⸗
62 ſageŋ · er ſprach vnd wolt jŋ haŋ
63 erſlageŋ : Jch wane du eiŋ ablai⸗
64 ter piſt · Herre ſyϡ ſint geriteŋ wiſſe⸗
65 criſt : daɞ iſt voŋ deineŋ ſchuldeŋ ·
66 naiŋ eɞ beyϡ ewꝛŋ huldeŋ : ſo hetteŋ
67 ſyϡ deɞ tageɞ erpiteŋ : ſage ſint ſyϡ
68 icht verre · nayϡŋ ſyϡ entrawϯŋ herꝛe :

4 040 wollauff meine gesellen
die mir helffen wellen
Neunzehen waren Ir vϡberal
vnd Er der zwaintzigist an der zal
als Er die zu im genam

4 045 vnd zu den Herbergen kam
nach vngefüegem gruosse
so stiess Er mit dem fuosse
die türe daz sy zerbrach
das was dem wirte vngemach

4 050 vnd wolt waffen han geschryen
nu sychstu wol daz wirs pirn
sprach der vngetrewe man
fürcht dir nicht vnd sage an
was bedeutend dise liecht hie

4 055 ditz waren die da lie
der tugenthaft Ereck
da er sich machet auf den weg
    Der graue des nicht enweste
wo schlaffent deine geste

4 060 herre sy sint geriten
mit zornigen siten
sprach der graue sy ensint
luige ich herre so wäre ich ein kint
Es ist entraun dein spot

4 065 Neyn es herre so helffe mir got
Es ist nu weyse mich dar
nu haysset es selbe ersuochen gar
entraun daz ich das sol
nu gan auch ichs euch wol

4 070 wie lanng sol ich dich fragen
nu secht selbs wo sy lagen
warumb solt ich euch sy ver sagen
er sprach vnd wolt jn han erslagen
Jch wane du ein ablaiter pist

4 075 Herre sy sint geriten wissecrist
das ist von deinen schulden
nain es bey ewrn hulden

4 078 so hetten sy des tages erpiten
4 080 sage sint sy icht verre

nayn sy entrawn herre
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1 Syϡ ritend aŋ diſer ſtŭnd · Wo ſeiŋ
2 ſy hiŋ daɞ iſt mir vnkunt :
3 Da enꜩwang jŋ ſeiŋ vntꝛeŭ ·
4 zu groſſer herꜩe rewϯ : deɱ
5 ſlaffe fluchet er ſere · Er
6 ſprach mir waɞ ere : nicht zetaile
7 getaŋ · daʒ ich ſuᷓſt verloꝛeŋ haŋ : daɞ
8 ſchoᷓneſte weyϡb · durch meineŋ ge⸗
9 mach · die meiŋ auge ye geſach :

10 frembde oder kunde · verfluͦchet ſeyϡ
11 die ſtŭnde : daʒ ich heinacht entſlief
12 nach deŋ roſſeŋ er da ruᷓefft : Er
13 ſprach wer ſeine ſache · wenndet
14 gar zu gemache : alɞ ich heinacht
15 haŋ getaŋ · deɱ ſol ere abegaŋ : vnd
16 ſchannde ſeiŋ berait · wer gewaŋ
17 ye frummeŋ vnd arbait :
18 Mir iſt geſcheheŋ vil rechte ·
19 nu komeŋ auch die knechte :
20 mit deŋ roſſeŋ geriteŋ ·
21 da ward nicht lennger gepiteŋ :
22 wol auf jr herreŋ ſprach er · nuŋ
23 Schilt vnd ſper : hetteŋ ſyϡ zu were
24 genomeŋ · daɞ waɞ voŋ Ir gaϟhe ko⸗
25 meŋ :
26 Da begunde aufgeeŋ der tag ·
27 daʒ ſy deŋ huͦfſchlag : vnd
28 daɞ ſpoꝛ wol ſaheŋ · nach
29 Iɱ ward michel gaheŋ : nu waσ
30 Eregk zu der weyϡle · geriteŋ wol dꝛeyϡ
31 meyϡle : wanŋ durch voꝛchteŋ deɞ
32 weyϡbeɞ · waɞ iɱ voŋ deɱ lannde
33 gach · er weſte wol maŋ rit iɱ nacɧ :
34 alɞ iɱ voꝛ gahede auf der vart · ſouil

Sy ritend an diser stund
Wo sein sy hin das ist mir vnkunt
    Da entzwang jn sein vntreu

4 085 zu grosser hertze rew
dem slaffe fluchet er sere
Er sprach mir was ere
nicht zetaile getan
daz ich süst verloren han

4 090 das schöneste weyb durch meinen gemach
die mein auge ye gesach
frembde oder kunde
verfluochet sey die stunde
daz ich heinacht entslief

4 095 nach den rossen er da rüefft
Er sprach wer seine sache
wenndet gar zu gemache
als ich heinacht han getan
dem sol ere abegan

4 100 vnd schannde sein berait
wer gewan ye frummen vnd arbait
    Mir ist geschehen vil rechte
nu komen auch die knechte
mit den rossen geriten

4 105 da ward nicht lennger gepiten
wol auf jr herren sprach er
nun Schilt vnd sper
hetten sy zu were genomen
das was von Ir gähe komen

4 110     Da begunde aufgeen der tag
daz sy den huofschlag
vnd das spor wol sahen
nach Im ward michel gahen
nu was Eregk zu der weyle

4 115 geriten wol drey meyle
4 116 wann durch vorchten des weybes
4 118 was im von dem lannde gach

er weste wol man rit im nach
4 120 als im vor gahede auf der vart

souil zu reden stat wardt
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35 zu redeŋ ſtat wardt : Er ſprach fraŭ
36 Enite · Ir habt zu ſtrite : zu vaſt wi⸗
37 der mich geſat · daʒ ich da laſſeŋ pat :
38 vnd eɞ euch aŋ deŋ leib verpot · daσ
39 iſt mir eiŋ michel not : daʒ Ir deɞ deſt⸗
40 mere tuͦt · nu ſag ich euch meineŋ
41 muͦt : Jch wilɞ voŋ euch nicht lei⸗
42 deŋ · vnd welt jr eɞ nicht meideŋ :
43 eɞ geet euch beyϡ nameŋ aŋ deŋ leib ·
44 gnad herre ſprach daɞ weyϡb : Ir
45 ſolt mich deɞ genieſſeŋ laŋ · vnd
46 het ich deɞ nit getaŋ : ſo hettend jr
47 deŋ leib verloꝛeŋ · voŋ deſwegeŋ weꝛe
48 eɞ nit guͦt verboꝛŋ : ich ſol eɞ yϡmmeꝛ
49 wol bewareŋ · nu hoꝛtend ſy zuͦfaꝛŋ :
50 mit zoꝛnigeɱ muͦte · wie newlicɧ⸗
51 eŋ die guͦte : warneŋ verlobt haϟtte ·
52 daɞ gelübd belib vnſtaϟte : wanŋ ſyϡ
53 zerprach da zehannde · alɞ ſyϡ beꜩw⸗
54 ang der treweŋ pande : dannoch
55 wareŋ ſyϡ verre · Syϡ ſprach lieber
56 herre : dir reyϡtet michel her nach ·
57 Syϡ welleŋ dir ſchadeŋ jŋ iſt ſo gach :
58 Nuŋ darff nyϡemandt ſpꝛ⸗
59 echeŋ daɞ · voŋ wanne
60 kaϡɱ ∂aσ die frawe baσ ·
61 baide gehoꝛte vnd ſach · Jch ſag euch
62 voŋ weŭ daɞ geſchach : die fraw
63 rait gewaffenɞ bar · da waɞ er
64 gewaffent gar : alɞ eiŋ guͦt rit⸗
65 ter ſol · deɞ gepoꝛt er noch geſach
66 ſo wol : auσ der eyϡſeŋ watte · alſo
67 ploſſer tatte : deɞ waɞ iɱ war⸗
68 nunge not · vnd frümbt iɱ dick

souil zu reden stat wardt
Er sprach frau Enite
Ir habt zu strite
zu vast wider mich gesat

4 125 daz ich da lassen pat
vnd es euch an den leib verpot
das ist mir ein michel not
daz Ir des destmere tuot
nu sag ich euch meinen muot

4 130 Jch wils von euch nicht leiden
vnd welt jr es nicht meiden
es geet euch bey namen an den leib
gnad herre sprach das weyb
Ir solt mich des geniessen lan

4 135 vnd het ich des nit getan
so hettend jr den leib verloren
von deswegen were es nit guot verborn
ich sol es ymmer wol bewaren
nu hortend sy zuofarn

4 140 mit zornigem muote
wie newlichen die guote
warnen verlobt hätte
das gelübd belib vnstäte
wann sy zerprach da zehannde

4 145 als sy betzwang der trewen pande
dannoch waren sy verre
Sy sprach lieber herre
dir reytet michel her nach
Sy wellen dir schaden jn ist so gach

4 150     Nun darff nyemandt sprechen das
von wanne käm das die frawe bas
baide gehorte vnd sach
Jch sag euch von weu das geschach
die fraw rait gewaffens bar

4 155 da was er gewaffent gar
als ein guot ritter sol
des geport er noch gesach so wol
aus der eysen watte
also plosser tatte

4 160 des was im warnunge not
vnd frümbt im dick für den todt
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1 fuᷓr deŋ todt : doch eɞ iɱ ſolt
2 weſeŋ zoꝛŋ · Er hette dick verlo⸗
3 reŋ : voŋ vnbeſichte deŋ leib ·
4 wanŋ daʒ jŋ warnete daɞ weyϡb :
5 nu hette ſyϡ imɞ wol nit geſait ·
6 Ee der Graue zu im rait : vnd
7 alɞ er jŋ anſach · vil vnritterlich⸗
8 eŋ ſprach : mit vngeꜩemeŋ gꝛi⸗
9 me · nach vnfrŭndtlicher ſtimϰe :

10 ſehet vmb jr arger dieb · weɱ ſolt
11 daɞ weſeŋ lieb : daʒ Er iŋ diſeŋ lan⸗
12 deŋ · nach vnnſer aller ſchandeŋ :
13 fuᷓerent eiŋ edel ſuᷓeſσ weyϡb · vnd
14 wiſſet wol daʒ Ir deŋ leib : mir alſ⸗
15 ſaɱ lieſſet · wanŋ daʒ jr genieſſet
16 daʒ jr ritter ſeyϡt genant · Jch hieſſe
17 euch habeŋ hie zehant : Ir habet
18 ſyϡ vnnder frunde danck · Ja waɞ
19 eɞ eiŋ vil arger wanck : daʒ Ir
20 nachteɞ reytend voŋ danŋ · da mag
21 maŋ wol kyeſeŋ aŋ : daʒ ir ſyϡ ireɱ
22 Vater habt genomeŋ · voŋ wann
23 were ſyϡ annderɞ komeŋ : eɞ möcht
24 aŋ diſer frawϯeŋ · eiŋ toꝛe wol ſchau⸗
25 eŋ : daʒ ſyϡ euch nicht iſt ze maſſe ·
26 welt jr daʒ ich euch laſſe : arger
27 ſchalck deŋ leib · ſo lat beleibeŋ daɞ
28 weib : Jch wil ſy jrŋ frundeŋ wi⸗
29 der gebeŋ · ſyϡ ſol nicht me ſo ſchwach
30 lebeŋ : nu lat ſyϡ vnd ſchabet ewꝛŋ
31 weg · Jr enthofweyϡſet euch ſprach
32 Eregk : aŋ mir vil ſere · voŋ weɱ
33 habet jr die lere : daʒ jr ſcheltent ein⸗
34 eŋ maŋ · der yϡe Ritterɞ nameŋ ge⸗

vnd frümbt im dick für den todt
doch es im solt wesen zorn
Er hette dick verloren
von vnbesichte den leib

4 165 wann daz jn warnete das weyb
nu hette sy ims wol nit gesait
Ee der Graue zu im rait
vnd als er jn ansach
vil vnritterlichen sprach

4 170 mit vngetzemen grime
nach vnfrundtlicher stimme
sehet vmb jr arger dieb
wem solt das wesen lieb
daz Er in disen landen

4 175 nach vnnser aller schanden
füerent ein edel süess weyb
vnd wisset wol daz Ir den leib
mir alssam liesset
wann daz jr geniesset

4 180 daz jr ritter seyt genant
Jch hiesse euch haben hie zehant
Ir habet sy vnnder frunde danck
Ja was es ein vil arger wanck
daz Ir nachtes reytend von dann

4 185 da mag man wol kyesen an
daz ir sy irem Vater habt genomen
von wann were sy annders komen
es möcht an diser frawen
ein tore wol schauen

4 190 daz sy euch nicht ist ze masse
welt jr daz ich euch lasse
arger schalck den leib
so lat beleiben das weib
Jch wil sy jrn frunden wider geben

4 195 sy sol nicht me so schwach leben
nu lat sy vnd schabet ewrn weg
Jr enthofweyset euch sprach Eregk
an mir vil sere
von wem habet jr die lere

4 200 daz jr scheltent einen man
der ye Ritters namen gewan
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35 waŋ : jr ſeyϡt aŋ ſchwacheɱ hofe
36 erꜩogeŋ · nu ſchamet euch jr habt
37 gelogeŋ : ich biŋ edler danŋ jr ſeit ·
38 nu huͦb ſich der ſtreit : da ward nicht
39 lenger gepiteŋ · mit zoꝛnne ſyϡ zu⸗
40 ſameŋ riteŋ : dauoŋ der vngetrewϯ
41 maŋ · ſeineɞ valſcheɞ loŋ gewaŋ :
42 eiŋ ſtich zu ſeiner ſeyϡteŋ · der jne
43 zu manigeŋ zeiteŋ : ſeyϡt Er nicht
44 verſchwar · wanŋ er waɞ vnder
45 deɱ ſchilde par : darꜩuͦ iɱ aber der
46 arɱ prach · da er jŋ voŋ deɱ roſſe
47 ſtach : nu begŭnde er ſeiŋ getreuᷓeŋ ·
48 vil ſere reweŋ : die vieleŋ vϟber jrŋ
49 herreŋ · daʒ iɱ nicht moᷓchte geweꝛŋ :
50 ſaumelich wareŋ da · die wolteŋ
51 jŋ ſa : recheŋ mit ſchwerteŋ · vil
52 vnlange die werteŋ : Sechſe Er
53 Ir ze tode ſchluͦg · deŋ waɞ vechteσ
54 genuͦg : die annderŋ wareŋ alle
55 zageŋ · die fluheŋ ane jageŋ : da
56 waɞ deɞ ſtreiteɞ ennde · aŋ miſſewen⸗
57 de : rait der Ritter Ereck · vil dꝛate
58 deŋ weg :
59 Er ſprach herre got der
60 guͦte · hab mich iŋ huͦte :
61 vnd hilf mir oŋ ſchande ·
62 voŋ diſeɱ lannde : wirt eɞ deɱ
63 Lanndtuolcke kŭnt · daɞ zeuhet
64 mir alleɞ nach ze ſtŭnd : vergebeŋ
65 waɞ doch der danck · wanŋ eɞ nyϡe⸗
66 mand vernaɱ : Ee er wol auσ
67 deɱ walde kaɱ : daɞ waɞ ſeiŋ groſ⸗
68 ſe ſeligkait · alſo belib eɞ vngeſait :

der ye Ritters namen gewan
jr seyt an schwachem hofe ertzogen
nu schamet euch jr habt gelogen
ich bin edler dann jr seit

4 205 nu huob sich der streit
da ward nicht lenger gepiten
mit zornne sy zusamen riten
dauon der vngetrew man
seines valsches lon gewan

4 210 ein stich zu seiner seyten
der jne zu manigen zeiten
seyt Er nicht verschwar
wann er was vnder dem schilde par
dartzuo im aber der arm prach

4 215 da er jn von dem rosse stach
nu begunde er sein getreuen
vil sere rewen
die vielen vϡber jrn herren
daz im nicht möchte gewern

4 220 saumelich waren da
die wolten jn sa
rechen mit schwerten
vil vnlange die werten
Sechse Er Ir ze tode schluog

4 225 den was vechtes genuog
die anndern waren alle zagen
die fluhen ane jagen
da was des streites ennde
an missewende

4 230 rait der Ritter Ereck
vil drate den weg
    Er sprach herre got der guote
hab mich in huote
vnd hilf mir on schande

4 235 von disem lannde
wirt es dem Lanndtuolcke kunt

4 237 das zeuhet mir alles nach ze stund
4 239 vergeben was doch der danck
4 240 wann es nyemand vernam

Ee er wol aus dem walde kam
das was sein grosse seligkait
also belib es vngesait
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1 die Ritter die da gefarŋ · vnd beyϡ Jrɱ
2 herreŋ wareŋ : dereŋ wolt dhaineꝛ
3 voŋ iɱ komeŋ · voŋ deŋ maŋ eɞ het
4 vernomeŋ : da getoꝛſteŋ eɞ die flie⸗
5 henndeŋ zageŋ · voꝛ jr ſchannde nicht
6 geſageŋ : Ee daʒ Eregk der herre · kame
7 voŋ deɱ lannd verre : die Ritter da
8 verpundeŋ · deɱ Graueŋ ſeine
9 wundeŋ : vnd fuͦrteŋ jŋ auf deŋ

10 parŋ · vnd die da tot warŋ : hiŋ
11 hayϡɱ mit herꜩe rewϱeŋ · ſo genoσ
12 Er ſeiner vntrewϱeŋ :
13 Alɞ Ereck da gerait · aŋ ſeiŋ
14 gewarhait : da er deŋ gra⸗
15 ueŋ nicht entſaσσ · Nu
16 verwiſe er fraweŋ Eniteŋ daσ : daʒ
17 ſyϡ ſeiŋ gepot ſo dick brach · ſeiŋ zoꝛŋ
18 ward groσ vnd vngemach : vnd vn⸗
19 ſenffter danŋ ee · nu gelobte daʒ ſyϡ
20 eɞ nyϡmmermer · fuᷓr der male ge⸗
21 tate : daɞ lieſɞ ſyϡ aber nicht ſtaϟte :
22 Waɞ Eregk not vnꜩheer erlait · daɞ
23 waɞ eiŋ ringe arbait : vnd gar eiŋ
24 kindeɞ ſpil · da widerumb ich euch
25 nu ſageŋ wil : daʒ iɱ ze leideŋ noch
26 geſchach · baide not vnd vngemach :
27 waɞ iɱ ze taile getaŋ · deɞ ward Er
28 nicht erlaŋ : er lite vil vnd genuͦg ·
29 der weg jŋ zehannt truͦg : iŋ eiŋ
30 vnkundeɞ lannt · der herre waɞ iɱ
31 vnerkant : voŋ deſſelbeŋ manhait ·
32 iſt vnnɞ wunder geſait : Er waɞ
33 eiŋ vil kurꜩer maŋ · mir ſeyϡ danŋ
34 gelogeŋ daraŋ : vil nach geꜩwergeσ

die Ritter die da gefarn
4 245 vnd bey Jrm herren waren

deren wolt dhainer von im komen
von den man es het vernomen
da getorsten es die fliehennden zagen
vor jr schannde nicht gesagen

4 250 Ee daz Eregk der herre
kame von dem lannd verre
die Ritter da verpunden
dem Grauen seine wunden
vnd fuorten jn auf den parn

4 255 vnd die da tot warn
hin haym mit hertze rewen
so genos Er seiner vntrewen
    Als Ereck da gerait
an sein gewarhait

4 260 da er den grauen nicht entsass
Nu verwise er frawen Eniten das
daz sy sein gepot so dick brach
sein zorn ward gros vnd vngemach
vnd vnsenffter dann ee

4 265 nu gelobte daz sy es nymmermer
für der male getate
das liess sy aber nicht stäte
Was Eregk not vntzheer erlait
das was ein ringe arbait

4 270 vnd gar ein kindes spil
da widerumb ich euch nu sagen wil
daz im ze leiden noch geschach
baide not vnd vngemach
was im ze taile getan

4 275 des ward Er nicht erlan
er lite vil vnd genuog
der weg jn zehannt truog
in ein vnkundes lannt
der herre was im vnerkant

4 280 von desselben manhait
ist vnns wunder gesait
Er was ein vil kurtzer man
mir sey dann gelogen daran
vil nach getzwerges genos
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35 genoσ · wanŋ daʒ iɱ vil groσ : wareŋ
36 Arɱ vnd paiŋ · da zu deŋ pꝛüſteŋ
37 er ſchaiŋ : krefftig vnd dick genuͦg ·
38 darundter er eiŋ herꜩe truͦg : volliklich
39 manhafft · daɞ gab iɱ auch die kraft :
40 wanŋ da ſtet eɞ alleɞ aŋ · vnd wiſſet
41 recht weϟre eiŋ maŋ : gewachſeŋ
42 zwelff klaffter lang · vnd ware ſeiŋ
43 herꜩe kranck : vnd auf zaghait gepoꝛŋ
44 daɞ michel aσ were verloꝛeŋ : ſuᷓnſt
45 waɞ deɱ herreŋ nicht · wir muᷓeſſŋ̄
46 ſeiner geſchicht : eiŋ michel tail ver⸗
47 dageŋ · maŋ mochte vil dauoŋ geſagŋ̄ :
48 wanŋ daɞ der rede da wurde ze vil ·
49 dauoŋ ich euch ſyϡ kurꜩeŋ wil : eɞ
50 het der herre guͦt · gelücke vnd reichŋ̄
51 muͦt : vnd het vnuerꜩaget · deŋ preiσ
52 aŋ manigeɱ maŋ beiaget · darumb
53 maŋ noch voŋ iɱ ſaget : daʒ iɱ aŋ
54 ſeiner manhait · vϡnꜩ aŋ deŋ tag
55 nie miſſelang · er were ſtarck oder
56 kranck : der iɱ mit vϟbel zuͦkaɱ ·
57 der wenige yϡe deŋ ſig naɱ : dhaiŋ
58 Ritterſchafft er verſaσσ · auch tet eσ
59 nyϡemant baɞ : waɞ er jr beyϡ ſeineŋ
60 zeiteŋ · ye mocht erreiteŋ : daʒ Er deŋ
61 ſtreit nur vant · deɞ ward iɱ jr
62 trew erkant :
63 Alɞ ſyϡ gewarnet hatte ·
64 nu ſaheŋ ſy alſo dꝛate : doꝛt
65 zuͦreiteŋ · nu gruᷓeſʒt Er
66 fraueŋ Eneiteŋ : alɞ Ereck ſo nahŋ̄
67 kaɱ · daʒ er ſeiŋ woꝛt vernaɱ : Er
68 ſprach willekomeŋ herre · Ir nahŋ̄

vil nach getzwerges genos
4 285 wann daz im vil gros

waren Arm vnd pain
da zu den prüsten er schain
krefftig vnd dick genuog
darundter er ein hertze truog

4 290 volliklich manhafft
das gab im auch die kraft
wann da stet es alles an
vnd wisset recht were ein man
gewachsen zwelff klaffter lang

4 295 vnd ware sein hertze kranck
vnd auf zaghait geporn
das michel as were verloren
sünst was dem herren nicht
wir müessen seiner geschicht

4 300 ein michel tail verdagen
man mochte vil dauon gesagen
wann das der rede da wurde ze vil
dauon ich euch sy kurtzen wil
es het der herre guot

4 305 gelücke vnd reichen muot
vnd het vnuertzaget
den preis an manigem man beiaget
darumb man noch von im saget
daz im an seiner manhait

4 310 vϡntz an den tag nie misselang
er were starck oder kranck
der im mit vϡbel zuokam
der wenige ye den sig nam
dhain Ritterschafft er versass

4 315 auch tet es nyemant bas
was er jr bey seinen zeiten
ye mocht erreiten
daz Er den streit nur vant
des ward im jr trew erkant

4 320     Als sy gewarnet hatte
nu sahen sy also drate
dort zuoreiten
nu grüeszt Er frauen Eneiten
als Ereck so nahen kam

4 325 daz er sein wort vernam
Er sprach willekomen herre
Ir nahen oder verre
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1 oder verre : iŋ diſe Lannt geꝛiteŋ
2 ſeyϡt · mich bedunckt ŏne ſtreit :
3 Jr muᷓgt wol eiŋ degeŋ ſeiŋ · daɞ iſt
4 aŋ zwayeŋ dingeŋ ſcheiŋ : Jr fuᷓe⸗
5 ret ſaɱ mir meiŋ leib · daɞ aller⸗
6 ſchoᷓneſte weib : der ich kunde gewaŋ ·
7 wer gabe die eineɱ boᷓſeŋ maŋ :
8 darꜩuͦ ſeit jr gewaffent wol · alɞ
9 eiŋ Ritter ſol : der zu dhaineŋ ſtŭn⸗

10 deŋ · werlos wil werdeŋ fundeŋ :
11 vnd der abenteuᷓre ſuͦchet · ob ſeiŋ
12 got jŋ ruͦchet : der vindet jr hie tail ·
13 vnd geuallet euch daɞ hail : Jch
14 wil daɞ zwar ſageŋ · Ir muᷓgt hie
15 deŋ preyſʒ beiageŋ : deɞ jr wol gelobet
16 ſeit · nu werent euch Ritter eɞ iſt
17 zeit :
18 Suᷓnſt antwurt iɱ durch
19 ſeineŋ ſpot · Ereck nu wel⸗
20 le got : Ritter piderb vnd
21 guͦt · daʒ jr yϡmmer getuͦt : ſouil wi⸗
22 der ewꝛ trewϯeŋ · eɞ mŭeſte euch
23 hernach rewϯeŋ : Ja putend jr mir
24 ewꝛŋ gruͦɞ · wanŋ wurde euch deɞ
25 laſterɞ puͦɞ : beſtuendet ir mich
26 darnach · ſo were euch ze gach : vnd
27 beleibet ſeiŋ aŋ ruͦmb · Ir ſolt eɞ durcɧ
28 got tuͦŋ : vnd mich mit gemache
29 laŋ · wanŋ ich hab euch nicht getaŋ :
30 Jch biŋ verre geriteŋ · vnd ſolhe ar⸗
31 bait erliteŋ : daʒ aller meineɞ heꝛꜩŋ̄
32 rat · vnwilliklicheŋ ſtat :
33 Der herre dacht er iſt ver⸗
34 zagt · ſeyϡt er ſeiŋ arbait

Ir nahen oder verre
in dise Lannt geriten seyt
mich bedunckt one streit

4 330 Jr mügt wol ein degen sein
das ist an zwayen dingen schein
Jr füeret sam mir mein leib
das allerschöneste weib
der ich kunde gewan

4 335 wer gabe die einem bösen man
dartzuo seit jr gewaffent wol
als ein Ritter sol
der zu dhainen stunden
werlos wil werden funden

4 340 vnd der abenteure suochet
ob sein got jn ruochet
der vindet jr hie tail
vnd geuallet euch das hail
Jch wil das zwar sagen

4 345 Ir mügt hie den preysz beiagen
des jr wol gelobet seit
nu werent euch Ritter es ist zeit
    Sünst antwurt im durch seinen spot
Ereck nu welle got

4 350 Ritter piderb vnd guot
daz jr ymmer getuot
souil wider ewr trewen
es mueste euch hernach rewen
Ja putend jr mir ewrn gruos

4 355 wann wurde euch des lasters puos
bestuendet ir mich darnach
so were euch ze gach
vnd beleibet sein an ruomb
Ir solt es durch got tuon

4 360 vnd mich mit gemache lan
wann ich hab euch nicht getan
Jch bin verre geriten
vnd solhe arbait erliten
daz aller meines hertzen rat

4 365 vnwilliklichen stat
    Der herre dacht er ist verzagt
seyt er sein arbait klagt
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35 klagt : Er ſprach ir wert
36 euch oŋ not · damit daʒ ich euch dienſt
37 pot : daɞ haŋ ich annderɞ nicht ge⸗
38 taŋ · wanŋ auf Ritterſchaft waŋ :
39 Waʒ euch nu mer voŋ mir geſchicht ·
40 darumb duᷓrffet jr mich nicht :
41 aŋ meiŋ trew ſprecheŋ · die ich nyϡ⸗
42 mermer wil zerbꝛecheŋ : Wert euch
43 durch ewꝛ ſchoᷓnɞ weyϡb · welt jr behal⸗
44 teŋ deŋ leib :
45 Alɞ Eregk da geſach · daʒ iɱ
46 ze vechteŋ not geſchach :
47 ſeiŋ roſɞ er wider kerte ·
48 alɞ jŋ ſeiŋ elleŋ lerte : zeſameŋ rei⸗
49 teŋ zweŋ maŋ · der yϡetweder nie ge⸗
50 waŋ : zaghait dhaiŋ tail · eɞ muͦſte
51 ſterche vnd hayϡl : vnd iŋ baideŋ ·
52 aŋ deɱ ſige ſchaideŋ : die ſper ſyϡ
53 aufſtacheŋ · daʒ ſyϡ gar zerbrachŋ̄ :
54 die juſt ward ſo krefftiklich · daʒ die
55 roſʒ hinder ſich : aŋ die haϟchſeŋ ge⸗
56 ſaſſeŋ · da muͦſteŋ ſyϡ laſſeŋ : die
57 Schilte voŋ deŋ hanndeŋ · vnd an∂σˀ
58 jŋ enplanndeŋ : Syϡ erpayϡſteŋ bede
59 geleiche · vil muᷓeſſekleiche : vnnd
60 erfuͦrteŋ die ſchwert · Jr yϡetweder
61 ward gewert : volliklicheŋ aŋ der
62 ſtat · deɞ Er lanng got pat : daʒ Er
63 iɱ ſant eineŋ maŋ · da Er ſich
64 verſuchte aŋ :
65 Nu begŭndeŋ ſy vechteŋ ·
66 Stich zwaiŋ guͦteŋ knech⸗
67 teŋ : diꜩ huͦb ſich vmb
68 eineŋ mittentag · Ereck ỽilderoi⸗

seyt er sein arbait klagt
Er sprach ir wert euch on not
damit daz ich euch dienst pot

4 370 das han ich annders nicht getan
wann auf Ritterschaft wan
Waz euch nu mer von mir geschicht
darumb dürffet jr mich nicht
an mein trew sprechen

4 375 die ich nymermer wil zerbrechen
Wert euch durch ewr schöns weyb
welt jr behalten den leib
    Als Eregk da gesach
daz im ze vechten not geschach

4 380 sein ross er wider kerte
als jn sein ellen lerte
zesamen reiten zwen man
der yetweder nie gewan
zaghait dhain tail

4 385 es muoste sterche vnd hayl
vnd in baiden
an dem sige schaiden
die sper sy aufstachen
daz sy gar zerbrachen

4 390 die just ward so krefftiklich
daz die rosz hinder sich
an die hächsen gesassen
da muosten sy lassen
die Schilte von den hannden

4 395 vnd anders jn enplannden
Sy erpaysten bede geleiche
vil müessekleiche
vnnd erfuorten die schwert
Jr yetweder ward gewert

4 400 volliklichen an der stat
des Er lanng got pat
daz Er im sant einen man
da Er sich versuchte an
    Nu begunden sy vechten

4 405 Stich zwain guoten knechten
ditz huob sich vmb einen mittentag
Ereck vilderoilach
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1 lach : foꝛchte laſter vnd den tot ·
2 deŋ ſchilt er iɱ pot : vnd begŭnde
3 ſich mit liſteŋ · aϝŋ ſleg fꝛiſteŋ : der
4 gedanck waɞ ieneɱ vnerkant ·
5 vnd ſluͦg iɱ voŋ der handt : deŋ
6 Schilt vnꜩ aŋ deŋ riemeŋ · Wanŋ
7 ſyϡ nyϡemeŋ : auf der heyϡde da ſchied ·
8 zu der ſeiteŋ Er jŋ erriet : Vnnd
9 ſchluͦg iɱ eiŋ wŭndeŋ · da wand

10 Er habeŋ fŭndeŋ : eineŋ zageŋ aŋ
11 deɱ gaſte · auch zweyϡflet vaſte :
12 die ſchoᷓŋ fraw Enite · da iɱ ſeiŋ
13 ſite : alſo ſere pluᷓetet · vil laŭte
14 ſchrayϡ die guᷓete : Owe lieber her⸗
15 re meiŋ · ſolt ich eɞ fuᷓr euch ſeiŋ :
16 Ja waϟne ich euch verloꝛeŋ haŋ ·
17 Fraw euch treuᷓget ewꝛ maŋ :
18 ſprach der vnuerzagt maŋ ·
19 wanŋ da verleuᷓr ich mer
20 aŋ : ỽil wol bewart er jr daσ · Eiŋ
21 wenig trat er fuᷓrbaɞ : nicht leng⸗
22 er Er iɱ vertruͦg · auf deŋ Helɱ
23 er jŋ ſluͦg : daʒ der wenige maŋ ·
24 dardurch eiŋ wundeŋ gewaŋ :
25 vnd daʒ er voꝛ iɱ lag · Eregk Vil⸗
26 deroilach : hette nach miſſetaŋ ·
27 Wanŋ er wolte jŋ erſlageŋ haŋ :
28 Naiŋ ſprach Er  Ritter guͦt · durch
29 deineŋ tugenthaffteŋ muͦt : vnd
30 durch deiŋ ſchöŋ weyϟb · ſo la mir
31 deŋ leib : vnd Eere got aŋ mir ·
32 Vil gernne ſichre ich dir : Nu em⸗
33 phach mich zu maŋ · vnd wiſſeſt
34 daʒ ich nie gewaŋ : dhaineŋ herreŋ

Ereck vilderoilach
forchte laster vnd den tot
den schilt er im pot

4 410 vnd begunde sich mit listen
an sleg fristen
der gedanck was ienem vnerkant
vnd sluog im von der handt
den Schilt vntz an den riemen

4 415 Wann sy nyemen
auf der heyde da schied
zu der seiten Er jn erriet
Vnnd schluog im ein wunden
da wand Er haben funden

4 420 einen zagen an dem gaste
auch zweyflet vaste
die schön fraw Enite
da im sein site
also sere plüetet

4 425 vil laute schray die güete
Owe lieber herre mein
solt ich es für euch sein
Ja wäne ich euch verloren han
    Fraw euch treuget ewr man

4 430 sprach der vnuerzagt man
wann da verleur ich mer an
vil wol bewart er jr das
Ein wenig trat er fürbas
nicht lenger Er im vertruog

4 435 auf den Helm er jn sluog
daz der wenige man
dardurch ein wunden gewan
vnd daz er vor im lag
Eregk Vilderoilach

4 440 hette nach missetan
Wann er wolte jn erslagen han
Nain sprach Er Ritter guot
durch deinen tugenthafften muot
vnd durch dein schön weyb

4 445 so la mir den leib
vnd Eere got an mir
Vil gernne sichre ich dir
Nu emphach mich zu man
vnd wissest daz ich nie gewan

4 450 dhainen herren mere
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35 mere · wanŋ daʒ dir die ere : geſch⸗
36 icht voŋ deiner manhait · Ich weϟ⸗
37 re deɞ todeɞ ee berait : ee eɞ yϡmmer
38 ergienge · dhaiŋ edle dich verfienge :
39 ſuᷓnſt iſt eɞ mir vnmaϟre · wer
40 deiŋ vater waϟre : ſo edelet dich tu⸗
41 gent ſo · daʒ ich deiŋ biŋ ze herreŋ fro :
42 Nu het gewert diſer ſtreit ·
43 vnꜩ aŋ die noŋ zeit : deŋ
44 Summertag alſo lanng ·
45 do Eregkeŋ alſo gelanng : die gnad
46 Er aŋ iɱ begie · daʒ Er jŋ lebeŋ lie :
47 aufzugkt er jŋ beyϡ der hanndt · deŋ
48 helɱ er iɱ ab pant : Er ſprach
49 ich enmuͦte mere · voŋ euch dhaiŋ
50 ere : wanŋ daʒ Ir mir oŋ ſchameŋ ·
51 recht nennet ewꝛeŋ nameŋ : jch
52 enmuͦte zu diſer zeit · wanŋ daʒ icɧ
53 wiſſe wer jr ſeit :
54 Er ſprach herre daɞ ſeyϡ getaŋ ·
55 ich wil euch wiſſeŋ laŋ :
56 ich biŋ künig uber jrlant ·
57 Gifuraiɞ Lepitiσ genant : Eregk
58 gefieng ſeiŋ nicht ze maŋ · Ir yϡet⸗
59 weder klageŋ begaŋ : deɞ annderŋ
60 vngemach : Ereck eiŋ pindeŋ bꝛach :
61 an ſeineɱ Wappenrock ſa · nu wo
62 moᷓchte annderſwa : eiŋ frundtlicɧˀ
63 pindeŋ · zu deŋ zeiteŋ vindeŋ : Gifu⸗
64 raiσ Lepitiꜩ eiŋ alſaɱ · voŋ ſeineɱ
65 wappenrock naɱ : einannder ſyϡ ver⸗
66 pundeŋ · ir yetweder die wundeŋ :
67 die Er mit ſeiner hanndt ſchluͦg ·
68 diꜩ waɞ fruntlicheŋ genuͦg : Hie

4 450 dhainen herren mere
wann daz dir die ere
geschicht von deiner manhait
Ich were des todes ee berait
ee es ymmer ergienge

4 455 dhain edle dich verfienge
sünst ist es mir vnmäre
wer dein vater wäre
so edelet dich tugent so
daz ich dein bin ze herren fro

4 460     Nu het gewert diser streit
vntz an die non zeit
den Summertag also lanng
do Eregken also gelanng
die gnad Er an im begie

4 465 daz Er jn leben lie
aufzugkt er jn bey der hanndt
den helm er im ab pant
Er sprach ich enmuote mere
von euch dhain ere

4 470 wann daz Ir mir on schamen
recht nennet ewren namen
jch enmuote zu diser zeit
wann daz ich wisse wer jr seit
    Er sprach herre das sey getan

4 475 ich wil euch wissen lan
ich bin künig uber jrlant
Gifurais Lepitis genant
Eregk gefieng sein nicht ze man
Ir yetweder klagen began

4 480 des anndern vngemach
Ereck ein pinden brach
an seinem Wappenrock sa
nu wo möchte annderswa
ein frundtlicher pinden

4 485 zu den zeiten vinden
Gifurais Lepititz ein alsam
von seinem wappenrock nam
einannder sy verpunden
ir yetweder die wunden

4 490 die Er mit seiner hanndt schluog
ditz was fruntlichen genuog
Hie was die frau Enite mitte
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1 waɞ die frau Enite mitte · Vil guᷓet⸗
2 licheŋ nach jr ſite : Ze hanndeŋ viengŋ̄
3 ſy ſich da · Jr yetweder waɞ deɞ anndnˀ
4 fro : vnd ſaſſeŋ miteinannder auf
5 daɞ graɞ · wanŋ jŋ rew not waɞ jŋ
6 het der ſtreit getaŋ vil hayϡſɞ · baide
7 pluͦt vnd ſchwayϡσ : hette ſyϡ berunneŋ
8 gar · die fraw Enite gieng auch dar :
9 die het lieb beyϡ laide · alɞ ich euch be⸗

10 ſchaide : nu waɞ ſyϡ jrɞ manneɞ ſigeσ
11 fro · ſeine wŭndeŋ bewainet ſyϡ aber
12 do :
13 Nu erfuᷓrbte ſyϡ die guͦte · voŋ
14 ſchwayϡſſe vnd voŋ pluͦte :
15 mit jr ſtaucheŋ oꝛte · nach
16 fruntlicheɱ woꝛte : ſaʒʒeŋ aŋ der
17 haide · diſe herreŋ baide : vnd kuͦlteŋ
18 ſich durch jr gemach · der kuᷓnig zu
19 deɱ gaſte ſprach : vernemet eɞ herꝛe
20 fur eiŋ ſpil · daʒ ich nu redeŋ wil :
21 vnd lat eɞ euch nit weſeŋ laid · mich
22 beꜩwanng ewꝛ manhait : daʒ ich
23 wolte werdeŋ ewꝛ maŋ · da iſt euch
24 wol gelungeŋ aŋ : nu iſt die frŭmb⸗
25 kait aŋ euch ſcheiŋ · daɞ ich eɞ noch
26 gerne wolte ſeiŋ : ob ich wiſſeŋ maϟchte ·
27 ob jrɞ aŋ deɱ geſchlaϟchte : alſo wol
28 hettend · vnd mir daɞ kŭndt teϟtten∂ :
29 ſo waϟr meiner ere · ſouil deſtmere :
30 daʒ mir voŋ eŭch geſcheheŋ iſt · deɞ
31 ich muᷓſſe aŋ diſer fꝛiſt : hie wardt
32 bedungeŋ · noch iſt mir wol gelŭngŋ̄ :
33 vnd wil eɞ aϝŋ klag laŋ · hat eɞ eiŋ
34 Edel maŋ getaŋ : vnd wil eɞ yϡmmer

Hie was die frau Enite mitte
Vil güetlichen nach jr site
Ze hannden viengen sy sich da

4 495 Jr yetweder was des anndern fro
vnd sassen miteinannder auf das gras
wann jn rew not was
jn het der streit getan vil hayss
baide pluot vnd schways

4 500 hette sy berunnen gar
die fraw Enite gieng auch dar
die het lieb bey laide
als ich euch beschaide
nu was sy jrs mannes siges fro

4 505 seine wunden bewainet sy aber do
    Nu erfürbte sy die guote
von schwaysse vnd von pluote
mit jr stauchen orte
nach fruntlichem worte

4 510 sazzen an der haide
dise herren baide
vnd kuolten sich durch jr gemach
der künig zu dem gaste sprach
vernemet es herre fur ein spil

4 515 daz ich nu reden wil
vnd lat es euch nit wesen laid
mich betzwanng ewr manhait
daz ich wolte werden ewr man
da ist euch wol gelungen an

4 520 nu ist die frumbkait an euch schein
das ich es noch gerne wolte sein
ob ich wissen mächte
ob jrs an dem geschlächte
also wol hettend

4 525 vnd mir das kundt tettend
so wär meiner ere
souil destmere
daz mir von euch geschehen ist
des ich müsse an diser frist

4 530 hie wardt bedungen
noch ist mir wol gelungen
vnd wil es an klag lan
hat es ein Edel man getan
vnd wil es ymmer wesen fro
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35 weſeŋ fro ·
36 Ereck antwŭrt iɱ alſo :
37 meiŋ gepurd ich euch nen⸗
38 neŋ ſol · ich waϡne eɞ vil wol :
39 voŋ gepurd weſeŋ mag · Meiŋ vater
40 iſt der kunig lag : Ereck hayϡſſe ich ·
41 da freyϡet der kunig ſich : alſo ſchiere
42 vnd Er die maϟre · vernaɱ wer er
43 waϟre : ſeiŋ ſiꜩeŋ ward vil vnlanng ·
44 voŋ freŭdeŋ er aufſprang : vnd pot
45 ſich aŋ ſeineŋ fuͦſs · Er ſprach wie
46 gerne ich weſeŋ muͦɞ : euch yϡmmer
47 ſtaϡte alɞ ewꝛ maŋ · mit weu ich
48 euch gedieneŋ kaŋ : Ewꝛ vater iſt
49 mir wol erkannt · baide leib vnnd
50 lant : ſol eŭch weſeŋ vnndertaŋ ·
51 auch ſult jr mich genieſſeŋ laŋ :
52 daʒ ich euch ſtaϟte trewϯ · laiſte oŋ rewϯ :
53 alleweyϡl vnd ich lebe · vnd gewert micɧ
54 einer gebe : deɞ maŋ ich euch ſo verre ·
55 wo ward yϡe trew mere : danŋ freundt
56 beyϡ freunde ſol · die baide einander
57 getrawent wol : Bidermaŋ ich euch
58 daʒ Ir · durch mein liebe ſambt mir :
59 auf meiŋ haŭſs reyϡtend · vnd da ſo
60 lanng peyϡtend : vϟnꜩ daʒ Ir geruͦwet
61 ſeyϡt · diꜩ lat weſeŋ one ſtreyϡt : da han⸗
62 delt jr mich wol aŋ : daʒ ich eɞ yϡmmer
63 dieneŋ kaŋ :
64 Ereck ſprach ich wil euch ge⸗
65 wereŋ · doch ſult jr eɞ nicht
66 ſo lanng begereŋ : Jr muᷓeſt
67 eɞ oŋ zoꝛŋ laŋ · ich mag nicht lenger
68 hie beſtaŋ : nuŋ vnꜩ moꝛgeŋ fruᷓe ·

vnd wil es ymmer wesen fro
4 535     Ereck antwurt im also

mein gepurd ich euch nennen sol
ich wäne es vil wol
von gepurd wesen mag
Mein vater ist der kunig lag

4 540 Ereck haysse ich
da freyet der kunig sich
also schiere vnd Er die märe
vernam wer er wäre
sein sitzen ward vil vnlanng

4 545 von freuden er aufsprang
vnd pot sich an seinen fuoss
Er sprach wie gerne ich wesen muos
euch ymmer stäte als ewr man
mit weu ich euch gedienen kan

4 550 Ewr vater ist mir wol erkannt
baide leib vnnd lant
sol euch wesen vnndertan
auch sult jr mich geniessen lan
daz ich euch stäte trew

4 555 laiste on rew
alleweyl vnd ich lebe
vnd gewert mich einer gebe
des man ich euch so verre
wo ward ye trew mere

4 560 dann freundt bey freunde sol
die baide einander getrawent wol
Biderman ich euch daz Ir
durch mein liebe sambt mir
auf mein hauss reytend

4 565 vnd da so lanng peytend
vϡntz daz Ir geruowet seyt
ditz lat wesen one streyt
da handelt jr mich wol an
daz ich es ymmer dienen kan

4 570     Ereck sprach ich wil euch geweren
doch sult jr es nicht so lanng begeren
Jr müest es on zorn lan
ich mag nicht lenger hie bestan
nun vntz morgen früe
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1 Vnd ſag eŭch warŭmb Jch daʒ tuͦ :
2 Jch far nach gemache nicht · waɞ
3 auch mir deɞ geſchicht : darauf
4 achte ich nit vil · wanŋ ich dar⸗
5 nach nicht werbeŋ wil :
6 Der kunig waɞ deɞ gaſteɞ
7 fro · Zu deŋ roſſeŋ gieng
8 Er do : Er ſprach wir ſullŋ̄
9 reiteŋ · nu half er der fraweŋ Enei⸗

10 teŋ : daʒ ſyϡ auf jr phaϟrd geſaſs · mit
11 ſchoneŋ zuchteŋ tet Er daɞ : er fuᷓeꝛt
12 ſyϡ fuᷓr aŋ deŋ weg · darnach rit Eregk :
13 vnd alɞ ſyϡ fuᷓr daɞ hauſs riteŋ · nicht
14 lennger daɞ vermiteŋ : ſeine junck⸗
15 herreŋ · ſyϡ lieffeŋ gegeŋ jreɱ herꝛeŋ :
16 auɞ für daɞ Burgetoꝛ · da emphieng⸗
17 en ſyϡ jŋ voꝛ : mit frolicheɱ ſchalle ·
18 Wanŋ ſy wareŋ alle : deɞ vil frölich
19 gemait · daʒ Er nach gewonhait :
20 deŋ Ritter het gefanngeŋ · Er ſprach
21 eɞ iſt nit ſo erganngeŋ : alɞ Ir waϟ⸗
22 net daɞ eɞ ſeyϡ · vnd ſaget jŋ dabeyϡ :
23 vil rechte die maϟre · wie eɞ ergang⸗
24 eŋ ware : Er ſprach weɱ ich nu
25 lieb biŋ · der kere daraŋ ſeineŋ ſyŋ :
26 daʒ er jŋ emphahe ſchoŋ · daʒ ich euchσ
27 yϡmmer loŋ : deŋ aller teuriſteŋ
28 maŋ · deɞ ich ye kunde gewaŋ : auch
29 tetteŋ ſyϡ daɞ · Ereckeŋ ward nie baσ :
30 gehanndelt annderſwo · denŋ aucɧ
31 deɞ nachteɞ do : alɞ ſy deσ abentɞ gaſ⸗
32 ſeŋ · vnd darnach geſaſſeŋ : der
33 Wirt ſprach herre eɞ iſt meiŋ rat ·
34 daʒ jr vnnɞ eineŋ Arꜩet lat : ge⸗

4 575 Vnd sag euch warumb Jch daz tuo
Jch far nach gemache nicht
was auch mir des geschicht
darauf achte ich nit vil
wann ich darnach nicht werben wil

4 580     Der kunig was des gastes fro
Zu den rossen gieng Er do
Er sprach wir sullen reiten
nu half er der frawen Eneiten
daz sy auf jr phärd gesass

4 585 mit schonen zuchten tet Er das
er füert sy für an den weg
darnach rit Eregk
vnd als sy für das hauss riten
nicht lennger das vermiten

4 590 seine junckherren
sy lieffen gegen jrem herren
aus für das Burgetor
da emphiengen sy jn vor
mit frolichem schalle

4 595 Wann sy waren alle
des vil frölich gemait
daz Er nach gewonhait
den Ritter het gefanngen
Er sprach es ist nit so erganngen

4 600 als Ir wänet das es sey
vnd saget jn dabey
vil rechte die märe
wie es ergangen ware
Er sprach wem ich nu lieb bin

4 605 der kere daran seinen syn
daz er jn emphahe schon
daz ich euchs ymmer lon
den aller teuristen man
des ich ye kunde gewan

4 610 auch tetten sy das
Erecken ward nie bas
gehanndelt annderswo
denn auch des nachtes do
als sy des abents gassen

4 615 vnd darnach gesassen
der Wirt sprach herre es ist mein rat
daz jr vnns einen Artzet lat
gewinnen zu vnnsern wunden
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35 winneŋ zu vnnſerŋ wundeŋ · Jſt
36 daʒ jr zu diſeŋ ſtundeŋ : vngehayϡ⸗
37 let ſchaidet voŋ hiŋ · daɞ dunckt
38 mich vngewiŋ : Ir ſeit laider ſer
39 wundt · darꜩuͦ iſt euch daɞ lant
40 vnkunt : vnd mag euch vil wol
41 miſſegaŋ ·
42 Ereck ſprach nu lat die
43 rede ſtaŋ : wanŋ ich belei⸗
44 beŋ nyϡene mag · nuŋ
45 vϟnꜩ aŋ deŋ tag : nu waɞ iɱ die
46 nacht berait · voŋ ereŋ alle wirdi⸗
47 kait : daʒ er danŋ wolt ſageŋ · Er
48 het iɱ die wundeŋ geſlageŋ : vnd
49 er ſolt gefanngeŋ ſeiŋ · daraŋ ward
50 volliklich ſcheiŋ : daʒ die welt nie
51 gewaŋ · dhaineŋ ſelꜩamerŋ maŋ ·
52 ſeiŋ herꜩe waɞ gemeret · ettwenŋ
53 geꜩieret : mit vil groſſeŋ trewϯeŋ ·
54 vnd daʒ jŋ begŭnde reweŋ : alleɞ daʒ
55 er vnꜩ her ye · Ze vnrechte begie : alſo
56 daʒ er vol valſcheɞ waɞ · laŭter ſaɱ
57 eiŋ ſpiegl glaσ : vnd daʒ er ſich huͦte ·
58 mit werchen vnd mit muͦte : daʒ
59 Er yϡmmer miſſetaϡte · deɞ waɞ Er
60 vnſteϡtte : Wanŋ darnach kaɱ iɱ
61 der tag · daʒ Er dhainer trewϯeŋ phl
62 ag : ſo wolt jŋ nicht genuᷓegeŋ · waʒ
63 Er valſcheσ gefüegeŋ : mit alleɱ
64 vleiſſe kunde · mit wercheŋ vnd mit
65 wunde : daɞ riet alle ſeiŋ beger · dar⸗
66 ꜩuͦ ſo waɞ er : kuᷓene aŋ ettlicheɱ
67 tage · darnach eiŋ welt zage : diꜩ
68 wareŋ zweŋ dwerbe ſitte · da ver⸗

gewinnen zu vnnsern wunden
Jst daz jr zu disen stunden

4 620 vngehaylet schaidet von hin
das dunckt mich vngewin
Ir seit laider ser wundt
dartzuo ist euch das lant vnkunt
vnd mag euch vil wol missegan

4 625     Ereck sprach nu lat die rede stan
wann ich beleiben nyene mag
nun vϡntz an den tag
nu was im die nacht berait
von eren alle wirdikait

4 630 daz er dann wolt sagen
Er het im die wunden geslagen
vnd er solt gefanngen sein
daran ward volliklich schein
daz die welt nie gewan

4 635 dhainen seltzamern man
sein hertze was gemeret
ettwenn getzieret
mit vil grossen trewen
vnd daz jn begunde rewen

4 640 alles daz er vntz her ye
Ze vnrechte begie
also daz er vol valsches was
lauter sam ein spiegl glas
vnd daz er sich huote

4 645 mit werchen vnd mit muote
daz Er ymmer missetäte
des was Er vnstette
Wann darnach kam im der tag
daz Er dhainer trewen phlag

4 650 so wolt jn nicht genüegen
waz Er valsches gefüegen
mit allem vleisse kunde
mit werchen vnd mit wunde
das riet alle sein beger

4 655 dartzuo so was er
küene an ettlichem tage
darnach ein welt zage
ditz waren zwen dwerbe sitte
da verschwachet er mitte
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1 ſchwachet er mitte : daʒ er deŋ
2 leuteŋ alleŋ · muͦſte miſſeualleŋ :
3 vnd niemand ze guͦte waɞ erkant ·
4 voŋ ſeineɱ valſch er waɞ genant :
5 Chay der chot ſprach · nu verſtuͦnd
6 ſich vil gereche : Ereck waɞ er nein⸗
7 de · alɞ Er nu auch beſcheinde : Er
8 ſprach herre · ich haŋ zefarŋ verꝛe :
9 vnd mag zu diſeŋ zeiteŋ · auɞ deɱ

10 wege nicht gereiteŋ : weϟr eɞ aŋ
11 meiner muͦſſe · nach deɞ kuᷓnigeσ
12 gruͦſſe : fuᷓere ich tauſent meile ·
13 Ir ſolt mich zu diſer weyϡle : meiŋ
14 ſtraſſe laſſe laſſeŋ vareŋ · Got
15 mueſſe euch bewareŋ :
16 Do ſprach der valſche Chaiŋ ·
17 herre lat die rede ſeiŋ : Ir
18 ſolt nit alſo hinſchaideŋ ·
19 eɞ miſʒame vnnɞ baideŋ : Jch bꝛing
20 euch ze hauſe · deɱ kuᷓnige Artauſe :
21 Zwar oder ich mag · Eregk Vilderoi⸗
22 lach : ward eiŋ tail dauoŋ bewegt ·
23 er ſprach ich wane ir moᷓgt : dauoŋ
24 iſt euch alſo guͦt · Ir habt darŭmb
25 ringeŋ muͦt : ⱳanŋ welt jr mich
26 darbꝛingeŋ · jr muᷓeſſet michσ
27 zwingeŋ · doch ſeyϡt jr frŭmb jr bꝛin⸗
28 get mich hiŋ · wanŋ ich euch wol
29 ze wŭnne biŋ : Ich wayϡſσ wol ſpracɧ
30 Chayϡŋ · daʒ ich frumb biŋ : Ee jr
31 mich deɞ vϟberſtreitet · daʒ Ir ſo hiŋ
32 reitet : Jr geſehet meineŋ herreŋ ·
33 wanŋ eɞ euch nicht mag geweꝛŋ :
34 Jch zwinge euchσ guᷓettlicheŋ · da⸗

da verschwachet er mitte
4 660 daz er den leuten allen

muoste misseuallen
vnd niemand ze guote was erkant
von seinem valsch er was genant
Chay der chot sprach

4 665 nu verstuond sich vil gereche
Ereck was er neinde
als Er nu auch bescheinde
Er sprach herre
ich han zefarn verre

4 670 vnd mag zu disen zeiten
aus dem wege nicht gereiten
wer es an meiner muosse
nach des küniges gruosse
füere ich tausent meile

4 675 Ir solt mich zu diser weyle
mein strasse lasse lassen varen
Got muesse euch bewaren
    Do sprach der valsche Chain
herre lat die rede sein

4 680 Ir solt nit also hinschaiden
es miszame vnns baiden
Jch bring euch ze hause
dem künige Artause
Zwar oder ich mag

4 685 Eregk Vilderoilach
ward ein tail dauon bewegt
er sprach ich wane ir mögt
dauon ist euch also guot
Ir habt darumb ringen muot

4 690 wann welt jr mich darbringen
jr müesset michs zwingen
doch seyt jr frumb jr bringet mich hin
wann ich euch wol ze wunne bin
Ich wayss wol sprach Chayn

4 695 daz ich frumb bin
Ee jr mich des vϡberstreitet
daz Ir so hin reitet
Jr gesehet meinen herren
wann es euch nicht mag gewern

4 700 Jch zwinge euchs güettlichen
dauon solt jr entweichen
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35 uoŋ ſolt jr entweicheŋ : vnd mein⸗
36 eŋ herreŋ geſeheŋ · daɞ muͦſɞ beyϡ⸗
37 nameŋ geſcheheŋ : daɞ tet Eregk
38 allererſt zoꝛŋ · daɞ roſʒ ruᷓert Er
39 mit deŋ ſpoꝛŋ : Ziehet zu euch die
40 hanndt · aufwarff er daɞ gewant :
41 vnd fuᷓert daɞ ſchwert · wanŋ erσ
42 wol ware wert : ſo wolt er deɱ
43 argeŋ zageŋ · die pant haŋ abge⸗
44 ſchlageŋ : da zugkt er ſyϡ beyϡ zeit ·
45 vnd floch ane ſtreit : doch er auf
46 Wintwaliteŋ · zu deɱ peſteŋ roſσ
47 ware geriteŋ : daʒ yeϡ ritter gewaŋ ·
48 alſo ſeine cherte er daŋ : recht aŋ
49 die widerfart · voŋ Erecke jr geuol⸗
50 get ward : vnd alɞ er recht daσ
51 geſach · alɞ eɞ iɱ ze hayϡle geſchach :
52 daʒ er gewaffenɞ waɞ ploσ · wie
53 wol eɞ Chayϡ genoɞ : der tugent die
54 Ereck hette · vil wunderlich dꝛate :
55 daɞ ſper vmbkerte · daʒ er jŋ nicht
56 verſerte : er wannt iɱ deŋ ſcɧaft ·
57 vnd ſtach jŋ mit ſolher krafft : daʒ
58 Chaiɱ rechte wie eiŋ ſack · vnder
59 deɱ roſſe lag : nach ſeineɱ rechte ·
60 vngeleich eineɱ guͦteŋ knechte :
61 daɞ roſs fuͦrte Ereck daŋ · Chaiɱ
62 der ſchalckhaffte maŋ : iɱ vaſt
63 nach lief · laute er iɱ anruᷓeff :
64 Naiŋ ritter vil guͦt · durch dein⸗
65 eŋ tugenthaffteŋ muͦt : daʒ mir
66 daɞ roſs hie beſtee · oder eɞ muͦσ
67 yϡmmerme : verſchwachet vnd
68 gehonet ſeiŋ · Ja iſt eɞ wayϡſσ got

dauon solt jr entweichen
vnd meinen herren gesehen
das muoss bey namen geschehen
das tet Eregk allererst zorn

4 705 das rosz rüert Er mit den sporn
Ziehet zu euch die hanndt
aufwarff er das gewant
vnd füert das schwert
wann ers wol ware wert

4 710 so wolt er dem argen zagen
die pant han abgeschlagen
da zugkt er sy bey zeit
vnd floch ane streit
doch er auf Wintwaliten

4 715 zu dem pesten ross ware geriten
daz ye ritter gewan
also seine cherte er dan
recht an die widerfart
von Erecke jr geuolget ward

4 720 vnd als er recht das gesach
als es im ze hayle geschach
daz er gewaffens was plos
wie wol es Chay genos
der tugent die Ereck hette

4 725 vil wunderlich drate
das sper vmbkerte
daz er jn nicht verserte
er wannt im den schaft
vnd stach jn mit solher krafft

4 730 daz Chaim rechte wie ein sack
vnder dem rosse lag
nach seinem rechte
vngeleich einem guoten knechte
das ross fuorte Ereck dan

4 735 Chaim der schalckhaffte man
im vast nach lief
laute er im anrüeff
Nain ritter vil guot
durch deinen tugenthafften muot

4 740 daz mir das ross hie bestee
oder es muos ymmerme
verschwachet vnd gehonet sein
Ja ist es wayss got mein
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1 meiŋ : da kerte der guͦte · mit lach⸗
2 endeɱ muͦte : vnd vernaɱ ſeiŋ
3 klage · er ſprach ritter nu ſage : wie
4 biſtu genannt · vnd tuͦ mir er⸗
5 kant : diꜩ roſſeɞ herreŋ · eɞ mag
6 dir nicht gewereŋ : Jch wil wiſſeŋ
7 deineŋ nameŋ · du darfſt dich nit
8 ſo ſere ſchameŋ : eɞ iſt geſcheheŋ
9 manigeɱ maŋ · der doch nie za⸗

10 geŋ muͦt gewaŋ :
11 Chayϡɱ ſprach naiŋ herre ·
12 ich pit euch vil verre : jſt
13 daʒ ir mir genade thut ·
14 ſo ſeyϡt mir volliklich guͦt : alſo daʒ
15 Ir mich deɞ erlat · deɞ jr mich habt
16 gefragt : daʒ ich mich euch nante ·
17 mich hat auf ſölhe ſchannde : hie
18 bracht meiŋ zagkhait · daɞ doch
19 mir eiŋ herꜩelaid : voŋ deŋ dingŋ̄
20 muͦσ geſcheheŋ · ſol ich euch meineσ
21 nameŋ ieheŋ : wanŋ ich haŋ wol
22 gearnet ewꝛŋ ſpot · nuŋ enpert
23 ſeiŋ durch got : Ereck ſprach ritter
24 ſaget aŋ · Ia iſt hie nyϡemaŋ : waŋ
25 nur jr vnd die hauſfraw meiŋ · eσ
26 mag khaiŋ rat ſeiŋ : oder jr habt daσ
27 roσσ verloꝛŋ · daɞ ſeiŋ manet er mit
28 deŋ ſpoꝛŋ : alɞ er danŋ wolte reiteŋ ·
29 Chayϡɱ pat jŋ zupeiteŋ : Er ſprach ich
30 wil eɞ got klageŋ · daʒ ich meiŋ laſter
31 muͦſs ſageŋ : Nu ſag ich euch wer ich
32 biŋ · meiŋ nameŋ lautet Chayϡɱ :
33 auch geruchet meiŋ der kunig Artuσ ·
34 Ze dꝛugkſaʒʒeŋ iŋ ſeineɱ huſσ : ſeiner

Ja ist es wayss got mein
da kerte der guote

4 745 mit lachendem muote
vnd vernam sein klage
er sprach ritter nu sage
wie bistu genannt
vnd tuo mir erkant

4 750 ditz rosses herren
es mag dir nicht geweren
Jch wil wissen deinen namen
du darfst dich nit so sere schamen
es ist geschehen manigem man

4 755 der doch nie zagen muot gewan
    Chaym sprach nain herre
ich pit euch vil verre
jst daz ir mir genade thut
so seyt mir volliklich guot

4 760 also daz Ir mich des erlat
des jr mich habt gefragt
daz ich mich euch nante
mich hat auf sölhe schannde
hie bracht mein zagkhait

4 765 das doch mir ein hertzelaid
von den dingen muos geschehen
sol ich euch meines namen iehen
wann ich han wol gearnet ewrn spot
nun enpert sein durch got

4 770 Ereck sprach ritter saget an
Ia ist hie nyeman
wan nur jr vnd die hausfraw mein
es mag khain rat sein
oder jr habt das ross verlorn

4 775 das sein manet er mit den sporn
als er dann wolte reiten
Chaym pat jn zupeiten
Er sprach ich wil es got klagen
daz ich mein laster muoss sagen

4 780 Nu sag ich euch wer ich bin
mein namen lautet Chaym
auch geruchet mein der kunig Artus
Ze drugksazzen in seinem huss
seiner Swester Sun ein
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35 Sweſter Suŋ eiŋ · der Edel ritter Caweiŋ :
36 diꜩ roſs er mir lech · mir iſt laid daʒ Er
37 michσ nicht verꜩech : wanŋ ſo were
38 mir ſchannde puͦſs · die ich nu duldŋ̄
39 muͦſσ :
40 Do meiŋ herre heut empeiσ ·
41 deŋ teufl ich mir ſelber weiσ :
42 daʒ ich mir nit ſanffte kunde
43 lebeŋ · nach laſter begund ich ſtrebŋ̄ :
44 deɞ haŋ ich gewunneŋ tail · da riet
45 mir meiŋ vnhail : daʒ ich mir ſeiŋ
46 roſs leyϡheŋ bat · da lech er mirɞ aŋ
47 diſer ſtat : het er do deɞ nicht getaŋ ·
48 ſo were ich ſchanndeŋ erlaŋ : die
49 mir ſunſt iſt widerfarŋ · nu mag
50 doch deɞ nyϡemandt bewarŋ : daʒ
51 iɱ geſcheheŋ ſol · Edel ritter nu tuͦ
52 ſo wol : vnd gib mirɞ wider durch
53 got · oder ich biŋ aller der ſpot : die
54 mich wider iŋ ſehent gaŋ · Ereck
55 ſprach daɞ ſeyϡ getaŋ : ich gib euchσ
56 mit gedingeŋ · jr ſolt eɞ widerbring⸗
57 eŋ : deɱ herreŋ Caweiŋ voŋ mir ·
58 mit ewꝛeŋ trewϯeŋ muᷓeſſet jr : daσ
59 gelobeŋ wider mich · Chayϡɱ ſprach
60 daɞ tuͦŋ ich : vnd tet auch alſo ·
61 wanŋ er waɞ der rede fro :
62 Alɞ er daɞ roſσ zu iɱ gewaŋ ·
63 er ſprach ich pitte euch tu⸗
64 genthaffter maŋ : ſeyϡt jr
65 mir ſeit geweſeŋ guͦt · daʒ Ir vol wol
66 tuͦt : daʒ ich euch muᷓeſſe erkenneŋ ·
67 geruͦchet euch mir zu nenneŋ :
68 eɞ ſchadet euch nicht vnd hilft mich ·

seiner Swester Sun ein
4 785 der Edel ritter Cawein

ditz ross er mir lech
mir ist laid daz Er michs nicht vertzech
wann so were mir schannde puoss
die ich nu dulden muoss

4 790     Do mein herre heut empeis
den teufl ich mir selber weis
daz ich mir nit sanffte kunde leben
nach laster begund ich streben
des han ich gewunnen tail

4 795 da riet mir mein vnhail
daz ich mir sein ross leyhen bat
da lech er mirs an diser stat
het er do des nicht getan
so were ich schannden erlan

4 800 die mir sunst ist widerfarn
nu mag doch des nyemandt bewarn
daz im geschehen sol
Edel ritter nu tuo so wol
vnd gib mirs wider durch got

4 805 oder ich bin aller der spot
die mich wider in sehent gan
Ereck sprach das sey getan
ich gib euchs mit gedingen
jr solt es widerbringen

4 810 dem herren Cawein von mir
mit ewren trewen müesset jr
das geloben wider mich
Chaym sprach das tuon ich
vnd tet auch also

4 815 wann er was der rede fro
    Als er das ross zu im gewan
er sprach ich pitte euch tugenthaffter man
seyt jr mir seit gewesen guot
daz Ir vol wol tuot

4 820 daz ich euch müesse erkennen
geruochet euch mir zu nennen
es schadet euch nicht vnd hilft mich
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1 Ewꝛŋ nameŋ deŋ wolt Jch : wiſſeŋ
2 durch ewꝛ frumbkait · eɞ iſt mir
3 yϡmmer eiŋ laid : muͦſɞ ich alſo ſchai⸗
4 deŋ voŋ hiŋ · daʒ ich ewꝛɞ nameŋ
5 vnweyϡſe biŋ : vnd wayϡſɞ nit wie
6 ich euch nenneŋ ſol · ſo ich ewꝛ gedaϟch⸗
7 te gerne wol : durch got ſagt mir
8 wer jr ſeit · er ſprach iɱ nicht zu di⸗
9 ſer zeit : eɞ wirt euch leicht hernach

10 kunt · nu ſchiedeŋ ſy ſich ze ſtund :
11 Jr yϡettweder rayϡt ſeineŋ weg · Caiɱ
12 vnd Ereck : Chayϡɱ hiŋ ze houe rait ·
13 vnd zwanng jŋ deɞ ſeiŋ warhait :
14 daʒ erɞ doch nicht verdaget · wanŋ
15 daʒ er recht ſaget : ſeine ſchaϟmliche
16 meϟre · wie eɞ iɱ erganngeŋ weϟre :
17 vnd gab deɱ ſchadeŋ ſölheŋ glimph ·
18 daʒ maŋ gar fuᷓr eineŋ ſchimph :
19 ſeiŋ ſchannde gar verfie · vnd maŋ
20 ſeiŋ vngeſpotet lie : alɞ iɱ da ſolhe
21 manhait · ỽoŋ deɱ ritter wardt
22 geſait : da naɱ ſyϡ beſonnder · alle
23 michel wunder : wer der Ritter
24 mochte ſeiŋ · da ſprach Chayϡɱ : Ich
25 moᷓchte ſeiŋ nicht erkenneŋ · Er wolt
26 ſich nicht nenneŋ : ſeiŋ ſtyϡmme hoꝛt
27 ich · wanŋ er ſprach vil wider mich :
28 alɞ ich eɞ daraŋ kyϡeſeŋ mag · So iſt
29 eɞ Ereck Vilderoyϡlach : da errieteŋ ſyϡ
30 alle geleiche · er wer eɞ warleiche :
31 der kunig Artuɞ ſprach do · Nu waϟ⸗
32 re ich eɞ hart fro : vnd lont im eɞ
33 mit myϡnneŋ · wer mir jŋ moᷓchte
34 gewyϡnneŋ : Gaweiŋ daɞ tuͦ ich ·

Ewrn namen den wolt Jch
wissen durch ewr frumbkait

4 825 es ist mir ymmer ein laid
muoss ich also schaiden von hin
daz ich ewrs namen vnweyse bin
vnd wayss nit wie ich euch nennen sol
so ich ewr gedächte gerne wol

4 830 durch got sagt mir wer jr seit
er sprach im nicht zu diser zeit
es wirt euch leicht hernach kunt
nu schieden sy sich ze stund
Jr yettweder rayt seinen weg

4 835 Caim vnd Ereck
Chaym hin ze houe rait
vnd zwanng jn des sein warhait
daz ers doch nicht verdaget
wann daz er recht saget

4 840 seine schämliche mere
wie es im erganngen were
vnd gab dem schaden sölhen glimph
daz man gar für einen schimph
sein schannde gar verfie

4 845 vnd man sein vngespotet lie
als im da solhe manhait
von dem ritter wardt gesait
da nam sy besonnder
alle michel wunder

4 850 wer der Ritter mochte sein
da sprach Chaym
Ich möchte sein nicht erkennen
Er wolt sich nicht nennen
sein stymme hort ich

4 855 wann er sprach vil wider mich
als ich es daran kyesen mag
So ist es Ereck Vilderoylach
da errieten sy alle geleiche
er wer es warleiche

4 860 der kunig Artus sprach do
Nu wäre ich es hart fro
vnd lont im es mit mynnen
wer mir jn möchte gewynnen
Gawein das tuo ich
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35 aŋ Chayϡɱ vnd aŋ dich : Jr habt
36 mich vnꜩ aŋ diſeŋ tag · ſo geert daʒ
37 ich nyϡene mag : nu geſprecheŋ waŋ̄
38 guͦt · jſt daʒ jr nu diꜩ thuet : daʒ wil
39 ich voꝛ iɱ alleŋ haŋ · waɞ Ir mir
40 liebeɞ habt getaŋ : Gaweiŋ nu
41 biɞ gemant · wie eɞ vnnder vnnɞ
42 iſt gewant : daʒ du meiŋ nachſter
43 frundt biſt · vnd ſaume dich dhaiŋ
44 fꝛiſt : yϡmmer durch die liebe meiŋ ·
45 ſo hilf mir vnd der kunigeiŋ : daʒ
46 wir Eereckeŋ geſeheŋ · ſo mag
47 mir lieberɞ nit geſcheheŋ :
48 Gaweiŋ ſprach herre · er⸗
49 mant mich nit ſo verꝛe :
50 wanŋ ich der verre willig
51 biŋ · Ja lebt er icht danŋ ich fuᷓer jŋ :
52 yϡeꜩo wolt ſeheŋ · vnd laſt mir got
53 ſo wol geſcheheŋ : daʒ ich iɱ yϡmmer
54 kume zuͦ · Jch ſag euch herre waɞ
55 ich tue : ich pringe mag ich jnσ
56 erpiteŋ · ſo zehannt ſy do riteŋ :
57 Gaweineŋ bracht Chaiɱ · recht
58 deɞ endeɞ hiŋ · da er jŋ laſſeŋ hette ·
59 vil wunderlicheŋ dꝛate : eyϡlteŋ ſyϡ
60 iɱ baide nach · alleɞ auf ſeiner ſlacɧ :
61 Vnd alſo ſchiere er auf der vart · voŋ
62 jŋ eruolget ward : Gaweiŋ der tu⸗
63 gentreiche · gruᷓeſte jŋ myϡnnekleicɧe :
64 nach freundtlicher ſtyϡmme · vnd
65 nicht mit gryϡmme : daraŋ Er
66 iɱ beſcheinde · daʒ erɞ iŋ guͦt meiŋ⸗
67 de : Er gab iɱ eiŋ guͦteŋ tag · alɞ
68 iɱ Ereck Vilderoyϡlach : do genadŋ̄

4 865 an Chaym vnd an dich
Jr habt mich vntz an disen tag
so geert daz ich nyene mag
nu gesprechen wann guot
jst daz jr nu ditz thuet

4 870 daz wil ich vor im allen han
was Ir mir liebes habt getan
Gawein nu bis gemant
wie es vnnder vnns ist gewant
daz du mein nachster frundt bist

4 875 vnd saume dich dhain frist
ymmer durch die liebe mein
so hilf mir vnd der kunigein
daz wir Eerecken gesehen
so mag mir liebers nit geschehen

4 880     Gawein sprach herre
ermant mich nit so verre
wann ich der verre willig bin
Ja lebt er icht dann ich füer jn
yetzo wolt sehen

4 885 vnd last mir got so wol geschehen
daz ich im ymmer kume zuo
Jch sag euch herre was ich tue
ich pringe mag ich jns erpiten
so zehannt sy do riten

4 890 Gaweinen bracht Chaim
recht des endes hin
da er jn lassen hette
vil wunderlichen drate
eylten sy im baide nach

4 895 alles auf seiner slach
Vnd also schiere er auf der vart
von jn eruolget ward
Gawein der tugentreiche
grüeste jn mynnekleiche

4 900 nach freundtlicher stymme
vnd nicht mit grymme
daran Er im bescheinde
daz ers in guot meinde
Er gab im ein guoten tag

4 905 als im Ereck Vilderoylach
do genaden began
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1 begaŋ · da marckt er ſeineŋ na⸗
2 meŋ aŋ : Vnd alɞ er jŋ erkante ·
3 zehant er jŋ nante : vaſt er jŋ zuͦ
4 jɱ gefie · alɞ jnɞ die freuᷓde nicht
5 erlie : voŋ liebe die im geſchach · waŋ̄
6 er jŋ ſtarch vnd guͦt ſach : Er hieſσ
7 jŋ wilkumeŋ ſeiŋ · vnd ſeiŋ freun⸗
8 deiŋ : er genadet iɱ vil ſere · ſo freŭnt⸗
9 licher ere : die Er iɱ aŋ ſeineɱ roſſe

10 pot · voŋ treueŋ genot : daʒ er imɞ
11 wider ſant · alſo ſchiere er jŋ nant :
12 er ſprach zu deɱ gaſte · wir habeŋ
13 euch vil vaſte : durch deŋ wald ge⸗
14 riteŋ nach · fraget jr voŋ weu ſo
15 gach : vnnɞ ſeyϡ oder waɞ ich welle ·
16 herre weyϡlent geſelle : daɞ ſol euch
17 vnuerſchwigeŋ ſeiŋ · ich pit euch
18 nu lat werdeŋ ſcheiŋ : ob euch meiŋ
19 herre lieb ſeyϡ · vnd ſage euch wo beyϡ :
20 Do vnnſer freŭnt Cayϡɱ ·
21 hiŋ ze hofe daɞ roſσ meiŋ :
22 mir wider brachte · vnd
23 Er ewꝛ gedachte : zu alſo groſſer
24 manhait · alɞ er die mare het ge
25 ſait : da naɱ vnnɞ wunder ·
26 alle beſunder : wer eɞ mochte haŋ
27 getaŋ · doch rieteŋ wir auf eineŋ
28 waŋ : ewϯꝛŋ nameŋ mit gleichɱ̄
29 munde · nu hat vnnɞ da ze ſtunde :
30 aŋ not ſo verre · die kuᷓnigiŋ vnd
31 meiŋ herre : daʒ wir euch eyϡlteŋ
32 hernach : dauoŋ iſt vnnɞ geweſeŋ
33 gach : vnd euch iɱ praϟchteŋ ze
34 hauſσ · wurde euch der kunig Ar⸗

do genaden began
da marckt er seinen namen an
Vnd als er jn erkante
zehant er jn nante

4 910 vast er jn zuo jm gefie
als jns die freude nicht erlie
von liebe die im geschach
wann er jn starch vnd guot sach
Er hiess jn wilkumen sein

4 915 vnd sein freundein
er genadet im vil sere
so freuntlicher ere
die Er im an seinem rosse pot
von treuen genot

4 920 daz er ims wider sant
also schiere er jn nant
er sprach zu dem gaste
wir haben euch vil vaste
durch den wald geriten nach

4 925 fraget jr von weu so gach
vnns sey oder was ich welle
herre weylent geselle
das sol euch vnuerschwigen sein
ich pit euch nu lat werden schein

4 930 ob euch mein herre lieb sey
vnd sage euch wo bey
    Do vnnser freunt Caym
hin ze hofe das ross mein
mir wider brachte

4 935 vnd Er ewr gedachte
zu also grosser manhait
als er die mare het gesait
da nam vnns wunder
alle besunder

4 940 wer es mochte han getan
doch rieten wir auf einen wan
ewrn namen mit gleichem munde
nu hat vnns da ze stunde
an not so verre

4 945 die künigin vnd mein herre
daz wir euch eylten hernach
dauon ist vnns gewesen gach
vnd euch im prächten ze hauss
wurde euch der kunig Artaus
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35 tauσ : yϡe lieb oder wert · ſo ſecht daʒ
36 er icht werde entwert : vnd geruͦch⸗
37 et iŋ geſeheŋ · mag daɞ nu geſche⸗
38 heŋ : ſo gewaŋ nie yemaŋ · groſſer
39 lieb danŋ er daraŋ : diꜩ laiſtet oŋ
40 widerſtreit · ob jr dienſtwillig ſeit :
41 darꜩuͦ ſeiŋ wirσ alle fro · Ereck
42 anntwurt iɱ alſo : mich hat der
43 kunig verſchuldet wol · daʒ ich iɱ
44 nyϡmmer weſeŋ ſol : meineɞ muͦ⸗
45 teɞ vnndertaŋ · vnd wo ich iɱ deσ
46 gaŋ : daʒ ſeine gepot niene geſchicɧt ·
47 da wenndet mich eɞ der wille nicht :
48 Ich tuͦ weɞ er nicht wil emperŋ ·
49 diꜩ mueſσ ich jŋ entwerŋ : meiŋ⸗
50 eŋ willeŋ ich iɱ wol ſcheiŋ tuͦ ·
51 kumet eɞ yϡmmer darꜩuͦ : alɞ eɞ
52 doch vil leichte getuͦt · daʒ mir
53 leib vnd guͦt : durch jŋ ze wageŋ
54 geſchicht · daɞ treuget danŋ nicht :
55 Ich erꜩaige iɱ wol wie er mir
56 iſt · er ſol mich zu diſer fꝛiſt : mit
57 huldeŋ laſſeŋ reiteŋ · ich hab zu
58 diſeŋ zeiteŋ : mich gemacheɞ be⸗
59 wegeŋ gar · geruͦchet wo ich hiŋ
60 var : daʒ ich ewꝛ dienſte müeſſe
61 ſeiŋ · meineɱ herreŋ vnd der
62 kunigeiŋ : ſült jr meiŋ dienſt
63 ſageŋ · vnd mich zoꝛneɞ vϟbertra⸗
64 geŋ :
65 Alſo daʒ der herre Caweiŋ ·
66 erſach · daʒ er ſo gar da⸗
67 wider ſprach : deɞ war∂
68 Er eiŋ tail vnfro · ſeineɱ geſelleŋ

wurde euch der kunig Artaus
4 950 ye lieb oder wert

so secht daz er icht werde entwert
vnd geruochet in gesehen
mag das nu geschehen
so gewan nie yeman

4 955 grosser lieb dann er daran
ditz laistet on widerstreit
ob jr dienstwillig seit
dartzuo sein wirs alle fro
Ereck anntwurt im also

4 960 mich hat der kunig verschuldet wol
daz ich im nymmer wesen sol
meines muotes vnndertan
vnd wo ich im des gan
daz seine gepot niene geschicht

4 965 da wenndet mich es der wille nicht
Ich tuo wes er nicht wil empern
ditz muess ich jn entwern
meinen willen ich im wol schein tuo
kumet es ymmer dartzuo

4 970 als es doch vil leichte getuot
daz mir leib vnd guot
durch jn ze wagen geschicht
das treuget dann nicht
Ich ertzaige im wol wie er mir ist

4 975 er sol mich zu diser frist
mit hulden lassen reiten
ich hab zu disen zeiten
mich gemaches bewegen gar
geruochet wo ich hin var

4 980 daz ich ewr dienste müesse sein
meinem herren vnd der kunigein
sült jr mein dienst sagen
vnd mich zornes vϡbertragen
    Also daz der herre Cawein ersach

4 985 daz er so gar dawider sprach
des ward Er ein tail vnfro
seinem gesellen winckht Er do
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1 winckht Er do : vnd raŭmbde iɱ
2 zuͦ · Er ſprach edl ritter nu thuͦ :
3 tugentlicheŋ vnd wol · alɞ ichσ ver⸗
4 ſchuldeŋ ſol : auch meiŋ herre vmb⸗
5 dich · daſſelb rat ich · reit dꝛat dein⸗
6 eŋ weg · vnd ſage daʒ Ereck · nicht
7 erwindeŋ welle · ſuſt haŋ ich aŋ iɱ
8 geſelle : vnnɞ erdacht eineŋ liſt · der
9 doch nu der wagiſt iſt : ſag iɱ welle

10 Er jŋ geſeheŋ · daɞ muͦσ alſo geſche⸗
11 heŋ : alɞ ich dir wol geſageŋ kaŋ ·
12 hayϡſɞ jnɞ raumeŋ voŋ danŋ : da
13 er leit iŋ deɱ walde · vnd daʒ er ſich
14 balde : fuᷓr mache auf deŋ weg · da
15 der Ritter Eregk : Yenhalb auſreiteŋ
16 ſol · die weyϡle kaŋ ich jŋ wol : auf
17 deɱ wege mit liſteŋ · geſaumeŋ
18 vnd gefꝛiſteŋ : daʒ er nicht fuᷓrkumpt ·
19 vnd iſt daʒ vnnɞ frumbdt : ſprach
20 der Ritter Chayϡɱ · daɞ ſolt mit guͦt⸗
21 eɱ willeŋ ſeiŋ : zehannt reit er vnd
22 tet · alɞ nach ſeineɱ pet : alɞ diꜩ der
23 kunig Artuσ vernaɱ · die tauel
24 maŋ abe naɱ : vnd eyϡlte für vil
25 dꝛate · nach ſeineɞ Neueŋ rate : vnd
26 legt ſich recht vmb deŋ weg · daʒ der
27 Ritter Eregk : nyϡnndert komeŋ dabeyϡ ·
28 Er ritte recht fuᷓr ſeyϡ : Gaweiŋ
29 der tugenthafft maŋ · Ereck ſaŭ⸗
30 meŋ begaŋ : mit liſteŋ wo Er kunde ·
31 vnꜩ daʒ er iɱ die ſtunde · mit kur⸗
32 ꜩeɱ wege abgenaɱ · vnꜩ daʒ der
33 kuᷓnig wol furkaɱ : wie offt Er jŋ
34 wider reiteŋ pat · ſo ſprach Er yϡeꜩo

seinem gesellen winckht Er do
vnd raumbde im zuo
Er sprach edl ritter nu thuo

4 990 tugentlichen vnd wol
als ichs verschulden sol
auch mein herre vmb dich
dasselb rat ich
reit drat deinen weg

4 995 vnd sage daz Ereck
nicht erwinden welle
sust han ich an im geselle
vnns erdacht einen list
der doch nu der wagist ist

5 000 sag im welle Er jn gesehen
das muos also geschehen
als ich dir wol gesagen kan
hayss jns raumen von dann
da er leit in dem walde

5 005 vnd daz er sich balde
für mache auf den weg
da der Ritter Eregk
Yenhalb ausreiten sol
die weyle kan ich jn wol

5 010 auf dem wege mit listen
gesaumen vnd gefristen
daz er nicht fürkumpt
vnd ist daz vnns frumbdt
sprach der Ritter Chaym

5 015 das solt mit guotem willen sein
zehannt reit er vnd tet
als nach seinem pet
als ditz der kunig Artus vernam
die tauel man abe nam

5 020 vnd eylte für vil drate
nach seines Neuen rate
vnd legt sich recht vmb den weg
daz der Ritter Eregk
nynndert komen dabey

5 025 Er ritte recht für sey
Gawein der tugenthafft man
Ereck saumen began
mit listen wo Er kunde
vntz daz er im die stunde

5 030 mit kurtzem wege abgenam
vntz daz der künig wol furkam
wie offt Er jn wider reiten pat
so sprach Er yetzo an der stat
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35 aŋ der ſtat : vnꜩ er mit ſchoner tru⸗
36 genhait · deŋ wald mit iɱ auſrait :
37 da der kuᷓnig vmb deŋ weg lag · vnd
38 alɞ Ereck Vilderoyϡlach : die pauilŋ
39 alle erſach · nicht liebeɞ iɱ daraŋ
40 geſchach : Wanŋ daɞ ỽeld waɞ ſo vol ·
41 auch erkannte er ſo wol : Wanŋ Er
42 ſyϡ dick het geſeheŋ · jch wane mich
43 verriteŋ haŋ · ir habt nit wol aŋ
44 mir getaŋ : Herre Gaweiŋ diꜩ iſt
45 ewr rat · nu hab ich ewꝛ miſſetat :
46 ſelteŋ alſo vil vernomeŋ · daʒ ich da⸗
47 her biŋ komeŋ : deɞ waɞ mir vil vnge⸗
48 dacht · jr habt mich vϟbel her bracht :
49 wer hiŋ ze houe kŭmbt · da eɞ iɱ ſo
50 luꜩel frumbt : alɞ eɞ mir nu hie
51 tuͦt · deɱ waϟre da hayϡɱ alɞ guͦt :
52 wer zu hofe weſeŋ ſol · deɱ zimet
53 freuᷓde wol : vnd daʒ er iɱ ſeiŋ recht
54 tuͦ · da haŋ ich nu nicht zuͦ : vnd
55 muͦσ mich ſaumeŋ daraŋ · alɞ
56 iɱ vnwarnder maŋ : Jr ſecht
57 wol daʒ ich zu diſer ſtŭnd · biŋ
58 muᷓed vnd wŭnt : vnd ſo vnhofe⸗
59 bare · daʒ ich wol houeſbare : het jrσ
60 mich erlaŋ · jr habt nit wol aŋ mir
61 getaŋ :
62 Gaweiŋ deŋ zoꝛŋ mit guᷓete
63 rach · er hielσ jŋ zu iɱ
64 vnd ſprach : Herre ſenfftet
65 ewꝛŋ zoꝛŋ · ia iſt eiŋ frunt baɞ ver⸗
66 loꝛeŋ : beſchaidenlicheŋ vnd wol ·
67 denŋ behalteŋ annderɞ danŋ er ſol :
68 wirt iɱ eiŋ tail zoꝛŋ gach · Er verſtet

so sprach Er yetzo an der stat
vntz er mit schoner trugenhait

5 035 den wald mit im ausrait
da der künig vmb den weg lag
vnd als Ereck Vilderoylach
die pauiln alle ersach
nicht liebes im daran geschach

5 040 Wann das veld was so vol
auch erkannte er so wol

5 042 Wann Er sy dick het gesehen
5 044 jch wane mich verriten han
5 045 ir habt nit wol an mir getan

Herre Gawein ditz ist ewr rat
nu hab ich ewr missetat
selten also vil vernomen
daz ich daher bin komen

5 050 des was mir vil vngedacht
jr habt mich vϡbel her bracht
wer hin ze houe kumbt
da es im so lutzel frumbt
als es mir nu hie tuot

5 055 dem wäre da haym als guot
wer zu hofe wesen sol
dem zimet freude wol
vnd daz er im sein recht tuo
da han ich nu nicht zuo

5 060 vnd muos mich saumen daran
als im vnwarnder man
Jr secht wol daz ich zu diser stund
bin müed vnd wunt
vnd so vnhofebare

5 065 daz ich wol houesbare
het jrs mich erlan
jr habt nit wol an mir getan
    Gawein den zorn mit güete rach
er hiels jn zu im vnd sprach

5 070 Herre senfftet ewrn zorn
ia ist ein frunt bas verloren
beschaidenlichen vnd wol
denn behalten annders dann er sol
wirt im ein tail zorn gach

5 075 Er verstet sich rechtes darnach
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1 ſich rechteɞ darnach · Vnd hat jŋ
2 lieber danŋ ee · waɞ mag ich nŭ
3 geſprecheŋ mee : wanŋ ſol ich
4 euch beſchwart haŋ · daɞ ich doch
5 durch guͦt getaŋ · auch richten∂
6 ſelb vber mich · alſo verſuᷓende
7 er ſich : mit jɱ vil tugentlicheŋ ·
8 daʒ iɱ begunde entweicheŋ :
9 vngemuͦt vnd laid · eɞ ward

10 auch groſſer wirdikait : nach
11 volliklicher ere · maŋ erpoteŋ
12 mere : denŋ iɱ da ze houe geſchacɧ ·
13 daʒ maŋ jŋ da gerne ſach : deɞ tettŋ̄
14 vil wol ſcheiŋ · Artus vnd die kuᷓ⸗
15 nigeiŋ : mit der maſſenie gar ·
16 Syϡ wareŋ willkomeŋ dar : maŋ
17 emphieng ſyϡ wirdikleicheŋ · baid
18 geleicheŋ : Ereckeŋ vnd Eniteŋ ·
19 die zu manigeŋ ziteŋ : vnruͦ het⸗
20 teŋ gephlegeŋ · auf vnkundeŋ we⸗
21 geŋ : genouere die kuᷓnigiŋ · tet
22 ſueſſeŋ willeŋ ſcheiŋ : do jr fraŭ
23 Enite kaɱ · iŋ jr phlege ſys naɱ :
24 vnd fuͦrte ſyϡ danŋ · al beſonnder
25 voŋ jreɱ maŋ : iŋ jr haimliche ·
26 da ward vil weyϡbliche : voŋ jŋ bai⸗
27 deŋ geclagt · vil gefraget vnd geſagt :
28 voŋ vngewonter arbait · ſo die
29 fraw Enite erlaid : ſo kumberlich⸗
30 er ſache · ergaꜩte ſy mit vngemache :
31 die vil edel kuᷓnigeiŋ · die weyϡle
32 vnd daɞ mochte ſeiŋ : auch ward
33 Ereck · voŋ deŋ ritterŋ weg : gefuᷓe⸗
34 ret beſonnder · da er alſo wunder :

5 075 Er verstet sich rechtes darnach
Vnd hat jn lieber dann ee
was mag ich nu gesprechen mee
wann sol ich euch beschwart han
das ich doch durch guot getan

5 080 auch richtend selb vber mich
also versüende er sich
mit jm vil tugentlichen
daz im begunde entweichen
vngemuot vnd laid

5 085 es ward auch grosser wirdikait
nach volliklicher ere
man erpoten mere
denn im da ze houe geschach
daz man jn da gerne sach

5 090 des tetten vil wol schein
Artus vnd die künigein
mit der massenie gar
Sy waren willkomen dar
man emphieng sy wirdikleichen

5 095 baid geleichen
Erecken vnd Eniten
die zu manigen ziten
vnruo hetten gephlegen
auf vnkunden wegen

5 100 genouere die künigin
tet suessen willen schein
do jr frau Enite kam
in jr phlege sys nam
vnd fuorte sy dann

5 105 al besonnder von jrem man
in jr haimliche
da ward vil weybliche
von jn baiden geclagt
vil gefraget vnd gesagt

5 110 von vngewonter arbait
so die fraw Enite erlaid
so kumberlicher sache
ergatzte sy mit vngemache
die vil edel künigein

5 115 die weyle vnd das mochte sein
auch ward Ereck
von den rittern weg
gefüeret besonnder
da er also wunder
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35 ſeiner mŭed rue emphie · die rit⸗
36 terſchafft zuͦ iɱ gie : vnd entwaf⸗
37 fenteŋ iŋ ſa · er gewaŋ vil reicher
38 knabeŋ da : dhainer da ze ſtŭnde ·
39 deɱ annderŋ nicht engunde : daʒ
40 er ware fuᷓr jŋ guͦt · ſich vliſσ voŋ jŋ
41 eiŋ gleicher muͦt : waɞ iɱ dienſt
42 mochte ſeiŋ · vil ſchiere kaɱ die
43 kuᷓnigeiŋ : Jŋ zu klageŋ vnd ſchaŭ⸗
44 eŋ · mit alleŋ jreŋ frawϯeŋ : eiŋ
45 phlaſter ward mit jr getrageŋ ·
46 dauoŋ wil ich eŭch ſageŋ : wie guͦt
47 eɞ zu wundeŋ waσ · manig verch
48 wunder ſeiŋ genaσ : weɱ eɞ ward
49 gepundeŋ · vber ſeine wŭndeŋ · deɱ
50 geſchwar ſyϡ nyϡe mere · vnd hailte
51 nicht zu ſere : wanŋ zu rechter
52 maſſe genuͦg · dhaiŋ vϟbel nyϡe dar⸗
53 ꜩuͦ geſchluͦg : alleɞ argσ eɞ vertraib ·
54 waɞ eɞ guͦteɞ vant daɞ belaib : vnd
55 die dauoŋ genaſeŋ · die vϟberhuͦb
56 eɞ maſeŋ : ſo daʒ maŋ die lich ebeŋ
57 ſach · alɞ da nyϡe ⱳunde geſchach :
58 mit diſeɱ phlaſter verpant · der
59 kuniginne handt : deɞ Ritterɞ
60 ſeiteŋ · die welt zu dhaineŋ zeiteŋ :
61 peſſer phlaſter nyϡe gewaŋ · wun⸗
62 dert nu dhaineŋ maŋ : der eɞ ger⸗
63 ne verneϟme · voŋ wanneŋ diꜩ
64 phlaſter kaϡme : daσ hette Famur⸗
65 gaŋ · deɞ kunigeɞ ſchweſter da ver⸗
66 laŋ : lanng daruoꝛ da ſyϡ erſtarb ·
67 waɞ ſtarcher liſte aŋ jr verdarb :
68 voŋ frembdeŋ ſyϡnneŋ · Syϡ waσ

5 120 seiner mued rue emphie
die ritterschafft zuo im gie
vnd entwaffenten in sa
er gewan vil reicher knaben da
dhainer da ze stunde

5 125 dem anndern nicht engunde
daz er ware für jn guot
sich vliss von jn ein gleicher muot
was im dienst mochte sein
vil schiere kam die künigein

5 130 Jn zu klagen vnd schauen
mit allen jren frawen
ein phlaster ward mit jr getragen
dauon wil ich euch sagen
wie guot es zu wunden was

5 135 manig verch wunder sein genas
wem es ward gepunden
vber seine wunden
dem geschwar sy nye mere
vnd hailte nicht zu sere

5 140 wann zu rechter masse genuog
dhain vϡbel nye dartzuo geschluog
alles args es vertraib
was es guotes vant das belaib
vnd die dauon genasen

5 145 die vϡberhuob es masen
so daz man die lich eben sach
als da nye wunde geschach
mit disem phlaster verpant
der kuniginne handt

5 150 des Ritters seiten
die welt zu dhainen zeiten
pesser phlaster nye gewan
wundert nu dhainen man
der es gerne verneme

5 155 von wannen ditz phlaster käme
das hette Famurgan
des kuniges schwester da verlan
lanng daruor da sy erstarb
was starcher liste an jr verdarb

5 160 von frembden synnen
Sy was ein göttinen
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1 eiŋ goᷓttineŋ :
2 Maŋ mag die wunder nit
3 geſageŋ · voŋ Ir  maŋ
4 muɞ jr mer verdageŋ :
5 der dieſelb fraw phlag · doch ſo ich
6 maiſte mag : ſo ſag ich waɞ ſyϡ kun⸗
7 de · wenŋ ſy begŭnde : augeŋ jr zaŭ⸗
8 berliſt · ſo het ſy iŋ kurtʒer fꝛiſt : die
9 welt vmbfarŋ da · vnd kaɱ wi⸗

10 der ſa : ich wayϡſɞ nit wer ſy eɞ leꝛ⸗
11 te · ee ich die vmbkerte : oder zuͦ⸗
12 geſchluᷓege die pra · ſo fuᷓer ſyϡ hiŋ
13 vnd ſchiŋ doch ſa : Syϡ lebete ir vil
14 werde · iɱ luffte alɞ auf der erde :
15 mochte ſy zu rue ſchwebeŋ · auf
16 deɱ wage vnd darŭndter lebeŋ :
17 auch waɞ jr daɞ vnteuᷓre · ſyϡ won⸗
18 te iŋ deɱ fewꝛe : alſo ſanfft alɞ
19 auf deɱ tawe · diꜩ kunde die fraue :
20 vnd ſo ſy deɞ begaŋ · ſo mochte ſy deŋ
21 maŋ : ze vogel oder ze tiere · darnacɧ
22 gab ſy iɱ ſchiere : wider ſeiŋ geſch⸗
23 aϟfft · ſyϡ kunde doch zauberɞ die kꝛaft :
24 Syϡ lebete vaſt wider got · wanŋ eɞ
25 wartette jr gepot : daɞ gefuᷓgl zu
26 deɱ wilde · oŋ walde vnd oŋ geuil⸗
27 de : vnd daʒ mich daʒ maiſte · die
28 vbelŋ geiſte : die da tieflŋ ſint ge⸗
29 nant · die wareŋ alle vnnder jr
30 handt : ſyϡ mochte wunder mach⸗
31 eŋ · wanŋ jr muͦſteŋ die tracheŋ :
32 voŋ deŋ luffteŋ bꝛingeŋ · ſtewꝛe zu
33 Jrŋ dingeŋ : die Viſche voŋ deɱ wa⸗
34 ge · auch het ſyϡ mage : tieff iŋ der

Sy was ein göttinen
    Man mag die wunder nit gesagen
von Ir man mus jr mer verdagen
der dieselb fraw phlag

5 165 doch so ich maiste mag
so sag ich was sy kunde
wenn sy begunde
augen jr zauberlist
so het sy in kurtzer frist

5 170 die welt vmbfarn da
vnd kam wider sa
ich wayss nit wer sy es lerte
ee ich die vmbkerte
oder zuogeschlüege die pra

5 175 so füer sy hin vnd schin doch sa
Sy lebete ir vil werde
im luffte als auf der erde
mochte sy zu rue schweben
auf dem wage vnd darundter leben

5 180 auch was jr das vnteure
sy wonte in dem fewre
also sanfft als auf dem tawe
ditz kunde die fraue
vnd so sy des began

5 185 so mochte sy den man
ze vogel oder ze tiere
darnach gab sy im schiere
wider sein geschäfft
sy kunde doch zaubers die kraft

5 190 Sy lebete vast wider got
wann es wartette jr gepot
das gefügl zu dem wilde
on walde vnd on geuilde
vnd daz mich daz maiste

5 195 die vbeln geiste
die da tiefln sint genant
die waren alle vnnder jr handt
sy mochte wunder machen
wann jr muosten die trachen

5 200 von den lufften bringen
stewre zu Jrn dingen
die Vische von dem wage
auch het sy mage
tieff in der helle
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35 helle · der teuᷓfl waɞ jr geſelle : der
36 ſant jr ſteure · auch auɞ deɱ feuᷓre :
37 wieuil ſy deɞ wolte · vnd waɞ ſyϡ
38 habeŋ ſolte : voŋ erdtriche · deɞ naɱ
39 ſyϡ iɱ angſtliche : alleɞ ſelb genuͦg ·
40 die erde dhaiŋ wurꜩeŋ truͦg : Ir
41 ware jr crafft erkannt · alɞ mir
42 meiŋ ſelbσ hanndt :
43 Seyϡt daʒ ſibilla erſtarb · vnd
44 Ericto verdarb : voŋ der vnσ
45 Lucanus zalt · daʒ jr zaŭ⸗
46 berlich gewalt : weɱ ſyϡ wolte ge⸗
47 pot · der dauoꝛ waɞ lanng todt : daʒ
48 er erſtuͦnd wol geſŭnt · voŋ der ich
49 euch hie zeſtŭnd : nu nicht mer
50 ſageŋ wil · wanŋ eɞ wurde ze vil :
51 Sy gewaŋ daɞ erdtrich · daɞ wiſſet
52 warlich : voŋ zauberlicheŋ ſyϡnne ·
53 nie beſſer maiſteryϡnne : danŋ
54 Famurgaŋ · voŋ der ich euch geſa⸗
55 get haŋ : wanŋ da were er nicht
56 weyϡſer maŋ · wer iɱ wolte daraŋ :
57 nemeŋ gros laſter · auch ſeyϡ eiŋ
58 phlaſter : fuᷓr jŋ gebꝛuᷓefeŋ kunde ·
59 Ja wanŋ maŋ nyϡndert funde :
60 wie ſere maŋ ſy wolte erſuͦcheŋ ·
61 die crafft auɞ Arꜩtpuͦcheŋ : ſo
62 krefftigkliche liſte · die ſy wider
63 criſte : vϟebete ſo deɞ begerte jr muͦt ·
64 daſſelb phlaſter machet ſy guͦt :
65 voŋ alleɱ jreɱ ſynne · damit die
66 kuᷓniginne : Erecken die wŭndeŋ
67 verpant · deɞ phlaſterɞ güete er
68 wol empfant : wanŋ alɞ Er ver⸗

tieff in der helle
5 205 der teufl was jr geselle

der sant jr steure
auch aus dem feure
wieuil sy des wolte
vnd was sy haben solte

5 210 von erdtriche
des nam sy im angstliche
alles selb genuog
die erde dhain wurtzen truog
Ir ware jr crafft erkannt

5 215 als mir mein selbs hanndt
    Seyt daz sibilla erstarb
vnd Ericto verdarb
von der vns Lucanus zalt
daz jr zauberlich gewalt

5 220 wem sy wolte gepot
der dauor was lanng todt
daz er erstuond wol gesunt
von der ich euch hie zestund
nu nicht mer sagen wil

5 225 wann es wurde ze vil
Sy gewan das erdtrich
das wisset warlich
von zauberlichen synne
nie besser maisterynne

5 230 dann Famurgan
von der ich euch gesaget han
wann da were er nicht weyser man
wer im wolte daran
nemen gros laster

5 235 auch sey ein phlaster
für jn gebrüefen kunde
Ja wann man nyndert funde
wie sere man sy wolte ersuochen
die crafft aus Artztpuochen

5 240 so krefftigkliche liste
die sy wider criste
vϡebete so des begerte jr muot
dasselb phlaster machet sy guot
von allem jrem synne

5 245 damit die küniginne
Erecken die wunden verpant
des phlasters güete er wol empfant
wann als Er verpunden ward
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1 pŭndeŋ ward · da hugte er wider
2 auf die vardt : Jŋ dauchte er were
3 gar geneſeŋ · vnd wolt da nicht
4 lennger weſeŋ : wieuil ſy jŋ gepatŋ̄ ·
5 vnd rede darumb hatteŋ : Ritter vnd
6 fraweŋ · die komeŋ jŋ zu ſchaweŋ :
7 doch hanndleteŋ ſy die nacht · volli⸗
8 kliche nach jr macht : die werden
9 geſte · vnd ſo ſyϡ kundeŋ peſte : vnd het⸗

10 teŋ deɞ gerne vil getaŋ · wolt jnɞ
11 Ereck gehenget haŋ : deɞ er doch nicht
12 thet · deɞ kunig Artuɞ pet : vnd der
13 kunigiŋ · mochte nicht fruɱ geſiŋ :
14 daʒ ſy jŋ mit dhaineŋ liſteŋ · lenger
15 mochte gefꝛiſteŋ : danŋ vϟnꜩ moꝛ⸗
16 geŋ vil fruͦe · da entſtund doch dhaiŋ
17 pete zuͦe : alſo da eɞ moꝛgenɞ ward ·
18 vnd auch ſeiner fart : durch nyϡe⸗
19 mand wolte abeſtaŋ · diꜩ daŭchte
20 ſyϡ alle miſſetaŋ : nu enbeyϡɞ der
21 kuᷓnig durch jŋ fꝛuͦ · darnach zoch
22 maŋ die roɞɞ zuͦ : Ereck vrlaub da
23 naɱ · alɞ ſeineŋ zuᷓchteŋ wolgeʒaɱ :
24 voŋ Ritterŋ vnd ỽoŋ frawϯeŋ · die moch⸗
25 te maŋ voŋ erſte ſchawϯeŋ : aŋ Ir al
26 ler gepaϟrdeŋ · daʒ ſy da lieb wareŋ :
27 Wanŋ da waint weyϡb vnd maŋ ·
28 voꝛ leide da ſyϡ ſchiedeŋ danŋ : deŋ
29 kuᷓnig muᷓet ſo ſere · daʒ er nicht
30 mere : iŋ deɱ walde beſtaŋ · Er fuͦr
31 gegeŋ Karadigaŋ : nu rait der
32 Ritter Ereck · alɞ jŋ beweyϡſte der weg :
33 er weſte ſelbσ nit war · ſeiŋ muͦt
34 ſtuͦnd nŭr dar : da er abenteure vand ·

wann als Er verpunden ward
da hugte er wider auf die vardt

5 250 Jn dauchte er were gar genesen
vnd wolt da nicht lennger wesen
wieuil sy jn gepaten
vnd rede darumb hatten
Ritter vnd frawen

5 255 die komen jn zu schawen
doch hanndleten sy die nacht
vollikliche nach jr macht
die werden geste
vnd so sy kunden peste

5 260 vnd hetten des gerne vil getan
wolt jns Ereck gehenget han
des er doch nicht thet
des kunig Artus pet
vnd der kunigin

5 265 mochte nicht frum gesin
daz sy jn mit dhainen listen
lenger mochte gefristen
dann vϡntz morgen vil fruoe
da entstund doch dhain pete zuoe

5 270 also da es morgens ward
vnd auch seiner fart
durch nyemand wolte abestan
ditz dauchte sy alle missetan
nu enbeys der künig durch jn fruo

5 275 darnach zoch man die ross zuo
Ereck vrlaub da nam
als seinen züchten wolgezam
von Rittern vnd von frawen
die mochte man von erste schawen

5 280 an Ir aller gepärden
daz sy da lieb waren
Wann da waint weyb vnd man
vor leide da sy schieden dann
den künig müet so sere

5 285 daz er nicht mere
in dem walde bestan
Er fuor gegen Karadigan
nu rait der Ritter Ereck
als jn beweyste der weg

5 290 er weste selbs nit war
sein muot stuond nur dar
da er abenteure vand
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35 nu rait er da ze ſtŭnde : eiŋ wenige
36 weile · kauɱ eiŋ meile : da hoꝛt er
37 eiŋ ſtyϡmme · jamerlicheŋ gryϡmϰe :
38 voŋ deɱ wege wϲfeŋ · nach hilffe
39 rueffeŋ : erparmiklich eiŋ weyϡb ·
40 der waɞ bekuᷓmbert jr leib :
41 Alɞ er daɞ rueffeŋ vernaɱ ·
42 michel wunder iŋ deɞ
43 naɱ : waɞ die rede mochte
44 ſeiŋ · da waɞ doch ſeiŋ manhait ſcheiŋ :
45 Er hieſɞ fraweŋ Eneiteŋ · ſeiŋ da ze
46 ſtate peiteŋ : vnd tette ſy da erpeyϡſſŋ̄
47 zu deɱ wege · mit ſoꝛgeŋ er gab ſyϡ
48 iŋ goteɞ phlege : alɞ ſy der will lerte ·
49 da er voŋ jr kerte : deɞ endeɞ huͦb ſich
50 Ereck · durch raŭheŋ walt oŋ weg :
51 vnerpaweŋ ſtraſſe · wanŋ daʒ er
52 die maſſe : bey deɞ weyϡbeɞ ſtyϡmme
53 naɱ · vnꜩ daʒ er rechte dar kaɱ :
54 daʒ ſyϡ voŋ klage michel laid · iŋ deɱ
55 wildeŋ walde erlait : jr ruͦwige
56 hende · hetteŋ daɞ gepende : vnſchone
57 abgeſtraŭfft · ze craꜩet vnd zerraŭft
58 het ſich daɞ liebeloſe weyϡb · daʒ Ir die
59 wat vnd der leib : mit pluͦte waɞ
60 berŭnneŋ · ſyϡ het auch gewŭnneŋ :
61 voŋ jammer ſolhe ſchwaϟre · daʒ doch
62 nyϡeman weϡre : alſo veſteɞ herꜩeŋ ·
63 het er jr ſchmerꜩeŋ : zu deŋ zeiteŋ
64 geſeheŋ · ſeyϡdt ich der warhait ſol
65 ieheŋ : ſy muᷓeſte iɱ erparmeŋ ·
66 alɞ er da die armeŋ : iŋ ſolher vn⸗
67 gehabe ſach · vil nach wainende ſprach :
68 der tugenthaffte maŋ · Fraw durcɧ

nu rait er da ze stunde
ein wenige weile

5 295 kaum ein meile
da hort er ein stymme
jamerlichen grymme
von dem wege wofen
nach hilffe rueffen

5 300 erparmiklich ein weyb
der was bekümbert jr leib
    Als er das rueffen vernam
michel wunder in des nam
was die rede mochte sein

5 305 da was doch sein manhait schein
Er hiess frawen Eneiten
sein da ze state peiten
vnd tette sy da erpeyssen zu dem wege
mit sorgen er gab sy in gotes phlege

5 310 als sy der will lerte
da er von jr kerte
des endes huob sich Ereck
durch rauhen walt on weg
vnerpawen strasse

5 315 wann daz er die masse
bey des weybes stymme nam
vntz daz er rechte dar kam
daz sy von klage michel laid
in dem wilden walde erlait

5 320 jr ruowige hende
hetten das gepende
vnschone abgestraufft
ze cratzet vnd zerrauft
het sich das liebelose weyb

5 325 daz Ir die wat vnd der leib
mit pluote was berunnen
sy het auch gewunnen
von jammer solhe schwäre
daz doch nyeman were

5 330 also vestes hertzen
het er jr schmertzen
zu den zeiten gesehen
seydt ich der warhait sol iehen
sy müeste im erparmen

5 335 als er da die armen
in solher vngehabe sach
vil nach wainende sprach
der tugenthaffte man
Fraw durch got saget an
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EREC 313

1 got ſaget aŋ : Waɞ iſt daσ jr wai⸗
2 net · Vnd wie ſeyϡt jr ſuᷓnſt verainet :
3 in diſeɱ walde · durch got ſaget bal⸗
4 de : ob ich euch zu ſtateŋ muᷓge ku⸗
5 meŋ · Nu het jr benŭmeŋ : die pit⸗
6 ter layϡdeɞ gryϡmme · vil nach gar
7 die ſtyϡmme : jr herꜩeŋ ſeŭffꜩ daɞ
8 woꝛt zerbrach · daʒ ſy vil kaŭme
9 geſprach : weinenɞ geet mir michl

10 not · Herre mir bleibet tot · der al⸗
11 ler liebſte maŋ · deŋ yϡe weyϡb gewaŋ :
12 Ereck ſprach Fraw wie iſt
13 daɞ komeŋ · Herre da
14 habent mir jŋ benomeŋ :
15 Zweŋ Ryϟſeŋ die fuͦrtend jŋ · deɞ ge⸗
16 ferteɞ voꝛ mir hiŋ : Herre ſy laſſeŋ
17 jŋ nicht geneſeŋ · wanŋ ſy ſint
18 iɱ geweſeŋ : ỽeint nu vil mani⸗
19 geŋ tag · O we wie wol ich waineŋ
20 mag : Fraw ſeiŋ ſy icht verre · Neiŋ
21 ſy lieber herre : Nu weyϡſent mich
22 nach jŋ · Herre hie ritend ſy hyϡŋ :
23 mit deɱ vinger weyϡſet ſy iɱ die
24 fart · da er hiŋ gefuᷓeret ward : Ereck
25 ſprach Fraw nu gehabet euch wol ·
26 Wanŋ ich benameŋ ſol : beyϡ iɱ be⸗
27 leibeŋ tot · oder ich hilf iɱ auɞ not :
28 nu beualch jŋ die guͦte · mit woꝛtŋ̄
29 vnd mit muͦte : iŋ vnnſerɞ herꝛŋ̄
30 gewalt · jr gepet ward vil manig⸗
31 ualt : vnd getreulich der ſegeŋ · deŋ
32 Syϡ tet vϟber deŋ degeŋ : nu waɞ Er
33 kumeŋ auf jrŋ ſlag · Vnd eyϡlte jŋ
34 vil ſere nach : vnꜩ Er ſy begŭnde

Fraw durch got saget an
5 340 Was ist das jr wainet

Vnd wie seyt jr sünst verainet
in disem walde
durch got saget balde
ob ich euch zu staten müge kumen

5 345 Nu het jr benumen
die pitter laydes grymme
vil nach gar die stymme
jr hertzen seufftz das wort zerbrach
daz sy vil kaume gesprach

5 350 weinens geet mir michl not
Herre mir bleibet tot
der aller liebste man
den ye weyb gewan
    Ereck sprach Fraw wie ist das komen

5 355 Herre da habent mir jn benomen
Zwen Rysen die fuortend jn
des gefertes vor mir hin
Herre sy lassen jn nicht genesen
wann sy sint im gewesen

5 360 veint nu vil manigen tag
O we wie wol ich wainen mag
Fraw sein sy icht verre
Nein sy lieber herre
Nu weysent mich nach jn

5 365 Herre hie ritend sy hyn
mit dem vinger weyset sy im die fart
da er hin gefüeret ward
Ereck sprach Fraw nu gehabet euch wol
Wann ich benamen sol

5 370 bey im beleiben tot
oder ich hilf im aus not
nu beualch jn die guote
mit worten vnd mit muote
in vnnsers herren gewalt

5 375 jr gepet ward vil manigualt
vnd getreulich der segen
den Sy tet vϡber den degen
nu was Er kumen auf jrn slag
Vnd eylte jn vil sere nach

5 380 vntz Er sy begunde sehen an
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EREC 315

35 ſeheŋ aŋ · Nu hetteŋ die zweŋ groſſŋ̄
36 maŋ : weder ſchilt noch ſpere · noch
37 Schwert daʒ er : voŋ rechte genoſσ ·
38 Waffennɞ wareŋ ſy bloσ · waɞ jr
39 wer waϟre · Zweŋ kolbeŋ ſchwaϟre :
40 groσ vnd lannge · deŋ wareŋ die
41 ſtannge : mit eyϡſeŋ beſchlageŋ ·
42 eɞ mochte doch eineɱ zageŋ : yϡm⸗
43 mer vergaŋ · daʒ er getoꝛſte ſyϡ beſtaŋ :
44 auch fuͦrteŋ ſyϡ die vnguͦteŋ · zwo
45 gayϡſelruͦteŋ : mit vinger groſſeŋ
46 ſtrangeŋ : deŋ ſyϡ da hetteŋ gefangŋ̄ :
47 deŋ tribeŋ ſy damitte · nach frayϡſ⸗
48 licheɱ ſyϡtte : Er rait oŋ gewant ·
49 vnd bloɞ ſaɱ eiŋ handt · gelait wa⸗
50 reŋ iɱ die hennde · Zeruck mit ge⸗
51 pende : vnd fuᷓeſſe vnndeŋ · Zeſam⸗
52 eŋ gepundeŋ : vil manigeŋ gayϡſel⸗
53 ſchlag er leyϡt · da er voꝛ jŋ hiŋ reyϡt :
54 Sy ſchluͦgeŋ jŋ one parmeŋ · ſo ſere
55 daʒ deɱ armeŋ · die haut abhiŋ hie
56 voŋ deɱ haubt aŋ die knie : Sy bꝛacɧ⸗
57 eŋ vaſt ritterɞ recht · vnd handletŋ̄
58 deŋ guͦteŋ knecht : vnd ware er
59 beganngeŋ · aŋ diebeɞ ſtat gefangŋ̄ :
60 ſolher zucht were zu vil · Er waɞ ge⸗
61 ſchlageŋ vnꜩ auf daɞ zil : daʒ er deɞ
62 pluͦteɞ waɞ erwigeŋ · vnd nu ſo gar
63 geſchwigeŋ : daʒ jŋ ſchreyϡenɞ ver⸗
64 dꝛoσ · daɞ pluͦt regenſweyϡσ floσ : deɞ
65 roſſeɞ ſeyϡteŋ hiŋ ze tal · eɞ waɞ pluͦtig
66 vberal :
67 Der Ritter groſſeŋ qual lait ·
68 ſo vnuernumeŋ arbait :

5 380 vntz Er sy begunde sehen an
Nu hetten die zwen grossen man
weder schilt noch spere
noch Schwert daz er
von rechte genoss

5 385 Waffenns waren sy blos
was jr wer wäre
Zwen kolben schwäre
gros vnd lannge
den waren die stannge

5 390 mit eysen beschlagen
es mochte doch einem zagen
ymmer vergan
daz er getorste sy bestan
auch fuorten sy die vnguoten

5 395 zwo gayselruoten
mit vinger grossen strangen
den sy da hetten gefangen
den triben sy damitte
nach frayslichem sytte

5 400 Er rait on gewant
vnd blos sam ein handt
gelait waren im die hennde
Zeruck mit gepende
vnd füesse vnnden

5 405 Zesamen gepunden
vil manigen gayselschlag er leyt
da er vor jn hin reyt
Sy schluogen jn one parmen
so sere daz dem armen

5 410 die haut abhin hie
von dem haubt an die knie
Sy brachen vast ritters recht
vnd handleten den guoten knecht
vnd ware er beganngen

5 415 an diebes stat gefangen
solher zucht were zu vil
Er was geschlagen vntz auf das zil
daz er des pluotes was erwigen
vnd nu so gar geschwigen

5 420 daz jn schreyens verdros
das pluot regensweys flos
des rosses seyten hin ze tal
es was pluotig vberal
    Der Ritter grossen qual lait

5 425 so vnuernumen arbait
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EREC 317

1 daʒ nyϡmmer maŋ aŋ deŋ todt ·
2 mochte erleideŋ groſſer not : danŋ
3 iɱ da geſchach · alɞ diꜩ Ereck erſacɧ :
4 Nu beweget deɞ ritterɞ ſchmerꜩe ·
5 ſo ſere iŋ herꜩe : daʒ er beyϡ iɱ Ee
6 ware erſlageŋ · Ee er inɞ hette ver⸗
7 trageŋ : vnd deɞ eɞ aŋ ſeiner varbe
8 ſcheiŋ · Er ſprache zu deŋ zwaiŋ :
9 Jr herreŋ baide · ich frage eŭch nit

10 ze laide : durch got muᷓget jrɞ mich
11 wiſſeŋ laŋ · waɞ hat euch der maŋ
12 getaŋ : deŋ Ir da habt gefanngeŋ ·
13 ſaget waɞ habt jr beganngeŋ : eɞ
14 ſchadet euch nicht vnd iſt mir lieb ·
15 weder iſt er moꝛder oder dieb : oder
16 wie hat erɞ vmb euch verholt · ſo ſweϟ⸗
17 re zucht die er dolt :
18 Deɞ antwurt iɱ der aine
19 der achtet iɱ ſeiŋ frag claine :
20 nu waɞ haſt du tumbe · ze
21 frageŋ darumbe : waɞ er vnnɞ hab
22 getaŋ · deɞ welleŋ wir dich nicht wiſ⸗
23 ſeŋ laŋ : rechter affe nu ſich · du vn
24 wirdeſt dich : daʒ du frageſt alſo ỽil ·
25 daʒ dir nyϡemand ſageŋ wil : Nu
26 warumb iageſt du mich · Ereck
27 ſprach herꝛ naiŋ ich : dannoch redet
28 Er mit liſteŋ · vnd waϟnet jŋ ſo ge⸗
29 friſteŋ : Ich hoᷓꝛt jŋ ruᷓeffeŋ verre
30 gelaubet jr mir herre : ich habσ nit
31 durch vϟbel getaŋ · daʒ ich euch heer
32 geuolget haŋ : mich wundert waɞ
33 eɞ were · daʒ ſeyϡ euch nicht ſchweϟre :
34 doch wil ich euch zwar ſageŋ · daσ

daz nymmer man an den todt
mochte erleiden grosser not
dann im da geschach
als ditz Ereck ersach

5 430 Nu beweget des ritters schmertze
so sere in hertze
daz er bey im Ee ware erslagen
Ee er ins hette vertragen
vnd des es an seiner varbe schein

5 435 Er sprache zu den zwain
Jr herren baide
ich frage euch nit ze laide
durch got müget jrs mich wissen lan
was hat euch der man getan

5 440 den Ir da habt gefanngen
saget was habt jr beganngen
es schadet euch nicht vnd ist mir lieb
weder ist er morder oder dieb
oder wie hat ers vmb euch verholt

5 445 so swere zucht die er dolt
    Des antwurt im der aine
der achtet im sein frag claine
nu was hast du tumbe
ze fragen darumbe

5 450 was er vnns hab getan
des wellen wir dich nicht wissen lan
rechter affe nu sich
du vn wirdest dich
daz du fragest also vil

5 455 daz dir nyemand sagen wil
Nu warumb iagest du mich
Ereck sprach herr nain ich
dannoch redet Er mit listen
vnd wänet jn so gefristen

5 460 Ich hört jn rüeffen verre
gelaubet jr mir herre
ich habs nit durch vϡbel getan
daz ich euch heer geuolget han
mich wundert was es were

5 465 daz sey euch nicht schwere
doch wil ich euch zwar sagen
das mochte ich nit verdagen
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EREC 319

35 mochte ich nit verdageŋ : Vnd hat
36 diſer maŋ Ritterɞ nameŋ · ſo moᷓcht
37 end jr euch ymmer ſchameŋ : daʒ
38 Er deɞ nicht geneuᷓſſet · vnd euch
39 bedꝛeŭſſet : der groſſeŋ vnfuͦ⸗
40 ge · Ja hat Er zucht genuͦge : emph⸗
41 angeŋ waɞ er hat getaŋ · muᷓgt jr
42 Iŋ durch got laŋ : der michel maŋ
43 ſuᷓnſt widerſprach · deiŋ klaffenŋ
44 iſt mir vngemach : erla mich dein⸗
45 er frag · du ſeꜩeſt enwage : deineŋ
46 leib vil ſere · möcht ich aŋ dir dhaiŋ
47 ere : bigeeŋ  oder dhaineŋ ruͦmb ·
48 Ich zerbraϟche dich alɞ eiŋ huͦŋ : nu
49 waɞ fruᷓmmet iɱ deiŋ frage : nu
50 nyϡɱ dirŋ ze mage : vnd hilf iɱ
51 deɞ iſt iɱ not genuͦg · iɱ ze ſeheŋ
52 er jŋ ſchluͦg : vnd hieſσ iŋ ſtreichŋ̄
53 ſeineŋ weg · dannoch wolte jŋ
54 Ereck : mit guᷓete vϟberwŭndeŋ haŋ ·
55 daʒ Er deŋ ritter hette gelaŋ : die
56 pet waɞ vil gar verloꝛeŋ · wanŋ
57 daʒ er raiꜩte deɞ Ryſeŋ zoꝛŋ : deɱ
58 Ritter tetteŋ ſy do wee · durch ſeineŋ
59 haſσ wirſer danŋ ee : wanŋ ſyϡ het
60 teŋ voꝛcht noch waŋ · daʒ er ſy ge⸗
61 toꝛſte beſtaŋ : vnd alɞ Ereck der
62 degeŋ bald · erſach daʒ er ſeiŋ entgalt :
63 daɞ muᷓete jŋ gar ſere · nu entwel⸗
64 te er nicht mere : wanŋ vnder deŋ
65 Arɱ ſchluͦg er · mit guͦteɱ willeŋ
66 daɞ ſper : daɞ roſs naɱ er mit deŋ
67 ſpoꝛŋ · aŋ ſyϡ truͦg jŋ der zoꝛŋ : daɞ
68 huͦb ſich dannoch claine · vnꜩ daʒ

das mochte ich nit verdagen
Vnd hat diser man Ritters namen
so möcht end jr euch ymmer schamen

5 470 daz Er des nicht geneusset
vnd euch bedreusset
der grossen vnfuoge
Ja hat Er zucht genuoge
emph angen was er hat getan

5 475 mügt jr In durch got lan
der michel man sünst widersprach
dein klaffenn ist mir vngemach
erla mich deiner frag
du setzest enwage

5 480 deinen leib vil sere
möcht ich an dir dhain ere
bigeen oder dhainen ruomb
Ich zerbräche dich als ein huon
nu was frümmet im dein frage

5 485 nu nym dirn ze mage
vnd hilf im des ist im not genuog
im ze sehen er jn schluog
vnd hiess in streichen seinen weg
dannoch wolte jn Ereck

5 490 mit güete vϡberwunden han
daz Er den ritter hette gelan
die pet was vil gar verloren
wann daz er raitzte des Rysen zorn
dem Ritter tetten sy do wee

5 495 durch seinen hass wirser dann ee
wann sy het ten vorcht noch wan
daz er sy getorste bestan
vnd als Ereck der degen bald
ersach daz er sein entgalt

5 500 das müete jn gar sere
nu entwelte er nicht mere
wann vnder den Arm schluog er
mit guotem willen das sper
das ross nam er mit den sporn

5 505 an sy truog jn der zorn
das huob sich dannoch claine
vntz daz der aine
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EREC 321

1 der aine : voŋ vnwirde verſaumbte
2 ſich · vϟnꜩ daʒ iɱ eiŋ ſper ſtich : entge⸗
3 geŋ iŋ ſeiŋ haubt kaɱ · der iɱ eiŋ
4 aug benaɱ : der ſtich ergie mit
5 ſolicher krafft · daʒ iɱ wol ellenlang
6 der ſchafft : auſgieng voꝛ deŋ aŭgŋ̄ ·
7 wie klaine erɞ wolt trawϯeŋ : Er
8 ſtach iŋ zu der erdeŋ tot · alɞ eσ der
9 hofiſche gepot :

10 Alɞ ſeiŋ geſelle · daɞ groſſe ge⸗
11 uelle : geſach voŋ deɱ michelŋ
12 maŋ · mit zoꝛne kerte er
13 wider daŋ : vnd begunde deŋ kolbeŋ
14 wenndeŋ · vnd gab jŋ zu baideŋ hen⸗
15 deŋ : Ereck erpeyſʒte do · deɞ waɞ der
16 Ryϡſe fro : vnd mayϡnet jŋ ſo gewun⸗
17 neŋ haŋ · Jŋ trog ob got wil ſeiŋ
18 waŋ : Er ſluͦg ſaɱ er wuͦte · waŋ
19 daʒ ſich Ereck huͦte : vnd ſich mit
20 liſteŋ · wol kunde fꝛiſteŋ : Er weϟre
21 zu deɱ erſteŋ erſlageŋ · ſeiŋ ſchnell⸗
22 hait kunde jŋ auſtrageŋ : deŋ Schilt
23 er iɱ darpot · über deŋ gieng doch
24 die not : wo Er deŋ Schilt erraichte ·
25 daɞ herte pret er erwaichte : daʒ eɞ
26 ſich wol endꝛeyϡſſig klob · vnd hohe auf
27 haubt luᷓt · auɞ der crafft ware ·
28 der kolb waɞ ſo ſchwaϟre : alſo dick
29 vnd er ſchluͦg · daʒ er ſo ſere nidertruͦg :
30 daʒ er iŋ ſo kurꜩer ſtŭnde · ee Er jŋ
31 zu ſchlage vol errait · Ereckeŋ het
32 ſeiŋ ſchnelhait : aŋ jŋ  vnd wider
33 voŋ iɱ getrageŋ · alſo het Er iɱ ge⸗
34 ſchlageŋ : wol vier ſtund zu deɱ

vntz daz der aine
von vnwirde versaumbte sich
vϡntz daz im ein sper stich

5 510 entgegen in sein haubt kam
der im ein aug benam
der stich ergie mit solicher krafft
daz im wol ellenlang der schafft
ausgieng vor den augen

5 515 wie klaine ers wolt trawen
Er stach in zu der erden tot
als es der hofische gepot
    Als sein geselle
das grosse geuelle

5 520 gesach von dem micheln man
mit zorne kerte er wider dan
vnd begunde den kolben wennden
vnd gab jn zu baiden henden
Ereck erpeyszte do

5 525 des was der Ryse fro
vnd maynet jn so gewunnen han
Jn trog ob got wil sein wan
Er sluog sam er wuote
wan daz sich Ereck huote

5 530 vnd sich mit listen
wol kunde fristen
Er were zu dem ersten erslagen
sein schnellhait kunde jn austragen
den Schilt er im darpot

5 535 über den gieng doch die not
wo Er den Schilt erraichte
das herte pret er erwaichte
daz es sich wol endreyssig klob
vnd hohe auf haubt lüt

5 540 aus der crafft ware
der kolb was so schwäre
also dick vnd er schluog
daz er so sere nidertruog

5 544 daz er in so kurtzer stunde
5 546 ee Er jn zu schlage vol errait

Erecken het sein schnelhait
an jn vnd wider von im getragen
also het Er im geschlagen

5 550 wol vier stund zu dem paine
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35 paine · eɞ huͦb iŋ nie ſo klaine : Er
36 ſchluͦge eɞ iɱ ze iuᷓngſt abe · da be⸗
37 gunde der vngefuᷓege knabe : ſigeŋ
38 auf die knie · Ereck iɱ vaſt zuͦgie :
39 dannoch facht der valannt · mit
40 vnuerzagter hanndt : Er ſluͦg ſo
41 manigeŋ gryϡmmeŋ ſlag · daʒ vnnσ
42 wol wunderŋ mag : daʒ Ereck voꝛ
43 iɱ genaσ · wanŋ daʒ der mit iɱ
44 waɞ : der dawider der gab die krafft ·
45 daʒ er ward ſighafft : aŋ deɱ Ryſeŋ
46 Golia · der half auch iɱ deɞ ſigeɞ da :
47 daʒ er jŋ mit gewalte · vol gewalte
48 vnd iɱ daɞ haubt abſluͦge · do waɞ
49 da vechtenɞ genuͦge :
50 Alɞ Eregk deŋ Sig gewaŋ ·
51 da het deŋ gefanngeŋ maŋ :
52 daɞ Roſσ iŋ deŋ wald getra⸗
53 geŋ · daʒ er nyϡemand kunde geſageŋ :
54 wo Er iɱ ze vindeŋ ward · doch pracht
55 jŋ daσ auf die fart : wo Er hiŋ geriteŋ
56 waσ · da wareŋ pauɱ vnd graσ :
57 voŋ ſeineɱ leibe gar · woꝛdeŋ vil pluͦt
58 far : wo er anruͦte · da jŋ daσ Roſσ hiŋ
59 furte : wanŋ er waɞ gepundeŋ · daʒ
60 Er zu dhainer ſtŭndeŋ : deŋ paŭmeŋ
61 mochte entweicheŋ · er muͦſte ſich
62 daraŋ ſtreicheŋ : da ſpüret jŋ der
63 guͦte · alleσ iŋ deɱ pluͦte : verre vϟnꜩ
64 daʒ er jŋ vant · da loᷓeſet er iɱ die
65 pant : voŋ fuᷓeſſeŋ ỽnd voŋ henndeŋ ·
66 vnd brachte deŋ ellenndeŋ : wider
67 zu ſeineɱ weyϡbe · mit ganꜩeɱ leibe :
68 vnd doch annderɞ geſun∂eŋ · alɞ Er

5 550 wol vier stund zu dem paine
es huob in nie so klaine
Er schluoge es im ze iüngst abe
da begunde der vngefüege knabe
sigen auf die knie

5 555 Ereck im vast zuogie
dannoch facht der valannt
mit vnuerzagter hanndt
Er sluog so manigen grymmen slag
daz vnns wol wundern mag

5 560 daz Ereck vor im genas
wann daz der mit im was
der dawider der gab die krafft
daz er ward sighafft
an dem Rysen Golia

5 565 der half auch im des siges da
daz er jn mit gewalte
vol gewalte
vnd im das haubt absluoge
do was da vechtens genuoge

5 570     Als Eregk den Sig gewan
da het den gefanngen man
das Ross in den wald getragen
daz er nyemand kunde gesagen
wo Er im ze vinden ward

5 575 doch pracht jn das auf die fart
wo Er hin geriten was
da waren paum vnd gras
von seinem leibe gar
worden vil pluot far

5 580 wo er anruote
da jn das Ross hin furte
wann er was gepunden
daz Er zu dhainer stunden
den paumen mochte entweichen

5 585 er muoste sich daran streichen
da spüret jn der guote
alles in dem pluote
verre vϡntz daz er jn vant
da löeset er im die pant

5 590 von füessen vnd von hennden
vnd brachte den ellennden
wider zu seinem weybe
mit gantzem leibe
vnd doch annders gesunden

5 595 als Er Jn hette gefunden
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1 Jŋ hette gefŭndeŋ : mit gayϡſelŋ
2 zeſchlageŋ · doch doꝛffte er nyϡmmeꝛ
3 nicht geclageŋ · ſeyϡt iɱ daɞ lebeŋ
4 belibeŋ waɞ · wanŋ er diſeɞ ſchmer⸗
5 ꜩeŋ wol genaσ : alɞ ſeiŋ ane erſach ·
6 baide liebe vnd vngemach : wareŋ
7 iŋ Ir herꜩeŋ ſcheiŋ · doch ſyϡ nit wol
8 enſament ſeiŋ : alɞ jŋ die guͦte · be⸗
9 runneŋ ſach mit pluͦte : da erlaſcɧ

10 Ir herꜩe voŋ · wanŋ ſyϡ waɞ vil vnge⸗
11 woŋ : aŋ iɱ der herꜩe ſere · Syϡ het
12 jŋ nyϡe mere : iŋ ſölheŋ züchteŋ geſe⸗
13 heŋ · dabeyϡ waɞ Ir eiŋ lieb geſcheheŋ :
14 daʒ er deŋ ſig oŋ laide naɱ · diꜩ
15 waɞ daʒ er hiŋ widerkaɱ : mit
16 lempꝛigeɱ leibe · hie verkerte ſich
17 deɱ weyϡbe : Jrɞ herꜩeŋ truᷓebe · alɞ
18 eiŋ glaσ der eɞ wol ſchuᷓebe : daʒ voŋ
19 ſchwarꜩer varbe · beſtricheŋ weϟre
20 beyϡ garbe : ſo die varb abkeϟme · ſo
21 wurde eɞ genaϟme : vnd ſlecht daʒ eσ
22 Ee vinſter waσ · ſuᷓnſt ward jr herꜩe
23 eiŋ lauter glaσ : der ereŋ ſoꝛgeŋ be⸗
24 ſchabeŋ · vnd wol ze liechte erhabeŋ :
25 mit vnvalſcher wŭnne · ſaɱ Syϡ
26 wie lait gewŭnne : die zwayϡ geliebŋ̄
27 wareŋ fro · Ereckeŋ ſaget ſy do : ge⸗
28 nad ſo manigualt · Syϡ ſpracheŋ
29 herre iŋ ewꝛ gewalt : ſülleŋ wir vnσ
30 fuᷓr aigeŋ gebeŋ · voŋ euch ſo habeŋ
31 wir daσ lebeŋ :
32 Ereck antwurtet deɱ Ritter do ·
33 herre deɞ waϟr ich yϡmmer
34 fro : het ich euch frummeσ

5 595 als Er Jn hette gefunden
mit gayseln zeschlagen
doch dorffte er nymmer nicht geclagen
seyt im das leben beliben was
wann er dises schmertzen wol genas

5 600 als sein ane ersach
baide liebe vnd vngemach
waren in Ir hertzen schein
doch sy nit wol ensament sein
als jn die guote

5 605 berunnen sach mit pluote
da erlasch Ir hertze von
wann sy was vil vngewon
an im der hertze sere
Sy het jn nye mere

5 610 in sölhen züchten gesehen
dabey was Ir ein lieb geschehen
daz er den sig on laide nam
ditz was daz er hin widerkam
mit lemprigem leibe

5 615 hie verkerte sich dem weybe
Jrs hertzen trüebe
als ein glas der es wol schüebe
daz von schwartzer varbe
bestrichen were bey garbe

5 620 so die varb abkeme
so wurde es genäme
vnd slecht daz es Ee vinster was
sünst ward jr hertze ein lauter glas
der eren sorgen beschaben

5 625 vnd wol ze liechte erhaben
mit vnvalscher wunne
sam Sy wie lait gewunne
die zway gelieben waren fro
Erecken saget sy do

5 630 genad so manigualt
Sy sprachen herre in ewr gewalt
süllen wir vns für aigen geben
von euch so haben wir das leben
    Ereck antwurtet dem Ritter do

5 635 herre des wär ich ymmer fro
het ich euch frummes gedienet icht
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35 gedienet icht · daɞ ob got wil noch
36 geſchicht : ⱳo ich eɞ nicht haŋ getaŋ ·
37 Wanŋ ich eɞ guͦteŋ willeŋ haŋ : Jch
38 Bit euch mere · dhainer ſlachte ere :
39 zu wider gelt aŋ diſer zeit · wanŋ ſagt
40 mir wer jr ſeyϡt :
41 So doch er ſich nannte · ỽoŋ
42 Bafriol deɱ lannde : vnd
43 ſaget iɱ wie daɞ weϟre er⸗
44 gangeŋ · daʒ jŋ hetteŋ gefangeŋ : die
45 zweŋ Valande : Er wolt varŋ voŋ
46 lannde : Zu Britanie iŋ daɞ land ·
47 daʒ er da wurde erkant : Er vnd ſeiŋ
48 amie · voŋ deɞ kunigeɞ maſſenie :
49 nu waɞ ſeiŋ richt durch deŋ wald ·
50 daɞ waɞ deŋ Ryϡſeŋ voꝛ geʒalt : die wa⸗
51 reŋ iɱ lanng veint genuͦg · welche
52 ſchulde ſyϡ hiŋ zu iɱ truͦg : deɞ iſt
53 mir nicht kunt · wanŋ ſyϡ hetteŋ
54 jŋ zu der ſtund : lag all vmb deŋ weg
55 geleit · vnd viengeŋ jŋ da er zuͦreit :
56 Alɞ Ereck hette vernomeŋ ·
57 wie iɱ ſeiŋ ding waσ kom⸗
58 eŋ : durch ſchone liſt er
59 ſprach · iɱ ze benemeŋ ſeiŋ vnge⸗
60 mach : Herre miſſhabet euch nicɧt ·
61 vmb diſe geſchicht : daʒ euch die Riſŋ̄
62 habeŋ getaŋ · Ja wirt eɞ nyϡemaŋ
63 erlaŋ : Wer ſo manhait vϟebeŋ ⱳil ·
64 jŋ bringe geſchicht auf daσ zil :
65 da er ſich ſchameŋ leichte muͦσ · dar⸗
66 nach wirt imσ puͦσ : wie dick ich
67 wirσ gehanndelt biŋ · mit diſer
68 rede troᷓſt er jŋ : Er ſprach diꜩ iſt

het ich euch frummes gedienet icht
das ob got wil noch geschicht
wo ich es nicht han getan
Wann ich es guoten willen han

5 640 Jch Bit euch mere
dhainer slachte ere
zu wider gelt an diser zeit
wann sagt mir wer jr seyt
    So doch er sich nannte

5 645 von Bafriol dem lannde
vnd saget im wie das were ergangen
daz jn hetten gefangen
die zwen Valande
Er wolt varn von lannde

5 650 Zu Britanie in das land
daz er da wurde erkant
Er vnd sein amie
von des kuniges massenie
nu was sein richt durch den wald

5 655 das was den Rysen vor gezalt
die waren im lanng veint genuog
welche schulde sy hin zu im truog
des ist mir nicht kunt
wann sy hetten jn zu der stund

5 660 lag all vmb den weg geleit
vnd viengen jn da er zuoreit
    Als Ereck hette vernomen
wie im sein ding was komen
durch schone list er sprach

5 665 im ze benemen sein vngemach
Herre misshabet euch nicht
vmb dise geschicht
daz euch die Risen haben getan
Ja wirt es nyeman erlan

5 670 Wer so manhait vϡeben wil
jn bringe geschicht auf das zil
da er sich schamen leichte muos
darnach wirt ims puos
wie dick ich wirs gehanndelt bin

5 675 mit diser rede tröst er jn
Er sprach ditz ist mein rat
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1 meiŋ rat · daʒ Ir durch nyϡeman∂
2 lat : Ir leyϡſtend ewꝛ fart · alɞ ſyϡ
3 aufgelegt ward : Ze Bꝛitanie iŋ daɞ
4 land · da iſt alſo gewant : daʒ ich
5 euch wil zwar ſageŋ · Eɞ mag eiŋ
6 Ritter nicht beiageŋ : iŋ dhaineɱ
7 lannde annderſwo · beſſer lob denŋ
8 auch do : wer eɞ da geuoꝛderŋ kaŋ ·
9 der wirt ſchier eiŋ ſelig maŋ : nu

10 muͦte ich einer ere · voŋ euch vnd aucɧ
11 nicht mere : Wenŋ jr komet iŋ daɞ
12 Lannd · ſo nemet ewꝛ Freuᷓndiŋ aŋ
13 die handt : vnd geet fuᷓr die kunigiŋ ·
14 vnd ſaget ir deŋ dienſt myϡŋ · verkuᷓn⸗
15 det Ir ewꝛ ſach gar · vnd daʒ Ich euch
16 Jr dar : zu yϡnngeſyϡnde hab geſant ·
17 Ereck biŋ ich genant : vil wol er⸗
18 kennet ſyϡ mich · diꜩ gelaubet vnd
19 ſchiedeŋ ſich :
20 Sadoch fuͦr hiŋ ze houe vnd
21 tet · alɞ nach Ereckeσ pet :
22 er pot der kuᷓnigiŋ ere ·
23 recht nach der lere : alɞ er iɱ het
24 voꝛ geꜩalt · er ergab ſich iŋ jr gewalt :
25 Erecke ze lone · wunſte die fraw mit
26 der krone : die vil edel kuᷓnigiŋ · daʒ
27 er ſelig muᷓeſte ſiŋ : auch ſchied vil
28 balde · wider auɞ deɱ walde : der
29 tugentreiche Ereck · vnd ſuͦchte deŋ
30 weg : da er die Frawϯeŋ Eniteŋ · ſeiŋ
31 hieſσ piteŋ : Nu het ſich erfochteŋ ·
32 daʒ iɱ niene mochteŋ : die wundeŋ
33 ganꜩ beſtaŋ · die wareŋ wider auf⸗
34 getaŋ : deɞ pluͦteɞ waσ er gar erſigeŋ ·

Er sprach ditz ist mein rat
daz Ir durch nyemand lat
Ir leystend ewr fart
als sy aufgelegt ward

5 680 Ze Britanie in das land
da ist also gewant
daz ich euch wil zwar sagen
Es mag ein Ritter nicht beiagen
in dhainem lannde annderswo

5 685 besser lob denn auch do
wer es da geuordern kan
der wirt schier ein selig man
nu muote ich einer ere
von euch vnd auch nicht mere

5 690 Wenn jr komet in das Lannd
so nemet ewr Freundin an die handt
vnd geet für die kunigin
vnd saget ir den dienst myn
verkündet Ir ewr sach gar

5 695 vnd daz Ich euch Jr dar
zu ynngesynde hab gesant
Ereck bin ich genant
vil wol erkennet sy mich
ditz gelaubet vnd schieden sich

5 700     Sadoch fuor hin ze houe vnd tet
als nach Ereckes pet
er pot der künigin ere
recht nach der lere
als er im het vor getzalt

5 705 er ergab sich in jr gewalt
Erecke ze lone
wunste die fraw mit der krone
die vil edel künigin
daz er selig müeste sin

5 710 auch schied vil balde
wider aus dem walde
der tugentreiche Ereck
vnd suochte den weg
da er die Frawen Eniten

5 715 sein hiess piten
Nu het sich erfochten
daz im niene mochten
die wunden gantz bestan
die waren wider aufgetan

5 720 des pluotes was er gar ersigen
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35 die ſlege hetteŋ jŋ erwigeŋ : daʒ iɱ die
36 varbe gar erblich · vnd iɱ die craft
37 ſo nach entwich : daʒ er mit groſſer
38 arbait · hinwider gerait : da ſeiŋ die
39 fraw het erpiteŋ · ſolte er icht fuᷓrbaʒ
40 ſeiŋ geriteŋ : ſo muᷓeſte er belibeŋ
41 ſeiŋ · deɞ ward hieraŋ wol ſcheiŋ :
42 Alσ ſich der halb totte maŋ ·
43 zu naigeŋ begaŋ : alɞ er
44 erpayϡſſeŋ wolte · wanŋ
45 er rueŋ ſolte : da waɞ er ſo betaubet ·
46 daʒ iɱ daɞ haubet : voꝛ deŋ Fuᷓeſſeŋ
47 nyϡder kaɱ · eiŋ ſölheŋ val er naɱ :
48 daʒ er lag fuᷓr tot · Nu huͦb ſich eiŋ
49 pitter not : vnd alleɞ landeɞ galle
50 voŋ diſeɱ valle : iŋ Fraw Eniteŋ
51 muͦte · voŋ Iamer huͦb die guͦte :
52 eiŋ klag vil parmikliche · herꜩ rui⸗
53 kliche : jr ruͦff gab alſo ſolheŋ
54 ſchal · daʒ jr der walt wider hal :
55 Nu half jr da nyϡemand mer ·
56 klageŋ jr herꜩe ſer : nuŋ der wider⸗
57 gelt · deŋ jr der walt auɞ aŋ daσ
58 velt : mit gleicheɱ galine pot · der
59 half jr clageŋ jr not : Wanŋ Ir
60 waɞ nyϡemand mer beyϡ · die guͦte
61 nu viel ſeyϡ : vϟber jŋ  ỽnd kuſſten ·
62 darnach ſluͦg ſyϡ ſich zu deŋ pꝛuᷓſtŋ̄ :
63 Vnd kuſt jŋ aber vnd ſchre · Ir
64 annder woꝛt waɞ owe owee : daɞ
65 har ſy vaſt auſbꝛach · aŋ jreɱ lai⸗
66 de ſy ſich rach : nach weyϡblicheɱ
67 ſite · Wanŋ hie rechent ſi ſich
68 mitte :

die slege hetten jn erwigen
daz im die varbe gar erblich
vnd im die craft so nach entwich
daz er mit grosser arbait

5 725 hinwider gerait
da sein die fraw het erpiten
solte er icht fürbaz sein geriten
so müeste er beliben sein
des ward hieran wol schein

5 730     Als sich der halb totte man
zu naigen began
als er erpayssen wolte
wann er ruen solte
da was er so betaubet

5 735 daz im das haubet
vor den Füessen nyder kam
ein sölhen val er nam
daz er lag für tot
Nu huob sich ein pitter not

5 740 vnd alles landes galle
von disem valle
in Fraw Eniten muote
von Iamer huob die guote
ein klag vil parmikliche

5 745 hertz ruikliche
jr ruoff gab also solhen schal
daz jr der walt wider hal
Nu half jr da nyemand mer
klagen jr hertze ser

5 750 nun der widergelt
den jr der walt aus an das velt
mit gleichem galine pot
der half jr clagen jr not
Wann Ir was nyemand mer bey

5 755 die guote nu viel sey
vϡber jn vnd kussten
darnach sluog sy sich zu den prüsten
Vnd kust jn aber vnd schre
Ir annder wort was owe owee

5 760 das har sy vast ausbrach
an jrem laide sy sich rach
nach weyblichem site
Wann hie rechent si sich mitte
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1 Waɞ Jŋ ze geſchicht ·
2 dawider tuͦŋ die guͦteŋ
3 nicht : wanŋ daʒ ſyϟ eɞ phl⸗
4 egent enplandeŋ · augeŋ vnd handŋ̄ :
5 mit traherŋ vnd mit handtſlegeŋ ·
6 Wanŋ ſy annderɞ nicht enmoᷓgeŋ :
7 dauoŋ mueſſe er vnſelig ſeiŋ · deɞ
8 wuᷓnſchet iɱ der wille meiŋ : ⱳer
9 deŋ weyϡbeŋ laide tuͦt · wanŋ eɞ iſt we⸗

10 der mannlich noch guͦt :
11 Fraw Enite zuᷓrnet vaſt
12 aŋ got · Sy ſprach herre
13 iſt diꜩσ deiŋ gepot : daʒ eiŋ
14 Ritter alſo guͦt · durch ſeineŋ raineŋ
15 muͦt : ſeiŋ leib hat verloꝛeŋ · ſo hat
16 eiŋ wunderlicher zoꝛŋ : deiner gena⸗
17 deŋ parmunge genomeŋ · daʒ Ich
18 haŋ voŋ dir vernomeŋ : daʒ du
19 parmherꜩig ſeyϡeſt · wie ſchwacheσ
20 pild du geiſt : aŋ mir vil armeŋ ·
21 magſt du dich nu erparmeŋ :
22 vϟber mich ſich deɞ iſt zeit · Nu
23 warte wo meiŋ maŋ leit : gar  oder
24 halb tot · Nu erparme dich deɞ iſt not :
25 Wanŋ ich eiŋ toteɞ herꜩe haŋ · nuŋ
26 ſich wie trawꝛig ich ſtaŋ : erparme
27 dich herꝛ vber mich · wanŋ eɞ iſt er⸗
28 parmiklich : daʒ ich verwaiſteɞ weib ·
29 lennger habe meineŋ leib : iŋ ſolheɱ
30 ellennde · vnd wanŋ daɞ oŋ miſſe⸗
31 wennde : alleɞ deiŋ werch ſtat · Herꝛe
32 ſo zige ich dich miſſetat : daʒ du mich
33 lennger lebeŋ laſt · ſeyϡdt du mir deŋ
34 benumeŋ haſt : deɱ ich aine ſolte le⸗

    Was Jn ze geschicht
5 765 dawider tuon die guoten nicht

wann daz sy es phlegent enplanden
augen vnd handen
mit trahern vnd mit handtslegen
Wann sy annders nicht enmögen

5 770 dauon muesse er vnselig sein
des wünschet im der wille mein
wer den weyben laide tuot
wann es ist weder mannlich noch guot
    Fraw Enite zürnet vast an got

5 775 Sy sprach herre ist ditzs dein gepot
daz ein Ritter also guot
durch seinen rainen muot
sein leib hat verloren
so hat ein wunderlicher zorn

5 780 deiner genaden parmunge genomen
daz Ich han von dir vernomen
daz du parmhertzig seyest
wie schwaches pild du geist
an mir vil armen

5 785 magst du dich nu erparmen
vϡber mich sich des ist zeit
Nu warte wo mein man leit
gar oder halb tot
Nu erparme dich des ist not

5 790 Wann ich ein totes hertze han
nun sich wie trawrig ich stan
erparme dich herr vber mich
wann es ist erparmiklich
daz ich verwaistes weib

5 795 lennger habe meinen leib
in solhem ellennde
vnd wann das on missewennde
alles dein werch stat
Herre so zige ich dich missetat

5 800 daz du mich lennger leben last
seydt du mir den benumen hast
dem ich aine solte leben
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35 beŋ · magſtu deɞ herre pilde gebeŋ :
36 daʒ dir aller herꜩeŋ grundt · iſt ſitlicɧ⸗
37 eŋ kunt : wanŋ dir mag nicht ver⸗
38 boꝛgeŋ ſeiŋ · daʒ du durch deiŋ parm⸗
39 de ſcheiŋ : vnd habe ich meineŋ maŋ ·
40 ſeyt ich jŋ voŋ erſte gewaŋ : verwoꝛch⸗
41 te aŋ ichte · mit muͦte oder voŋ geſchicɧ⸗
42 te : alſo daʒ eɞ nit wol geʒyϡmmet ·
43 ob mir jŋ deiŋ gewalt danŋ nyϡmet :
44 daſſelb recht vinde ich mir · Wanŋ
45 ichσ voŋ recht danŋ empir : haŋ
46 aber ich deɞ nicht getaŋ · deɞ ſolt du mich
47 genieſſeŋ laŋ : Herre ſo erparme dich ·
48 durch deiŋ guᷓete uber mich : Vnd hayϡſσ
49 mir jŋ lebeŋ · ⱳilt aber du mirσ nicht
50 widergebeŋ : ſo biσ herre got gemant ·
51 daʒ aller welt iſt erkannt : Eiŋ woꝛt
52 daʒ du geſprocheŋ haſt · vnd pitte dich
53 daʒ du eɞ ſtaϟte laſt : daʒ eiŋ maŋ vnd
54 ſeiŋ weyϡb · ſulleŋ weſeŋ eiŋ leib : ỽnd
55 enſünder vnnɞ nicht · Wanŋ mir
56 annderɞ geſchicht : voŋ dir eiŋ vnrecɧ⸗
57 ter gewalt · ſeyϡ deiŋ erparmd manig⸗
58 ualt : ſo hilf auch mir deɞ todeɞ hieꝛ ·
59 Wo nu hungrige tier : bede wolff
60 vnd per · Lewe ewꝛ aineɞ khumb
61 heer : vnd eſſe vnnɞ baide · daʒ ſich
62 ſo icht ſchaide : vnnſere leib mit
63 zwaiŋ wegeŋ · vnd ruͦche got vnnſˀꝛ
64 phlegeŋ : die entſchaident ſich beyϡ
65 nameŋ nicht · waɞ deɱ leibe geſch⸗
66 icht : der ſy dhaineɞ komeŋ ſach · Syϡ
67 rŭeffte iɱ aber vnd ſprach : Jr tier
68 vil vngewiſſeŋ · Nu habt jr erpiſſŋ̄ :

dem ich aine solte leben
magstu des herre pilde geben
daz dir aller hertzen grundt

5 805 ist sitlichen kunt
wann dir mag nicht ver borgen sein
daz du durch dein parmde schein
vnd habe ich meinen man
seyt ich jn von erste gewan

5 810 verworchte an ichte
mit muote oder von geschichte
also daz es nit wol gezymmet
ob mir jn dein gewalt dann nymet
dasselb recht vinde ich mir

5 815 Wann ichs von recht dann empir
han aber ich des nicht getan
des solt du mich geniessen lan
Herre so erparme dich
durch dein güete uber mich

5 820 Vnd hayss mir jn leben
wilt aber du mirs nicht widergeben
so bis herre got gemant
daz aller welt ist erkannt
Ein wort daz du gesprochen hast

5 825 vnd pitte dich daz du es stäte last
daz ein man vnd sein weyb
sullen wesen ein leib
vnd ensünder vnns nicht
Wann mir annders geschicht

5 830 von dir ein vnrechter gewalt
sey dein erparmd manigualt
so hilf auch mir des todes hier
Wo nu hungrige tier
bede wolff vnd per

5 835 Lewe ewr aines khumb heer
vnd esse vnns baide
daz sich so icht schaide
vnnsere leib mit zwain wegen
vnd ruoche got vnnser phlegen

5 840 die entschaident sich bey namen nicht
was dem leibe geschicht
der sy dhaines komen sach
Sy rueffte im aber vnd sprach
Jr tier vil vngewissen

5 845 Nu habt jr erpissen
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1 manig Schaf vnd ſchweiŋ · Vnd
2 armer leuᷓte viheleiŋ : die euchσ
3 nicht engunneŋ · noch vϟberwindŋ̄
4 kundeŋ : werent jr nu weyϡſe · Jr hol⸗
5 tend ewꝛ ſpeyϡſe : hie mit volleɱ mŭn⸗
6 de · wanŋ ich euch meiŋ wol gunde :
7 dauoŋ muᷓeſt ich euch wol geꜩemeŋ ·
8 Nu kumet jr muᷓgt mich gerne
9 nemeŋ : Wo ſeyϡt jr nu  ia biŋ ich

10 hie · daɞ ladeŋ ſy nicht verfie : daʒ
11 dhaiŋ tier eɞ verneϟme · oder ∂ar kaϡ⸗
12 me : ob aber dhaineσ dar kaϟme · vn∂
13 ob eɞ recht verneϟme : Jr traurige
14 gepaϟrde · ſo wayϡſσ ich wol zware :
15 wie hungrig eɞ waϟre : eσ muᷓeſte
16 Jr die ſchwaϡre : Ze iungeſt helffeŋ
17 waineŋ · vnd daσ wol erſchaineŋ :
18 daʒ ſy zu erparmeŋ waσ · über jrŋ
19 willeŋ ſyϡ genaσ :
20 Alſo ſyϡ recht erſach · daʒ Jr ze
21 ſterbeŋ mene geſchach : da
22 begunde ſyϡ voŋ erſte klageŋ ·
23 vnd het ſich ſelbσ nach erſlageŋ :
24 man geſach nie jamer mere · Syϡ
25 ſprach lieber herre : ſeyϡt ich dich muͦσ
26 verlieſeŋ · ſo wil ich hie verkieſeŋ :
27 alle manŋ yϡmmer mere · Wanŋ
28 aineŋ deŋ ich ſere : iŋ meineɱ her⸗
29 ꜩeŋ myϡnne · voŋ alleɱ meineɱ
30 ſyϡnne : deɱ biŋ ich gaϟheɞ woꝛdeŋ
31 holt · Jch hette vmb deŋ verſcholt :
32 daʒ iɱ geuiele meiŋ leib · deɱ wolte
33 ich ſeiŋ eiŋ ſtaϡteσ weyϡb : Vil lieber
34 tot nu mayϡne ich dich · voŋ deiner

manig Schaf vnd schwein
Vnd armer leute vihelein
die euchs nicht engunnen
noch vϡberwinden kunden

5 850 werent jr nu weyse
Jr holtend ewr speyse
hie mit vollem munde
wann ich euch mein wol gunde
dauon müest ich euch wol getzemen

5 855 Nu kumet jr mügt mich gerne nemen
Wo seyt jr nu ia bin ich hie
das laden sy nicht verfie
daz dhain tier es verneme
oder dar käme

5 860 ob aber dhaines dar käme
vnd ob es recht verneme
Jr traurige gepärde
so wayss ich wol zware
wie hungrig es wäre

5 865 es müeste Jr die schwäre
Ze iungest helffen wainen
vnd das wol erschainen
daz sy zu erparmen was
über jrn willen sy genas

5 870     Also sy recht ersach
daz Jr ze sterben mene geschach
da begunde sy von erste klagen
vnd het sich selbs nach erslagen
man gesach nie jamer mere

5 875 Sy sprach lieber herre
seyt ich dich muos verliesen
so wil ich hie verkiesen
alle mann ymmer mere
Wann ainen den ich sere

5 880 in meinem hertzen mynne
von allem meinem synne
dem bin ich gähes worden holt
Jch hette vmb den verscholt
daz im geuiele mein leib

5 885 dem wolte ich sein ein stätes weyb
Vil lieber tot nu mayne ich dich
von deiner liebe kumbt daz Ich
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35 liebe kumbt daʒ Ich : alſo verkere deŋ
36 ſite · daʒ ich weyϡb manneɞ pitte :
37 nach deiner myϡnne iſt mir ſo not ·
38 nu geruͦch meiŋ vil rainer tot : owe
39 wie wol ich arme · geꜩiɱ aŋ deineŋ
40 arme : du biſt vil wol zu mir gehit ·
41 vnd nyϡmeſt du mich enʒit · ſeyϡt daʒ
42 du mich doch nemeŋ muͦſt · ſo rat
43 Ich daʒ du eɞ enꜩeit tuͦſt : Jch geꜩiɱ
44 dir wol ze weyϡbe · Jch haŋ eɞ noch
45 aŋ deɱ leibe : baide ſchoᷓŋ vnd iugent ·
46 Jch biŋ an der peſteŋ tugent : dir
47 mag mit mir nicht weſeŋ ze gacɧ ·
48 nu waɞ taŭg Ich dir hernach :
49 ſo baide alter vnd leid · mir ſchoᷓne
50 vnd iugent verſeit : Nu waɞ ſol ich
51 dir danne · noch zame ich guͦteɱ
52 manne : da ſy der rede vil getet · vnd
53 ſyϡ deŋ tot mit jr pete : nicht mocht
54 überwindeŋ · noch Jr willeŋ vindŋ̄
55 daʒ er ſyϡ name iŋ ſeineŋ gewalt ·
56 vil weyϡblicheŋ ſyϡ jŋ da ſchalt : alɞ
57 Ir der wille gepot · Syϡ ſprach wee
58 dir vil vϟbler tot : daʒ du verfluͦchet
59 ſeyϡeſt · wie manig pilde du geiſt :
60 deiner vnbeſchaidenhait · die welt
61 doch war voŋ dir ſait : du ſeyϡeſt mit
62 valſche beladeŋ · du vleiſſeſt dich auf
63 manigeɞ ſchadeŋ : deɱ nyϡmmer
64 ſolt laid geſcheheŋ · deɞ haŋ ich vil
65 voŋ dir geſeheŋ : du haſt vil böſeŋ
66 rat gebeŋ : wanŋ du benyϡmbſt
67 gaϡheɞ daɞ lebeŋ : eineɱ alσ ſolheŋ
68 maŋ · deŋ die welt nicht ỽЧberwin

von deiner liebe kumbt daz Ich
also verkere den site
daz ich weyb mannes pitte

5 890 nach deiner mynne ist mir so not
nu geruoch mein vil rainer tot
owe wie wol ich arme
getzim an deinen arme
du bist vil wol zu mir gehit

5 895 vnd nymest du mich enzit
seyt daz du mich doch nemen muost
so rat Ich daz du es entzeit tuost
Jch getzim dir wol ze weybe
Jch han es noch an dem leibe

5 900 baide schön vnd iugent
Jch bin an der pesten tugent
dir mag mit mir nicht wesen ze gach
nu was taug Ich dir hernach
so baide alter vnd leid

5 905 mir schöne vnd iugent verseit
Nu was sol ich dir danne
noch zame ich guotem manne
da sy der rede vil getet
vnd sy den tot mit jr pete

5 910 nicht mocht überwinden
noch Jr willen vinden
daz er sy name in seinen gewalt
vil weyblichen sy jn da schalt
als Ir der wille gepot

5 915 Sy sprach wee dir vil vϡbler tot
daz du verfluochet seyest
wie manig pilde du geist
deiner vnbeschaidenhait
die welt doch war von dir sait

5 920 du seyest mit valsche beladen
du vleissest dich auf maniges schaden
dem nymmer solt laid geschehen
des han ich vil von dir gesehen
du hast vil bösen rat geben

5 925 wann du benymbst gähes das leben
einem als solhen man
den die welt nicht vϡberwinden kan
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1 deŋ kaŋ : vnd gepeuᷓteſt aineɱ
2 aŋ ſeiŋ ſtat · deɱ yϡe die welt deɞ
3 todeɞ bat : vnd laſt deŋ werdeŋ alt ·
4 du zaigeſt deineŋ gewalt : vnbe⸗
5 ſchaidenliche · eine tugentreiche :
6 haſt du hie geuellet · vnd mich
7 geſellet : annderσ danŋ du ſolteſt ·
8 ob du gedieneŋ wolteſt : daʒ ich
9 dir yϡmmer ſpreche wol · Nu waiσ

10 Ich nit wohiŋ ich arme ſol : vnhai⸗
11 leσ ward ich gepoꝛŋ · Wanŋ nu
12 haŋ ich verloꝛeŋ : baide ſeel vnd leib ·
13 alɞ voŋ rechte eiŋ weyϡb : voŋ ſo groſ⸗
14 ſer miſſetat · die jr maŋ verrateŋ
15 hat : alɞ ich meineŋ herreŋ haŋ ·
16 deɞ todeɞ weϟre er hie verlaŋ : ob ich
17 jŋ darauf nicht hette bracht · Ja
18 het er iɱ nie gedacht : diſer laidigŋ̄
19 vart · het ich deŋ klagendeŋ ſŭnſt
20 bewart : deŋ ich naɱ ſo tieffe ·
21 do ich mayϡnet er ſlieffe : deɞ tageɞ
22 do ich beyϡ iɱ lag · daʒ verfluͦcht ſeyϡ
23 der tag : daʒ ich die rede ruͦrte · waŋ̄
24 ich meiŋ hail zefuͦrte : vil groſſe
25 ere vnd gemache · owe wie uᷓbel
26 ſache : nu waɞ wolte ich tumbe ·
27 zeredeŋ darumbe : wie meiŋ herꜩe
28 wolte lebeŋ · Ia het mir got gegebeŋ :
29 daʒ meiŋ ding ze wunſche ſtuͦnd ·
30 Jch tet alɞ die toꝛeŋ tuͦnd : vnweyϡſeσ
31 muͦteɞ · die ereŋ vnd guͦteɞ : Jŋ ſelbŋ̄
32 erwunneŋ · vnd nicht vertrageŋ
33 kundeŋ : ſo jr ding vil ſchone ſtat ·
34 vnd laiſtend durch deɞ teufelσ rat :

den die welt nicht vϡberwinden kan
vnd gepeutest ainem an sein stat
dem ye die welt des todes bat

5 930 vnd last den werden alt
du zaigest deinen gewalt
vnbeschaidenliche
eine tugentreiche
hast du hie geuellet

5 935 vnd mich gesellet
annders dann du soltest
ob du gedienen woltest
daz ich dir ymmer spreche wol
Nu wais Ich nit wohin ich arme sol

5 940 vnhailes ward ich geporn
Wann nu han ich verloren
baide seel vnd leib
als von rechte ein weyb
von so grosser missetat

5 945 die jr man verraten hat
als ich meinen herren han
des todes were er hie verlan
ob ich jn darauf nicht hette bracht
Ja het er im nie gedacht

5 950 diser laidigen vart
het ich den klagenden sunst bewart
den ich nam so tieffe
do ich maynet er slieffe
des tages do ich bey im lag

5 955 daz verfluocht sey der tag
daz ich die rede ruorte
wann ich mein hail zefuorte
vil grosse ere vnd gemache
owe wie übel sache

5 960 nu was wolte ich tumbe
zereden darumbe
wie mein hertze wolte leben
Ia het mir got gegeben
daz mein ding ze wunsche stuond

5 965 Jch tet als die toren tuond
vnweyses muotes
die eren vnd guotes
Jn selben erwunnen
vnd nicht vertragen kunden

5 970 so jr ding vil schone stat
vnd laistend durch des teufels rat
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35 dauoŋ jr hail zerſtoꝛet wirt · waŋ̄
36 Er jr ereŋ gerŋ empiert :
37 Owe liebe muͦter · vnd ỽater
38 guͦter : nu iſt euch zu diſer
39 ſtŭnd · meiŋ groſſer kum⸗
40 ber vil vnkhŭnt : eɞ waɞ ewꝛ baid⸗
41 er wanŋ · meiŋ ding vil wol gepeſ⸗
42 ſert haŋ : auch waɞ eɞ vil wanlich ·
43 da jr mich eineɱ kunig rich : ga⸗
44 bet zu weibe · der maŋ iſt meineɱ
45 leibe : verkert ze vngewyϡnne · Jŋ
46 triegent ſeine ſyϡnne : weɱ daσ
47 ze wedenne iſt gedacht · eɞ werde
48 volbracht : waɞ voŋ got geſchaffŋ̄
49 iſt · dafur gehöꝛet kaiŋ liſt : maŋ
50 muͦſſe iɱ ſeiŋ willeŋ laŋ · der
51 muͦσ auch aŋ mir ergaŋ : Jch
52 muͦſɞ auch vnselig ſeiŋ · daɞ iſt
53 mir wol woꝛdeŋ ſcheiŋ : aŋ gryϡ⸗
54 miklicher arbait · der ich vil vϟnꜩ⸗
55 heer erlait : er hat mir armeŋ
56 weyϡbe · verteilt aŋ deɱ leibe : deɞ biŋ
57 Ich wol yϡnneŋ bracht · weɞ iɱ zu
58 der ſeele ſeyϡ gedacht : deɞ mag ich
59 wiſſeŋ nicht · waɞ deɱ leibe nu
60 geſchicht : zu ringer klage mir
61 daɞ ſtat · wirt doch der ſeele rat :
62 daʒ ich dick haŋ vernomeŋ · deɞ
63 biŋ ich aŋ eiŋ ennde komeŋ : waσ
64 maŋ deɱ vnſeligeŋ tuͦt · ſeiŋ gluᷓck
65 wirt doch nyϡmmer guͦt :
66 Wer die lindeŋ doŋ deɱ
67 wege · name auσ vn⸗
68 werder phlege : vnd ſy

dauon jr hail zerstoret wirt
wann Er jr eren gern empiert
    Owe liebe muoter

5 975 vnd vater guoter
nu ist euch zu diser stund
mein grosser kumber vil vnkhunt
es was ewr baider wann
mein ding vil wol gepes sert han

5 980 auch was es vil wanlich
da jr mich einem kunig rich
gabet zu weibe
der man ist meinem leibe
verkert ze vngewynne

5 985 Jn triegent seine synne
wem das ze wedenne ist gedacht
es werde volbracht
was von got geschaffen ist
dafur gehöret kain list

5 990 man muosse im sein willen lan
der muos auch an mir ergan
Jch muoss auch vnselig sein
das ist mir wol worden schein
an grymiklicher arbait

5 995 der ich vil vϡntzheer erlait
er hat mir armen weybe
verteilt an dem leibe
des bin Ich wol ynnen bracht
wes im zu der seele sey gedacht

6 000 des mag ich wissen nicht
was dem leibe nu geschicht
zu ringer klage mir das stat
wirt doch der seele rat
daz ich dick han vernomen

6 005 des bin ich an ein ennde komen
was man dem vnseligen tuot
sein glück wirt doch nymmer guot
    Wer die linden don dem wege
name aus vnwerder phlege

6 010 vnd sy in seinem garten satzte
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1 iŋ ſeineɱ garteŋ ſaꜩte · Vnd ſyϡ mit
2 pawe ergaꜩte : daʒ ſyϡ iŋ duᷓrꝛer erde ·
3 ſtuᷓend vϟnꜩ daσ vnwerde : vnd daʒ
4 darauf taϟte · daʒ er gedacht hette :
5 daʒ er jr wolte warteŋ · iŋ ſeineɱ
6 paumgarteŋ : ze guͦteŋ obeɞ pau⸗
7 me · dereŋ mochte voŋ eineɱ traŭ⸗
8 me : nicht ſere ſeiŋ betrogeŋ · wanŋ
9 da wurde nicht aŋ erꜩogeŋ : wie

10 vleiſſig maŋ Ir warte · daʒ ſyϡ beſſer
11 obeɞ bare : danŋ auch ee nach jr
12 art · Ee daʒ ſyϡ auſgegrabeŋ wart :
13 auɞ boᷓſer erde voŋ deɱ wege · da ſyϡ
14 ſchaiŋ iŋ ſchwacher phlege : wie
15 ſchone vnd edel pauɱ ſyϡ iſt · michl
16 grabeŋ vnd miſt : mag maŋ dar⸗
17 aŋ verlieſeŋ · deɞ ſol maŋ pilde kie⸗
18 ſeŋ : aŋ mir vil goteɞ armeŋ · vnd
19 möchte die welt erparmeŋ : meiŋ
20 vil groσ vngeual · vnd kroᷓnet mich
21 die welt all : ze fraweŋ vϟber alle
22 weyϡb · ſo hat doch got deŋ meineŋ
23 leib : ſo vnſelig getaŋ · daʒ ich kumbeꝛ
24 muſſe haŋ : all die weyϡle vnd ich
25 lebe · got ſeyϡ der mirɞ eiŋ ende gebe :
26 Seyt mir meiŋ ding alſo iſt
27 komeŋ · daʒ mir got hat be⸗
28 nomeŋ : deŋ allerliebſteŋ
29 maŋ · deŋ yϡe fraw gewaŋ · vnd meiŋ
30 der tot niene wil · deſſelbeŋ neme
31 er iɱ eiŋ zil : die ſtate vnnder vnnσ
32 baideŋ · ſol ſich ſo nicht ſchaideŋ :
33 deŋ liſt ich vil wol vinde · daʒ er mich
34 zu yϡnngeſinde : ſunder danck nem⸗

6 010 vnd sy in seinem garten satzte
Vnd sy mit pawe ergatzte
daz sy in dürrer erde
stüend vϡntz das vnwerde
vnd daz darauf täte

6 015 daz er gedacht hette
daz er jr wolte warten
in seinem paumgarten
ze guoten obes paume
deren mochte von einem traume

6 020 nicht sere sein betrogen
wann da wurde nicht an ertzogen
wie vleissig man Ir warte
daz sy besser obes bare
dann auch ee nach jr art

6 025 Ee daz sy ausgegraben wart
aus böser erde von dem wege
da sy schain in schwacher phlege
wie schone vnd edel paum sy ist
michl graben vnd mist

6 030 mag man daran verliesen
des sol man pilde kiesen
an mir vil gotes armen
vnd möchte die welt erparmen
mein vil gros vngeual

6 035 vnd krönet mich die welt all
ze frawen vϡber alle weyb
so hat doch got den meinen leib
so vnselig getan
daz ich kumber musse han

6 040 all die weyle vnd ich lebe
got sey der mirs ein ende gebe
    Seyt mir mein ding also ist komen
daz mir got hat benomen
den allerliebsten man

6 045 den ye fraw gewan
vnd mein der tot niene wil
desselben neme er im ein zil
die state vnnder vnns baiden
sol sich so nicht schaiden

6 050 den list ich vil wol vinde
daz er mich zu ynngesinde
sunder danck nemen muos
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35 eŋ muͦσ · warumb ſolt ich ſeineŋ
36 fuͦſσ : ſo vleyϡſſiklich ſuͦcheŋ · ſeyϡt er
37 meiŋ nit wil ruͦcheŋ : darumb ich
38 Jŋ ſo ſere pat · deɞ mag ich mich aŋ
39 diſer ſtat : ſelbσ vil wol gewerŋ · Jch
40 wil eɞ auch nicht lennger empeꝛŋ :
41 eɞ werde danŋ volbꝛacht · entraŭŋ
42 Ich haŋ nu wol gedacht : die handt
43 jr entgegeŋ der erde ſleyϡf · jrσ man⸗
44 neɞ ſchwert ſyϡ begreyϡff : vnd zoch
45 eɞ auσ der ſchaide · alɞ ſyϡ ſich voꝛ laide :
46 mit iɱ wolte erſtecheŋ · vnd kintlich
47 errecheŋ · ſich über manneɞ to∂t ·
48 Wanŋ daʒ jrσ got verbot : vnd gefꝛiſte ·
49 mit gnediclicheɱ liſte : daraŋ daʒ
50 ſyϡ begunde · deɱ ſchwerte da ze ſtŭnde :
51 Fluͦcheŋ da ſyσ geſach · daʒ Ir herꜩe
52 nicht zerprach : voŋ laide daσ waɞ
53 wunder · ſich teilte da beſonnder :
54 voŋ deɞ iammerɞ gryϡmme · recht
55 enꜩwayϡer ſtyϡmme : hohe vnnd
56 nidere · der walt gab hinwidere :
57 voꝛchtikliche waɞ ſyϡ geſchre · da lau⸗
58 tet dicke owe owe : vil laut ſchreyϡ⸗
59 ende ſyϡ ſprach · do ſy daɞ ſchwert aŋ
60 ſach : mit klagelicheɱ munde ·
61 awe verfluͦcht ſeyϡ die ſtunde : daʒ
62 maŋ ſchmideŋ dich yϡe begaŋ · du
63 haſt ertötet meineŋ maŋ : daʒ iɱ
64 der leib iſt benomeŋ · daɞ iſt voŋ
65 deineŋ ſchuldeŋ komeŋ : ja hette
66 er annderſwo noch hie · dhaiŋ angſt⸗
67 liche ding beſtanndeŋ nie : wanŋ
68 daʒ er eɞ thet auf deineŋ troſt ·

sunder danck nemen muos
warumb solt ich seinen fuoss
so vleyssiklich suochen

6 055 seyt er mein nit wil ruochen
darumb ich Jn so sere pat
des mag ich mich an diser stat
selbs vil wol gewern
Jch wil es auch nicht lennger empern

6 060 es werde dann volbracht
entraun Ich han nu wol gedacht
die handt jr entgegen der erde sleyf
jrs mannes schwert sy begreyff
vnd zoch es aus der schaide

6 065 als sy sich vor laide
mit im wolte erstechen
vnd kintlich errechen
sich über mannes todt
Wann daz jrs got verbot

6 070 vnd gefriste
mit gnediclichem liste
daran daz sy begunde
dem schwerte da ze stunde
Fluochen da sys gesach

6 075 daz Ir hertze nicht zerprach
von laide das was wunder
sich teilte da besonnder
von des iammers grymme
recht entzwayer stymme

6 080 hohe vnnd nidere
der walt gab hinwidere
vorchtikliche was sy geschre
da lautet dicke owe owe
vil laut schreyende sy sprach

6 085 do sy das schwert an sach
mit klagelichem munde
awe verfluocht sey die stunde
daz man schmiden dich ye began
du hast ertötet meinen man

6 090 daz im der leib ist benomen
das ist von deinen schulden komen
ja hette er annderswo noch hie
dhain angstliche ding bestannden nie
wann daz er es thet auf deinen trost
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1 ſuᷓſt haſtu mich ſeiŋ beloſt : Er
2 reit vil manige rayϡσ · ſeineɞ leibeσ
3 enfrayϡσ : die er hette verlaŋ · waϟr
4 ſyϡ darauf nicht getaŋ : daʒ meiŋ
5 lieber herre · dir getraute verre : Er
6 ſprach vil dick du waϟreſt guͦt · nu
7 haſt du dich aŋ iɱ miſſe huͦt : Jch
8 wayϡſɞ ob eσ dich reŭe · du haſt deiŋ
9 trewe : gar aŋ iɱ zerprocheŋ · daʒ

10 wirt aŋ dir gerocheŋ : eɞ ſol dich nicɧt
11 ſo ringe ſtaŋ · du muͦſt noch mer
12 moꝛdeɞ begaŋ : vil wol bewarte ſyϡ
13 daɞ woꝛt · vnd kerte daɞ oꝛt · entgegŋ̄
14 Jr pruᷓſteŋ · nach todeɞ geluᷓſteŋ :
15 alɞ ſy ſich wolt erualleŋ daraŋ ·
16 Nu kaɱ geriteŋ eiŋ maŋ : der ſiσ
17 erwannde · deŋ got ∂ar geſande :
18 diꜩ waɞ eiŋ edler herre · eiŋ Gꝛaue
19 vil vnuerre : So ſtund ſiŋ waɞ voŋ
20 danŋ · Oringleɞ hieſσ der reiche
21 maŋ : voŋ Limoꝛσ geboꝛŋ · deŋ
22 het got darꜩuͦ erkoꝛŋ : daʒ er ſyϡ ſolt
23 bewarŋ · Ir ze hayϡle ryϡt er durch
24 deŋ walt · nach weu deɞ iſt mir nicɧt
25 geꜩalt : wanŋ daʒ Jch betracht · iŋ
26 meineɞ herꜩeŋ acht : eɞ kuɱ voŋ Ir
27 ſelikait · daʒ er deɞ tageɞ yϡe auσ ge⸗
28 rait : Er fuͦrt mit jɱ ritter genuͦg ·
29 voŋ geſchichteŋ jŋ truͦg : iŋ deŋ walt
30 derſelbe weg · da der Ritter Ereck :
31 iŋ ſo groſſeɱ kumber lag · vnd ſeiŋ
32 die fraw Enite phlag : vnd dannoch
33 do der herre · voŋ jŋ waɞ vil verre :
34 da gehoꝛt er daσ weyϡb · mit ruͦffe

6 095 süst hastu mich sein belost
Er reit vil manige rays
seines leibes enfrays
die er hette verlan
wär sy darauf nicht getan

6 100 daz mein lieber herre
dir getraute verre
Er sprach vil dick du wärest guot
nu hast du dich an im misse huot
Jch wayss ob es dich reue

6 105 du hast dein trewe
gar an im zerprochen
daz wirt an dir gerochen
es sol dich nicht so ringe stan
du muost noch mer mordes began

6 110 vil wol bewarte sy das wort
vnd kerte das ort
entgegen Jr prüsten
nach todes gelüsten
als sy sich wolt eruallen daran

6 115 Nu kam geriten ein man
der sis erwannde
den got dar gesande
ditz was ein edler herre
ein Graue vil vnuerre

6 120 So stund sin was von dann
Oringles hiess der reiche man
von Limors geborn
den het got dartzuo erkorn

6 124 daz er sy solt bewarn
6 126 Ir ze hayle ryt er durch den walt

nach weu des ist mir nicht getzalt
wann daz Jch betracht
in meines hertzen acht

6 130 es kum von Ir selikait
daz er des tages ye aus gerait
Er fuort mit jm ritter genuog
von geschichten jn truog
in den walt derselbe weg

6 135 da der Ritter Ereck
in so grossem kumber lag
vnd sein die fraw Enite phlag
vnd dannoch do der herre
von jn was vil verre

6 140 da gehort er das weyb
mit ruoffe chelen jr leib
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35 cheleŋ jr leib : vnd alɞ er jr ſtyϡmme
36 vernaɱ · voŋ wŭnder er dar kaɱ :
37 zu deɱ daʒ er geſach · waɞ wunderσ
38 da geſchach : ye mitteŋ vnd ſyϡ daσ
39 ſchwert · gegeŋ jr pꝛüſteŋ werdt :
40 ſich zertöteŋ hat geſat · Nu kaɱ
41 er reyϡtende aŋ die ſtatt : Vnd alɞ
42 er jr gepaϡrde ſach · daʒ ſy gegeŋ deɱ
43 leibe ſtach : da ward iɱ voɱ roſſe
44 gach · wanŋ er mochte ſich vil nach :
45 aŋ der rede verſaumet haŋ · daʒ der
46 ſtich waϡre getaŋ : er vieng ſy gaϡheσ
47 aŋ ſich · vnd erwannte deŋ ſtich :
48 auσ der handt er jrσ bꝛach · er warf
49 eɞ voŋ iɱ vnd ſprach :
50 Saget wunderlicheσ weib ·
51 warumb woltend jr
52 deŋ leib : ſelbσ haŋ erſteꝛ⸗
53 bet · vnd aŋ euch haŋ verderbet :
54 daɞ ſchoᷓniſte pilde · daɞ zaɱ oder
55 wilde : ye manneɞ auge geſach ·
56 die Frawϯ Enite kauɱ ſprach : Nu
57 ſehent lieber herre · ſelbσ waɞ mir
58 gewerre : Wolten∂ jr euch ſelbσ
59 tuͦŋ deŋ tot · Herre deɞ gieng mir
60 doch not : ⱳaɞ Er ewꝛ amiσ oder
61 ewꝛ maŋ · Baide herre nu ſaget
62 aŋ : wer hat jŋ erſlageŋ · Nu
63 begunde Fraw Enite ſageŋ : vil
64 rechte die maϟre · wie eɞ iɱ kum⸗
65 eŋ weϟre : Nu begunde der Graue
66 achteŋ · vnd bey iɱ betrachteŋ : daʒ
67 er beyϡ ſeineŋ zeiteŋ · nahend noch
68 weyteŋ : nie ſchoᷓner weyϡb hette ge⸗

mit ruoffe chelen jr leib
vnd als er jr stymme vernam
von wunder er dar kam
zu dem daz er gesach

6 145 was wunders da geschach
ye mitten vnd sy das schwert
gegen jr prüsten werdt
sich zertöten hat gesat
Nu kam er reytende an die statt

6 150 Vnd als er jr gepärde sach
daz sy gegen dem leibe stach
da ward im vom rosse gach
wann er mochte sich vil nach
an der rede versaumet han

6 155 daz der stich wäre getan
er vieng sy gähes an sich
vnd erwannte den stich
aus der handt er jrs brach
er warf es von im vnd sprach

6 160     Saget wunderliches weib
warumb woltend jr den leib
selbs han ersterbet
vnd an euch han verderbet
das schöniste pilde

6 165 das zam oder wilde
ye mannes auge gesach
die Fraw Enite kaum sprach
Nu sehent lieber herre
selbs was mir gewerre

6 170 Woltend jr euch selbs tuon den tot
Herre des gieng mir doch not
was Er ewr amis oder ewr man
Baide herre nu saget an
wer hat jn erslagen

6 175 Nu begunde Fraw Enite sagen
vil rechte die märe
wie es im kumen were
Nu begunde der Graue achten
vnd bey im betrachten

6 180 daz er bey seinen zeiten
nahend noch weyten
nie schöner weyb hette gesehen
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1 ſeheŋ · Auch begundeŋ vnnɞ die
2 Ritter ieheŋ : die Fraw er voŋ iɱ lie ·
3 zu einer kurꜩeŋ ſprache er gie :
4 Er ſprach zu deŋ geſelleŋ ſeiŋ · eiŋ
5 ding iſt wol ſcheiŋ : daʒ muᷓget jr
6 wol ſchawϯeŋ · aŋ diſer fraweŋ : wo
7 ſy der Ritter hab genomeŋ · oder wie
8 ſyϡ heer ſeyϡ kumeŋ : Syϡ iſt beyϡ nameŋ
9 eiŋ edel weyϡb · daɞ zaiget jr wunne⸗

10 klicher leib : Nu ſprechet waσ iſt
11 ewꝛ Rat · jr wiſſet wol wie eɞ mir
12 ſtat : daʒ ich aŋ weyϡb biŋ · nu ratet
13 vaſt meiŋ ſyϟŋ : daʒ ich ſyϡ zu weib
14 neme · mich duncket daʒ ſy wol ge⸗
15 zeme : Ze frawϯeŋ vϟber meiŋ lant ·
16 jch hab kurꜩ aŋ jr erkannt : Sy iſt
17 mir genuͦg wolgeboꝛŋ · auch hat ſyϡ
18 mir erkoꝛŋ : meineɞ herꜩeŋ rat ze⸗
19 weibe · Nu bitte ich daʒ eɞ beleibe :
20 iŋ ewꝛeɱ Rate one haß · vil gerne
21 wil ich yϡmmer daσ : vmb euch ver⸗
22 ſchuldeŋ · vϟnꜩ ich lebe · daʒ euch oŋ
23 widerſtrebe : gleich alleŋ wol geualle ·
24 nu Rietenɞ ſy imɞ alle :
25 Deɞ rateɞ waɞ der graue
26 fro · die Fraw Eniteŋ troſt
27 er do : vleiſſiklich vnd wol ·
28 ſo maŋ deŋ Freŭndt nach laide ſol :
29 Er ſprach wunneklicheσ weyϡb · wa⸗
30 rumb cholent jr deŋ leib : ſo gryϡm⸗
31 miklicheŋ ſere · Fraw durch goteσ
32 ere : vnd auch durch mich ſo tŭet
33 daσ · vnd gehabet euch eiŋ lüꜩl baσ :
34 danŋ euch doch ſeyϡ geſcheheŋ · Jch

nie schöner weyb hette gesehen
Auch begunden vnns die Ritter iehen
die Fraw er von im lie

6 185 zu einer kurtzen sprache er gie
Er sprach zu den gesellen sein
ein ding ist wol schein
daz müget jr wol schawen
an diser frawen

6 190 wo sy der Ritter hab genomen
oder wie sy heer sey kumen
Sy ist bey namen ein edel weyb
das zaiget jr wunneklicher leib
Nu sprechet was ist ewr Rat

6 195 jr wisset wol wie es mir stat
daz ich an weyb bin
nu ratet vast mein syn
daz ich sy zu weib neme
mich duncket daz sy wol gezeme

6 200 Ze frawen vϡber mein lant
jch hab kurtz an jr erkannt
Sy ist mir genuog wolgeborn
auch hat sy mir erkorn
meines hertzen rat zeweibe

6 205 Nu bitte ich daz es beleibe
in ewrem Rate one haß
vil gerne wil ich ymmer das
vmb euch verschulden vϡntz ich lebe
daz euch on widerstrebe

6 210 gleich allen wol geualle
nu Rietens sy ims alle
    Des rates was der graue fro
die Fraw Eniten trost er do
vleissiklich vnd wol

6 215 so man den Freundt nach laide sol
Er sprach wunnekliches weyb
warumb cholent jr den leib
so grymmiklichen sere
Fraw durch gotes ere

6 220 vnd auch durch mich so tuet das
vnd gehabet euch ein lützl bas
dann euch doch sey geschehen
Jch mus euch des von schulden iehen
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35 muɞ euch deɞ voŋ ſchuldeŋ ieheŋ :
36 daʒ Jr weyϡblicheŋ tuͦt · vnd duncket
37 mich voŋ herꜩeŋ guͦt : daʒ jr klagent
38 ewꝛŋ maŋ · wanŋ da ſcheint ewꝛ
39 trewe aŋ : doch habt jrσ nu genuͦg
40 getaŋ · wanŋ eɞ mag euch nicht
41 verfaŋ : diꜩ iſt der ſchoᷓniſte liſt ·
42 fuᷓr ſchadeŋ der euch wenig frŭmb
43 iſt : daʒ maŋ ſiσ getroᷓſte enꜩeit ·
44 Wanŋ lannger rewϯ nicht engeit :
45 wanŋ eineŋ bekümberteŋ leib ·
46 daraŋ gedencke ſchoᷓneσ weyϡb : vnd
47 möchtend ir iɱ daσ lebeŋ · mit
48 wayϡneŋ daɞ lebeŋ wider gebeŋ :
49 ſo hulffeŋ wir euch alle clageŋ ·
50 vnd ewꝛ ſchwaϟre gleiche trageŋ :
51 deɞ mag doch laider nit geſcheheŋ ·
52 alɞ auch ich eσ haŋ erſeheŋ : ob ich
53 eɞ recht erkieſeŋ kaŋ · ſo enwaσ
54 ewꝛ maŋ : weder ſo edel noch ſo reich ·
55 ſo ſtarck noch ſo wackleich : noch
56 ſo achtpare · jr muᷓgt ewꝛ ſchwaϟre :
57 wol werdeŋ ergeꜩt · Er wirdet euch
58 wol erſeꜩet : ob Ir mir geuoᷓlgig
59 ſeit · ich waϟne iŋ ſeliger zeit : zu
60 euch got heer geſenndet hat · Ewꝛ
61 wirt vil guͦt rat : da dicke eiŋ maŋ ·
62 groſſeŋ ſchadeŋ nimet aŋ : daσ
63 verkerte ſich vil ringe · Ze lieberɱ
64 dinge : alɞ ſich fraw ewꝛ maŋ ·
65 hewt hie hat getaŋ · der muͦſσ ſich
66 verkereŋ · Ze michelŋ ereŋ : ſich wan⸗
67 delt ewꝛ armuͦt · beyϡ nameŋ hie
68 iŋ michel guͦt : Jch biŋ eiŋ graŭe

Jch mus euch des von schulden iehen
daz Jr weyblichen tuot

6 225 vnd duncket mich von hertzen guot
daz jr klagent ewrn man
wann da scheint ewr trewe an
doch habt jrs nu genuog getan
wann es mag euch nicht verfan

6 230 ditz ist der schöniste list
für schaden der euch wenig frumb ist
daz man sis getröste entzeit
Wann lannger rew nicht engeit
wann einen bekümberten leib

6 235 daran gedencke schönes weyb
vnd möchtend ir im das leben
mit waynen das leben wider geben
so hulffen wir euch alle clagen
vnd ewr schwäre gleiche tragen

6 240 des mag doch laider nit geschehen
als auch ich es han ersehen
ob ich es recht erkiesen kan
so enwas ewr man
weder so edel noch so reich

6 245 so starck noch so wackleich
noch so achtpare
jr mügt ewr schwäre
wol werden ergetzt
Er wirdet euch wol ersetzet

6 250 ob Ir mir geuölgig seit
ich wäne in seliger zeit
zu euch got heer gesenndet hat
Ewr wirt vil guot rat
da dicke ein man

6 255 grossen schaden nimet an
das verkerte sich vil ringe
Ze lieberm dinge
als sich fraw ewr man
hewt hie hat getan

6 260 der muoss sich verkeren
Ze micheln eren
sich wandelt ewr armuot
bey namen hie in michel guot
Jch bin ein graue genant
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1 genant · Auch herre uᷓber eiŋ reicheσ
2 lannt : daruᷓber ſult jr frawe ſeiŋ ·
3 Secht nu wirt euch wol ſcheiŋ : daʒ
4 euch ewꝛσ manneɞ todt frumet : vnd
5 euch zu alleɱ hayϡle kumet : Wanŋ
6 euch nu erſt wol geſchicht · Jch habe
7 weybeɞ nicht : Zu weyϡbe wil ich euch
8 nemeŋ · deɞ lebendeɞ mag euch baσ
9 geꜩemeŋ : danŋ jr mit eineɱ man⸗

10 ne vart · uᷓber lannt vmb wart :
11 nach dhaineɱ ewꝛeɱ rechte · Ritter
12 vnd knechte : Fraweŋ reich dienſtmaŋ ·
13 ſo jr nie Graue mere gewaŋ : die
14 mache ich euch vnndertaŋ · muᷓget
15 Ir noch ewꝛ wayϡneŋ laŋ :
16 Nu enmochte iɱ die guͦte · voꝛ
17 groſſeɱ vnmuͦte : vnd voŋ
18 herꜩeŋ ſere · geantwŭrteŋ
19 mere : Syϡ ſprach ſo ſy daɞ herꜩe
20 zwang · lat herre die rede lanng :
21 herre lat ewꝛŋ ſpot · mit mir armeŋ
22 durch got : Vnd ſeyϡt jr reich daɞ iſt euch
23 guͦt · erkennet herre meiŋ muͦt : daσ
24 wil ich euch kurꜩ beieheŋ · eɞ mag
25 nyϡmmer beſcheheŋ : daʒ Ich ewꝛ weyϡb
26 werde · oder yemandσ auf der erde :
27 uber kurꜩ oder über lanng · eɞ geſche⸗
28 he ſunder meineŋ danck · mir gebe
29 danŋ got wider meineŋ maŋ · deŋ
30 erſteŋ deŋ ich ye gewaŋ : der muͦſſe
31 mir auch der iuᷓngſte ſeiŋ · gelaubet
32 eɞ herre eɞ wirt wol ſcheiŋ :
33 Der Graue ſprach zu deŋ
34 Ritterŋ da · die weyϡb ſülleŋ

Jch bin ein graue genant
6 265 Auch herre über ein reiches lannt

darüber sult jr frawe sein
Secht nu wirt euch wol schein
daz euch ewrs mannes todt frumet
vnd euch zu allem hayle kumet

6 270 Wann euch nu erst wol geschicht
Jch habe weybes nicht
Zu weybe wil ich euch nemen
des lebendes mag euch bas getzemen
dann jr mit einem manne vart

6 275 über lannt vmb wart
nach dhainem ewrem rechte
Ritter vnd knechte
Frawen reich dienstman
so jr nie Graue mere gewan

6 280 die mache ich euch vnndertan
müget Ir noch ewr waynen lan
    Nu enmochte im die guote
vor grossem vnmuote
vnd von hertzen sere

6 285 geantwurten mere
Sy sprach so sy das hertze zwang
lat herre die rede lanng
herre lat ewrn spot
mit mir armen durch got

6 290 Vnd seyt jr reich das ist euch guot
erkennet herre mein muot
das wil ich euch kurtz beiehen
es mag nymmer beschehen
daz Ich ewr weyb werde

6 295 oder yemands auf der erde
uber kurtz oder über lanng
es geschehe sunder meinen danck
mir gebe dann got wider meinen man
den ersten den ich ye gewan

6 300 der muosse mir auch der iüngste sein
gelaubet es herre es wirt wol schein
    Der Graue sprach zu den Rittern da
die weyb süllen reden also
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35 redeŋ alſo : dauoŋ maŋ
36 Irɞ nicht weyϡſeŋ ſol · Syϡ bekert ſich
37 wol : voŋ jreɱ vnmuͦte · jch bꝛing
38 wol ze guͦte : der Fraweŋ waɞ er ỽil
39 fro · die knechte hieſσ er haweŋ do :
40 alle die da wareŋ · eineŋ Roſʒpareŋ :
41 die ward vil ſchiere bereit · darauf
42 ward da gelait : Ereck für eineŋ
43 todteŋ maŋ · auf Limoꝛσ fuͦrteŋ
44 ſy jŋ danŋ : vnd gewaŋ iɱ ze wachte ·
45 alle die er machte : vnd hieſσ iɱ
46 liechte gewyϡnneŋ · die ob iɱ ſolteŋ
47 pryϡnneŋ : vϟnꜩ daʒ maŋ jŋ begꝛuͦbe ·
48 Bitterliche truᷓebe : gieng der frawϯeŋ
49 Eniteŋ not · Wanŋ ſy het jŋ fuᷓr tot :
50 deɱ wirte do voŋ jr geſchach · da Er
51 jr ſchone recht erſach : daʒ er ſo lang
52 ſtuende · erpeteŋ niene kunde : vϡnꜩ
53 Ir maŋ wurde begrabeŋ · Syϡ wurde
54 der nacht erhabeŋ : Ze fraweŋ ſein⸗
55 eɱ lannde · wie eɞ doch dauchte ſchan⸗
56 de : alle ſeine dienſtmaŋ · ſeine poteŋ
57 ſant Er daŋ : allennthalbeŋ iŋ daσ
58 lant : daʒ iɱ kumeŋ ze handt : die
59 herreŋ die deɞ Ambteɞ phlegeŋ · daʒ
60 ſy die goteɞ Ee gebeŋ : daʒ ſy iɱ wur⸗
61 de gegebeŋ · Wanŋ er entraweteɞ
62 nyϡmmer gelebeŋ : ſo groſσ iſt der
63 myϡnne macht · Er wolt nŭr praŭ⸗
64 teŋ der nacht : Biſchof vnd Abbte
65 komeŋ dar · vnd die phaffhait vil gaꝛ :
66 waɞ maŋ der mochte bereiteŋ · iŋ
67 deɞ tageɞ zeiteŋ : wie eɞ der Fraweŋ
68 waϟre · widermuͦt  ỽnd ſchware :

die weyb süllen reden also
dauon man Irs nicht weysen sol

6 305 Sy bekert sich wol
von jrem vnmuote
jch bring wol ze guote
der Frawen was er vil fro
die knechte hiess er hawen do

6 310 alle die da waren
einen Roszparen
die ward vil schiere bereit
darauf ward da gelait
Ereck für einen todten man

6 315 auf Limors fuorten sy jn dann
vnd gewan im ze wachte
alle die er machte
vnd hiess im liechte gewynnen
die ob im solten prynnen

6 320 vϡntz daz man jn begruobe
Bitterliche trüebe
gieng der frawen Eniten not
Wann sy het jn für tot
dem wirte do von jr geschach

6 325 da Er jr schone recht ersach
daz er so lang stuende
erpeten niene kunde
vϡntz Ir man wurde begraben
Sy wurde der nacht erhaben

6 330 Ze frawen seinem lannde
wie es doch dauchte schande
alle seine dienstman
seine poten sant Er dan
allennthalben in das lant

6 335 daz im kumen ze handt
die herren die des Ambtes phlegen
daz sy die gotes Ee geben
daz sy im wurde gegeben
Wann er entrawetes nymmer geleben

6 340 so gross ist der mynne macht
Er wolt nur prauten der nacht
Bischof vnd Abbte komen dar
vnd die phaffhait vil gar
was man der mochte bereiten

6 345 in des tages zeiten
wie es der Frawen wäre
widermuot vnd schware
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1 Syϡ ward iɱ ſonnder Jrɞ ∂annckɧ 
2 gegebeŋ · eɞ halff auch nicht jr wideꝛ
3 ſtrebeŋ : er wolte ſy zu weyϡbe haŋ ·
4 got hat deŋ gewalt vnd er deŋ waŋ :
5 Nu waɞ auch eſſenɞ zeit · daɞ lieſσ
6 auch der wirt one ſtreit : Wanŋ Er
7 die nacht gerne ſach · Er gedacht deɞ
8 leicht nit geſchach : mit jr vil guͦte
9 nacht haŋ · ich enruͦche trueg ich

10 ſeiŋ waŋ :
11 Der ⱳiert gieng eſſeŋ · vnd
12 alɞ waɞ geſeſſeŋ : Zweŋ
13 kappelaŋ ſant er daŋ ·
14 vnd dꝛeyϡ ſeiner dienſtmaŋ : nach
15 der Fraweŋ da ſy phlag · Irɞ man⸗
16 neσ da er auf der pare lag : daʒ ſyϡ
17 ze tiſche gienge · doch waϟne ich eσ icɧt
18 verfienge : Wanŋ ſy ſy nicht ane⸗
19 ſach · da der aine zu jr ſprach : daσ
20 tetteŋ ſyϡ deɱ wirte kŭndt · nu ſant
21 Er nach jr aŋ der ſtŭnd : der herreŋ
22 michel mere · daɞ tet er durch jr
23 ere : daʒ ſyϡ deſtee gernner kaϡme · weŋ̄
24 Syϡ verneϟme : daʒ tiſch gericht weϟre ·
25 voŋ Ir herꜩeŋ ſchweϟre : naɱ ſyϡ der
26 poteŋ dhaiŋ war · der wirt ſprach
27 Ich muͦſσ ſelbσ dar : Alſo er do zu jr
28 kaɱ · beyϡ der handt er ſy naɱ : vnd
29 hieſσ ſyϡ mit iɱ eſſeŋ gaŋ · deɞ pat die
30 frawe ſich erlaŋ : Sy ſprach ob jch
31 nu eϡſſe · vnd ſo ſchiere vergaϡſſe : deɞ
32 allerliebſteŋ maŋ · deŋ yϡe weyϡb me
33 gewaŋ : daɞ were eiŋ vnweyϡblich maſσ ·
34 Owe wie zaϡme mir daσ :

Sy ward im sonnder Jrs dannckh gegeben
es halff auch nicht jr wider streben

6 350 er wolte sy zu weybe han
got hat den gewalt vnd er den wan
Nu was auch essens zeit
das liess auch der wirt one streit
Wann Er die nacht gerne sach

6 355 Er gedacht des leicht nit geschach
mit jr vil guote nacht han
ich enruoche trueg ich sein wan
    Der wiert gieng essen
vnd als was gesessen

6 360 Zwen kappelan sant er dan
vnd drey seiner dienstman
nach der Frawen da sy phlag
Irs mannes da er auf der pare lag
daz sy ze tische gienge

6 365 doch wäne ich es icht verfienge
Wann sy sy nicht anesach
da der aine zu jr sprach
das tetten sy dem wirte kundt
nu sant Er nach jr an der stund

6 370 der herren michel mere
das tet er durch jr ere
daz sy destee gernner käme
wenn Sy verneme
daz tisch gericht were

6 375 von Ir hertzen schwere
nam sy der poten dhain war
der wirt sprach Ich muoss selbs dar
Also er do zu jr kam
bey der handt er sy nam

6 380 vnd hiess sy mit im essen gan
des pat die frawe sich erlan
Sy sprach ob jch nu esse
vnd so schiere vergässe
des allerliebsten man

6 385 den ye weyb me gewan
das were ein vnweyblich mass
Owe wie zäme mir das
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35 Er ſprach waɞ iſt daσ Ir ſa⸗
36 get · oŋ not jr euch ſo ſere
37 klaget : Jr habt verloreŋ
38 eineŋ maŋ · deŋ ich euch ob mirɞ got
39 gaŋ : vil wol erſeꜩe · Vil gerŋ ich eucɧ
40 ſeiŋ ergeꜩe : mit liebe vnd mit gute ·
41 deɞ were mir ze muͦte : wanŋ daʒ Ir
42 mich dauoŋ nement · mit gepaϟreŋ
43 die euch miſſezameŋ : daʒ euch diſeŋ
44 lanngeŋ tag · nyϡemand getröſteŋ
45 mag : Eσ iſt eiŋ vnbiderber ſtreit ·
46 da jr doch ane ſo ſtette ſeyϡt : Ewꝛ ſcha⸗
47 de iſt nicht ſo groσ · Jch biŋ vil wol
48 ſeiŋ vϟbergenoσ : oder doch wol alσ
49 frumb alɞ er · Frawe meiŋ nuͦ tuͦt
50 her : Ich wil gebeŋ iŋ ewꝛ hant ·
51 mich  ỽnd meiŋ landt : vnd ſo kreft
52 tigeɞ guͦt · daʒ Ir ewꝛ armuͦt : vnd
53 laideɞ mügt vergeſſeŋ · noch geet daŋ̄
54 mit mir eſſeŋ :
55 Sy ſprach daɞ ſol got enwellŋ̄ ·
56 ſeyϡt daʒ ich meiŋ geſelleŋ :
57 alſo muͦσ haŋ verloꝛeŋ ·
58 deɞ ward vil teure da geſchwoꝛeŋ :
59 Ee erwelle ich daʒ ich der erde · mit
60 iɱ beuolheŋ werde : Jch habe imner
61 manne rat · ſeit mir jŋ got benom⸗
62 eŋ hat : Er ſprach nu lat die rede
63 ſeiŋ · yϡmmer durch die liebe meiŋ :
64 vnd geet daŋ eſſeŋ mit mir · Wanŋ
65 ich ſeiŋ beyϡ nameŋ nicht empir :
66 wieuil er doch ſy gepat · ſo wolt ſyϡ
67 dannoch nicht voŋ der ſtat : vϡnꜩ
68 er ſyϡ alſo beꜩwanng · Er zoch ſy

    Er sprach was ist das Ir saget
on not jr euch so sere klaget

6 390 Jr habt verloren einen man
den ich euch ob mirs got gan
vil wol ersetze
Vil gern ich euch sein ergetze
mit liebe vnd mit gute

6 395 des were mir ze muote
wann daz Ir mich dauon nement
mit gepären die euch missezamen
daz euch disen lanngen tag
nyemand getrösten mag

6 400 Es ist ein vnbiderber streit
da jr doch ane so stette seyt
Ewr schade ist nicht so gros
Jch bin vil wol sein vϡbergenos
oder doch wol als frumb als er

6 405 Frawe mein nuo tuot her
Ich wil geben in ewr hant
mich vnd mein landt
vnd so kreft tiges guot
daz Ir ewr armuot

6 410 vnd laides mügt vergessen
noch geet dann mit mir essen
    Sy sprach das sol got enwellen
seyt daz ich mein gesellen
also muos han verloren

6 415 des ward vil teure da geschworen
Ee erwelle ich daz ich der erde
mit im beuolhen werde
Jch habe imner manne rat
seit mir jn got benomen hat

6 420 Er sprach nu lat die rede sein
ymmer durch die liebe mein
vnd geet dan essen mit mir
Wann ich sein bey namen nicht empir
wieuil er doch sy gepat

6 425 so wolt sy dannoch nicht von der stat
vϡntz er sy also betzwanng
Er zoch sy hyn sonnder Jrn danck
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1 hyϡŋ ſonnder Jrŋ danck : Wanŋ
2 ſy mochte iɱ nit widerſtreiteŋ ·
3 Er ſeꜩt ſy nicht zu ſeiteŋ : Ir waꝛd
4 eiŋ vallſtuͦl voꝛ geſaꜩt · zu tiſche
5 entgegeŋ alɞ er pat : damit er die
6 Fraweŋ · deſter baσ mochte ſchawϯeŋ :
7 er pat ſyϡ dick eſſeŋ · nu mocht ſyϡ
8 aber nit vergeſſeŋ : jrɞ liebeŋ geſel⸗
9 leŋ · traϡherŋ begunde ſy velleŋ : der

10 tiſch ward voŋ Jrŋ augeŋ naſσ · all
11 deɞ enndeɞ da ſi ſaſσ : voŋ yammer
12 want ſyϡ jr hennde · die vil ellennde :
13 IR klage war gar ſteϡtte · wieuil der
14 wirt gepaϟte : daʒ ſy ſich wolte maſſŋ̄ ·
15 nu mochte ſy doch nit gelaſſeŋ : Nu
16 ſprach er aber zu Ir · fraw Ir macɧet
17 euch vnd mir : deŋ iammer all ze
18 veſteŋ · iŋ meineŋ liebeŋ geſteŋ :
19 die heer durch fraueŋ kumeŋ ſind ·
20 Vnd waret Ir nicht eiŋ kind : Jr mocɧ⸗
21 tend ewꝛ klage laŋ · vnd kundet Ir
22 euch rechte entſtaŋ : wie recht ſcho⸗
23 ne iŋ kurꜩer friſt · ewꝛ ding gehöhet
24 iſt : doch euch lüꜩel noch bedꝛoσ · Ich
25 geſach wunder nie ſo groσ : daʒ Ir
26 nicht kündet gedageŋ · vnd nicht
27 müget wol vertrageŋ :
28 daʒ ewꝛ ding nit vil wol ſtat · vnd
29 ſich verkert hat : Zu guͦter handlūg ·
30 wenŋ alſo gelŭng : alɞ euch hie
31 muͦσ gelingeŋ · Jr moᷓchte baσ ſingŋ̄ :
32 danŋ wayϡneŋ vnd klageŋ · jch muͦσ
33 doch die richte ſageŋ : Ewꝛ iammer
34 iſt all ze veſter · heute weder geſter :

Er zoch sy hyn sonnder Jrn danck
Wann sy mochte im nit widerstreiten
Er setzt sy nicht zu seiten

6 430 Ir ward ein vallstuol vor gesatzt
zu tische entgegen als er pat
damit er die Frawen
dester bas mochte schawen
er pat sy dick essen

6 435 nu mocht sy aber nit vergessen
jrs lieben gesellen
trähern begunde sy vellen
der tisch ward von Jrn augen nass
all des enndes da si sass

6 440 von yammer want sy jr hennde
die vil ellennde
    IR klage war gar stette
wieuil der wirt gepäte
daz sy sich wolte massen

6 445 nu mochte sy doch nit gelassen
Nu sprach er aber zu Ir
fraw Ir machet euch vnd mir
den iammer all ze vesten
in meinen lieben gesten

6 450 die heer durch frauen kumen sind
Vnd waret Ir nicht ein kind
Jr mochtend ewr klage lan
vnd kundet Ir euch rechte entstan
wie recht schone in kurtzer frist

6 455 ewr ding gehöhet ist
doch euch lützel noch bedros
Ich gesach wunder nie so gros
daz Ir nicht kündet gedagen
vnd nicht müget wol vertragen

6 460 daz ewr ding nit vil wol stat
vnd sich verkert hat
Zu guoter handlung
wenn also gelung
als euch hie muos gelingen

6 465 Jr möchte bas singen
dann waynen vnd klagen
jch muos doch die richte sagen
Ewr iammer ist all ze vester
heute weder gester
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35 ſo ſtet doch ewꝛ ding vngeleich · Ee
36 wart Ir arɱ nu ſeyϡt jr reich : Voꝛ
37 wardt jr nyϡemandt wert · Nu
38 hat euch got ereŋ gewert : Ee wart
39 Ir vil vnerkant · nu ſeit jr gewaltig
40 über eiŋ reicheɞ lant : Eiŋ ſchwach⸗
41 er ſchawϯe · nu eiŋ reiche frawe :
42 voꝛ muͦſt jr auσ der achte ſiŋ · nu
43 ſeit Ir eiŋ mechtige Grauiŋ : Ee
44 fuͦrent Ir weyϡſloσ · vϡnꜩ ewꝛ ſelde
45 mir erkoσ : voꝛ warend jr aller gna⸗
46 deŋ bar · nu habt jr die ere gar : Ee
47 litend jr michel arbait · dauoŋ
48 hat euch got gelait : voꝛmalσ het
49 Ir eiŋ ſchwacheσ lebeŋ · Nu hat euch
50 got vnnɞ gegebeŋ : voꝛ muͦſt euch
51 vil gewereŋ · nu lobet vnnſerŋ heꝛŋ̄
52 daʒ er euchσ hat uᷓberhabeŋ · vnd
53 lat ewꝛ tumbeɞ klageŋ : Ee lebet Ir
54 oŋ ere · der habent Ir nu mere :
55 danŋ dhaiŋ ewꝛ lannt weib · Jr
56 keſtigend deŋ leib : welt jr wiſſeŋ
57 aϝŋ not · Eŭch iſt eiŋ arɱ maŋ
58 tot : deɞ ſeit jr ergeꜩet mit mir ·
59 denſelbeŋ wechſel mochten∂ Ir :
60 yϡmmer gerne treibeŋ · Ich riete
61 eɞ alleŋ weibeŋ : wanŋ eɞ möcht
62 Iŋ nicht gewereŋ · daʒ ſyϡ einenŋ
63 reicheŋ herreŋ : nameŋ fuᷓr eiŋ
64 ſölheŋ maŋ · ewꝛ thuͦmbhait ich
65 euch verbaŋ : nu eſſent durch
66 deŋ willeŋ meiŋ · da ſprach die
67 edel künigeiŋ : Herre jr habt
68 mir genuͦg geſaget · daɞ were docɧ

6 470 so stet doch ewr ding vngeleich
Ee wart Ir arm nu seyt jr reich
Vor wardt jr nyemandt wert
Nu hat euch got eren gewert
Ee wart Ir vil vnerkant

6 475 nu seit jr gewaltig über ein reiches lant
Ein schwacher schawe
nu ein reiche frawe
vor muost jr aus der achte sin
nu seit Ir ein mechtige Grauin

6 480 Ee fuorent Ir weyslos
vϡntz ewr selde mir erkos
vor warend jr aller gnaden bar
nu habt jr die ere gar
Ee litend jr michel arbait

6 485 dauon hat euch got gelait
vormals het Ir ein schwaches leben
Nu hat euch got vnns gegeben
vor muost euch vil geweren
nu lobet vnnsern herren

6 490 daz er euchs hat überhaben
vnd lat ewr tumbes klagen
Ee lebet Ir on ere
der habent Ir nu mere
dann dhain ewr lannt weib

6 495 Jr kestigend den leib
welt jr wissen an not
Euch ist ein arm man tot
des seit jr ergetzet mit mir
denselben wechsel mochtend Ir

6 500 ymmer gerne treiben
Ich riete es allen weiben
wann es möcht In nicht geweren
daz sy einenn reichen herren
namen für ein sölhen man

6 505 ewr thuombhait ich euch verban
nu essent durch den willen mein
da sprach die edel künigein
Herre jr habt mir genuog gesaget
das were doch als guot verdaget
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1 alσ guͦt verdaget : Vil kuͦrꜩe ich
2 euch anntwurteŋ wil · Ir muᷓgt
3 wol rede verlieſeŋ vil : beyϡ deɱ
4 aide gelaubet daσ · iŋ meineɱ
5 mŭnd kŭmbt nyϡmmer maſσ :
6 meiŋ todter maŋ eſſe ee · nu moch⸗
7 te der Graue mee : im ſelbσ maiſt⸗
8 er geſeiŋ · er tet ſeiŋ vntugent ſcheiŋ :
9 ſeiŋ zoꝛŋ iŋ verleite · zu groſſer toꝛ⸗

10 hait : daʒ er ſyϡ mit der hanndt ſluͦg ·
11 alſo daʒ die guͦte vil ſere pluͦt : Er ſpracɧ
12 Ir eſſent vbel haut · beide ſtille vnd
13 uᷓber laut : ſo dauchte eɞ ſyϡ alle gleich ·
14 Arɱ vnd reich · eiŋ michel vngefuᷓe⸗
15 ge · auch verwiſeŋ ſyϡ imɞ genuᷓge :
16 vnnder ſeine augeŋ · die annderŋ
17 redetŋ̄ eɞ taugeŋ : eɞ were toꝛlich
18 getaŋ · vnd er mochte eɞ gerne laſſŋ̄
19 haŋ : er ward darŭmb geſtraffet
20 vil · Syϡ verwiſeŋ imɞ vϡnꜩ auf daσ
21 zil : daʒ der ſchalckhaffte maŋ · vil
22 ſere zuᷓrneŋ begaŋ : Jr ſtraffeŋ waσ
23 iɱ vngemach · vil vnſenfftiklich
24 er ſprach : Ir herꝛeŋ jr ſeit wundeꝛ⸗
25 lich · daʒ jr darumb ſtraffet mich :
26 Waɞ ich meineɱ weibe thuͦ · da
27 beſtet doch niemand zuͦ : Ze redeŋ
28 vbel noch guͦt · waɞ eiŋ maŋ ſein⸗
29 eɱ weibe tuͦt : Syϡ iſt meiŋ vnd biŋ
30 ich jr · wie welt jr daɞ erwereŋ
31 mir : ich entraw jr waɞ mir ge⸗
32 ualle · damit geſchwaigt erσ alle :
33 Do die fraw ward geſchla⸗
34 geŋ · Jr gepaϡrde ſülleŋ

das were doch als guot verdaget
6 510 Vil kuortze ich euch anntwurten wil

Ir mügt wol rede verliesen vil
bey dem aide gelaubet das
in meinem mund kumbt nymmer mass
mein todter man esse ee

6 515 nu mochte der Graue mee
im selbs maister gesein
er tet sein vntugent schein
sein zorn in verleite

6 519 zu grosser torhait
6 521 daz er sy mit der hanndt sluog

also daz die guote
vil sere pluot
Er sprach Ir essent vbel haut

6 525 beide stille vnd über laut
so dauchte es sy alle gleich
Arm vnd reich
ein michel vngefüege
auch verwisen sy ims genüge

6 530 vnnder seine augen
die anndern redeten es taugen
es were torlich getan
vnd er mochte es gerne lassen han
er ward darumb gestraffet vil

6 535 Sy verwisen ims vϡntz auf das zil
daz der schalckhaffte man
vil sere zürnen began
Jr straffen was im vngemach
vil vnsenfftiklich er sprach

6 540 Ir herren jr seit wunderlich
daz jr darumb straffet mich
Was ich meinem weibe thuo
da bestet doch niemand zuo
Ze reden vbel noch guot

6 545 was ein man seinem weibe tuot
Sy ist mein vnd bin ich jr
wie welt jr das erweren mir
ich entraw jr was mir geualle
damit geschwaigt ers alle

6 550     Do die fraw ward geschlagen
Jr gepärde süllen wir euch nicht verdagen
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35 wir euch nicht verdagŋ̄ :
36 voŋ deɱ ſlage ward ſyϡ fro · vnd
37 auch deɞ tageɞ nie mer danŋ do :
38 waɞ ſyϡ die freude mochte nemeŋ ·
39 daσ mugt Ir gerne vernemeŋ :
40 Wanŋ ſlege tunt ſelteŋ yϡemand
41 fro · Jr freude ſchuͦff ſy ſo : ſyϡ wer
42 gern tot geweſeŋ · vnd tauſent mal
43 gernner wanŋ geneſeŋ : Vnd alσ
44 ſy deŋ ſlag emphie · wanŋ er voŋ
45 manneσ kreffte gie : da het ſy geding⸗
46 eŋ vnd troſt · Sy werde deɞ leibeɞ be⸗
47 loſt · vnd waɞ ſyϡ mere geſpraϡche ·
48 daʒ erɞ mit ſlegeŋ reche : vnꜩ er ſyϡ
49 gar erſchluᷓege · deɞ ward vil vngefuᷓe⸗
50 ge : Ir klage vnd geſchrayϡ wider deŋ
51 ſite · vnd mayϡnet deɱ tode da gedient
52 mitte : Syϡ ſtuͦnd iɱ vil verre · vnd
53 ſprach gelaubet herre : Ich habe auf
54 ewꝛ ſchlege nicht · vnd waɞ mir voŋ
55 euch geſchicht : ỽnd nemet jr mir
56 deŋ leib · jch wurde dannoch nyϡmmer
57 ewꝛ weib : deɞ nement euch eiŋ zil ·
58 der rede traib ſyϡ ſo vil : vnꜩ er ſyϡ aŋ
59 der ſtŭnd · ſere ſluͦg iŋ deŋ mŭnd :
60 ſeineŋ ſchlag ſyϡ nicht floch · vil ſere
61 ſyϡ ſich darundter zoch : daʒ ſyϡ jr mer
62 emphienge · Syϡ want jr wille er⸗
63 gienge : Syϡ ſprach we mir vil ar⸗
64 meŋ weyϡbe · weϟr meiŋ geſelle beyϡ
65 leibe : diꜩ pleweŋ ward vil vnuer⸗
66 trageŋ · da ſyϡ laute begunde klagŋ̄ :
67 EReck ỽilderoyϟlach · iŋ deɞ todeσ
68 wane : vnd doch deɞ todeɞ ane :

Jr gepärde süllen wir euch nicht verdagen
von dem slage ward sy fro
vnd auch des tages nie mer dann do
was sy die freude mochte nemen

6 555 das mugt Ir gerne vernemen
Wann slege tunt selten yemand fro
Jr freude schuoff sy so
sy wer gern tot gewesen
vnd tausent mal gernner wann genesen

6 560 Vnd als sy den slag emphie
wann er von mannes kreffte gie
da het sy gedingen vnd trost
Sy werde des leibes belost
vnd was sy mere gespräche

6 565 daz ers mit slegen reche
vntz er sy gar erschlüege
des ward vil vngefüege
Ir klage vnd geschray wider den site
vnd maynet dem tode da gedient mitte

6 570 Sy stuond im vil verre
vnd sprach gelaubet herre
Ich habe auf ewr schlege nicht
vnd was mir von euch geschicht
vnd nemet jr mir den leib

6 575 jch wurde dannoch nymmer ewr weib
des nement euch ein zil
der rede traib sy so vil
vntz er sy an der stund
sere sluog in den mund

6 580 seinen schlag sy nicht floch
vil sere sy sich darundter zoch
daz sy jr mer emphienge
Sy want jr wille ergienge
Sy sprach we mir vil armen weybe

6 585 wer mein geselle bey leibe
ditz plewen ward vil vnuertragen
da sy laute begunde klagen

6 588     EReck vilderoylach
6 590 in des todes wane

vnd doch des todes ane
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EREC 373

1 geruͦet waɞ er ettwaɞ · Vnd doch
2 nit vil baσ : Er lag iŋ eineɱ en⸗
3 twalme · vnd erſchrickte voŋ Irɱ
4 galme : alɞ der da wirt erwecket ·
5 voŋ ſchwareɱ trawme erſchreck⸗
6 het : Er fuͦr auf voŋ der pare ·
7 voŋ frombder gepaϟre : vnd begun⸗
8 de mit deŋ augeŋ ſeheŋ · Jŋ wun⸗
9 dert waɞ iɱ were geſcheheŋ : vnd

10 weſte nit wie er dar kaɱ · aŋ
11 der ſtund er ſyϡ vernaɱ : Wanŋ
12 ſyϡ vil dicke ſchre · Owe lieber hrˀ
13 owe · deiner hilffe geer ich oŋ not ·
14 Wanŋ du biſt aber laider tot :
15 alɞ ſyϡ jŋ da nante · ze hant er ſyϡ
16 erkante : vnd vernaɱ wol daʒ
17 ſyϡ eɞ ware · in ettlicher ſchwaϟre :
18 Er weſte nit wie oder wo · Er lag
19 nit lennger da · alɞ Er erkant
20 ir ſtyϡmme · aufſprang Er mit
21 gryϡmme : vnd rauſchet vaſt
22 vnnder ſyϡ · nu hiengeŋ da nahŋ̄
23 beyϡ : ſchwerte vil aŋ einer want ·
24 der kaɱ iɱ eineσ in die hant :
25 Er het zoꝛneɞ genuͦg · deɞ erſteŋ
26 rauſcheɞ er ſchluͦg : deŋ wirt
27 ſelb dꝛitteŋ · vnder deŋ ſaſσ Er
28 enmitteŋ : die annderŋ gabeŋ
29 die flucht · da wartet nyϡemand
30 dhainer zucht : maŋ ſach da
31 nyemand hoher ſtaŋ · herre welt
32 Ir fuᷓrgaŋ : voŋ weɱ der weg
33 wart · der huͦb ſich aŋ die vart :
34 Eɞ waɞ jŋ ſo geſchaffeŋ · die layϡeŋ

geruoet was er ettwas
Vnd doch nit vil bas
Er lag in einem entwalme

6 595 vnd erschrickte von Irm galme
als der da wirt erwecket
von schwarem trawme erschreckhet
Er fuor auf von der pare
von frombder gepäre

6 600 vnd begunde mit den augen sehen
Jn wundert was im were geschehen
vnd weste nit wie er dar kam
an der stund er sy vernam
Wann sy vil dicke schre

6 605 Owe lieber herr(e) owe
deiner hilffe geer ich on not
Wann du bist aber laider tot
als sy jn da nante
ze hant er sy erkante

6 610 vnd vernam wol daz sy es ware
in ettlicher schwäre
Er weste nit wie oder wo
Er lag nit lennger da
als Er erkant ir stymme

6 615 aufsprang Er mit grymme
vnd rauschet vast vnnder sy
nu hiengen da nahen bey
schwerte vil an einer want
der kam im eines in die hant

6 620 Er het zornes genuog
des ersten rausches er schluog
den wirt selb dritten
vnder den sass Er enmitten
die anndern gaben die flucht

6 625 da wartet nyemand dhainer zucht
man sach da nyemand hoher stan
herre welt Ir fürgan
von wem der weg wart
der huob sich an die vart

6 630 Es was jn so geschaffen
die layen für die phaffen



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

374 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XLIIIva ll. 35–68



EREC 375

35 fuᷓr die phaffeŋ : wie hohe Er
36 ward beſchoꝛŋ · Er ward da luᷓꜩel
37 auſerkoꝛŋ : eɞ ware Abbt oder
38 Biſchof · hie floch der hof : zu deɱ
39 turŋ ward ỽil enge · voŋ groſſeɱ
40 gedrenge : der knecht fuᷓr ſeiŋ hꝛŋˀ
41 dꝛang · der weg dauchte ſy vil lang :
42 der zu deɱ Turŋ auſgie · ſyϡ kom⸗
43 eŋ zu ſolher praŭtlauf nie : eiŋ
44 ſchrit waɞ jŋ eiŋ raſt · Syϡ begŭn⸗
45 deŋ vaſt : flieheŋ vnd wennckheŋ :
46 Eσ lageŋ vnnder deŋ penckeŋ :
47 vil guͦter knechte · wider Ritter
48 rechte : eineɞ dingeɞ vil geſchicht ·
49 deɞ wundert mich nicht : Wer
50 ſeineɱ leibe voꝛchte trayϟt · daʒ Er
51 durch ſeine gwarhait : dick fleŭɧt
52 groſſeŋ ſchal · auf die Burg auσ
53 deɱ tal : alſo fluheŋ diſe auσ deɱ
54 hauſe · vnd ſluffeŋ ze loche ſaɱ
55 die mauſe : jŋ ward daσ weite
56 Burgtoꝛ · baide daryϡnne vnnd
57 auch daruoꝛ : zu wenig vnd
58 ze enge · ſo daʒ ſy mit gedrennge :
59 vieleŋ über maŭre · gleich eineɱ
60 ſchaŭre : wanŋ die gryϡmme
61 voꝛchte traib · Limoꝛσ leŭtloσ
62 belaib : fliehenσ gieng jŋ michel
63 not · wanŋ ſyϡ foꝛchteŋ deŋ todt :
64 Ir flucht waɞ oŋ ſchannde ·
65 wer jnσ zu laſter wannde :
66 der vϡberſpraϟche ſich daraŋ ·
67 nu ſprecht wo eiŋ toter maŋ :
68 mit pluͦtigeŋ wŭndeŋ · ge⸗

die layen für die phaffen
wie hohe Er ward beschorn
Er ward da lützel auserkorn
es ware Abbt oder Bischof

6 635 hie floch der hof
zu dem turn ward vil enge
von grossem gedrenge
der knecht für sein herren drang
der weg dauchte sy vil lang

6 640 der zu dem Turn ausgie
sy komen zu solher prautlauf nie
ein schrit was jn ein rast
Sy begunden vast
fliehen vnd wennckhen

6 645 Es lagen vnnder den pencken
vil guoter knechte
wider Ritter rechte
eines dinges vil geschicht
des wundert mich nicht

6 650 Wer seinem leibe vorchte trayt
daz Er durch seine gwarhait
dick fleuht grossen schal
auf die Burg aus dem tal
also fluhen dise aus dem hause

6 655 vnd sluffen ze loche sam die mause
jn ward das weite Burgtor
baide darynne vnnd auch daruor
zu wenig vnd ze enge
so daz sy mit gedrennge

6 660 vielen über maure
gleich einem schaure
wann die grymme vorchte traib
Limors leutlos belaib
fliehens gieng jn michel not

6 665 wann sy forchten den todt
    Ir flucht was on schannde
wer jns zu laster wannde
der vϡberspräche sich daran
nu sprecht wo ein toter man

6 670 mit pluotigen wunden
geruoet in gewunden
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1 ruͦet in gewŭndeŋ : Haubt
2 vnd hennde · fuᷓeſſe aŋ eiŋ
3 ennde : mit eineɱ ſchwerte
4 alſo bar · auf eiŋ vngewarn⸗
5 te ſchar : iŋ aller gahe lieffe ·
6 vnd waffeŋ vϟber ſyϡ ruᷓeffte :
7 er fluhe geŋ weɱ eɞ waϟre · der
8 leib zeichte maϟre : Vnd weϟr ich
9 geweſeŋ darbeyϡ · Ich hette geflohŋ̄

10 wie kuene ich ſeyϡ : ſeiŋ getoꝛſte
11 da nyϡemand peiteŋ · oŋ die fraŭ
12 Eneiteŋ : deŋ todteŋ ſyϡ vil gerne
13 ſach · ze liebe ward jr vngemach :
14 alleɞ verkeret · vnd freuᷓde geme⸗
15 ret : beyϡ der hanndt er ſy fieng ·
16 vil genotte er ſuͦchende gieng :
17 vnꜩ daʒ Er ſeiŋ eyϡſeŋ gewant ·
18 auch Schilt vnd ſper vant : vnd
19 waffent ſich alɞ ee · ſaɱ iɱ nyϡe
20 wurde wee : ſeiner roſſe vant Er
21 nicht · owe diſer geſchicht : ſülleŋ
22 wir nu zu Fueſſe gaŋ · daɞ habeŋ
23 wir voꝛ ſelteŋ getaŋ : Nu muᷓeſſe
24 got geſenndeŋ · diſeŋ ellendeŋ :
25 Ereckeŋ vnd Eneiteŋ : Roſs da
26 ſyϡ aufreiteŋ :
27 Alɞ Er der roſσ
28 nyϟene vant · nu tet
29 Er alσ iɱ waɞ gewant :
30 ſeineŋ Schilt naɱ er · vnd iŋ die
31 winſterŋ handt daɞ ſper : aŋ ſein⸗
32 er zeſweŋ ſeiteŋ · fuͦrt Er fraweŋ
33 Eneiteŋ : vnd gahet fuᷓr daσ Bur⸗
34 getoꝛ · da ward iɱ voꝛ : ſeiŋ roſσ

geruoet in gewunden
Haubt vnd hennde
füesse an ein ennde
mit einem schwerte also bar

6 675 auf ein vngewarnte schar
in aller gahe lieffe
vnd waffen vϡber sy rüeffte
er fluhe gen wem es wäre
der leib zeichte märe

6 680 Vnd wer ich gewesen darbey
Ich hette geflohen wie kuene ich sey
sein getorste da nyemand peiten
on die frau Eneiten
den todten sy vil gerne sach

6 685 ze liebe ward jr vngemach
alles verkeret
vnd freude gemeret
bey der hanndt er sy fieng
vil genotte er suochende gieng

6 690 vntz daz Er sein eysen gewant
auch Schilt vnd sper vant
vnd waffent sich als ee
sam im nye wurde wee
seiner rosse vant Er nicht

6 695 owe diser geschicht
süllen wir nu zu Fuesse gan
das haben wir vor selten getan
Nu müesse got gesennden
disen ellenden

6 700 Erecken vnd Eneiten
Ross da sy aufreiten
    Als Er der ross nyene vant
nu tet Er als im was gewant
seinen Schilt nam er

6 705 vnd in die winstern handt das sper
an seiner zeswen seiten
fuort Er frawen Eneiten
vnd gahet für das Burgetor
da ward im vor

6 710 sein ross entgegen bracht
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35 entgegeŋ bracht · deɞ iɱ doch nyϡn⸗
36 dert waɞ gedacht : noch nyϡeneme
37 der eɞ rait · alɞ doch ſeiŋ ſelikait :
38 volliklich daraŋ ſchaiŋ · eɞ het deɞ
39 Wirteɞ garſuŋ aiŋ : gefuᷓeret ze
40 waſſer · darauf ſaſσ er : ſeiŋ toteɞ
41 wanige er ſanck · vil ebeŋ ſtuͦnd
42 ſeiŋ gedanck : wanŋ er enweſte
43 nicht · vmb diſe geſchicht : nu rit
44 er auf deŋ Burgweg · daɞ Roſσ
45 erkante Ereck : da er eɞ aller ver⸗
46 riſte ſach · vil liebe iɱ daraŋ ge⸗
47 ſchach : eɞ fuegte nur goteɞ wille ·
48 Nu ſtuͦnd er vil ſtille : vϡnꜩ iɱ
49 daɞ roſσ ſo naheŋ kaɱ · daʒ Er eɞ
50 beyϡ deɱ bꝛitel naɱ : wider iŋ ſeiŋ
51 phlege · vnd huͦb ſich affter wege
52 fuᷓr ſich ſaꜩt er die kuᷓnigiŋ · eɞ
53 mochte doch nit beſſer ſiŋ : die fraŭ⸗
54 eŋ Eneiteŋ · vnd gedachte reiteŋ :
55 all fuᷓr ſich durch daɞ landt · nu
56 waɞ iɱ der weg vnerkant : auch
57 jrꝛte daɞ ſeiŋ fart · daʒ die nacht
58 vinſter ward : auch foꝛchte Er iŋ
59 deɱ Lannde · ſchadeŋ vnd ſchande :
60 voŋ deɱ Landtuolck gewunneŋ ·
61 Wanŋ Sy wurdeŋ yϡnneŋ : waσ Er
62 getaŋ hette · nach Fraweŋ Eniteŋ
63 Rate : wanŋ ſy jŋ deŋ weg lerte ·
64 auf die ſtraſſe Er kerte : die Er ge⸗
65 wert dar reyt · daσ geſchach durch
66 gewarhait
67 Eσ wareŋ diſe dꝛew lant ·
68 aŋ eiŋ annder gewant :

6 710 sein ross entgegen bracht
des im doch nyndert was gedacht
noch nyeneme der es rait
als doch sein selikait
volliklich daran schain

6 715 es het des Wirtes garsun ain
gefüeret ze wasser
darauf sass er
sein totes wanige er sanck
vil eben stuond sein gedanck

6 720 wann er enweste nicht
vmb dise geschicht
nu rit er auf den Burgweg
das Ross erkante Ereck
da er es aller verriste sach

6 725 vil liebe im daran geschach
es fuegte nur gotes wille
Nu stuond er vil stille
vϡntz im das ross so nahen kam
daz Er es bey dem britel nam

6 730 wider in sein phlege
vnd huob sich affter wege
für sich satzt er die künigin
es mochte doch nit besser sin
die frauen Eneiten

6 735 vnd gedachte reiten
all für sich durch das landt
nu was im der weg vnerkant
auch jrrte das sein fart
daz die nacht vinster ward

6 740 auch forchte Er in dem Lannde
schaden vnd schande
von dem Landtuolck gewunnen
Wann Sy wurden ynnen
was Er getan hette

6 745 nach Frawen Eniten Rate
wann sy jn den weg lerte
auf die strasse Er kerte
die Er gewert dar reyt
das geschach durch gewarhait

6 750     Es waren dise drew lant
an ein annder gewant
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EREC 381

1 Vnd naheŋ genuͦg · daʒ da Er deŋ
2 Graueŋ ſluͦg : vnd voŋ deɞ weni⸗
3 geŋ maŋ · voŋ deɱ Er die wŭndeŋ
4 gewaŋ : vnd deɞ kunig Artuɞ ge⸗
5 walt · diſe dꝛew ſchied nur der
6 walt : da er enmitteŋ yϡnne rait ·
7 nach diſer arbait : vnd alɞ ſyϡ kom⸗
8 eŋ iŋ deŋ walt · auɞ der ſoꝛgeŋ ge⸗
9 walt : wider auf jrŋ kundeŋ weg ·

10 Nu fraget der kunig Ereck : Fraweŋ
11 Eniteŋ maϟre · wie er kumeŋ weϟre :
12 iŋ deɞ Graueŋ gewalt · deŋ Ich
13 Euch geſlageŋ haŋ geꜩalt : Nu tet
14 ſy iɱ die ſache · jr augeŋ vngemache :
15 alleɞ wayϡnnende kunt · da endet
16 ſich ze ſtunde : die ſchwaϟre ſpahe ·
17 vnd die frombde wahe : der Er vϟnꜩ
18 aŋ deŋ tag · mit jr oŋ ſache pflag :
19 daʒ Er ſyϡ mit gruſſe meit · ſeyϡt Er
20 mit jr voŋ hauſe reyϡt : durch daσ
21 die ſpahe ward genomeŋ · deɞ iſt er
22 oŋ eiŋ ennde komeŋ : Vnd weſt eɞ
23 recht oŋ waŋ · eɞ waɞ durch verſuͦcɧŋ̄
24 getaŋ : ob ſyϡ iɱ were eiŋ rechteɞ weyϡb ·
25 nu hette er jrŋ leib : erſichert gaϟnꜩ⸗
26 licheŋ wol · alɞ maŋ daɞ golt ſol :
27 leuᷓterŋ iŋ der Eſſe · daʒ Er nu recht
28 weſſe : daʒ er aŋ jr haϟtte · treu vnnd
29 ſtette : vnd daʒ ſy waϟre · eiŋ ⱳeyϡb
30 vnwanndelbaϟre : Er truckhte ſy aŋ
31 ſeiŋ pruſte · vil dick er ſy kuſte : wol
32 myϡnneklicheŋ · vnd pat die tugent⸗
33 richeŋ : daʒ ſy wolt vergebeŋ · alleɞ
34 vngeſelliklicheɞ lebeŋ : vnd mani⸗

Vnd nahen genuog
daz da Er den Grauen sluog
vnd von des wenigen man

6 755 von dem Er die wunden gewan
vnd des kunig Artus gewalt
dise drew schied nur der walt
da er enmitten ynne rait
nach diser arbait

6 760 vnd als sy komen in den walt
aus der sorgen gewalt
wider auf jrn kunden weg
Nu fraget der kunig Ereck
Frawen Eniten märe

6 765 wie er kumen were
in des Grauen gewalt
den Ich Euch geslagen han getzalt
Nu tet sy im die sache
jr augen vngemache

6 770 alles waynnende kunt
da endet sich ze stunde
die schwäre spahe
vnd die frombde wahe
der Er vϡntz an den tag

6 775 mit jr on sache pflag
daz Er sy mit grusse meit
seyt Er mit jr von hause reyt
durch das die spahe ward genomen
des ist er on ein ennde komen

6 780 Vnd west es recht on wan
es was durch versuochen getan
ob sy im were ein rechtes weyb
nu hette er jrn leib
ersichert gäntzlichen wol

6 785 als man das golt sol
leutern in der Esse
daz Er nu recht wesse
daz er an jr hätte
treu vnnd stette

6 790 vnd daz sy wäre
ein weyb vnwanndelbäre
Er truckhte sy an sein pruste
vil dick er sy kuste
wol mynneklichen

6 795 vnd pat die tugentrichen
daz sy wolt vergeben
alles vngesellikliches leben
vnd manige arbait
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35 ge arbait · die ſyϡ auf der farte lait :
36 peſſerŭng Er jr gehieſσ · die er beyϡ
37 nameŋ war lieσσ : nu vergab ſy imσ
38 aŋ der ſtat · wanŋ er ſy deɞ freunt⸗
39 licheŋ pat : Syϡ ſprach lieber herre ·
40 Ja muͦte mich nit ze verre : dhaiŋ an⸗
41 der vngemach · der vil one zal geſchach :
42 eɞ huͦb mich alleɞ ringe · wider deɱ
43 dinge : daʒ ich euch muͦſte meyϡdeŋ ·
44 ſolt ich daɞ lennger leideŋ : darumb
45 muᷓeſt ich doch meiŋ lebeŋ · Alɞ ſchieꝛ
46 haŋ gegebeŋ :
47 Do diꜩ wŭnder ergie · auf
48 Lyϡmoꝛɞ nu ſecht hie : wo
49 eiŋ garſuŋ entraŋ · der
50 lief durch deŋ walt daŋ : darumb
51 daʒ er zu der ſtŭnd · deɱ wenigeŋ
52 kunige tette kŭnt : der da waɞ ſo
53 vnuerꜩagt · Ich habe euch Ee voŋ
54 iɱ geſagt : er waɞ Gifuraiσ ge⸗
55 nant · derſelb der mit ſeiner handt :
56 Ereckeŋ ſeine wundeŋ ſchluͦg · deɱ
57 garſŭŋ waɞ der weg wol kunt ge⸗
58 nuͦg : er begunde ſere gaheŋ · auch
59 waɞ eɞ iɱ vil naheŋ : jr zwayϡer
60 gewalt · enſchied doch nur der walt :
61 Er poſet aŋ daɞ purgetoꝛ · da welt
62 er vnlange daruoꝛ : er ward vil
63 dꝛate ingelaŋ · Nu gieng er fuᷓr deŋ
64 kunig ſtaŋ : vnd begunde iɱ ſagŋ̄ ·
65 Wie der Graue Oꝛingleɞ were er⸗
66 ſchlageŋ : vnd daɞ het eiŋ toter maŋ
67 getaŋ · Nu begunde ſich Gifuraiσ
68 verſtaŋ : Ze iuᷓngſt aŋ deɱ maϟre ·

vnd manige arbait
die sy auf der farte lait

6 800 pesserung Er jr gehiess
die er bey namen war liess
nu vergab sy ims an der stat
wann er sy des freuntlichen pat
Sy sprach lieber herre

6 805 Ja muote mich nit ze verre
dhain ander vngemach
der vil one zal geschach
es huob mich alles ringe
wider dem dinge

6 810 daz ich euch muoste meyden
solt ich das lennger leiden
darumb müest ich doch mein leben
Als schier han gegeben
    Do ditz wunder ergie

6 815 auf Lymors nu secht hie
wo ein garsun entran
der lief durch den walt dan
darumb daz er zu der stund
dem wenigen kunige tette kunt

6 820 der da was so vnuertzagt
Ich habe euch Ee von im gesagt
er was Gifurais genant
derselb der mit seiner handt
Erecken seine wunden schluog

6 825 dem garsun was der weg wol kunt genuog
er begunde sere gahen
auch was es im vil nahen
jr zwayer gewalt
enschied doch nur der walt

6 830 Er poset an das purgetor
da welt er vnlange daruor
er ward vil drate ingelan
Nu gieng er für den kunig stan
vnd begunde im sagen

6 835 Wie der Graue Oringles were erschlagen
vnd das het ein toter man getan
Nu begunde sich Gifurais verstan
Ze iüngst an dem märe
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1 daʒ eɞ Ereck waϟre : Noch danŋ
2 waɞ Er nicht entſlaffeŋ · Vil laŭ
3 te ſchrayϡ Er waffeŋ : Welhe eiŋ
4 ſchade muͦſɞ ergaŋ · Vnd ſol deŋ
5 leib verloꝛeŋ haŋ : der peſte Ritter
6 der darσ lebeŋ · Jɱ welle got gnad
7 gebeŋ : Wirt eɞ deɱ Lanndtuolckhe
8 kunt · Syϡ ermurdent jŋ ze ſtundt :
9 Owe mocht ich jŋ voꝛ geſeiŋ · daσ

10 wurde doch meineɱ frŭnde · doch
11 wirdt eɞ verſuͦchet · ob eɞ got ruͦchet :
12 Nu waffnet er ſich dꝛate ·
13 vnd waɞ er Ritter hatte :
14 nu ward jr wol iŋ der
15 zal · Dꝛeyϡſſig Ritter vϟberal : die Roſσ
16 bracht maŋ jŋ do · zweyϡfelhafft vnd
17 vnfro : ſo keerte der kuᷓnig balde · ge⸗
18 geŋ deɱ Walde : daʒ er deɱ ellende
19 maŋ · auσ deɱ Lannde hulfe daŋ :
20 Nu gerieteŋ ſy bede aineŋ weg · aŋ
21 diſer ſeyϡteŋ Ereck · vnd yϡeneŋ halb
22 Er · der aine hiŋ  der annder heer :
23 daʒ ſyϡ nicht mochteŋ bewareŋ · Syϡ
24 muͦſteŋ einander widerfareŋ : alſo
25 fuᷓegte eɞ die geſchicht · Nu weſte jr
26 deweder nicht : ỽmb deɞ annderŋ
27 rayϡſe · deɞ koɱ Ereck iŋ groſſe frayϡ⸗
28 ſe : da ſyϡ noch wareŋ verre · der el⸗
29 lende herre : ward vil wol gewar ·
30 der gewaffenndeŋ ſchar : Wanŋ
31 der ſchal vnd der doσ · waσ voŋ deŋ
32 Schilteŋ groσ :
33 Er ſprach zu der frawϯeŋ
34 Eniteŋ · Frawe jch hoᷓꝛe

daz es Ereck wäre
6 840 Noch dann was Er nicht entslaffen

Vil laute schray Er waffen
Welhe ein schade muoss ergan
Vnd sol den leib verloren han
der peste Ritter der dars leben

6 845 Jm welle got gnad geben
Wirt es dem Lanndtuolckhe kunt
Sy ermurdent jn ze stundt
Owe mocht ich jn vor gesein
das wurde doch meinem frunde

6 850 doch wirdt es versuochet
ob es got ruochet
    Nu waffnet er sich drate
vnd was er Ritter hatte
nu ward jr wol in der zal

6 855 Dreyssig Ritter vϡberal
die Ross bracht man jn do
zweyfelhafft vnd vnfro
so keerte der künig balde
gegen dem Walde

6 860 daz er dem ellende man
aus dem Lannde hulfe dan
Nu gerieten sy bede ainen weg
an diser seyten Ereck
vnd yenen halb Er

6 865 der aine hin der annder heer
daz sy nicht mochten bewaren
Sy muosten einander widerfaren
also füegte es die geschicht
Nu weste jr deweder nicht

6 870 vmb des anndern rayse
des kom Ereck in grosse frayse
da sy noch waren verre
der ellende herre
ward vil wol gewar

6 875 der gewaffennden schar
Wann der schal vnd der dos
was von den Schilten gros
    Er sprach zu der frawen Eniten
Frawe jch höre riten
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35 riteŋ : entgegeŋ vnnσ
36 eiŋ michel here · Nu wil jch one
37 were : alſo zagelicheŋ · auσ deɱ
38 wege nicht entwicheŋ : vil ringe
39 iſt meiŋ crafft · doch gib ich iŋ Rit⸗
40 terſchafft : Zu etʒlicher maſſe ·
41 Nu verpeyϡſſent zu der ſtraſſe : vϟnꜩ
42 jr geſecht wie eɞ ergee · Jch wane der
43 fraŭeŋ luᷓꜩele : Ye leyϡder geſchach ·
44 Wanŋ ſyϡ ſeiŋ vncrafft ſach :
45 IN deŋ weg hielt Er · enmitteŋ riteŋ
46 ſyϡ doꝛt heer : der Mone pot jŋ ſchoᷓne
47 nacht · der do der Wolkeŋ waσ bedackɧt :
48 Nu ward ſeiŋ der kuᷓnig gewar · waŋ̄
49 Er waɞ der voꝛdꝛiſt aŋ der ſchar : Er
50 ſahe jŋ halteŋ iŋ deɱ weg · Nu berei⸗
51 te ſich Eregk : Je mitteŋ ze were · nu
52 ſey got der jŋ nere : nu waɞ welt jr
53 daʒ der kuᷓnig tuᷓe · Wanŋ Er bereite
54 ſich auch darꜩuͦe : alɞ er iuſtierŋ
55 ſolte · ob er nicht verʒageŋ wolte :
56 deɞ ich Iŋ vil ſicher ſage · Er waɞ doch
57 nit eiŋ zage : daɞ beſcheinde Er wol
58 da · vnd auch daruoꝛ dick anderσ⸗
59 wa : die per begundeŋ ſy naigeŋ ·
60 vnd auch jr crafft erꜩaigeŋ : ze
61 ſameŋ lieſſeŋ ſy gaŋ · da ward eiŋ
62 reicher iuſt getaŋ : die vil guͦteŋ
63 knechte · nu traffeŋ ſyϟ vil rechte :
64 baide nach jr gemercke · nu halffe
65 nur jŋ ſeiŋ ſterche : deŋ baσ gear⸗
66 beteŋ maŋ · daʒ Er deŋ preyϡσ da ge⸗
67 waŋ : vnd iɱ alſo wol geſchach ·
68 Eregkeŋ er da nyϡder ſtach : hinder

Frawe jch höre riten
6 880 entgegen vnns ein michel here

Nu wil jch one were
also zagelichen
aus dem wege nicht entwichen
vil ringe ist mein crafft

6 885 doch gib ich in Ritterschafft
Zu etzlicher masse
Nu verpeyssent zu der strasse
vϡntz jr gesecht wie es ergee
Jch wane der frauen lützele

6 890 Ye leyder geschach
Wann sy sein vncrafft sach
    IN den weg hielt Er
enmitten riten sy dort heer
der Mone pot jn schöne nacht

6 895 der do der Wolken was bedackht
Nu ward sein der künig gewar
wann Er was der vordrist an der schar
Er sahe jn halten in dem weg
Nu bereite sich Eregk

6 900 Je mitten ze were
nu sey got der jn nere
nu was welt jr daz der künig tüe
Wann Er bereite sich auch dartzuoe
als er iustiern solte

6 905 ob er nicht verzagen wolte
des ich In vil sicher sage
Er was doch nit ein zage
das bescheinde Er wol da
vnd auch daruor dick anderswa

6 910 die sper begunden sy naigen
vnd auch jr crafft ertzaigen
ze samen liessen sy gan
da ward ein reicher iust getan
die vil guoten knechte

6 915 nu traffen sy vil rechte
baide nach jr gemercke
nu halffe nur jn sein sterche
den bas gearbeten man
daz Er den preys da gewan

6 920 vnd im also wol geschach
Eregken er da nyder stach
hinder das ross an das gras
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1 daσ roſs aŋ daσ graσ · alſo lang ſo
2 der ſchafft waσ : vϟber jŋ erbayſʒt
3 er do · deɞ ward die fraw Enite vn⸗
4 fro :
5 Diꜩ waɞ Ereckh nyϡe geſche⸗
6 heŋ · eɞ enmocht auch
7 nyϡemand geieheŋ : Er
8 welle jŋ liegeŋ aŋ · daʒ jŋ ye dhaiŋ
9 maŋ : geſtache zu der erde · auch

10 ware eɞ der werde : vil wol woꝛdeŋ
11 da ze ſtŭnd · vnd waϟre Er geſunt :
12 ſunſt waɞ iɱ entwicheŋ die
13 krafft · daʒ er muͦſte maiſterſcha⸗
14 ft : duldeŋ voŋ deɞ kuᷓnigeɞ handt ·
15 deŋ Helɱ Er iɱ abe pandt : Vnd
16 wolte jŋ vol haŋ erſlageŋ · daɞ
17 mochte die fraw nicht vertrageŋ :
18 da ſy doꝛt ſtuͦnd verboꝛgeŋ · iŋ groſ⸗
19 ſeŋ ſoꝛgeŋ : Syϡ entwelte dhaiŋ weyϡ⸗
20 le · Syϡ ſprang auσ deɱ zile : vnd
21 begunde ſich velleŋ · ỽЧber jreŋ ge⸗
22 ſelleŋ : Syϡ ſprach nayϡŋ ritter guͦt ·
23 gewunne du yϡe Ritterσ muͦt : nicht
24 erſlag mir meineŋ maŋ · Vnd
25 gedencke daraŋ : Er iſt wŭnt ſere ·
26 du biſt ſuᷓnſt gar aϝŋ Eere : waɞ du
27 iɱ nu mer getuͦſt · wanŋ du eσ
28 ſunde habeŋ muͦſt : Jŋ pat der
29 kunig Gifuraiσ · ob ich ſeineŋ
30 nameŋ wayϡσ : verwundet iŋ
31 die ſeyϡteŋ · Gifuraiσ die frawϯeŋ
32 Eneiteŋ : beyϡ der ſtyϡmme erkante ·
33 auch half eɞ daʒ ſy jŋ nannte : vil
34 gaher ſtuͦnd Er hoher daŋ · Er ſprach

hinder das ross an das gras
also lang so der schafft was
vϡber jn erbayszt er do

6 925 des ward die fraw Enite vnfro
    Ditz was Ereckh nye geschehen
es enmocht auch nyemand geiehen
Er welle jn liegen an
daz jn ye dhain man

6 930 gestache zu der erde
auch ware es der werde
vil wol worden da ze stund
vnd wäre Er gesunt
sunst was im entwichen die krafft

6 935 daz er muoste maisterschaft
dulden von des küniges handt
den Helm Er im abe pandt
Vnd wolte jn vol han erslagen
das mochte die fraw nicht vertragen

6 940 da sy dort stuond verborgen
in grossen sorgen
Sy entwelte dhain weyle
Sy sprang aus dem zile
vnd begunde sich vellen

6 945 vϡber jren gesellen
Sy sprach nayn ritter guot
gewunne du ye Ritters muot
nicht erslag mir meinen man
Vnd gedencke daran

6 950 Er ist wunt sere
du bist sünst gar an Eere
was du im nu mer getuost
wann du es sunde haben muost
Jn pat der kunig Gifurais

6 955 ob ich seinen namen ways
verwundet in die seyten
Gifurais die frawen Eneiten
bey der stymme erkante
auch half es daz sy jn nannte

6 960 vil gaher stuond Er hoher dan
Er sprach fraw saget an
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35 fraw ſaget aŋ : wer diſer Ritter ſeyϡ ·
36 Vnd ſaget mir dabeyϡ : wauoŋ Ir
37 mich erkennet · Ich biŋ eɞ deŋ jr
38 da nennet : jch waϟne mir vϟbel ſeyϡ
39 geſcheheŋ · Fraw jr ſült mir ver⸗
40 ieheŋ : wie eɞ vmb euch ſeyϡ gewant ·
41 iſt diſer herre Eregk genannt :
42 vnd jr frawϯ Enite · daʒ ich icht ze
43 lannge pitte : ⱳanŋ jch biŋ durcɧ
44 jŋ auſkomeŋ · vnd ſage eŭch wie
45 ich haŋ vernomeŋ : Voŋ iɱ nŭr
46 laide maϟre · daʒ Er bekuᷓmbert weϟre :
47 auf Lyϟmoꝛσ hie naheŋ beyϡ · Jch
48 fuᷓrchte Er ew erſlageŋ ſeyϡ : jch ſchi⸗
49 ne yϡe mitteŋ auf der fart · alɞ eɞ
50 mir geſaget ward : Jch vnd meine
51 geſelleŋ · daʒ wir iɱ helffeŋ welleŋ :
52 Ich ſaŭme mich iŋ deɱ walde · ich
53 ſolt iɱ kumeŋ balde : Eɞ iſt ſchade
54 wirt er erſlageŋ · nŭ begŭnde Syϡ
55 imɞ aber ſageŋ : vnd woꝛtʒaicheŋ
56 gebeŋ · deɞ belib iɱ daɞ lebeŋ : daɞ
57 huᷓeteliŋ ſyϡ iɱ abe pant · da ward
58 Er iɱ recht erkannt : vil recht ger⸗
59 ne er jŋ anſach · mit guͦteɱ willŋ̄
60 Er ſprach : Seyt willekomeŋ herre ·
61 vnd ſaget ob euch icht werre : oder
62 waɞ ware die geſchicht · Ereck
63 ſprach mir gewirret nicht : jch
64 biŋ annderɞ wol geſŭnt · Wanŋ
65 da ich voŋ euch ward wŭndt :
66 deɞ ward Gifuraiσ vil fro · ſeiŋ
67 haubt entwaffnet Er do : Voŋ fꝛeuᷓ⸗
68 deŋ diſe zweŋ maŋ · lieffeŋ eiŋ⸗

Er sprach fraw saget an
wer diser Ritter sey
Vnd saget mir dabey
wauon Ir mich erkennet

6 965 Ich bin es den jr da nennet
jch wäne mir vϡbel sey geschehen
Fraw jr sült mir veriehen
wie es vmb euch sey gewant
ist diser herre Eregk genannt

6 970 vnd jr fraw Enite
daz ich icht ze lannge pitte
wann jch bin durch jn auskomen
vnd sage euch wie ich han vernomen
Von im nur laide märe

6 975 daz Er bekümbert were
auf Lymors hie nahen bey
Jch fürchte Er ew erslagen sey
jch schine ye mitten auf der fart
als es mir gesaget ward

6 980 Jch vnd meine gesellen
daz wir im helffen wellen
Ich saume mich in dem walde
ich solt im kumen balde
Es ist schade wirt er erslagen

6 985 nu begunde Sy ims aber sagen
vnd wortzaichen geben
des belib im das leben
das hüetelin sy im abe pant
da ward Er im recht erkannt

6 990 vil recht gerne er jn ansach
mit guotem willen Er sprach
Seyt willekomen herre
vnd saget ob euch icht werre
oder was ware die geschicht

6 995 Ereck sprach mir gewirret nicht
jch bin annders wol gesunt
Wann da ich von euch ward wundt
des ward Gifurais vil fro
sein haubt entwaffnet Er do

7 000 Von freuden dise zwen man
lieffen einannder an
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1 annder aŋ : Vnd kuᷓſteŋ ſich mit
2 treŭeŋ · Gifuraiσ ſtuͦnd mit
3 rewϯeŋ : vmb Ereckeσ vngemach ·
4 der iɱ voŋ ſeiner iuſt beſchach :
5 alɞ er deɞ begunde klageŋ · Ereck
6 ſprach deɞ ſuᷓlt jr gedageŋ : vnd auσ
7 Ewꝛ achte laŋ · jr habt aŋ mir nit
8 miſſetaŋ : welicher maŋ toꝛlich
9 tuͦt · wirt eɞ im belonet daσ iſt guͦt :

10 Seyϡdt daʒ ich tuͦmber maŋ ·
11 yϡe voŋ thuͦmbhait muͦt
12 gewaŋ · ſo groſſer vnmaſ⸗
13 ſe · daʒ ich froᷓmbder ſtraſſe : ainig
14 wolte walteŋ · vnd voꝛ behalteŋ :
15 ſo manigeɱ guͦteŋ knechte · da tet⸗
16 tend ir mir rechte : meiŋ puͦſſe
17 ward ze klaine · da ich alterσ aine :
18 Ewꝛ aller ere wolte haŋ · Jch ſolt baσ
19 ze pueſſe ſtaŋ : da maŋ der rede gar
20 geſchwaig · Gifuraiσ der fraweŋ
21 Eniteŋ naig : vnd hieſσ Syϡ wilkom⸗
22 eŋ ſeiŋ · deɞ gnadet iɱ die kunigeiŋ :
23 vnd Syϡ wurdeŋ wol gewar · daʒ iɱ
24 nicht toᷓtelicheɞ war : deɞ wareŋ
25 Syϡ gemaine fro · aufſaſſeŋ ſy do :
26 vnd riteŋ doch vnferre · Gifuraiσ
27 der herre : fuͦrte ſy auɞ deɱ wege ·
28 in gamelicher phlege : aŋ eiŋ wiσ
29 fleckheŋ · durch deŋ herreŋ Ereckeŋ :
30 belibeŋ ſy da die nacht · ze rue nach
31 ſeiner vnmacht : Syϡ wurdeŋ da
32 berateŋ · alɞ ſy deɞ ſtat hatteŋ : mit
33 vil guͦteɱ feure · daɞ waɞ iŋ da
34 par teŭre : da waσ Waldeɞ genuͦg ·

lieffen einannder an
Vnd küsten sich mit treuen
Gifurais stuond mit rewen
vmb Ereckes vngemach

7 005 der im von seiner iust beschach
als er des begunde klagen
Ereck sprach des sült jr gedagen
vnd aus Ewr achte lan
jr habt an mir nit missetan

7 010 welicher man torlich tuot
wirt es im belonet das ist guot
    Seydt daz ich tuomber man
ye von thuombhait muot gewan
so grosser vnmasse

7 015 daz ich frömbder strasse
ainig wolte walten
vnd vor behalten
so manigem guoten knechte
da tettend ir mir rechte

7 020 mein puosse ward ze klaine
da ich alters aine
Ewr aller ere wolte han
Jch solt bas ze puesse stan
da man der rede gar geschwaig

7 025 Gifurais der frawen Eniten naig
vnd hiess Sy wilkomen sein
des gnadet im die kunigein
vnd Sy wurden wol gewar
daz im nicht töteliches war

7 030 des waren Sy gemaine fro
aufsassen sy do
vnd riten doch vnferre
Gifurais der herre
fuorte sy aus dem wege

7 035 in gamelicher phlege
an ein wis fleckhen
durch den herren Erecken
beliben sy da die nacht
ze rue nach seiner vnmacht

7 040 Sy wurden da beraten
als sy des stat hatten
mit vil guotem feure
das was in da par teure
da was Waldes genuog
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35 der iŋ nur aŋ daσ fewꝛe truͦg :
36 Do ſyϡ dabey geſaſſeŋ · vnd
37 eiŋ tail vergaſſeŋ : kum⸗
38 merlicher arbait · vnd
39 Ereckh hette geſait : waɞ kumberσ
40 er hette erliteŋ · ſeyϡt daʒ er waσ voŋ
41 iɱ geriteŋ : da ſy bede zu ainer ſtŭn∂ ·
42 voŋ einannder wurdeŋ wunt :
43 daſſelb haŋ ich nicht verdaget · ich
44 hab euchσ geſaget : ſouil alɞ ichσ
45 weſte · diſe liebeŋ geſte : begŭndeŋ
46 ſy vil verre klageŋ · vnd got groſſe
47 gnad ſageŋ : daʒ Eregk dannoch
48 lebte · wanŋ im vil dick ſchwebte :
49 ſeiŋ leib iŋ ſoᷓlicher wage · alɞ auf
50 deσ Merɞ wage : eiŋ Schefpruᷓchiger
51 maŋ · auf eineɱ prete kome daŋ̄ :
52 auɞ aŋ daɞ geſtat gerŭnneŋ · offt
53 het Er gewunneŋ : eiŋ lebeŋ zwei⸗
54 felicheσ · vnd diſeɱ wol gleicheɞ :
55 nu het iŋ aŋ der gandeŋ ſant ·
56 auɞ kŭmberɞ vnndeŋ geſannt :
57 got vnd ſeiŋ fruᷓmbkeit · daʒ Er nu
58 alleɞ ſeiŋ laid : het vϟberwŭndeŋ ·
59 daʒ Er zu diſeŋ ſtŭndeŋ : wol froᷓlichŋ̄
60 ſaſʒ · got helffe iɱ fuᷓrbaσ : jm iſt
61 noch gelŭngeŋ ŏn ſtreit · nu waσ
62 auch ſlaffenσ zeit : da giengeŋ die
63 knechte · ſpeheŋ ſaɱ mit rechte :
64 Weliche ſtat jŋ da tochte · da maŋ jŋ
65 peteŋ mochte : alɞ ſy da giengeŋ
66 ſuͦcheŋ · nu ſaheŋ dꝛeyϡ puͦcheŋ :
67 enhalb bey deɱ feuᷓre ſtaŋ · prait
68 vnd wol getaŋ : gleich lanng gewacɧ⸗

7 045 der in nur an das fewre truog
    Do sy dabey gesassen
vnd ein tail vergassen
kummerlicher arbait
vnd Ereckh hette gesait

7 050 was kumbers er hette erliten
seyt daz er was von im geriten
da sy bede zu ainer stund
von einannder wurden wunt
dasselb han ich nicht verdaget

7 055 ich hab euchs gesaget
souil als ichs weste
dise lieben geste
begunden sy vil verre klagen
vnd got grosse gnad sagen

7 060 daz Eregk dannoch lebte
wann im vil dick schwebte
sein leib in sölicher wage
als auf des Mers wage
ein Schefprüchiger man

7 065 auf einem prete kome dann
aus an das gestat gerunnen
offt het Er gewunnen
ein leben zweifeliches
vnd disem wol gleiches

7 070 nu het in an der ganden sant
aus kumbers vnnden gesannt
got vnd sein frümbkeit
daz Er nu alles sein laid
het vϡberwunden

7 075 daz Er zu disen stunden
wol frölichen sasz
got helffe im fürbas
jm ist noch gelungen on streit
nu was auch slaffens zeit

7 080 da giengen die knechte
spehen sam mit rechte
Weliche stat jn da tochte
da man jn peten mochte
als sy da giengen suochen

7 085 nu sahen drey puochen
enhalb bey dem feure stan
prait vnd wol getan
gleich lanng gewachsen
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1 ſeŋ · mit reicheŋ laŭb vachſeŋ :
2 mit wol zerpreiteŋ eſteŋ · deŋ vil
3 liebeŋ geſteŋ : petten∂ ſy darund⸗
4 ter · vnnder eine beſonnder : Erec⸗
5 keŋ vnd frawϯeŋ Eniteŋ · die zu ma⸗
6 nigeŋ ziteŋ : beyϡeinander nicht
7 lagent · noch geſellſchafft phlagŋ̄
8 mit ſlaffe vnd mit maſſe · deɱ
9 vnbeſchaideŋ haſſe : ward eiŋ

10 ende gegebeŋ · vnd kurneŋ jŋ eiŋ
11 peſſerσ lebeŋ : deɱ wirt pettend
12 Syϡ · vnder die nachſteŋ ∂abi : dieſelb
13 ſtuͦnd enmitteŋ · deŋ Ritterŋ vndeꝛ
14 deŋ dꝛitteŋ : Nu ſag waɞ ware
15 Ir pette wat · entrawϯŋ alɞ eσ der
16 Wal∂ hat : ſchoneɞ laup vnd rai⸗
17 neσ graσ · ſo eɞ iŋ deɱ ⱳalde peſteσ
18 waσ : ⱳaɞ taugt daɞ lannge
19 frageŋ · wanŋ daʒ Syϡ doch lagŋ̄ :
20 Die nacht eiŋ ſueſſeɞ end
21 naɱ · alɞ jŋ do der tag
22 kaɱ : nu riteŋ ſyϡ voŋ
23 danŋ · der vil wenige maŋ : Gi⸗
24 furaiσ jr ⱳirt fuͦrt ſyϡ · ze peſſerɱ
25 gemache dabeyϡ : auf aine ſeiŋ ỽeſte ·
26 da er ſy bewart weſte : ze volleɱ
27 gemache · voŋ aller guͦteŋ ſache :
28 ſo waσ daſſelb hauſσ ỽol · recht
29 alɞ ich eŭch ſageŋ ſol : eɞ ſtuͦnd
30 enmitteŋ iŋ eineɱ See · der gab
31 iɱ genuͦg vnd dannoch me : der
32 aller peſteŋ ỽiſche · die yϡe ze küni⸗
33 geɞ tiſche : dhaiŋ maŋ gebrachte ·
34 Welher hannd maŋ gedachte :

gleich lanng gewachsen
mit reichen laub vachsen

7 090 mit wol zerpreiten esten
den vil lieben gesten
pettend sy darundter
vnnder eine besonnder
Erecken vnd frawen Eniten

7 095 die zu manigen ziten
beyeinander nicht lagent
noch gesellschafft phlagen
mit slaffe vnd mit masse
dem vnbeschaiden hasse

7 100 ward ein ende gegeben
vnd kurnen jn ein pessers leben
dem wirt pettend Sy
vnder die nachsten dabi
dieselb stuond enmitten

7 105 den Rittern vnder den dritten
Nu sag was ware Ir pette wat
entrawn als es der Wald hat
schones laup vnd raines gras
so es in dem walde pestes was

7 110 was taugt das lannge fragen
wann daz Sy doch lagen
    Die nacht ein suesses end nam
als jn do der tag kam
nu riten sy von dann

7 115 der vil wenige man
Gifurais jr wirt fuort sy
ze pesserm gemache dabey
auf aine sein veste
da er sy bewart weste

7 120 ze vollem gemache
von aller guoten sache
so was dasselb hauss vol
recht als ich euch sagen sol
es stuond enmitten in einem See

7 125 der gab im genuog vnd dannoch me
der aller pesten vische
die ye ze küniges tische
dhain man gebrachte
Welher hannd man gedachte
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35 darꜩuͦ waɞ da daʒ peſte yϟaget · da⸗
36 uoŋ vnnσ yϡe ward geſaget : eɞ
37 der kuᷓnig vmb deŋ See · wol zwo
38 meyϡl oder mee : deɞ wal∂eɞ inge⸗
39 fangeŋ · vnd mit maŭr vmb
40 begangeŋ : daryϡnŋ gieng dhaiŋ
41 toꝛ me · wanŋ nu auσ gegeŋ
42 deɱ See : mit maure waσ der⸗
43 ſelbe krayϡσ · alɞ ich euch ze ſageŋ
44 wayϡσ : gleich andre geſchaideŋ ·
45 daɞ dꝛitte tail voŋ deŋ baideŋ :
46 hette rotwildeɞ genuͦg · Schwarꜩ
47 wil∂ daɞ annder tail truͦg : Iŋ
48 deɱ dꝛitte tail dabeyϡ · fraget jr
49 waɞ darŭmbe ſeyϡ : da wareŋ
50 vmbe beſonnder · nŭr klaine
51 kŭndter : Fuchſe  haſeŋ  ỽn∂ deɱ
52 gleich · eɞ waɞ nŭr vil vollikleich :
53 Er zuget diſe wilthaŋ · vnd alſo
54 daʒ dhaiŋ maŋ : der doch gerne
55 wolt iageŋ · nyϡmmer döꝛffte
56 geklageŋ : daʒ er nicht Wil∂eσ
57 fŭnde · auch het der wirt die
58 hunde : die deɞ manneσ willeŋ
59 tateŋ · diſeɞ jaϟger hauſσ waɞ
60 berateŋ :
61 Und wenŋ er daraŭσ
62 nach manigeσ ſitte ·
63 daʒ er randte damitte :
64 Wo er beyϡ deŋ zyϡnneŋ ſaſσ ·
65 ſo ſaheŋ eɞ iene nicht vil baσ :
66 die damit randteŋ · wer ſolt
67 iɱ aber daɞ emplandeŋ : ⱳaŋ̄
68 Er möchte mit deŋ frawϯeŋ ·

7 130 dartzuo was da daz peste yaget
dauon vnns ye ward gesaget
es der künig vmb den See
wol zwo meyl oder mee
des waldes ingefangen

7 135 vnd mit maur vmb begangen
darynn gieng dhain tor me
wann nu aus gegen dem See
mit maure was derselbe krays
als ich euch ze sagen ways

7 140 gleich andre geschaiden
das dritte tail von den baiden
hette rotwildes genuog
Schwartz wild das annder tail truog
In dem dritte tail dabey

7 145 fraget jr was darumbe sey
da waren vmbe besonnder
nur klaine kundter
Fuchse hasen vnd dem gleich
es was nur vil vollikleich

7 150 Er zuget dise wilthan
vnd also daz dhain man
der doch gerne wolt iagen
nymmer dörffte geklagen
daz er nicht Wildes funde

7 155 auch het der wirt die hunde
die des mannes willen taten
dises jäger hauss was beraten
    Und wenn er daraus nach maniges sitte
daz er randte damitte

7 160 Wo er bey den zynnen sass
so sahen es iene nicht vil bas
die damit randten
wer solt im aber das emplanden
wann Er möchte mit den frawen
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1 ab deɱ Hauſe ſchawϯeŋ : Laŭffŋ̄
2 die hunde · ⱳanŋ zu welher
3 ſtŭnde : daɞ rot wild entſprenget
4 ward · ſo waɞ ſeiŋ iuᷓngſte fart :
5 yϡe ze waſſer iŋ deŋ ſee · vnd ward
6 auch nyϡmmermee : erloffeŋ
7 nyϡnndert annderſwo · Wanŋ
8 vnder deɱ haŭſe da : vnd weɞ
9 muͦt begunde gerŋ · Jageŋ Schweiŋ

10 oder perŋ : der fant zu deɱ genieſſe :
11 vil ſtarche preite ſpieſſe : Vnd
12 wolt er deŋ haſeŋ jageŋ · alɞ jr ee
13 hoᷓꝛent ſageŋ : der mochte vindeŋ ·
14 deŋ wunſch voŋ haſeŋ win∂eŋ :
15 Nu iage ſelbσ waɞ du wilt · hie
16 ſind hund vnd ⱳild : vnd waɞ zu
17 Iageŋ iſt nŭꜩ · neꜩe vnd guͦt ge⸗
18 ſchuᷓꜩe : vnd waɞ fuᷓrbaσ begert
19 deiŋ muͦt · hie waɞ die kurꜩweyϡl
20 guͦt : Enefrich waɞ diꜩ hauσσ
21 genant · da maŋ kaiŋ gepreſteŋ
22 fant : vnd volleklicheŋ rat · viſche
23 vnd ⱳiltprat : baide ſemelŋ vnd
24 weiŋ · waɞ da mer ſolte ſeiŋ : Vil
25 luᷓꜩel deɞ da gepraſt · darŭmb het
26 deŋ werdeŋ gaſt : der wirt in rue
27 darbracht · wanŋ iɱ waɞ deσ
28 wol gedacht : daʒ er da mit ſeineɱ
29 Weib · wider kame zu leib : auch
30 waɞ da guͦt gerat · voŋ reicher
31 petwat : ſeiner fruᷓmbkait ze lone ·
32 ſo ward er da vil ſchone : gewirdet
33 vnd gehalteŋ · vil ſchone wardt
34 gewalteŋ : ſeiŋ vnd der künigiŋ ·

7 165 ab dem Hause schawen
Lauffen die hunde
wann zu welher stunde
das rot wild entsprenget ward
so was sein iüngste fart

7 170 ye ze wasser in den see
vnd ward auch nymmermee
erloffen nynndert annderswo
Wann vnder dem hause da
vnd wes muot begunde gern

7 175 Jagen Schwein oder pern
der fant zu dem geniesse
vil starche preite spiesse
Vnd wolt er den hasen jagen
als jr ee hörent sagen

7 180 der mochte vinden
den wunsch von hasen winden
Nu iage selbs was du wilt
hie sind hund vnd wild
vnd was zu Iagen ist nutz

7 185 netze vnd guot geschütze
vnd was fürbas begert dein muot
hie was die kurtzweyl guot
Enefrich was ditz hauss genant
da man kain gepresten fant

7 190 vnd volleklichen rat
vische vnd wiltprat
baide semeln vnd wein
was da mer solte sein
Vil lützel des da geprast

7 195 darumb het den werden gast
der wirt in rue darbracht
wann im was des wol gedacht
daz er da mit seinem Weib
wider kame zu leib

7 200 auch was da guot gerat
von reicher petwat
seiner frümbkait ze lone
so ward er da vil schone
gewirdet vnd gehalten

7 205 vil schone wardt gewalten
sein vnd der künigin
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35 Wer ſolt nŭr ſeiŋ Arꜩet ſiŋ : der
36 hailte ſeine wŭndeŋ · darꜩuͦ het
37 Er da fŭndeŋ : Fraweŋ vil reiche ·
38 edel wattleiche : deɞ kuᷓnigeσ ſcɧweſ⸗
39 ter zwo · die wareŋ doch deɞ ỽil fro :
40 Vnd jŋ ir herꜩ gemait · daʒ er jŋ
41 alſo gerait : daʒ Er ir dienſt muᷓeſ
42 ſe nemeŋ · der Arꜩt mocht jŋ wol
43 geꜩameŋ : Syϡ hailteŋ ſeine wŭn⸗
44 deŋ · Wanŋ ſy eσ wol kŭndeŋ :
45 auch phlag ſeiŋ die guͦte · mit ỽil
46 getreuer huͦte : die fraw Enite ·
47 dauoŋ ward ſeine ſitte : ſchoŋ vnd
48 wol hail · Sy hetteŋ deɞ phlaſterσ
49 eiŋ tail : dauoŋ Ich Ee geſaget haŋ ·
50 daʒ da Famurgaŋ : hette gemacɧt
51 mit jr hant · deɞ het jŋ ze gibe ge⸗
52 ſant : die Frawϯ Ginofere eineŋ
53 tail · daɞ waσ auch diſeɞ man⸗
54 neσ hail :
55 Auf deɱ hauſe Ze pene⸗
56 fꝛich · da entwelt der
57 kuᷓnig : Ereck hinꜩ
58 Er wol gehayϡlet waσ · vnd ſeinˀ
59 wŭndeŋ genaσ : recht Vierꜩehŋ̄
60 nacht · alɞ iɱ da ſeineɞ leibeσ
61 macht : volliklich wider wart ·
62 da hueb er wider auf die fart :
63 wie guͦt gemach da ware · Iɱ
64 waσ da vil ſchwaϟre : der tugent⸗
65 haffte maŋ · zwar er gedachte
66 voŋ danŋ : wol alɞ bal∂e · alɞ ob
67 Er in eineɱ ⱳalde : waϟre aϝŋ
68 obdach · ainig oŋ alleŋ gemach :

Wer solt nur sein Artzet sin
der hailte seine wunden
dartzuo het Er da funden

7 210 Frawen vil reiche
edel wattleiche
des küniges schwester zwo
die waren doch des vil fro
Vnd jn ir hertz gemait

7 215 daz er jn also gerait
daz Er ir dienst müesse nemen
der Artzt mocht jn wol getzamen
Sy hailten seine wunden
Wann sy es wol kunden

7 220 auch phlag sein die guote
mit vil getreuer huote
die fraw Enite
dauon ward seine sitte
schon vnd wol hail

7 225 Sy hetten des phlasters ein tail
dauon Ich Ee gesaget han
daz da Famurgan
hette gemacht mit jr hant
des het jn ze gibe gesant

7 230 die Fraw Ginofere einen tail
das was auch dises mannes hail
    Auf dem hause Ze penefrich
da entwelt der künig
Ereck hintz Er wol gehaylet was

7 235 vnd seiner wunden genas
recht Viertzehen nacht
als im da seines leibes macht
volliklich wider wart
da hueb er wider auf die fart

7 240 wie guot gemach da ware
Im was da vil schwäre
der tugenthaffte man
zwar er gedachte von dann
wol als balde

7 245 als ob Er in einem walde
wäre an obdach
ainig on allen gemach
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1 da deŋ vnvalſcheŋ Degeŋ · baide
2 wint vnd regeŋ : vil ſer muᷓete ·
3 daʒ kaɱ voŋ deɱ gemuᷓete : daʒ iɱ
4 dhaiŋ welt ſache · waɞ voŋ deɱ ge⸗
5 mache : da Er Ritterſchafft ỽand ·
6 vnd da Er mit ſeiner hanndt : die
7 ſere muͦſt erboꝛŋ · diꜩ lebeŋ hette Er
8 erkoꝛŋ : Iɱ waɞ da mit nichte baσ ·
9 eσ waɞ ſeiŋ ſlaff vnd ſeiŋ maσ : die

10 Vierꜩeheŋ nacht daɞ iſt war · dauch⸗
11 te jŋ alſo manig iar : Er enwolt
12 doch da nicht entwelŋ me · vnd waϟ⸗
13 re geriteŋ mocht er Ee : Owe der
14 fraweŋ Eniteŋ · waɞ ſolt doch ſyϡ nŭ
15 riteŋ : die ſchone guͦte wolgeboꝛŋ ·
16 ⱳanŋ ſyϡ het jr phaϟrd verloꝛeŋ :
17 alɞ Ir ee wol hoᷓꝛtend ſageŋ · da der
18 Graue Oꝛingleɞ ward erſlageŋ :
19 auf Lyϡmoꝛσ vnd dauoŋ danŋ ·
20 Ereck mit jr ſo kuᷓene entraŋ : daʒ
21 Syϡ eɞ nu verloꝛŋ hat · deɞ ſolt doch
22 werdeŋ rat : Sy wirt eɞ wol ergeꜩet ·
23 wanŋ maŋ Irɞ erſeꜩet : daʒ ſy diꜩ
24 nyϡmmer darf geklageŋ · mit eineɱ
25 alɞ jch euch wil ſageŋ : daσ doch nyϡe
26 dhaiŋ maŋ · kaiŋ ſchoᷓnerσ gewaŋ :
27 noch ſolte beſchawϯeŋ · diꜩ gabeŋ ir
28 die fraweŋ : deɞ kuᷓnigeɞ ſchweſter
29 zwo · vnd wareŋ deɞ vil fro : daʒ ſiσ
30 geruͦchte voŋ jŋ nemeŋ · auch moᷓch⸗
31 te ſiσ vil wol geʒameŋ : fraget yϡe⸗
32 mand maϟre · ob eɞ ſchoᷓner weϟre :
33 wanŋ daʒ ſyϡ vϟnꜩ heer geriteŋ hat ·
34 Ir achte vil vngeleiche ſtat : alſo

da den vnvalschen Degen
baide wint vnd regen

7 250 vil ser müete
daz kam von dem gemüete
daz im dhain welt sache
was von dem gemache
da Er Ritterschafft vand

7 255 vnd da Er mit seiner hanndt
die sere muost erborn
ditz leben hette Er erkorn
Im was da mit nichte bas
es was sein slaff vnd sein mas

7 260 die Viertzehen nacht das ist war
dauchte jn also manig iar
Er enwolt doch da nicht entweln me
vnd wäre geriten mocht er Ee
Owe der frawen Eniten

7 265 was solt doch sy nu riten
die schone guote wolgeborn
wann sy het jr phärd verloren
als Ir ee wol hörtend sagen
da der Graue Oringles ward erslagen

7 270 auf Lymors vnd dauon dann
Ereck mit jr so küene entran
daz Sy es nu verlorn hat
des solt doch werden rat
Sy wirt es wol ergetzet

7 275 wann man Irs ersetzet
daz sy ditz nymmer darf geklagen
mit einem als jch euch wil sagen
das doch nye dhain man
kain schöners gewan

7 280 noch solte beschawen
ditz gaben ir die frawen
des küniges schwester zwo
vnd waren des vil fro
daz sis geruochte von jn nemen

7 285 auch möchte sis vil wol gezamen
fraget yemand märe
ob es schöner were
wann daz sy vϡntz heer geriten hat
Ir achte vil vngeleiche stat

7 290 also was getzieret
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35 waɞ geꜩieret · recht gepallieret :
36 Schilthalb garbe · mit wol blancheꝛ
37 Varbe : daʒ nicht weyϡſſerσ mochte
38 ſeiŋ · vnd alſo ſchone daʒ der ſcheiŋ :
39 deŋ augeŋ wider glaſte · eɞ möchte
40 niemand vaſte : kaiŋ weyϡle an⸗
41 geſeheŋ · deɞ hoꝛt ich iɱ deŋ maiſt⸗
42 er ieheŋ : nu hette die annder ſeite ·
43 die Eere ze widerſtreite : ſicher
44 alleŋ jreŋ vleiσσ · aŋ gaϟnnꜩlichŋ̄
45 weyϡσ : ſo diſe ſchilthalb waσ · voŋ
46 der ich euch nu da laσ : alɞ ſchwarꜩ
47 waɞ diſe hie · da die weyϡſſe abe gie :
48 Eσ waɞ doch ſchwarꜩ vnd weyſσ ·
49 die erde miſſeliche vleiσσ : waσ
50 ſchone vnnderſchaideŋ · Zwiſchŋ̄
51 deŋ varbeŋ baideŋ : waɞ eiŋ ſtrich
52 vϡber geleit · wol eineɞ halbeŋ vingσˀ
53 prait : der ſtrich grüene waσ ·
54 vnd nicht ſaɱ eiŋ graσ : aŋ
55 deɱ maule er ane vieng · alσ
56 eiŋ penſelſtrich ergieng : zwiſchŋ̄
57 deŋ oꝛeŋ danne · vil ebeŋ über die
58 manne : entgegeŋ deŋ gufeŋ
59 uber deŋ grat · vnꜩ da daσ phaϟr⸗
60 de ennde hat : zwiſcheŋ deŋ pruſ⸗
61 teŋ nider alſaɱ · alɞ eɞ doch wol
62 geꜩaɱ :
63 Diꜩ wareŋ ſelꜩame ding ·
64 vmb yϡetweder aug
65 gieng eiŋ ring · der ſel⸗
66 beŋ varbe daɞ iſt war · weyϡſσ
67 vnd raid waɞ iɱ daɞ har : nacɧ
68 deɱ tail geuangeŋ · da eσ hiŋ

7 290 also was getzieret
recht gepallieret
Schilthalb garbe
mit wol blancher Varbe
daz nicht weyssers mochte sein

7 295 vnd also schone daz der schein
den augen wider glaste
es möchte niemand vaste
kain weyle angesehen
des hort ich im den maister iehen

7 300 nu hette die annder seite
die Eere ze widerstreite
sicher allen jren vleiss
an gänntzlichen weys
so dise schilthalb was

7 305 von der ich euch nu da las
als schwartz was dise hie
da die weysse abe gie
Es was doch schwartz vnd weyss
die erde misseliche vleiss

7 310 was schone vnnderschaiden
Zwischen den varben baiden
was ein strich vϡber geleit
wol eines halben vingers prait
der strich grüene was

7 315 vnd nicht sam ein gras
an dem maule er ane vieng
als ein penselstrich ergieng
zwischen den oren danne
vil eben über die manne

7 320 entgegen den gufen uber den grat
vntz da das phärde ennde hat
zwischen den prusten nider alsam
als es doch wol getzam
    Ditz waren seltzame ding

7 325 vmb yetweder aug gieng ein ring
der selben varbe das ist war
weyss vnd raid was im das har
nach dem tail geuangen
da es hin was gehanngen
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EREC 409

1 waɞ gehanngeŋ : Ze recht dicke
2 vnd nicht tieff · nicht vol eɞ aŋ die
3 knie ſchwieff : der zoph waɞ fuᷓr
4 daɞ haubt lanng · halb ſchwarꜩ
5 halb lang : alɞ jŋ die gruᷓene varb
6 ſchied · der zagel alſaɱ geriet : Seit
7 ich nu geſaget haŋ · wie daɞ phaϟrd
8 ware getaŋ : wie eɞ annderɞ weϟre
9 geſtalt · daσ ſol eŭch werdeŋ gezalt :

10 eɞ waɞ erwuᷓnſchet alſo : weder zu
11 nider noch ze hoch : weder ze kurꜩ
12 noch ze lanng · weder ze groσ noch
13 ze kranck : ſeiŋ durꝛ haubt es truͦg ·
14 nach ſeineɱ rechte hoch genuͦg :
15 mit ragendeŋ oꝛeŋ nicht lang ·
16 daʒ aine ſchwarꜩ daʒ ander planck :
17 daʒ ſchwarꜩe eiŋ weyϡſſer ring be⸗
18 fie · eiŋ ſchwarꜩer vmb daɞ weyϡſſe
19 gie : ſeiŋ kel dicke vnd aufgeꜩogeŋ ·
20 zu rechter maſſe gepogeŋ : klaiŋ
21 da er aŋ daσ haubt gie · geſchaffeŋ
22 doꝛt vnd hie : daʒ eɞ euch wol möcht
23 luſteŋ · ſtarch vnd weit zu deŋ pru⸗
24 ſteŋ : mit duᷓrreɱ gepaine · ze groσ
25 noch ze klaine : die wareŋ flach
26 vnd ſchlecht · alɞ eineɱ tiere auf⸗
27 recht : eɞ het ſeyϡt ich eɞ lobeŋ muͦσ ·
28 kurꜩeŋ fiſſel vnd hoheŋ fuͦſσ : die
29 wareŋ auch ze rechte · alle ſchwarꜩ
30 gleichfar · vnd wiſchet eɞ nyϡmmeꝛ
31 knechte · ſo waϟr eɞ doch ſchoŋ vnnd
32 ſchlechte :
33 Alſo waɞ ſeiŋ geſchaϡfft · daɞ
34 doch voŋ voŋ ſeiner ſchafft :

da es hin was gehanngen
7 330 Ze recht dicke vnd nicht tieff

nicht vol es an die knie schwieff
der zoph was für das haubt lanng
halb schwartz halb lang
als jn die grüene varb schied

7 335 der zagel alsam geriet
Seit ich nu gesaget han
wie das phärd ware getan
wie es annders were gestalt
das sol euch werden gezalt

7 340 es was erwünschet also
weder zu nider noch ze hoch
weder ze kurtz noch ze lanng
weder ze gros noch ze kranck
sein durr haubt es truog

7 345 nach seinem rechte hoch genuog
mit ragenden oren nicht lang
daz aine schwartz daz ander planck
daz schwartze ein weysser ring befie
ein schwartzer vmb das weysse gie

7 350 sein kel dicke vnd aufgetzogen
zu rechter masse gepogen
klain da er an das haubt gie
geschaffen dort vnd hie
daz es euch wol möcht lusten

7 355 starch vnd weit zu den prusten
mit dürrem gepaine
ze gros noch ze klaine
die waren flach vnd schlecht
als einem tiere aufrecht

7 360 es het seyt ich es loben muos
kurtzen fissel vnd hohen fuoss
die waren auch ze rechte
alle schwartz gleichfar
vnd wischet es nymmer knechte

7 365 so wär es doch schon vnnd schlechte
    Also was sein geschäfft
das doch von von seiner schafft
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EREC 411

35 eiŋ welt weyϡſer maŋ · der
36 aller ding achte kaŋ : nicht beſſerσ
37 betrachte · ob er iŋ ſeiner achte : gan⸗
38 ꜩer iar ſaϟſſe · vnd nicht vergaϟſſe :
39 Wanŋ daʒ er bꝛuᷓeffte ſeineŋ muͦt ·
40 eiŋ phard ſchoᷓne vnd ỽolle guͦt :
41 alſo waɞ eσ geſtalt · vnd ob er danŋ
42 deŋ gewalt : voŋ deɱ wunſche haϟte ·
43 weɞ er darꜩuͦ gedaϟchte : vnd wenŋ
44 erɞ volbraϡchte · daʒ eɞ belib ſtaϟte : daʒ
45 erɞ fuᷓr ſich ſtalte · vnd er voŋ ſeineɱ
46 gewalte : darabe neϟme · waσ daraŋ
47 iɱ miſſezaϟme : alſo waɞ eσ volko⸗
48 meŋ · daʒ er darab nicht het gewuŋ⸗
49 neŋ : alɞ groσ alɞ vmb eiŋ har ·
50 ſpricht yemand er hat nicht war :
51 deɱ beſcheide ich die rede baσ · daʒ Er
52 recht erkenne daσ : die rede weſeŋ
53 vngelogeŋ · eɞ waɞ da hayϡmen∂
54 nicht erꜩogeŋ :
55 ICH ſag euch wie eɞ ∂ar waɞ kom⸗
56 eŋ · eɞ het der wirt ſelbσ gewŭnneŋ :
57 eineɱ wildeŋ Geꜩwerge · voꝛ eineϞ
58 holeŋ perge : da er nach ſeiner ge⸗
59 wonhait · ze walde nach abenteŭ⸗
60 re rait : eσ hette vil vaſte · gepundŋ̄
61 zu aineɱ Aſte : da waɞ eσ gangeŋ
62 daruoŋ · alſo vant eɞ ∂iſer maŋ :
63 ab deɱ Aſte Er eɞ naɱ · alɞ daσ
64 geꜩwerg wider kaɱ : vnd eɞ daσ
65 pherde nyϡene vant · aŋ deɱ paŭ⸗
66 me da erσ pant : groσ waɞ ſeiŋ
67 vngemach · vnd alɞ eɞ daσ erſach :
68 iŋ frombder gewalt · da ward vil

ein welt weyser man
der aller ding achte kan

7 370 nicht bessers betrachte
ob er in seiner achte
gantzer iar sässe
vnd nicht vergässe
Wann daz er brüeffte seinen muot

7 375 ein phard schöne vnd volle guot
also was es gestalt
vnd ob er dann den gewalt

7 378 von dem wunsche häte
7 380 wes er dartzuo gedächte
7 381 vnd wenn ers volbrächte
7 379 daz es belib stäte
7 382 daz ers für sich stalte

vnd er von seinem gewalte
darabe neme

7 385 was daran im missezäme
also was es volkomen
daz er darab nicht het gewunnen
als gros als vmb ein har
spricht yemand er hat nicht war

7 390 dem bescheide ich die rede bas
daz Er recht erkenne das
die rede wesen vngelogen
es was da haymend nicht ertzogen
    ICH sag euch wie es dar was komen

7 395 es het der wirt selbs gewunnen
einem wilden Getzwerge
vor einem holen perge
da er nach seiner gewonhait
ze walde nach abenteure rait

7 400 es hette vil vaste
gepunden zu ainem Aste
da was es gangen daruon
also vant es diser man
ab dem Aste Er es nam

7 405 als das getzwerg wider kam
vnd es das pherde nyene vant
an dem paume da ers pant
gros was sein vngemach
vnd als es das ersach

7 410 in frombder gewalt
da ward vil manigualt
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EREC 413

1 manigualt : ſeiŋ ſchreyϡeŋ vn∂ ſeiŋ
2 wayϡneŋ · vnd begŭnde wol erſchai⸗
3 neŋ : deɞ phaϟrdeɞ guᷓete · mit groſ⸗
4 ſeɱ ỽngemuͦte : wanŋ eɞ ỽil ſtarcɧe
5 dꝛeŭtauſent marcke : Bot eɞ iɱ voŋ
6 golde · daʒ er imσ laſſeŋ wolte : Nu
7 verſprach er waɞ er iɱ pot · ſeiner
8 habe waɞ iɱ vnnot : alſo fuͦrte erσ
9 voŋ danŋ · nu huͦb der wenige maŋ :

10 voŋ Iammer alſo groſſeŋ ſchal · daʒ
11 iɱ der perg entgegeŋ hal :
12 Daɞ Saϟteliŋ ſo darauf lag ·
13 wer daɞ mit golde wider
14 wag : nach ſeineɱ recht
15 er eɞ nicht galt · dauoŋ wirt euch
16 nit mer geꜩalt : daʒ ich die rede leng ·
17 wanŋ eɞ waɞ doch ze eng : eineɱ
18 gewachſeŋ manŋ · vnd alɞ erσ auσ
19 deɱ walde daŋ : zu Penefrich bracɧt ·
20 Er gabe eɞ deɱ erσ gedacht : ſeineŋ
21 Schweſterŋ zwaiŋ · daraŋ eɞ vil
22 wol ſchaiŋ : daʒ er ſyϡ lieb hatte ·
23 Wanŋ eɞ truͦg ſanfft vnd dꝛatte :
24 vnd ſag euch recht wie · wanŋ eɞ
25 deŋ fuͦſσ zu der erdeŋ lie : ſo trat eσ
26 alſo leyϡſe · daʒ nyϡeman∂ ware ſo
27 weyϡſe : der zu dhainer ſtŭnde · deŋ
28 dꝛit gehoᷓꝛŋ kŭnde : wer ∂arauf ge⸗
29 ſaſσ · zwar ſag ich eŭch daɞ · daʒ er
30 darauf lebete · recht ſaɱ erſchwebete :
31 Wanŋ daʒ eɞ nicht recht kaɱ · vnd
32 eiŋ tail miſſezaɱ : voŋ eineɱ phaϟr⸗
33 de alſo vil · zeſprecheŋ dauoŋ ich eσ
34 laſſeŋ wil : ſo möcht ich wunder voŋ

da ward vil manigualt
sein schreyen vnd sein waynen
vnd begunde wol erschainen
des phärdes güete

7 415 mit grossem vngemuote
wann es vil starche
dreutausent marcke
Bot es im von golde
daz er ims lassen wolte

7 420 Nu versprach er was er im pot
seiner habe was im vnnot
also fuorte ers von dann
nu huob der wenige man
von Iammer also grossen schal

7 425 daz im der perg entgegen hal
    Das Sätelin so darauf lag
wer das mit golde wider wag
nach seinem recht er es nicht galt
dauon wirt euch nit mer getzalt

7 430 daz ich die rede leng
wann es was doch ze eng
einem gewachsen mann
vnd als ers aus dem walde dan
zu Penefrich bracht

7 435 Er gabe es dem ers gedacht
seinen Schwestern zwain
daran es vil wol schain
daz er sy lieb hatte
Wann es truog sanfft vnd dratte

7 440 vnd sag euch recht wie
wann es den fuoss zu der erden lie
so trat es also leyse
daz nyemand ware so weyse
der zu dhainer stunde

7 445 den drit gehörn kunde
wer darauf gesass
zwar sag ich euch das
daz er darauf lebete
recht sam erschwebete

7 450 Wann daz es nicht recht kam
vnd ein tail missezam
von einem phärde also vil
zesprechen dauon ich es lassen wil
so möcht ich wunder von im sagen
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EREC 415

35 iɱ ſageŋ · ſŭnſt wil ich lobeɞ mer
36 gedageŋ : wanŋ ſageŋ waɞ ſy wellŋ̄ ·
37 Syϡ mugeŋ vil zeleŋ : vnd ſprecheŋ
38 Ir muͦt · Eσ koɱ doch phaϟrd nie ſo
39 guͦt : iŋ dhaineσ manneσ gewalt ·
40 wanŋ ſol euch mer dauoŋ werdeŋ
41 geꜩalt :
42 Alɞ vnnɞ der maiſter ſaite
43 eiŋ fraweŋ geraite : ward
44 auf daɞ phard gelait · da
45 maiſterlicher arbait : vil wercheσ
46 aŋ lag · eɞ het gewoꝛcht vil mani⸗
47 geŋ tag : der zwerg wiſte maŋ · der
48 Satel wercheɞ yϡe begaŋ : Eiŋ mai⸗
49 ſter hieσσ Vmbꝛiσ · der doch alleŋ
50 ſeineŋ vleiσσ · darlegte fuᷓr war ·
51 wol Vierdhalb jar : vnꜩ er jŋ volb⸗
52 ꝛachte · darnach alɞ er gedachte :
53 daʒ ich euch recht ſaite · voŋ diſeɱ
54 geraite : wie daɞ erꜩeuget were ·
55 daɞ wurde ze ſchweϟre : aineɱ alɞ
56 tummeŋ knechte · vnd ob ich eσ abe
57 rechte : euch nu geſageŋ kŭnde ·
58 ſo were eɞ mit eineɱ mŭnde : Eŭ
59 zuſageŋ all ze lanng · auch tuͦt
60 daɞ meineɱ ſyϡnŋ ze krangk : daʒ
61 ich deŋ Satl nye geſach · Wanŋ
62 alɞ mir dauoŋ beiach : voŋ deɱ ich
63 die rede haŋ · ſo wiſſeŋ laŋ : eiŋ teil
64 wie er gepruᷓefet waɞ · alɞ ich aŋ
65 ſeineɱ puͦch laσ : ſo ich kurꜩlicɧiſt
66 kaŋ · Nu ſweyϡg lieber Hartmaŋ :
67 ob ich eɞ errate · Jch tuͦŋ nu ſprech⸗
68 et dꝛate : Jch muͦɞ gedencken Ee daꝛ⸗

so möcht ich wunder von im sagen
7 455 sunst wil ich lobes mer gedagen

wann sagen was sy wellen
Sy mugen vil zelen
vnd sprechen Ir muot
Es kom doch phärd nie so guot

7 460 in dhaines mannes gewalt
wann sol euch mer dauon werden getzalt
    Als vnns der maister saite
ein frawen geraite
ward auf das phard gelait

7 465 da maisterlicher arbait
vil werches an lag
es het geworcht vil manigen tag
der zwerg wiste man
der Satel werches ye began

7 470 Ein maister hiess Vmbris
der doch allen seinen vleiss
darlegte für war
wol Vierdhalb jar
vntz er jn volbrachte

7 475 darnach als er gedachte
daz ich euch recht saite
von disem geraite
wie das ertzeuget were
das wurde ze schwere

7 480 ainem als tummen knechte
vnd ob ich es abe rechte
euch nu gesagen kunde
so were es mit einem munde
Eu zusagen all ze lanng

7 485 auch tuot das meinem synn ze krangk
daz ich den Satl nye gesach
Wann als mir dauon beiach
von dem ich die rede han
so wissen lan

7 490 ein teil wie er geprüefet was
als ich an seinem puoch las
so ich kurtzlichist kan
Nu sweyg lieber Hartman
ob ich es errate

7 495 Jch tuon nu sprechet drate
Jch muos gedencken Ee darnach
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EREC 417

1 nach · Nŭ vil drate mir iſt gach :
2 duncke ich dich danŋ eiŋ weyϡſer maŋ ·
3 Ja ir durch got nu ſaget aŋ : Jch wil die
4 maϟre ſageŋ · daʒ annder laσσ ich euch
5 verdageŋ : Er waɞ guͦt Hagenpuͦchiŋ ·
6 Ia wauoŋ mocht er mer ſeiŋ : mit
7 liechteɱ golde vϟbertrageŋ · wer moᷓcɧ⸗
8 te euchσ doch rechte ſageŋ : vil ſtarche
9 gepundeŋ · Jr habt eσ recht erfundŋ̄ :

10 darauf eiŋ Scharlacheŋ · deɞ mag
11 Ich wol gelacheŋ : ſecht daʒ ichσ ſo recht
12 errateŋ kaŋ · ja jr ſeyϡt eiŋ weter wei⸗
13 ſer maŋ : du redeſt ſaɱ eɞ ſeyϡ deiŋ
14 ſpot · We naiŋ eɞ durch got : ja ſtet
15 dir ſpotlich der mŭnd · jch lache geꝛŋ
16 zu aller ſtŭnd : ſo habe ich eɞ doch er⸗
17 rateŋ · ia da ſy da trateŋ : ich hab
18 leicht ettwaɞ verdaget · ia wiſſet jr
19 heŭt waɞ ir ſaget : haŋ ich danŋ nicɧt
20 war · nicht alɞ groσ alɞ vmb eiŋ
21 har : haŋ ich danŋ gar gelogeŋ · nicht
22 eŭch hat ſuᷓnſt betrogeŋ : Wer kindt⸗
23 licheŋ waŋ · Ir ſolt michσ Eŭch ſageŋ
24 laŋ :
25 Secht wie groσ eiŋ gruͦσ ſeyϡ ·
26 ſouil waɞ da nicht holꜩeσ
27 beyϡ : Er waɞ voŋ Helffen⸗
28 paine · vnd voŋ edleɱ geſtaine :
29 auch voŋ deɱ peſteŋ golde · daʒ ye
30 werdeŋ ſolte : geleŭtert iŋ deɱ feŭre ·
31 Valſch waɞ iɱ tewre : voŋ diſeŋ mate
32 rieŋ dreyϡeŋ · ſo het deɞ maiſter ſeyŋ :
33 gebꝛuᷓefet diꜩ gereyϡte · mit groſſer
34 weyϡſhaite : er gab deɱ Helffenpaine ·

Jch muos gedencken Ee darnach
Nu vil drate mir ist gach
duncke ich dich dann ein weyser man
Ja ir durch got nu saget an

7 500 Jch wil die märe sagen
daz annder lass ich euch verdagen
Er was guot Hagenpuochin
Ia wauon mocht er mer sein
mit liechtem golde vϡbertragen

7 505 wer möchte euchs doch rechte sagen
vil starche gepunden
Jr habt es recht erfunden
darauf ein Scharlachen
des mag Ich wol gelachen

7 510 secht daz ichs so recht erraten kan
ja jr seyt ein weter weiser man
du redest sam es sey dein spot
We nain es durch got
ja stet dir spotlich der mund

7 515 jch lache gern zu aller stund
so habe ich es doch erraten
ia da sy da traten
ich hab leicht ettwas verdaget
ia wisset jr heut was ir saget

7 520 han ich dann nicht war
nicht als gros als vmb ein har
han ich dann gar gelogen
nicht euch hat sünst betrogen
Wer kindtlichen wan

7 525 Ir solt michs Euch sagen lan
    Secht wie gros ein gruos sey
souil was da nicht holtzes bey
Er was von Helffenpaine
vnd von edlem gestaine

7 530 auch von dem pesten golde
daz ye werden solte
geleutert in dem feure
Valsch was im tewre
von disen mate rien dreyen

7 535 so het des maister seyn
gebrüefet ditz gereyte
mit grosser weyshaite
er gab dem Helffenpaine
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EREC 419

35 vnd dabeyϡ deɱ geſtaine : ſeiŋ geuel⸗
36 lige ſtat · alɞ iŋ die gefuᷓege pat : Er
37 muͦſſet darŭndter · denŋ got iŋ
38 beſonnder : der muͦſte daɞ werch
39 zeſameŋ habeŋ · aŋ diſeɱ gereite
40 waɞ ergrabeŋ : daɞ lannge lied voŋ
41 troyϡa · zu aller voꝛdꝛiſt ſtuͦnd da :
42 wie daɞ ward begŭnneŋ · daʒ ſy waσ
43 gewŭnneŋ : vϡnꜩ daʒ ſyϡ ward zerſtoᷓ⸗
44 ꝛet · damit waɞ da gehoᷓꝛet ·
45 Da entgegeŋ ergrabeŋ waσ ·
46 wie der herre Eneaσ : der
47 vil liſtige maŋ · vϟber See
48 fuͦr voŋ daŋ̄ : vnd wie er zu kartago
49 kaɱ · vnd wie iŋ nŭr gnade naɱ :
50 die reich Fraw Dido · vnd wie er ſyϡ
51 do : vil vngeſelliklicheŋ lieſσ · ỽnnd
52 laiſte jr nicht deɞ er gehieſσ : ſŭnſt
53 ward die frawϯ betrogeŋ · aŋ deɱ
54 hinderŋ ſatelbogeŋ : ſo waɞ yϡnner⸗
55 halb ergrabeŋ · ir vil ſtarcheɞ miſſe⸗
56 habeŋ : vnd wie Syϡ iɱ poteŋ ſande ·
57 wie luᷓꜩel Syϡ imσ bewande : beſchai⸗
58 denlich ſtuͦnd hie · waɞ er dingeɞ be⸗
59 gie : daɞ ſageware weſeŋ mag · voŋ
60 der zeit vϡnꜩ aŋ deŋ tag : daʒ er laŭ⸗
61 tende beꜩwang · daɞ were zu ſageŋ
62 ze lanng · wie erɞ iŋ ſeiner gewalt
63 gewanŋ : Yϸnnerhalb ſtuͦnd daraŋ ·
64 Wie er die fraweŋ Laŭmaŋ : ze
65 Eelicheɱ weyϡb naɱ : vnd wie Er da
66 ze lannde waσ · gewaltiger herre
67 Eneaσ : oŋ alle miſſewennde · vϟnꜩ
68 aŋ ſeineɞ leibeɞ ennde 

vnd dabey dem gestaine
7 540 sein geuellige stat

als in die gefüege pat
Er muosset darundter
denn got in besonnder
der muoste das werch zesamen haben

7 545 an disem gereite was ergraben
das lannge lied von troya
zu aller vordrist stuond da
wie das ward begunnen
daz sy was gewunnen

7 550 vϡntz daz sy ward zerstöret
damit was da gehöret
    Da entgegen ergraben was
wie der herre Eneas
der vil listige man

7 555 vϡber See fuor von dann
vnd wie er zu kartago kam
vnd wie in nur gnade nam
die reich Fraw Dido
vnd wie er sy do

7 560 vil vngeselliklichen liess
vnnd laiste jr nicht des er gehiess
sunst ward die fraw betrogen
an dem hindern satelbogen
so was ynnerhalb ergraben

7 565 ir vil starches missehaben
vnd wie Sy im poten sande
wie lützel Sy ims bewande
beschaidenlich stuond hie
was er dinges begie

7 570 das sageware wesen mag
von der zeit vϡntz an den tag
daz er lautende betzwang
das were zu sagen ze lanng
wie ers in seiner gewalt gewann

7 575 Ynnerhalb stuond daran
Wie er die frawen Lauman
ze Eelichem weyb nam
vnd wie Er da ze lannde was
gewaltiger herre Eneas

7 580 on alle missewennde
vϡntz an seines leibes ennde
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1 Damit der Satl waɞ bedacɧt ·
2 daɞ waɞ eiŋ phelle vil ge⸗
3 ſchlacht : ſo er peſte weſeŋ
4 ſolde · voŋ ſeydeŋ vnd voŋ
5 golde : der phelle waɞ ze rechte tieff ·
6 vil nach er zu der erde ſchwieff : da
7 ſtŭndeŋ aŋ beſŭnder · aller welt
8 wŭnder : vnd waɞ der himel beſleŭſt ·
9 ob euch eɞ nicht verdreŭſt : ſo wil

10 ich euch jr eiŋ tail ſageŋ · vnd doch
11 michelσ mer verdageŋ : die ỽier
12 Elementa · ſtuͦndeŋ ſcheinperlichŋ̄
13 da : iŋ jr ſonnder ỽarbe · vnd iŋ yeg⸗
14 licheɱ garbe : waɞ deɱ vndertenig
15 iſt · diꜩ maiſtert euch ſtarcher liſt :
16 die erde voŋ deŋ ỽierŋ · ſtuͦnd mit
17 jreŋ tierŋ : waɞ doch der dhaiŋ maŋ ·
18 iŋ ſeineɱ muͦte erkenneŋ kaŋ : Wal⸗
19 de oder geuilde · Zaɱ oder wilde : da
20 ſtuͦnd die menſchlichſchafft · gewoꝛ⸗
21 cht voŋ ſölher maiſterſchafft : ſaɱ
22 eɞ wolte ſpracheŋ · vnd pildeɞ recht
23 precheŋ :
24 Dabeyϡ daɞ mere ſchwebete ·
25 daryϡnŋ recht ſaɱ eɞ lebe⸗
26 te : der Viſch beyϡ deɱ beſon⸗
27 der · alle merwŭnder : vnd waɞ da
28 pawet deɞ mereɞ grŭn∂ · der tette
29 mir der nameŋ kundt : Wolt ſyϡ
30 gerŋ erkenneŋ · vnd kündeŋ genen⸗
31 neŋ : darꜩuͦ ſuͦchet euch eineŋ maŋ ·
32 der euch ſy wol genenneŋ kaŋ : Vin⸗
33 det jr deɞ danŋ nicht · daɞ auch ỽil
34 leichte geſchicht : ſo volget meineɱ

    Damit der Satl was bedacht
das was ein phelle vil geschlacht
so er peste wesen solde

7 585 von seyden vnd von golde
der phelle was ze rechte tieff
vil nach er zu der erde schwieff
da stunden an besunder
aller welt wunder

7 590 vnd was der himel besleust
ob euch es nicht verdreust
so wil ich euch jr ein tail sagen
vnd doch michels mer verdagen
die vier Elementa

7 595 stuonden scheinperlichen da
in jr sonnder varbe
vnd in yeglichem garbe
was dem vndertenig ist
ditz maistert euch starcher list

7 600 die erde von den viern
stuond mit jren tiern
was doch der dhain man
in seinem muote erkennen kan
Walde oder geuilde

7 605 Zam oder wilde
da stuond die menschlichschafft
geworcht von sölher maisterschafft
sam es wolte sprachen
vnd pildes recht prechen

7 610     Dabey das mere schwebete
darynn recht sam es lebete
der Visch bey dem besonder
alle merwunder
vnd was da pawet des meres grund

7 615 der tette mir der namen kundt
Wolt sy gern erkennen
vnd künden genennen
dartzuo suochet euch einen man
der euch sy wol genennen kan

7 620 Vindet jr des dann nicht
das auch vil leichte geschicht
so volget meinem rate
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35 rate · vnd machet euch auf dꝛate :
36 varent ſelbσ zu deɱ mere · da vindet
37 jr yϡnne deσ eiŋ here : geet aŋ deŋ ſtat
38 ſtaŋ · vnd pitten∂ ſy gaŋ : auσ zu Ewcɧ
39 aŋ deŋ ſant · da werdeŋ ſy euch erkant :
40 hilffet danŋ daσ nicht · daɞ aber leicɧt
41 geſchicht : ſo ſuͦchent ſelbσ deŋ grŭnt ·
42 da werdeŋ ſy euch danŋ kŭnt : mit
43 groſſeŋ ſchan∂eŋ mit luᷓꜩelɱ frumϰeŋ
44 Nu rat ich meineŋ frundeŋ ſŭmϰeŋ
45 daʒ ſyϡ die newϯgernne laŋ · vnd hie
46 hayϡmeŋ beſtaŋ : weɞ eiŋ maŋ wol
47 alleŋ tag · ſo recht leichte entgelteŋ
48 mag : vnd nyϡmmermer nicht ge⸗
49 nieſſeŋ · deɞ lat euch freunde erdꝛieſſŋ̄ :
50 Da ſtuͦnd auch daσ dꝛitte
51 beyϡ · fraget jr waɞ daσ ſeyϡ :
52 der lufft iŋ ſeiner achte ·
53 die Vogl maniger ſchlach⸗
54 te : ſchwebeteŋ daryϡnne · gewebenn
55 mit ſölicheɱ ſyϡnne : recht ſaɱ ſyϡ
56 lebeteŋ · vnd auf zu deŋ lüffteŋ ſchwe⸗
57 beteŋ : daσ feŭr mit ſeineŋ tracheŋ ·
58 vnd mit annderŋ ſacheŋ : die deɞ
59 fewꝛeɞ muᷓeſſeŋ lebeŋ · die ſach maŋ
60 auch daryϡnne ſchwebeŋ : die ende eiŋ
61 liſt beuie · die nyϡder zu der erde gie :
62 die waɞ einer hennde prait · mit
63 edleɱ geſtaine belait : daɞ lacheŋ
64 waɞ doch reich genuͦg · daʒ Jupiter
65 ze decke truͦg : vnd die göttine Juno ·
66 do ſyϡ mir reiche ho : iɱ prauteſtuͦl
67 ſaſſeŋ · daσ mochte ſyϡ gemaſſeŋ : di⸗
68 ſeɱ Satel taug alσ ỽil · daʒ ich

so volget meinem rate
vnd machet euch auf drate
varent selbs zu dem mere

7 625 da vindet jr ynne des ein here
geet an den stat stan
vnd pittend sy gan
aus zu Ewch an den sant
da werden sy euch erkant

7 630 hilffet dann das nicht
das aber leicht geschicht
so suochent selbs den grunt
da werden sy euch dann kunt
mit grossen schanden mit lützelm frummen

7 635 Nu rat ich meinen frunden summen
daz sy die newgernne lan
vnd hie haymen bestan
wes ein man wol allen tag
so recht leichte entgelten mag

7 640 vnd nymmermer nicht geniessen
des lat euch freunde erdriessen
    Da stuond auch das dritte bey
fraget jr was das sey
der lufft in seiner achte

7 645 die Vogl maniger schlachte
schwebeten darynne
gewebenn mit sölichem synne
recht sam sy lebeten
vnd auf zu den lüfften schwebeten

7 650 das feur mit seinen trachen
vnd mit anndern sachen
die des fewres müessen leben
die sach man auch darynne schweben
die ende ein list beuie

7 655 die nyder zu der erde gie
die was einer hennde prait
mit edlem gestaine belait
das lachen was doch reich genuog
daz Jupiter ze decke truog

7 660 vnd die göttine Juno
do sy mir reiche ho
im prautestuol sassen
das mochte sy gemassen
disem Satel taug als vil

7 665 daz ich Ewch sagen wil
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1 Ewch ſageŋ wil : ſaɱ der Moŋ
2 der Sŭnneŋ · Jr ſolt mir deɞ wol gŭn⸗
3 neŋ : daʒ jch euch ſage die warhait ·
4 baide guͦt vnd gemait : wareŋ die
5 Stegrayϡffe · prait golt rayϡffe : ge⸗
6 pildet nach zwaiŋ trackeŋ · Sy kun⸗
7 deŋ wol gemacheŋ : deɞ goltſchmideσ
8 hant · der ſich eɞ zu vleiſſe vnderwant :
9 die zagel Syϡ zu munde pugeŋ · Jr

10 federŋ ſtuͦndeŋ ſaɱ ſyϡ flugeŋ : Ire
11 augeŋ wareŋ ſtaine · Vier jachande
12 klaine :
13 Eɞ waσ diſer dewedere ·
14 dranguᷓrtl noch ſtich
15 lederne : jr muᷓeſtend daσ
16 werch wol beſeheŋ · Ee jr
17 weſtend weσ jr ſoltend ieheŋ : ob eσ
18 voŋ golde ware durchſlageŋ · oder
19 mit ſeyϡdeŋ vnndertrageŋ : daʒ eσ
20 poꝛteŋ ſolteŋ ſeiŋ · daɞ wurde euch
21 aŋ deŋ pildeŋ ſcheiŋ : oder jr begreiffet
22 eσ mit der hanndt · eɞ were euch
23 yϡmmer vnerkant : die rinckeŋ wa⸗
24 reŋ Silbreiŋ · warumb daʒ maŋ
25 weyϡſſeŋ ſcheiŋ : voŋ deɱ golde ſahe ·
26 Veſte vnd ſpahe : vil guͦt waσ daσ
27 panel · nicht eineɞ kalbeσ fel : der
28 ich doch manigeɞ haŋ geſeheŋ · da
29 kunde nyϡemand an erſeheŋ : le⸗
30 derσ eineɞ nagelσ prait · eσ waɞ
31 guͦt vnd gemait : alɞ eɞ deɱ ſatl
32 geꜩaɱ · vnd iɱ wol ze maſſe kaɱ :
33 gefüllet preyϡſlicheŋ wol · linde
34 ſaɱ eiŋ paumwol : daʒ eɞ daσ phaϡꝛ∂

7 665 daz ich Ewch sagen wil
sam der Mon der Sunnen
Jr solt mir des wol gunnen
daz jch euch sage die warhait
baide guot vnd gemait

7 670 waren die Stegrayffe
prait golt rayffe
gepildet nach zwain tracken
Sy kunden wol gemachen
des goltschmides hant

7 675 der sich es zu vleisse vnderwant
die zagel Sy zu munde pugen
Jr federn stuonden sam sy flugen
Ire augen waren staine
Vier jachande klaine

7 680     Es was diser dewedere
drangürtl noch stich lederne
jr müestend das werch wol besehen
Ee jr westend wes jr soltend iehen
ob es von golde ware durchslagen

7 685 oder mit seyden vnndertragen
daz es porten solten sein
das wurde euch an den pilden schein
oder jr begreiffet es mit der hanndt
es were euch ymmer vnerkant

7 690 die rincken waren Silbrein
warumb daz man weyssen schein
von dem golde sahe
Veste vnd spahe
vil guot was das panel

7 695 nicht eines kalbes fel
der ich doch maniges han gesehen
da kunde nyemand an ersehen
leders eines nagels prait
es was guot vnd gemait

7 700 als es dem satl getzam
vnd im wol ze masse kam
gefüllet preyslichen wol
linde sam ein paumwol
daz es das phärd nicht zeprach
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35 nicht zeprach · waɞ maŋ ſeiŋ voŋ
36 deɱ ſatl prach : daɞ waɞ geſtepet
37 dicke · ze guͦteɱ anplicke : waɞ daꝛ⸗
38 aŋ entwoꝛffeŋ ſŭſt · ⱳie Tiſpe vnd
39 Piramŭσ : beꜩwŭngeŋ voŋ der
40 myϡnne · behert rechter ſyϡnne : eiŋ
41 rubig ende nameŋ · da ſy zu deɱ
42 prunneŋ kameŋ : daʒ die ỽaſeŋ
43 ſolteŋ ſeiŋ · daσ waɞ eiŋ neꜩe gul⸗
44 deiŋ : gepraiteŋ voŋ goldtraϟteŋ
45 Veſteŋ vnd ſtateŋ : vber die goffeŋ
46 zerpꝛeit · darumb wareŋ gelait :
47 Edel geſtaine genuͦg · yeꜩlicher fuͦg :
48 da ſich die maſſe ſtricheŋ · kreideweiσ
49 ſchichtŋ̄ · aŋ yeglicheɞ knophe ſtat ·
50 Waɞ eiŋ Rubiŋ aufgeſat : iŋ ſaŭr⸗
51 varbe caſteŋ · die ſternne darauσ
52 glaſteŋ : einer hannde garbe · vol
53 liechter varbe :
54 Guͦt vnd gefuᷓege · waɞ daσ
55 fuᷓrpuᷓege : ſtarch vnd
56 vil gemait · eiŋ poꝛte
57 zwayϡer vinger prait : nach deɱ
58 Zaume volkomeŋ · der aŋ deɱ
59 pharde waɞ genomeŋ : eɞ wareŋ
60 verwoꝛchte daryϡnŋ · mit ſchoneɱ
61 ſyϡnŋ : die aindlif edleŋ ſtaine ·
62 der zwelffte der waσ aine : voꝛ iŋ
63 deɱ zauɱ gelait · iŋ eiŋ ſcheibeŋ
64 die waɞ prait : die nider für deŋ
65 Zoph gie · vnd voꝛ deɱ haubt hie :
66 der liechte Garbuncŭlŭσ · da
67 behielt er ſeiŋ Ambt ſuß : ⱳanŋ
68 iɱ daɞ liecht iſt geʒalt · Ob iɱ ze

daz es das phärd nicht zeprach
7 705 was man sein von dem satl prach

das was gestepet dicke
ze guotem anplicke
was daran entworffen sust
wie Tispe vnd Piramus

7 710 betzwungen von der mynne
behert rechter synne
ein rubig ende namen
da sy zu dem prunnen kamen
daz die vasen solten sein

7 715 das was ein netze guldein
gepraiten von goldträten
Vesten vnd staten
vber die goffen zerpreit
darumb waren gelait

7 720 Edel gestaine genuog
yetzlicher fuog
da sich die masse strichen
kreideweis schichten
an yegliches knophe stat

7 725 Was ein Rubin aufgesat
in saurvarbe casten
die sternne daraus glasten
einer hannde garbe
vol liechter varbe

7 730     Guot vnd gefüege
was das fürpüege
starch vnd vil gemait
ein porte zwayer vinger prait
nach dem Zaume volkomen

7 735 der an dem pharde was genomen
es waren verworchte darynn
mit schonem synn
die aindlif edlen staine
der zwelffte der was aine

7 740 vor in dem zaum gelait
in ein scheiben die was prait
die nider für den Zoph gie
vnd vor dem haubt hie
der liechte Garbunculus

7 745 da behielt er sein Ambt suß
wann im das liecht ist gezalt
Ob im ze Ze vinstern nacht
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1 Ze vinſterŋ nacht : ze reyϡteŋ geſchach ·
2 daʒ maŋ dauoŋ geſache : die ain⸗
3 liff wareŋ hie gelait · aŋ daɞ fürpue⸗
4 ge zerpreit : Zwiſcheŋ deŋ gehangeŋ ·
5 guͦt golt klanngeŋ : die hoꝛte maŋ
6 ver klingeŋ · voŋ ſünſt getaneŋ ding⸗
7 eŋ : waσ der Satl volbꝛacht : vnd baσ
8 danŋ ich eσ hab gedacht : zwar auch
9 beduncket mich · recht vnd billich :

10 daʒ er mit volleɱ maϟre · vil ſchöneꝛ
11 weϟre : danŋ dhaiŋ annder geraite ·
12 Wanŋ er mit warhaite : deɱ ſchoᷓn⸗
13 ſteŋ weyϡb ward gegebeŋ · die iŋ deŋ
14 Jareŋ mochte lebeŋ : der Edleŋ fraweŋ
15 Eniteŋ · Nu iſt zeit daʒ ſyϡ reiteŋ :
16 Wanŋ jŋ ſind die roſσ kumeŋ · habeŋ
17 ſyϡ danŋ vrlaub genomeŋ : Voŋ deɱ
18 ynngeſyϡnnde · ja voŋ kinde ze kinde :
19 vnd voŋ deɞ kunigeɞ Schweſterŋ · maŋ
20 ſolte me willeŋ veſterŋ : voꝛ noch
21 ſeyϡt beſchawϯeŋ · aŋ dhaineŋ andeꝛŋ
22 fraweŋ : ze aller ſchlachte guͦte ·
23 zucht waɞ iŋ jr huͦte : die fraweŋ
24 habeŋ eɞ alſo bꝛacht · daʒ Ir voŋ recht
25 wirt gedacht : iŋ der voꝛdꝛiſteŋ zal ·
26 wo guͦter weyϡbe wirdet wal : ⱳomit
27 eiŋ weib gedieneŋ ſol · daʒ ſy got vnd
28 der welte wol : voŋ ſchuldeŋ muͦſσ
29 geualleŋ · deɞ phlageŋ ſyϡ one galleŋ :
30 meiŋ fraw Filadamŭr · vnd jr
31 Schweſter Guentaflur : nu riteŋ
32 ſyϡ voŋ danŋ · Enite vnd diſe zweŋ
33 Manŋ : der ⱳirt ſelbσ vnd Ereck ·
34 daɞ phaϟrd truͦg da deŋ weg · ſo ſanft

Ob im ze Ze vinstern nacht
ze reyten geschach
daz man dauon gesache

7 750 die ainliff waren hie gelait
an das fürpuege zerpreit
Zwischen den gehangen
guot golt klanngen
die horte man ver klingen

7 755 von sünst getanen dingen
was der Satl volbracht
vnd bas dann ich es hab gedacht
zwar auch beduncket mich
recht vnd billich

7 760 daz er mit vollem märe
vil schöner were
dann dhain annder geraite
Wann er mit warhaite
dem schönsten weyb ward gegeben

7 765 die in den Jaren mochte leben
der Edlen frawen Eniten
Nu ist zeit daz sy reiten
Wann jn sind die ross kumen
haben sy dann vrlaub genomen

7 770 Von dem ynngesynnde
ja von kinde ze kinde
vnd von des kuniges Schwestern
man solte me willen vestern
vor noch seyt beschawen

7 775 an dhainen andern frawen
ze aller schlachte guote
zucht was in jr huote
die frawen haben es also bracht
daz Ir von recht wirt gedacht

7 780 in der vordristen zal
wo guoter weybe wirdet wal
womit ein weib gedienen sol
daz sy got vnd der welte wol
von schulden muoss geuallen

7 785 des phlagen sy one gallen
mein fraw Filadamur
vnd jr Schwester Guentaflur
nu riten sy von dann
Enite vnd dise zwen Mann

7 790 der wirt selbs vnd Ereck
das phärd truog da den weg
so sanft Frawen Eniten
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35 Fraweŋ Eniteŋ · daʒ iener zu dhaiŋ̄
36 ziteŋ : eineɞ hareɞ ſanffter nicht
37 enlebet · der auf deɱ ebeŋ wage ſchwe⸗
38 bet : ſo Er deŋ wint ze wŭnſche hat ·
39 vnd iɱ ſeiŋ Schef oŋ angſt gat :
40 Syϡ gedachteŋ reiteŋ da ze hannt ·
41 ze Bꝛyϡtanie iŋ daɞ Lannd : zu deɱ
42 künige Artus · auf welheɱ ſeineɱ
43 hauσ : Syϡ jŋ beyϡ nameŋ fŭndeŋ · daσ
44 enweſteŋ Syϡ zu deŋ ſtundeŋ :
45 Der künig Gifuraiσ da
46 ſprach · da iɱ zereiteŋ
47 geſchach : wir vindeŋ jŋ
48 ze karidol · oder beyϡ nameŋ ze zen⸗
49 tadꝛol : ſuᷓnſt riteŋ ſyϡ nach wane ·
50 vnd doch der gewiſheit one : vϡnꜩ hiŋ
51 vmb Mitteŋtag · Nu truͦg ſy der
52 huͦff ſchlag : auf einer ſchoneŋ
53 hayde · aŋ eiŋ weg ſchaide : welcher
54 weg ze Britanie iŋ daɞ Lannd · gien⸗
55 ge der waɞ jŋ vnerkant : die rechteŋ
56 ſtraſſe ſyϡ vermiteŋ · die baɞ gepaueŋ
57 ſyϡ riteŋ : vnd die ſyϡ nach der weyϡle ·
58 geriteŋ wol Fuᷓnff meyϡle : Eiŋ Burg
59 ſyϡ ſaheŋ voꝛ jŋ ſtaŋ · michel vnd wol
60 getaŋ : Vnd alɞ ſyϡ Gifuraiσ erſach ·
61 daɞ ward jɱ vil vngemach : vnd
62 begunde jŋ vaſt beſchwaϟrŋ · daʒ
63 ſy darkomeŋ waϟreŋ : Nu ſage
64 warumb daɞ wayϡσ ich wol · vnd
65 ſage ſo ich eɞ ſageŋ ſol : deɞ iſt noch
66 nicht zeit · wie pittloσ jr ſeit : Wer
67 ſolt ſeiŋ mare fuᷓr ſageŋ · Ich wil
68 Euch nit verdageŋ : Wie die Burg

so sanft Frawen Eniten
daz iener zu dhainen ziten
eines hares sanffter nicht enlebet

7 795 der auf dem eben wage schwebet
so Er den wint ze wunsche hat
vnd im sein Schef on angst gat
Sy gedachten reiten da ze hannt
ze Brytanie in das Lannd

7 800 zu dem künige Artus
auf welhem seinem haus
Sy jn bey namen funden
das enwesten Sy zu den stunden
    Der künig Gifurais da sprach

7 805 da im zereiten geschach
wir vinden jn ze karidol
oder bey namen ze zentadrol
sünst riten sy nach wane
vnd doch der gewisheit one

7 810 vϡntz hin vmb Mittentag
Nu truog sy der huoff schlag
auf einer schonen hayde
an ein weg schaide
welcher weg ze Britanie in das Lannd

7 815 gienge der was jn vnerkant
die rechten strasse sy vermiten
die bas gepauen sy riten
vnd die sy nach der weyle
geriten wol Fünff meyle

7 820 Ein Burg sy sahen vor jn stan
michel vnd wol getan
Vnd als sy Gifurais ersach
das ward jm vil vngemach
vnd begunde jn vast beschwärn

7 825 daz sy darkomen wären
Nu sage warumb das ways ich wol
vnd sage so ich es sagen sol
des ist noch nicht zeit
wie pittlos jr seit

7 830 Wer solt sein mare für sagen
Ich wil Euch nit verdagen
Wie die Burg geschaffen wäre
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1 geſchaffeŋ waϟre · daɞ vernement
2 aŋ deɱ maϟre : ỽil guͦt waɞ daɞ
3 Burgſtal · alɞ vnnɞ der abenteure
4 zal : vꝛkunde dauoŋ geit · ſo waɞ eɞ
5 zwelf huͦbe weyϡt : Eɞ waɞ eiŋ ſin⸗
6 weller ſteiŋ · da nyϡndert pühel aŋ
7 ſcheiŋ : ebeŋ ſaɱ er were gedꝛaŋ ·
8 vnd auch rechte getaŋ : nach deσ
9 wunſcheɞ werde · auf voŋ der erde :

10 entwachſeŋ wol deŋ mangeŋ · deŋ
11 perg het jŋ gefanngeŋ : eiŋ Burg⸗
12 maure hoch vnd dick · eiŋ Ritterlicɧ
13 anplick : zierte daɞ hauſɞ yϡnneŋ ·
14 eɞ rageteŋ fuᷓr die zyϡnneŋ : Turne
15 voŋ quader groσ · der fuge nicht
16 zuſameŋ ſloσ : kaiŋ ſanndig phla⸗
17 ſter Syϡ wareŋ gepundeŋ vaſter :
18 mit eyϡſeŋ vnd mit pleyϡ · ye dꝛeyϡ vnd
19 dꝛeyϡ : nahen∂ zuſameŋ geſat · da
20 enꜩwiſcheŋ waɞ die ſtat : gezyϡmmeꝛσ
21 nicht laϟre · da ſaʒʒeŋ die Burgere :
22 nach groſſer jr wirdikait · alſo
23 waɞ daɞ hauſσ zerpreit : mit deŋ
24 turneŋ nach ir zal · ſo waɞ jr dꝛeyϡſ⸗
25 ſig vϟberal : ſünſt waɞ daɞ hauſσ
26 gefieret · die türne geꜩieret : obeŋ
27 mit goltsknopheŋ rot · der yϡeꜩlicher
28 verre pot : iŋ daɞ lannd ſeineŋ glaſt ·
29 daɞ beweyϡſte deŋ gaſt : deɱ dar ze
30 vareŋ geſchach · daʒ er deŋ ſcheiŋ veꝛ⸗
31 re ſach : vnd er deɞ hauſeɞ auf der
32 fart · deɞ tageɞ nicht verjrret ward :
33 eiŋ waſſer darundter hin floσ · deσ
34 Val gab michelŋ doσ : wanŋ eσ durcɧ

Wie die Burg geschaffen wäre
das vernement an dem märe
vil guot was das Burgstal

7 835 als vnns der abenteure zal
vrkunde dauon geit
so was es zwelf huobe weyt
Es was ein sinweller stein
da nyndert pühel an schein

7 840 eben sam er were gedran
vnd auch rechte getan
nach des wunsches werde
auf von der erde
entwachsen wol den mangen

7 845 den perg het jn gefanngen
ein Burgmaure hoch vnd dick
ein Ritterlich anplick
zierte das hauss ynnen
es rageten für die zynnen

7 850 Turne von quader gros
der fuge nicht zusamen slos
kain sanndig phlaster
Sy waren gepunden vaster
mit eysen vnd mit pley

7 855 ye drey vnd drey
nahend zusamen gesat
da entzwischen was die stat
gezymmers nicht läre
da sazzen die Burgere

7 860 nach grosser jr wirdikait
also was das hauss zerpreit
mit den turnen nach ir zal
so was jr dreyssig vϡberal
sünst was das hauss gefieret

7 865 die türne getzieret
oben mit goltsknophen rot
der yetzlicher verre pot
in das lannd seinen glast
das beweyste den gast

7 870 dem dar ze varen geschach
daz er den schein verre sach
vnd er des hauses auf der fart
des tages nicht verjrret ward
ein wasser darundter hin flos

7 875 des Val gab micheln dos
wann es durch vngeuelle lieff
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35 vngeuelle lieff · daſſelb tal waσ
36 alſo tieff : wer auf die zyϡnneŋ ſiꜩeŋ
37 gie · vnd er ze tal die augeŋ lie : deŋ
38 daŭchte daσ geuelle · ſaɱ er ſaϟhe iŋ
39 die helle : der ſchwindel jŋ ze tal zoch ·
40 ſo daʒ er wider jŋ floch :
41 Aŋ der annderŋ ſeyϡteŋ · da
42 maŋ zuͦ mocht reyϡteŋ :
43 da ſtuͦnd eiŋ ſtat vil reiche ·
44 beʒimert vil reichliche : die ainhalb
45 aŋ daσ waſſer gie · annderhalb daʒ
46 vnnder ỽie : eiŋ paŭmgart ſchoŋ
47 vnd weyϡt · daʒ weder voꝛ noch ſeyϡt :
48 dhaiŋ ſchöner ward geſeheŋ · deɞ
49 höꝛt ich iɱ deŋ maiſter ieheŋ :
50 Alɞ Ereck daɞ hauſσ erſacɧ ·
51 zu ſeineɱ geſelleŋ Er
52 ſprach · ob Er die Burg
53 erkannte · vnd pat jŋ daʒ er ſyϡ nan⸗
54 te : ſuᷓnſt anntwŭrt iɱ der herre ·
55 Ich erkante ſyϡ wir ſeiŋ verre : geritŋ̄
56 voŋ vnnſerˀ ſtraſſe · daʒ eɞ got verwa⸗
57 ſe : yϡedoch ſo manige zeite · ſo ich diſeŋ
58 weg reite : ſo iſt mir boſlich geſche⸗
59 heŋ · ich haŋ mir vϟbl vmbgeſeheŋ :
60 geꜩaiget zu der vinſterŋ want · Er
61 ſprach Bꝛitanie daɞ landt : deɞ
62 endeɞ verre hiŋ leyϡt · keerŋ wir wi⸗
63 der beyϡ zeit : Ich bꝛinge euch wider
64 auf deŋ weg · da ſprach der kuᷓnig
65 Ereck : wie zame vnnɞ daʒ vil edel
66 maŋ · daʒ wir ſuᷓnſt reiteŋ danŋ :
67 Seit wir ſo naheŋ komeŋ ſeiŋ ·
68 ſo volget durch deŋ willeŋ meiŋ :

wann es durch vngeuelle lieff
dasselb tal was also tieff
wer auf die zynnen sitzen gie
vnd er ze tal die augen lie

7 880 den dauchte das geuelle
sam er sähe in die helle
der schwindel jn ze tal zoch
so daz er wider jn floch
    An der anndern seyten

7 885 da man zuo mocht reyten
da stuond ein stat vil reiche
bezimert vil reichliche
die ainhalb an das wasser gie
annderhalb daz vnnder vie

7 890 ein paumgart schon vnd weyt
daz weder vor noch seyt
dhain schöner ward gesehen
des hört ich im den maister iehen
    Als Ereck das hauss ersach

7 895 zu seinem gesellen Er sprach
ob Er die Burg erkannte
vnd pat jn daz er sy nante
sünst anntwurt im der herre
Ich erkante sy wir sein verre

7 900 geriten von vnnserer strasse
daz es got verwase
yedoch so manige zeite
so ich disen weg reite
so ist mir boslich geschehen

7 905 ich han mir vϡbl vmbgesehen
getzaiget zu der vinstern want
Er sprach Britanie das landt
des endes verre hin leyt
keern wir wider bey zeit

7 910 Ich bringe euch wider auf den weg
da sprach der künig Ereck
wie zame vnns daz vil edel man
daz wir sünst reiten dann
Seit wir so nahen komen sein

7 915 so volget durch den willen mein
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1 daʒ Jch die Burg muͦſſe ſeheŋ · daʒ
2 ſol bey nameŋ geſcheheŋ : diſeɞ
3 hauſσ iſt ſo wunniklich · vnd
4 alſo ſchoᷓne daʒ ich : auſſeŋ daraŋ
5 kieſe wol · iſt eɞ ettwaɞ ynneŋ vol :
6 daʒ maŋ gerŋ ſol ſchawϯeŋ · Eɞ iſt
7 nicht oŋ frawϯeŋ : Jch wil daɞ
8 hauſσ erkumeŋ · deɞ ſolt jr mir
9 wol gŭnneŋ

10 Mir iſt laid daʒ ich eŭchσ
11 gunneŋ ſol · wie danŋ
12 ſo jrɞ beuindet wol : ⱳaŋ̄
13 mayϡnet jr kuᷓnig Gifuraiσ · jch
14 maine nicht wanŋ daɞ ich wayϡσ :
15 durch got nu ſaget waɞ · nu keret
16 wider daɞ kumet vnnɞ baσ : mich
17 wŭndert waɞ Ir mayϡnet · Eσ
18 wirdt eŭch wol erſchainet : vnnd
19 welt jr nicht erwindeŋ · ich muͦσ
20 eɞ beyϡ nameŋ eruindeŋ : eɞ iſt nicɧt
21 wirſerɞ danŋ der todt · ſo kumet jr
22 leicht in die not : die jr freŭndt
23 nicht muͦgeŋ verklageŋ · muᷓget jr
24 mir auch durch got nu ſageŋ :
25 mich wundert waɞ eɞ nu muᷓge
26 ſeiŋ · da eruindet durch die liebe
27 meiŋ : Ich dien eɞ yϡmmer alɞ ich
28 ſol · daɞ zaϟme mir nicht wol :
29 Wanŋ ſo moᷓchtend jr habeŋ waŋ ·
30 daʒ ich durch voꝛchteŋ hette laŋ :
31 dieſelbeŋ rayϡſe · auch iſt eɞ dhaiŋ
32 frayϡſe : Jr moᷓchten∂σ mich wiſſeŋ
33 laŋ · vnd waϟre ſyϡ danŋ ſo getaŋ :
34 darŭmb ich ſol erwindeŋ · daʒ lieſſe

daz Jch die Burg muosse sehen
daz sol bey namen geschehen
dises hauss ist so wunniklich
vnd also schöne daz ich

7 920 aussen daran kiese wol
ist es ettwas ynnen vol
daz man gern sol schawen
Es ist nicht on frawen
Jch wil das hauss erkumen

7 925 des solt jr mir wol gunnen
    Mir ist laid daz ich euchs gunnen sol
wie dann so jrs beuindet wol
wann maynet jr künig Gifurais
jch maine nicht wann das ich ways

7 930 durch got nu saget was
nu keret wider das kumet vnns bas
mich wundert was Ir maynet
Es wirdt euch wol erschainet
vnnd welt jr nicht erwinden

7 935 ich muos es bey namen eruinden
es ist nicht wirsers dann der todt
so kumet jr leicht in die not
die jr freundt nicht muogen verklagen
müget jr mir auch durch got nu sagen

7 940 mich wundert was es nu müge sein
da eruindet durch die liebe mein
Ich dien es ymmer als ich sol
das zäme mir nicht wol
Wann so möchtend jr haben wan

7 945 daz ich durch vorchten hette lan
dieselben rayse
auch ist es dhain frayse
Jr möchtends mich wissen lan
vnd wäre sy dann so getan

7 950 darumb ich sol erwinden
daz liesse ich an mir vinden
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35 ich aŋ mir vindeŋ : der künig ſprach
36 Gifuraiσ · ich ſag recht alɞ ichσ
37 wayϡſσ : die frayϡſe iſt nicht zu ringe ·
38 vnd auf daɞ gedinge : alɞ ewꝛ mund
39 geſprocheŋ hat · daʒ jr diſe rayϡſe lat :
40 ſo wil ich euchσ wiſſeŋ laŋ · diꜩ hauſσ
41 haiſſet Brandigaŋ : vnd iſt vil ma⸗
42 nig Ritter guͦt · durch ſeineŋ gnedi⸗
43 geŋ muͦt : auf abenteŭre er komeŋ ·
44 die alle daraŋ habeŋ genomeŋ : ſcha⸗
45 deŋ zu deŋ ſchandeŋ · die peſteŋ voŋ
46 alleŋ lanndeŋ : daɞ iſt nu geweſeŋ
47 lanng · daʒ Ir dhaineɱ nie gelang :
48 Wanŋ doch alleŋ geleiche · ſo daʒ ſyϡ
49 klaϟgliche : alle hie ſind erſlageŋ ·
50 waɞ mag ich eŭch mer ſageŋ : Waŋ̄
51 ich wil vnd muͦσ · mich pieteŋ aŋ
52 Ewꝛeŋ fuͦſσ : daʒ jr erwindet durch
53 nyϡemat · eiŋ abenteŭr hie ſtat :
54 zu ſölicheɱ angſtlicheŋ gewinne ·
55 daʒ ich iŋ meineɱ ſyϡnne : deɞ vil
56 groſſe angſt haŋ · eɞ muͦſσ ew alɞ
57 ſaɱ ergaŋ : alɞ eɞ alleŋ deŋ ergie ·
58 die noch herkomeŋ ye : Ereck ſuᷓſt
59 antwurteŋ begaŋ · ſo waϟr jch eiŋ
60 verꜩagt maŋ : vnd het deɞ miſſwen⸗
61 de · jch enweſte der red eiŋ ennde :
62 ſolt ich ſuᷓnſt erwindeŋ · muᷓgt jr
63 mich laŋ beuindeŋ : ⱳaɞ iſt eɞ oder
64 hat eɞ nameŋ · ich muᷓeſt mich wol
65 yϡmmer ſchameŋ : ſolt ich fürchteŋ
66 jch wayϡſσ nit waσ · Nu warumb
67 tuͦt jr daσ : ſo jr ſo lanng mich verda⸗
68 get · daʒ jr mir nicht ennde ſaget :

daz liesse ich an mir vinden
der künig sprach Gifurais
ich sag recht als ichs wayss
die frayse ist nicht zu ringe

7 955 vnd auf das gedinge
als ewr mund gesprochen hat
daz jr dise rayse lat
so wil ich euchs wissen lan
ditz hauss haisset Brandigan

7 960 vnd ist vil manig Ritter guot
durch seinen gnedigen muot
auf abenteure er komen
die alle daran haben genomen
schaden zu den schanden

7 965 die pesten von allen lannden
das ist nu gewesen lanng
daz Ir dhainem nie gelang
Wann doch allen geleiche
so daz sy klägliche

7 970 alle hie sind erslagen
was mag ich euch mer sagen
Wann ich wil vnd muos
mich pieten an Ewren fuoss
daz jr erwindet durch nyemat

7 975 ein abenteur hie stat
zu sölichem angstlichen gewinne
daz ich in meinem synne
des vil grosse angst han
es muoss ew als sam ergan

7 980 als es allen den ergie
die noch herkomen ye
Ereck süst antwurten began
so wär jch ein vertzagt man
vnd het des misswende

7 985 jch enweste der red ein ennde
solt ich sünst erwinden
mügt jr mich lan beuinden
was ist es oder hat es namen
ich müest mich wol ymmer schamen

7 990 solt ich fürchten jch wayss nit was
Nu warumb tuot jr das
so jr so lanng mich verdaget
daz jr mir nicht ennde saget
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1 Wanŋ waɞ doch mir dauoŋ geſch⸗
2 icht · beyϡ nameŋ ich erwinde nicht :
3 vϡnꜩ ich die rede nicht baɞ wayϡſσ ·
4 Do ſprach der kunig Gifŭraiσ :
5 nu wil ich euch wiſſeŋ laŋ ·
6 wie die abenteŭr getaŋ :
7 vnd recht wie eɞ daruͦmb ſtat · ſeyϡt
8 Irɞ nicht welleŋ habeŋ rat : Syϡ iſt
9 Joied Jllecurt genant · daſſelb woꝛt

10 iſt vnerkant : vnteŭtſcheŋ leuᷓteŋ ·
11 durch daɞ wil ich eɞ bedeŭteŋ : deɞ
12 hofeɞ freŭde ſpꝛicht daσ · auch ſaget
13 Er iɱ fuᷓrbaσ : er ſprach muᷓgt jr
14 warteŋ · ſehet jr deŋ paŭmgarteŋ :
15 der vnnder deɱ hauſe leyϡt · da hat
16 ſich nu vil manige zeit : eiŋ Ritter
17 gehalteŋ yϡnne · Syϡ ſtet zu ſölheɱ
18 gewyϡnne : alɞ ich eŭch recht wil ſagŋ̄ ·
19 wer ſyϡ hie ſol beiageŋ · daʒ hat Er iɱ
20 ze rechte · daʒ erɞ aŋ iɱ erfechte : der
21 Wirt iſt ſeiŋ oᷓheiɱ · alɞ noch aŋ jɱ
22 ſcheiŋ : ſo lebet ſeiŋ gleiche · nyϡndeꝛt
23 iŋ deɱ reiche : voŋ ſtercke vnd auch
24 voŋ manhait · waɞ iɱ der Ritter
25 noch widerrait : die ſich wolteŋ beia⸗
26 geŋ · die hat er alle erſchlageŋ : Iɱ
27 mocht nicht wider ſeiŋ · noch er⸗
28 windet durch die liebe meiŋ :
29 Do ſprangte der kuᷓnig Ereck ·
30 vil ſer lachennde auf deŋ
31 weg : Er ſprach Edler Ritteꝛ
32 nu wol daŋ · nu iſt eɞ nur eiŋ maŋ :
33 aŋ deɱ ſyϡ zu gewinne ſtat · deɞ möcht
34 werdeŋ guͦt rat : wo mit machet jrσ

Wann was doch mir dauon geschicht
7 995 bey namen ich erwinde nicht

vϡntz ich die rede nicht bas wayss
    Do sprach der kunig Gifurais
nu wil ich euch wissen lan
wie die abenteur getan

8 000 vnd recht wie es daruomb stat
seyt Irs nicht wellen haben rat
Sy ist Joied Jllecurt genant
dasselb wort ist vnerkant
vnteutschen leuten

8 005 durch das wil ich es bedeuten
des hofes freude spricht das
auch saget Er im fürbas
er sprach mügt jr warten
sehet jr den paumgarten

8 010 der vnnder dem hause leyt
da hat sich nu vil manige zeit
ein Ritter gehalten ynne
Sy stet zu sölhem gewynne
als ich euch recht wil sagen

8 015 wer sy hie sol beiagen
daz hat Er im ze rechte
daz ers an im erfechte
der Wirt ist sein öheim
als noch an jm schein

8 020 so lebet sein gleiche
nyndert in dem reiche
von stercke vnd auch von manhait
was im der Ritter noch widerrait
die sich wolten beiagen

8 025 die hat er alle erschlagen
Im mocht nicht wider sein
noch erwindet durch die liebe mein
    Do sprangte der künig Ereck
vil ser lachennde auf den weg

8 030 Er sprach Edler Ritter nu wol dan
nu ist es nur ein man
an dem sy zu gewinne stat
des möcht werden guot rat
wo mit machet jrs so gros
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35 ſo groσ · weder iſt er eiŋ perg oder per⸗
36 geɞ genoσ : daʒ maŋ jŋ alſo fuᷓrchtŋ̄
37 ſol : ich wante daɞ hauſσ were vol :
38 gewuᷓrmeɞ vnd wilder tiere · die vnσ
39 alſo ſchiere : oŋ wer deŋ leib naϟmeŋ ·
40 ſo wir dar kameŋ : noch haŋ ich zu
41 deɱ lebeŋ waŋ · er wirt doch deɞ nicht
42 erlaŋ : obσ got geruͦchet · eɞ werde aŋ
43 iɱ verſuͦchet : ſchlecht er mich ſo biŋ
44 ich todt · daɞ iſt der welt eiŋ ringe
45 not :
46 Gifuraiɞ der kuᷓnig guͦt ·
47 erkannte jŋ wol alſo ge⸗
48 muͦt : daʒ er beyϡ nameŋ
49 vol rite · vnd daɞ durch nyϡemand
50 mitte : dauoŋ geſchach iɱ vnge⸗
51 mach · da er daɞ hauſσ voŋ erſteϞ
52 anſach : eɞ half dhaiŋ widerſtreitŋ̄ ·
53 er wolte volreiteŋ : nu huͦbeŋ ſyϡ ſich
54 auf deŋ weg · Vnd alɞ der kuᷓnig
55 Eregk : mit ſeineɱ ſchöneŋ weibe ·
56 ze frayϡſe ſeineɱ leibe : vnd rait
57 gegeŋ Brandigaŋ · die ſtat die Er
58 darŭnder ſach ſtaŋ : da waɞ yϡnne
59 freuᷓndeŋ vil · tanꜩeŋ vnd aller ſchl⸗
60 achte ſpil : daʒ iungeŋ leŭteŋ wol
61 geꜩaɱ · vnd alɞ er zuͦgeriteŋ kaɱ :
62 vnd ſyϡ die ſchöneŋ Eniteŋ · daruoꝛ
63 ſaheŋ riteŋ : vnd nach jr die zweŋ
64 maŋ · nu ſaheŋ ſyϡ die fraweŋ aŋ :
65 vnd begunde deɞ maϟniclich ieheŋ ·
66 daʒ er vϟnꜩ dar nie geſeheŋ : dhaiŋ
67 fraweŋ haϟtte · voŋ leibe vnd auch
68 voŋ wate : voŋ phaϟrde vnd auch voŋ

wo mit machet jrs so gros
8 035 weder ist er ein perg oder perges genos

daz man jn also fürchten sol
ich wante das hauss were vol
gewürmes vnd wilder tiere
die vns also schiere

8 040 on wer den leib nämen
so wir dar kamen
noch han ich zu dem leben wan
er wirt doch des nicht erlan
obs got geruochet

8 045 es werde an im versuochet
schlecht er mich so bin ich todt
das ist der welt ein ringe not
    Gifurais der künig guot
erkannte jn wol also gemuot

8 050 daz er bey namen vol rite
vnd das durch nyemand mitte
dauon geschach im vngemach
da er das hauss von erstem ansach
es half dhain widerstreiten

8 055 er wolte volreiten
nu huoben sy sich auf den weg
Vnd als der künig Eregk
mit seinem schönen weibe
ze frayse seinem leibe

8 060 vnd rait gegen Brandigan
die stat die Er darunder sach stan
da was ynne freunden vil
tantzen vnd aller schlachte spil
daz iungen leuten wol getzam

8 065 vnd als er zuogeriten kam
vnd sy die schönen Eniten
daruor sahen riten
vnd nach jr die zwen man
nu sahen sy die frawen an

8 070 vnd begunde des mäniclich iehen
daz er vϡntz dar nie gesehen
dhain frawen hätte
von leibe vnd auch von wate
von phärde vnd auch von geraite
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1 geraite · ſo ſchoᷓŋ vnd ſo gemaite :
2 ſo zu deŋ ſtŭndeŋ · ſy alle begŭndeŋ :
3 Weib vnd manŋ baide · voŋ nach⸗
4 geendeɱ laide : Ir freŭdeŋ entwicɧ⸗
5 eŋ · vnd vil iaϟmmerlicheŋ : kla⸗
6 geŋ daɞ wŭnneklich weyϡb · vnd
7 daʒ verlieſeŋ ſeineŋ leib : ſolt eiŋ
8 alſo frŭmmer maŋ · wanŋ da
9 zweyϡfelteŋ ſyϡ nicht aŋ :

10 Syϡ ſpracheŋ herre reicher
11 got · warŭmb geſchuͦff
12 deiŋ gepot : eineŋ ſo volko⸗
13 meŋ maŋ · da ware vol deiŋ gnade
14 aŋ : daʒ du jŋ hetteſt bewart · voꝛ di⸗
15 ſer laidigeŋ fart : daʒ er nicht weϡre
16 kumeŋ · wanŋ hie ward iɱ der
17 leib benomeŋ : Owe du vil armσ
18 weib · Wie du koteſt deineŋ leib :
19 ob du möchteſt wiſſeŋ wol · waɞ
20 dir hie geſcheheŋ ſol : wie deine liech⸗
21 te augeŋ · mit trüebe ſol verlaugŋ̄ :
22 daʒ ſyϡ ſo ſpillicheŋ ſtand · vnd kum⸗
23 berσ nicht erkant : vnd deiŋ vil
24 roter mŭn∂ · der die leute hie ze ſtūd :
25 die entgegeŋ lacheŋ tuͦt · vnd wie
26 du deineŋ gelffeŋ muͦt : mit laide
27 verkieſeſt · ſo du deineŋ maŋ verlie⸗
28 ſeſt : ſyϡ klageteŋ et alle · diꜩ geſchach
29 nicht mit ſchalle : eɞ ward mit
30 murml getaŋ · daʒ er ſich deɞ nicht
31 ſolte beſtaŋ :
32 Der rede tetteŋ ſyϡ genuͦg ·
33 manig weyϡb ſich zu deŋ
34 pꝛuſteŋ ſluͦg : die andeꝛŋ

von phärde vnd auch von geraite
8 075 so schön vnd so gemaite

so zu den stunden
sy alle begunden
Weib vnd mann baide
von nachgeendem laide

8 080 Ir freuden entwichen
vnd vil iämmerlichen
kla gen das wunneklich weyb
vnd daz verliesen seinen leib
solt ein also frummer man

8 085 wann da zweyfelten sy nicht an
    Sy sprachen herre reicher got
warumb geschuoff dein gepot
einen so volkomen man
da ware vol dein gnade an

8 090 daz du jn hettest bewart
vor diser laidigen fart
daz er nicht were kumen
wann hie ward im der leib benomen
Owe du vil arms weib

8 095 Wie du kotest deinen leib
ob du möchtest wissen wol
was dir hie geschehen sol
wie deine liechte augen
mit trüebe sol verlaugen

8 100 daz sy so spillichen stand
vnd kumbers nicht erkant
vnd dein vil roter mund
der die leute hie ze stund
die entgegen lachen tuot

8 105 vnd wie du deinen gelffen muot
mit laide verkiesest
so du deinen man verliesest
sy klageten et alle
ditz geschach nicht mit schalle

8 110 es ward mit murml getan
daz er sich des nicht solte bestan
    Der rede tetten sy genuog
manig weyb sich zu den prusten sluog
die andern sere waindten
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35 ſere waindteŋ · waɞ ſy damit
36 mainteŋ : daɞ wiſte der tugentreicɧe ·
37 vnd thet deɱ nicht geleiche : alɞ
38 er darumb icht wiſte · Ereck der
39 muͦtueſte : bedacht ſich frölich vnd
40 wol · alſdanŋ der vnuerꜩagt ſol :
41 deŋ maŋ nicht leicht entſprechŋ̄
42 mag · kaineɞ ſchwacheŋ glaubeŋ
43 er phlag : Er wolt der weybe lieſſeŋ ·
44 entgelteŋ noch genieſſeŋ : waɞ iɱ
45 getraŭmeŋ mochte · darauf hat
46 er dhaiŋ achte : er waɞ kaiŋ wetter
47 ſoꝛgere · er ſach iɱ alɞ maϟre : deɞ
48 moꝛgenɞ vber deŋ weg varŋ · die
49 oᷓwulleŋ ſaɱ die muſarŋ : auch
50 hieſσ er ſelteŋ macheŋ · dhaiŋ feure
51 auσ der ſpacheŋ : daʒ maŋ jŋ daraŋ
52 ſahe · Er phlag dhainer ſpahe : Eσ
53 waɞ vmb jŋ ſo gewant · iɱ waɞ der
54 tiſch iŋ der hant : alɞ mare entgegŋ̄
55 ſo weyϡt · vnd waɞ vngelaubeŋ geit :
56 da kerte er ſich nicht aŋ · er waɞ eiŋ
57 alſo veſter maŋ · wie jŋ daɞ floch vn⸗
58 troſte · daʒ jŋ daɞ nicht beloſte : ſeiner
59 mannlicheŋ ſtaϟtikait · gegeŋ eineσ
60 hareɞ pꝛait : vnd emphieng eɞ alσ
61 fuᷓr eiŋ ſpot · er gedachte die weyϡle
62 vnd mich got : wil iŋ ſeiner huͦte
63 haŋ · ſo mag mir nit miſſegaŋ :
64 Vnd wil er mirɞ nicht peyϡteŋ · ſo
65 mag ich zu diſeŋ zeiteŋ : alſo mar
66 ſterbeŋ · ſo der leib doch muͦσ verderbŋ̄ :
67 Er waɞ et herꜩeŋ ſoꝛgeŋ freyϡ ·
68 nu rait er zuͦ vnd gruᷓeſʒt ſeyϟ :

die andern sere waindten
8 115 was sy damit mainten

das wiste der tugentreiche
vnd thet dem nicht geleiche
als er darumb icht wiste
Ereck der muotueste

8 120 bedacht sich frölich vnd wol
alsdann der vnuertzagt sol
den man nicht leicht entsprechen mag
kaines schwachen glauben er phlag
Er wolt der weybe liessen

8 125 entgelten noch geniessen
was im getraumen mochte
darauf hat er dhain achte
er was kain wetter sorgere
er sach im als märe

8 130 des morgens vber den weg varn
die öwullen sam die musarn
auch hiess er selten machen
dhain feure aus der spachen
daz man jn daran sahe

8 135 Er phlag dhainer spahe
Es was vmb jn so gewant
im was der tisch in der hant
als mare entgegen so weyt
vnd was vngelauben geit

8 140 da kerte er sich nicht an
er was ein also vester man
wie jn das floch vntroste
daz jn das nicht beloste
seiner mannlichen stätikait

8 145 gegen eines hares prait
vnd emphieng es als für ein spot
er gedachte die weyle vnd mich got
wil in seiner huote han
so mag mir nit missegan

8 150 Vnd wil er mirs nicht peyten
so mag ich zu disen zeiten
also mar sterben
so der leib doch muos verderben
    Er was et hertzen sorgen frey

8 155 nu rait er zuo vnd grüeszt sey
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1 mit lachemdeŋ mŭnde · Nŭ
2 huͦb er da ze ſtŭnde : eiŋ vil froᷓlicɧ⸗
3 eɞ lied · nu murmelteŋ aber die
4 diet : nu ſcheinet ∂u wiſſeſt nicht
5 wol · waɞ dir hie geſcheheŋ ſol · nu
6 iſt doch laider dar nicht lang · daʒ
7 deiŋ froᷓlicheɞ geſang : eiŋ vil rewig
8 ende geit · daɞ geſchicht ee moꝛgeŋ zu
9 diſer zeit : mochteſt du wiſſeŋ vnd

10 deiŋ weyϡb · daʒ du deineŋ gelffeŋ leib :
11 ſolt alɞ vnlanng haŋ · ſo lieſſeſt du
12 deiŋ ſingeŋ ſtaŋ : alſo rait voŋ jŋ daŋ ·
13 der vil vnuerꜩagt maŋ : auf daσ
14 Hauſσ ze Bꝛandigaŋ : da ward iɱ
15 ſeiŋ recht getaŋ : So daʒ maŋ jŋ
16 vil ſchone emphie · der ⱳirt gegeŋ iɱ
17 gie : verre fuᷓr daσ Burgitoꝛ · da Sal⸗
18 uierte er jŋ voꝛ : mit jɱ die Burgere ·
19 lieb vnd ſchwaϟre · waɞ er iɱ ze gaſte ·
20 Er voꝛchte et deɞ ỽil vaſte : iɱ wurde
21 der leib da benumeŋ · annderɞ waσ
22 er iɱ willekumeŋ : daσ tet der herre
23 wol ſcheiŋ · deŋ zwaiŋ vnd der kuᷓni⸗
24 geiŋ : Wanŋ maŋ jr ze rechte phlag ·
25 dannoch waɞ eɞ hoher tag :
26 Alɞ diſe werdeŋ geſte · geſaſſeŋ
27 auf der ỽeſte : nu kurꜩte jŋ
28 die ſtŭnde · der ⱳirt ſo Er
29 peſt kŭnde : vnd ſeine Burgere · mit
30 ſo manigeɱ maϟre : daʒ ſyϡ nicht moch⸗
31 te betrageŋ · beyϡ einer weyϡle begund
32 er frageŋ : ob ſyϡ zu deŋ fraweŋ wolte
33 gaŋ · die frage waσ jŋ lieb getaŋ : alſo
34 fuͦrte Er Syϡ daŋ · die Frawϯ vnd die zweŋ

mit lachemden munde
Nu huob er da ze stunde
ein vil fröliches lied
nu murmelten aber die diet

8 160 nu scheinet du wissest nicht wol
was dir hie geschehen sol
nu ist doch laider dar nicht lang
daz dein fröliches gesang
ein vil rewig ende geit

8 165 das geschicht ee morgen zu diser zeit
mochtest du wissen vnd dein weyb
daz du deinen gelffen leib
solt als vnlanng han
so liessest du dein singen stan

8 170 also rait von jn dan
der vil vnuertzagt man
auf das Hauss ze Brandigan
da ward im sein recht getan
So daz man jn vil schone emphie

8 175 der wirt gegen im gie
verre für das Burgitor
da Saluierte er jn vor
mit jm die Burgere
lieb vnd schwäre

8 180 was er im ze gaste
Er vorchte et des vil vaste
im wurde der leib da benumen
annders was er im willekumen
das tet der herre wol schein

8 185 den zwain vnd der künigein
Wann man jr ze rechte phlag
dannoch was es hoher tag
    Als dise werden geste
gesassen auf der veste

8 190 nu kurtzte jn die stunde
der wirt so Er pest kunde
vnd seine Burgere
mit so manigem märe
daz sy nicht mochte betragen

8 195 bey einer weyle begund er fragen
ob sy zu den frawen wolte gan
die frage was jn lieb getan
also fuorte Er Sy dan
die Fraw vnd die zwen man
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35 maŋ : auf eiŋ ſtiege · der maiſter en⸗
36 liege : iŋ eiŋ ſo ſchoneŋ Palaσ · da die
37 gottinne Pallaσ : reichſende hie eŋ
38 erde · deɞ genuᷓegte ſyϡ zu jr werde : ob
39 ſy ware berateŋ · mit ſolher kemme⸗
40 nateŋ :
41 Eσ waɞ vil wol geꜩieret ·
42 ſyϡnnewell nicht gefieret :
43 guͦt vnd raine · voŋ edleɱ
44 Marmelſtaine : der yϡe voŋ Marmel
45 kaɱ · alɞ eɞ jrŋ augeŋ wol geꜩaɱ :
46 vnd alɞ eɞ der wunſch gepot · geel
47 gruᷓeŋ praŭŋ rot : Schwarꜩ weyϡſσ
48 waiteiŋ · diſe miſſlich ſcheiŋ : ſo gee⸗
49 bent vnd ſo geleŭtert waσ · daʒ er ge⸗
50 laſte ſaɱ eiŋ glaσ : gewoꝛcht mit
51 ſchoneŋ wiꜩeŋ · hie ſaheŋ yϡnne ſiꜩeŋ :
52 deŋ wunſche voŋ deŋ weyϡbeŋ · Wer
53 mochte euch die beſchreibeŋ : vnd ge⸗
54 laubeŋ die zerechte gar · maŋ moᷓch⸗
55 te ſo wunnekliche ſchar : nie gleich⸗
56 eɞ icht beſchawϯeŋ · Eɞ wareŋ Achꜩig
57 fraweŋ : alle gleiche geklait · Syϡ het⸗
58 teŋ aŋ ſich gelait : eiŋ wat reiche ·
59 vnd doch vnfröliche : vil nach koſtlich⸗
60 eɱ ſite · hie erꜩaigteŋ ſyϡ ſich villeicɧt
61 mitte : daʒ jŋ daσ herꜩe ware · iŋ et⸗
62 licher ſchwaϡre : wanŋ maŋ ſyϡ aucɧ
63 ſelteŋ lacheŋ ſahe · eɞ wareŋ Ir rocke
64 vnd jr dache : voŋ ſchwarꜩeɱ ſamite ·
65 dhaiŋ ermel noch jr ſeyϡte : waɞ jŋ
66 nicht gepreyϡſet · alɞ ichσ biŋ beweyϡ⸗
67 ſet : ſo waɞ jŋ zu deŋ laid · hochfart
68 vnd ſtolꜩeit : Jr haubt wareŋ gepŭn⸗

die Fraw vnd die zwen man
8 200 auf ein stiege

der maister enliege
in ein so schonen Palas
da die gottinne Pallas
reichsende hie en erde

8 205 des genüegte sy zu jr werde
ob sy ware beraten
mit solher kemmenaten
    Es was vil wol getzieret
synnewell nicht gefieret

8 210 guot vnd raine
von edlem Marmelstaine
der ye von Marmel kam
als es jrn augen wol getzam
vnd als es der wunsch gepot

8 215 geel grüen praun rot
Schwartz weyss waitein
dise misslich schein
so geebent vnd so geleutert was
daz er gelaste sam ein glas

8 220 geworcht mit schonen witzen
hie sahen ynne sitzen
den wunsche von den weyben
Wer mochte euch die beschreiben
vnd gelauben die zerechte gar

8 225 man möchte so wunnekliche schar
nie gleiches icht beschawen
Es waren Achtzig frawen
alle gleiche geklait
Sy hetten an sich gelait

8 230 ein wat reiche
vnd doch vnfröliche
vil nach kostlichem site
hie ertzaigten sy sich villeicht mitte
daz jn das hertze ware

8 235 in etlicher schwäre
wann man sy auch selten lachen sahe
es waren Ir rocke vnd jr dache
von schwartzem samite
dhain ermel noch jr seyte

8 240 was jn nicht gepreyset
als ichs bin beweyset
so was jn zu den laid
hochfart vnd stoltzeit
Jr haubt waren gepunden



1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34

452 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XLVIvc ll. 1–34



EREC 453

1 deŋ · nicht ſo Syϡ peſte kŭndeŋ :
2 mit windelŋ die wareŋ weyϡſσ
3 da erſchaiŋ aŋ dhaiŋ annder vleiσ :
4 wanŋ ſchlecht vnd vnwahe · aϝŋ
5 goldeɞ ſpahe :
6 Da die geſt ingiengeŋ ·
7 diſe frawϯeŋ ſyϡ emphien⸗
8 geŋ : baɞ danŋ ſyϡ wareŋ
9 gemuͦt · alſo dick der beſcheideŋ tuͦt :

10 der ſeineɞ laideɞ nyϡemand · engal⸗
11 tet wo erɞ bewareŋ kaŋ : der wirt
12 zu jŋ ſiꜩeŋ gie · da ſaſſeŋ die geſte
13 hie : Ereck mit fraweŋ Eniteŋ ·
14 vnd Gifuraiɞ da beyϡ ſiteŋ : die
15 augeŋ lieſσ er ỽber gaŋ · nu dauch⸗
16 te jŋ aine wolgetaŋ : die annder
17 ſchoner dabeyϡ · die dꝛitte verſchwa⸗
18 chet aber ſyϡ : voꝛ jŋ waɞ die ỽierde ·
19 enliebeɞ geꜩierde : der Fuᷓnffteŋ er
20 deɞ preyϡſeɞ iach · vϡnꜩ er die ſechſtŋ̄
21 erſach : die ſibent erleſchet diſe gar ·
22 vϡnꜩ er der Achteŋ tet war : die
23 neünte daucht jŋ gekrönet · die
24 zehend baɞ geſchönet : mit deɱ got⸗
25 teɞ vleiſſe · derſelbeŋ zeit weyϡſe :
26 ſo waɞ die Aindliffte getaŋ · hette
27 ſyϡ die zwellfte laŋ : die dꝛeyϡꜩehende
28 ware wol komeŋ · het irɞ die vierꜩe⸗
29 hende nicht benomeŋ : die Fuᷓnffꜩe⸗
30 hend waɞ eiŋ wunſchkint · doch
31 waɞ ir aller ſchöne eiŋ wint : wi⸗
32 der die Sechꜩehendeŋ frawϯeŋ · noch
33 mocht er gerner ſchaweŋ : die Siben⸗
34 zehende die da ſaſσ · doch geuiel iɱ

Jr haubt waren gepunden
8 245 nicht so Sy peste kunden

mit windeln die waren weyss
da erschain an dhain annder vleis
wann schlecht vnd vnwahe
an goldes spahe

8 250     Da die gest ingiengen
dise frawen sy emphiengen
bas dann sy waren gemuot
also dick der bescheiden tuot
der seines laides nyemand

8 255 engaltet wo ers bewaren kan
der wirt zu jn sitzen gie
da sassen die geste hie
Ereck mit frawen Eniten
vnd Gifurais da bey siten

8 260 die augen liess er vber gan
nu dauchte jn aine wolgetan
die annder schoner dabey
die dritte verschwachet aber sy
vor jn was die vierde

8 265 enliebes getzierde
der Fünfften er des preyses iach
vϡntz er die sechsten ersach
die sibent erleschet dise gar
vϡntz er der Achten tet war

8 270 die neünte daucht jn gekrönet
die zehend bas geschönet
mit dem gottes vleisse
derselben zeit weyse
so was die Aindliffte getan

8 275 hette sy die zwellfte lan
die dreytzehende ware wol komen
het irs die viertzehende nicht benomen
die Fünfftzehend was ein wunschkint
doch was ir aller schöne ein wint

8 280 wider die Sechtzehenden frawen
noch mocht er gerner schawen
die Sibenzehende die da sass
doch geuiel im die Achtzehende bas
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35 die Achꜩehende baσ : danŋ diſe frawϯeŋ
36 dhaiŋ · vϡnꜩ iɱ die neŭnꜩehen∂e
37 ſchaiŋ : do muͦſt iɱ wol geualleŋ ·
38 die Zwainꜩigiſt voꝛ jŋ alleŋ : Wer
39 mochte ſy gar beſchreibeŋ · die ſchwa⸗
40 cheſt vnnder deŋ weibeŋ : die zierte
41 wol eiŋ reich · mit jrer watleich :
42 Alɞ Er der wunneklichŋ̄
43 ſchar · recht getet war :
44 nu gedacht er iŋ ſeineɱ
45 muͦte · reicher got der guͦte : hieraŋ
46 iſt mir erkannt · daʒ du voŋ ſchul∂ŋ̄
47 biſt genant : der vil wun∂erlich
48 got · daʒ deiŋ gewalt vnd deiŋ gepot :
49 aŋ eiŋ alſo enge ſtat · ſo manig weyϡb
50 ſchoŋ hat geſat : damit vil manig
51 weyϡt landt · alɞ dir ſelbσ iſt erkant :
52 vil ſchone geꜩieret waϟre · daɞ laſt
53 du freŭdeŋ laϟre : zu deɱ gedancke
54 er ſtille gedaget · der wirt yϡe mitteŋ
55 ſaget : deŋ fraweŋ newe maϟre ·
56 warumb der gaſt waϟre : mit
57 ſeineɱ weyϡb darkomeŋ · alɞ diꜩ
58 die fraweŋ habeŋ vernomeŋ : hie
59 mit wareŋ ſyϡ ze hannt · jreɞ herꜩ⸗
60 enlaideɞ ermant : deɞ jŋ alleŋ waσ
61 geſcheheŋ · daʒ maŋ ſyϡ het geſeheŋ :
62 wunneklich freŭdeŋ var · deɞ ver⸗
63 laugenteŋ ſy gar : daɞ pluͦt jr hufe⸗
64 lineŋ entwaich · da wurdeŋ naſσ
65 vnd waϟngliŋ plaich : daɞ machet
66 jŋ der augeŋ regeŋ · Nu wiſte Ereck
67 der degeŋ : wie eσ hier umbe waσ
68 gewant · vϡnꜩ iɱ Gifuraiσ thet

doch geuiel im die Achtzehende bas
dann dise frawen dhain

8 285 vϡntz im die neuntzehende schain
do muost im wol geuallen
die Zwaintzigist vor jn allen
Wer mochte sy gar beschreiben
die schwachest vnnder den weiben

8 290 die zierte wol ein reich
mit jrer watleich
    Als Er der wunneklichen schar
recht getet war
nu gedacht er in seinem muote

8 295 reicher got der guote
hieran ist mir erkannt
daz du von schulden bist genant
der vil wunderlich got
daz dein gewalt vnd dein gepot

8 300 an ein also enge stat
so manig weyb schon hat gesat
damit vil manig weyt landt
als dir selbs ist erkant
vil schone getzieret wäre

8 305 das last du freuden läre
zu dem gedancke er stille gedaget
der wirt ye mitten saget
den frawen newe märe
warumb der gast wäre

8 310 mit seinem weyb darkomen
als ditz die frawen haben vernomen
hie mit waren sy ze hannt
jres hertzenlaides ermant
des jn allen was geschehen

8 315 daz man sy het gesehen
wunneklich freuden var
des verlaugenten sy gar
das pluot jr hufelinen entwaich
da wurden nass vnd wänglin plaich

8 320 das machet jn der augen regen
Nu wiste Ereck der degen
wie es hier umbe was gewant
vϡntz im Gifurais thet erkant
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1 erkant : Er ſprach muᷓget jr
2 ſchaweŋ · wie diſe edelŋ fraweŋ :
3 mit iammer cholent deŋ leib · ſyϡ
4 wareŋ der Ritter weyϡb : die da hie
5 ſind erſlageŋ · nu kunde doch ich
6 ew nie geſageŋ : daʒ jr diſe rayϡſe
7 hettend laŋ · alſo muͦſσ hie beſtaŋ :
8 die ſchoᷓne frawϯ Enite · miſſgeet
9 euch aŋ deɱ ſtrite : nu beweget

10 der frawϯeŋ ſchmerꜩe · Ereck ſogar
11 ſeiŋ herꜩe : ſeyt jŋ der leib waσ ge⸗
12 ſtalt · ſo gar iŋ freuᷓdeŋ gewalt :
13 daʒ jr iugent vnd jr lebeŋ · ſo gar
14 deŋ ſoꝛgeŋ waɞ ergebeŋ : wanŋ jŋ
15 durch ir trewϯ · der iammer waɞ
16 alſo newϯ : alɞ da ſyϡ ſeiŋ begundeŋ ·
17 yϡe vnnder ſtŭndeŋ : ſaheŋ ſy deŋ ellen⸗
18 deŋ maŋ · mit iammervarbeŋ aŭ⸗
19 geŋ aŋ : vnd klagenteŋ ſeineŋ genaϟ⸗
20 meŋ leib · vnd erparmet jŋ daʒ ſeiŋ
21 weyϡb : ſolte beyϡ jŋ da beſtaŋ · Wanŋ
22 deɞ wareŋ ſy gewyϡſs ane wanŋ :
23 Suſt gedachte der ellende ·
24 got ſeyϡ der daɞ wennde :
25 daʒ ich ſo icht gefar · daʒ
26 Ich diſe freuᷓdenloſe ſchar : icht mer
27 mit meineɱ weibe · ſo daʒ ich icht
28 beleibe : hie hetteŋ die geſte beide · vil
29 ſchwaϟre augenwaide : Wanŋ iɱ
30 tet der fraweŋ ſchwaϟre wee · Nu
31 iſt zeit daʒ maŋ gee : der wirt fuͦrte
32 ſy eſſeŋ · nu ward da nicht vergeſ⸗
33 ſeŋ : Syϡ hetteŋ alleɞ deɞ crafft · daʒ maŋ
34 da hayϡſſet wirtſchafft : nu habend

vϡntz im Gifurais thet erkant
Er sprach müget jr schawen

8 325 wie dise edeln frawen
mit iammer cholent den leib
sy waren der Ritter weyb
die da hie sind erslagen
nu kunde doch ich ew nie gesagen

8 330 daz jr dise rayse hettend lan
also muoss hie bestan
die schöne fraw Enite
missgeet euch an dem strite
nu beweget der frawen schmertze

8 335 Ereck sogar sein hertze
seyt jn der leib was gestalt
so gar in freuden gewalt
daz jr iugent vnd jr leben
so gar den sorgen was ergeben

8 340 wann jn durch ir trew
der iammer was also new
als da sy sein begunden
ye vnnder stunden
sahen sy den ellenden man

8 345 mit iammervarben augen an
vnd klagenten seinen genämen leib
vnd erparmet jn daz sein weyb
solte bey jn da bestan
Wann des waren sy gewyss ane wann

8 350     Sust gedachte der ellende
got sey der das wennde
daz ich so icht gefar
daz Ich dise freudenlose schar
icht mer mit meinem weibe

8 355 so daz ich icht beleibe
hie hetten die geste beide
vil schwäre augenwaide
Wann im tet der frawen schwäre wee
Nu ist zeit daz man gee

8 360 der wirt fuorte sy essen
nu ward da nicht vergessen
Sy hetten alles des crafft
daz man da haysset wirtschafft
nu habend sy wol gessen
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35 ſyϡ wol geſſeŋ · vnd ſind darnach
36 geſeſſeŋ : vnd redeteŋ aller hannde ·
37 der kunig voŋ deɱ lannde : fraget
38 ſyϡ ob icht maϟre · auf jr weg waϟre
39 da ſageteŋ iɱ die geſte · waɞ yϡetwe⸗
40 dere weſte · daɞ doch ſagbar geſchach ·
41 Ereck auch zu deɱ wirte ſprach :
42 ⱳirt vnd lieber herre · nahend vnd
43 verre : habeŋ mir die leŭte voꝛ ge⸗
44 ʒalt · ⱳunne vil manigualt : voŋ
45 diſeɞ hauſeɞ ere · deɞ frage ich nu nit
46 mere : ⱳann ichσ ſelbσ haŋ erſeheŋ ·
47 vnd muͦσ voŋ ſchuldeŋ mit ieheŋ :
48 Syϡ habeŋ beyϡ nameŋ die warhait ·
49 auch iſt mir mare geſait : daʒ hie
50 eiŋ abenteure beyϡ · mit ſtarcheɱ
51 gewyϡnne ſeyϡ : voŋ eineɱ guͦteŋ
52 knechte · nu weſt ich gerŋ rechte :
53 Wie eɞ hierumb ware gewant ·
54 daɞ herre wirdt erkannt :
55 Der kuᷓnig eiŋ weyϡle deɞ
56 geſchwaig · daɞ haubt
57 iɱ ze tal ſayϟg : vnd ſaſσ
58 eiŋ tail iŋ rewϯeŋ · daɞ koɱ voŋ
59 ſeineŋ treweŋ : vnd beyϡnameŋ beyϡ
60 ſeiner fruᷓmbkait · waɞ iɱ deɞ
61 gaſteσ frage laid : wanŋ er het aucɧ
62 ee vernomeŋ · daʒ er dar were komeŋ :
63 auf der abenteure gewiŋ · daσ be⸗
64 ſchwaϡrte ſeineŋ ſyŋ : vnd gedachte
65 aŋ manigeŋ enndeŋ · wie er daσ
66 möchte erwenndeŋ : ỽnd wie er
67 iɱ deŋ rat erküre · daʒ er deŋ leib
68 nicht verluᷓre : vnd iɱ deŋ muͦt

nu habend sy wol gessen
8 365 vnd sind darnach gesessen

vnd redeten aller hannde
der kunig von dem lannde
fraget sy ob icht märe
auf jr weg wäre

8 370 da sageten im die geste
was yetwedere weste
das doch sagbar geschach
Ereck auch zu dem wirte sprach
wirt vnd lieber herre

8 375 nahend vnd verre
haben mir die leute vor gezalt
wunne vil manigualt
von dises hauses ere
des frage ich nu nit mere

8 380 wann ichs selbs han ersehen
vnd muos von schulden mit iehen
Sy haben bey namen die warhait
auch ist mir mare gesait
daz hie ein abenteure bey

8 385 mit starchem gewynne sey
von einem guoten knechte
nu west ich gern rechte
Wie es hierumb ware gewant
das herre wirdt erkannt

8 390     Der künig ein weyle des geschwaig
das haubt im ze tal sayg
vnd sass ein tail in rewen
das kom von seinen trewen
vnd beynamen bey seiner frümbkait

8 395 was im des gastes frage laid
wann er het auch ee vernomen
daz er dar were komen
auf der abenteure gewin
das beschwärte seinen syn

8 400 vnd gedachte an manigen ennden
wie er das möchte erwennden
vnd wie er im den rat erküre
daz er den leib nicht verlüre
vnd im den muot benäme
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1 benaϟme : alɞ jŋ baideŋ zaϟme :
2 ze iungſt er jŋ anſach · belanngŋ̄
3 er zu iɱ ſprach : Herre ich wil
4 euch rateŋ wol · alɞ ich meineɱ
5 gaſte ſol : deɱ liebſteŋ deŋ ich yϡe ge⸗
6 waŋ · darnach vnd ich euch guteσ
7 gaŋ : daʒ jr der frage habet rat · vnd
8 ſyϡ gar auɞ der achte lat : vmb diſe
9 abenteŭre · eɞ iſt vert vnd hewꝛe :

10 vnd nu wol zwelf jar · alɞ ich
11 euch ſage fuᷓrwar : michel ſchade
12 voŋ geſcheheŋ · auch habeŋ wir be⸗
13 de ze ſeheŋ : ſouil anndꝛe dinge · die
14 vnnɞ ſunſt genueg ringe : die
15 zeit muᷓgeŋ gemacheŋ · vnd redeŋ
16 voŋ annderŋ ſacheŋ :
17 Ereck iɱ antwŭrteŋ
18 begaŋ · alɞ eiŋ vnuerʒag⸗
19 ter maŋ : deɞ herꜩe doch
20 vil ſtaϟte waɞ · vnd veſter danŋ
21 der Adamaσ : voŋ deɱ maŋ ſölhe
22 crafft ſait · vnd wurde der Adamaσ
23 gelait : zwiſcheŋ zwaiŋ pergeŋ
24 ſtaϟhleiŋ · wie möchte daɞ wundeꝛ
25 gröſſer ſeiŋ : die perge zemuᷓleŋ
26 klaine · ee maŋ eɞ deɱ ſtaine :
27 yϡnndert moᷓcht erkieſeŋ aŋ · daŋ⸗
28 noch het diſer maŋ : zu keckhait
29 ſtaϟteŋ muͦt · dauoŋ daʒ einer ſlacɧ⸗
30 te pluͦt : diſeŋ ſtaiŋ geweicheŋ mag ·
31 ſo kunde doch aŋ deɞ todeɞ ſlag : nicht
32 ſeineŋ muͦt beꜩwingeŋ · noch auf
33 zaghait bringeŋ : der rede begunde
34 er lacheŋ · er ſprach voŋ welheŋ ſacɧ⸗

vnd im den muot benäme
8 405 als jn baiden zäme

ze iungst er jn ansach
belanngen er zu im sprach
Herre ich wil euch raten wol
als ich meinem gaste sol

8 410 dem liebsten den ich ye gewan
darnach vnd ich euch gutes gan
daz jr der frage habet rat
vnd sy gar aus der achte lat
vmb dise abenteure

8 415 es ist vert vnd hewre
vnd nu wol zwelf jar
als ich euch sage fürwar
michel schade von geschehen
auch haben wir bede ze sehen

8 420 souil anndre dinge
die vnns sunst genueg ringe
die zeit mügen gemachen
vnd reden von anndern sachen
    Ereck im antwurten began

8 425 als ein vnuerzagter man
des hertze doch vil stäte was
vnd vester dann der Adamas
von dem man sölhe crafft sait
vnd wurde der Adamas gelait

8 430 zwischen zwain pergen stählein
wie möchte das wunder grösser sein
die perge zemülen klaine
ee man es dem staine
ynndert möcht erkiesen an

8 435 dannoch het diser man
zu keckhait stäten muot
dauon daz einer slachte pluot
disen stain geweichen mag
so kunde doch an des todes slag

8 440 nicht seinen muot betzwingen
noch auf zaghait bringen
der rede begunde er lachen
er sprach von welhen sachen
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35 eŋ : Ich nit gefrageŋ getar · die ſin∂
36 auch ze greŭlich gar : daʒ Ich dar⸗
37 nach gefraget haŋ · daɞ hab ich nicɧt
38 darauf getaŋ : daʒ Ich deɞ icht geſyϡn⸗
39 ne · daʒ ich daraŋ gewyϡnne : ſundꝛŋ̄
40 preiσ fuᷓr alle die · die komeŋ noch
41 heer ye : ⱳanŋ daʒ mich deɞ betra⸗
42 get · wenŋ maŋ mich dauoŋ fra⸗
43 get : baide weib vnd maŋ · daʒ ich
44 jnɞ nit geſageŋ kaŋ : vnd ich doch
45 hie geweſeŋ biŋ · daraŋ velſchent
46 ſyϡ meineŋ ſyϡŋ : nu waϟnet der
47 Wirt er mainet eɞ ſo · dauoŋ be⸗
48 gunde er jŋ do : diſe red wiſſeŋ laŋ ·
49 alɞ ich euch ee geſaget haŋ : recht
50 zu der maſſe · alɞ iɱ auf der ſtraſſe :
51 ſeiŋ geſelle ſagete · vnd ob er nicht
52 verdagete : Ze volleɱ ſaget er iɱ
53 daσ · vnd beſchied jŋ deɞ baσ : Er ſaget
54 der paumgarte · der were geueſt⸗
55 net harte : vnd wie er were vmb⸗
56 begebeŋ · daryϡnŋ doꝛffte doch nyϡe⸗
57 mand ſtrebeŋ : deɱ zicht maϟre ·
58 leib vnd er waϟre : Er ſprach da
59 wonet yϡnne : mit ſeiner freŭn⸗
60 dinne : eiŋ ritter ſo manhafft ·
61 daσ doch er mit ſeiner crafft : alle
62 die erſlageŋ hat · die deɞ nicht wol⸗
63 teŋ habeŋ rat : voŋ tumbeɞ herꜩeŋ
64 ſteŭre · ſyϡ ſuͦchteŋ die abenteŭre :
65 Ich ſag euch welch Ritter guͦt · heer⸗
66 kumet auf denſelbeŋ muͦt : der
67 ſuͦche nŭr die poꝛteŋ · beyϡ deɱ erſtŋ̄
68 Woꝛte : ſo vindet er ſyϡ offeŋ ſtaŋ ·

er sprach von welhen sachen
Ich nit gefragen getar

8 445 die sind auch ze greulich gar
daz Ich darnach gefraget han
das hab ich nicht darauf getan
daz Ich des icht gesynne
daz ich daran gewynne

8 450 sundren preis für alle die
die komen noch heer ye
wann daz mich des betraget
wenn man mich dauon fraget
baide weib vnd man

8 455 daz ich jns nit gesagen kan
vnd ich doch hie gewesen bin
daran velschent sy meinen syn
nu wänet der Wirt er mainet es so
dauon begunde er jn do

8 460 dise red wissen lan
als ich euch ee gesaget han
recht zu der masse
als im auf der strasse
sein geselle sagete

8 465 vnd ob er nicht verdagete
Ze vollem saget er im das
vnd beschied jn des bas
Er saget der paumgarte
der were geuestnet harte

8 470 vnd wie er were vmbbegeben
darynn dorffte doch nyemand streben
dem zicht märe
leib vnd er wäre
Er sprach da wonet ynne

8 475 mit seiner freundinne
ein ritter so manhafft
das doch er mit seiner crafft
alle die erslagen hat
die des nicht wolten haben rat

8 480 von tumbes hertzen steure
sy suochten die abenteure
Ich sag euch welch Ritter guot
heerkumet auf denselben muot
der suoche nur die porten

8 485 bey dem ersten Worte
so vindet er sy offen stan
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1 Er mag daryϡnŋ reiteŋ oder gaŋ :
2 die annderŋ beleibent hie voꝛ · ſo be⸗
3 ſchleŭſſet ſich daɞ toꝛ : die rede muͦſσ
4 ſich ſchaideŋ · danŋ vnnder jŋ baidŋ̄ :
5 Wanŋ waɞ Ir dewederɱ geſchicht ·
6 Syϡ habeŋ et ſchaiderɞ nicht : jch waiσ
7 wie eɞ nu gee · wol eiŋ halb jar oder
8 me : iſt deɞ daʒ iɱ nyϡeman∂ kaɱ ·
9 ſeid daʒ er deŋ leib benaɱ : Ritterŋ

10 die jch genemeŋ kaŋ · Er ſchluͦg beyϡ
11 nameŋ hie dꝛeyϡ maŋ : ſo maŋ ſyϡ
12 peſt erkant · iŋ dheineɱ land : der
13 eine Veneguσ hieſσ · der ot nicht
14 deɞ enlieσ : daʒ ze manhait geꜩoch ·
15 Opinaŭσ der aine gefloch : Libaŭt
16 der dꝛitte maŋ · der voꝛ deɞ manigŋ̄
17 preyϡσ gewaŋ : der waɞ voŋ Windeŋ
18 gepoꝛŋ · vnd die deŋ leib habeŋ verloꝛŋ̄ :
19 ſo durffent jrɞ nicht verſuͦcheŋ · vnd
20 welt jrɞ geruͦcheŋ : ſo gib ich euch deŋ
21 beſteŋ rat · deɞ daʒ Ir deɞ Vechtenσ abe
22 ſtat : ſo gemŭet iſt der ſtarche maŋ ·
23 Weɱ er noch geſiget aŋ : deɱ ſluͦg Er
24 ab daɞ haubt · ob jr deɞ nicht gelaubt :
25 Vnd wellet jrɞ danŋ ſelbσ erſeheŋ ·
26 ſo muͦſɞ euch alſſaɱ geſcheheŋ :
27 Da ſprach der kunig Ereckh ·
28 ich weſte wol derſelbig weg :
29 gienge in der welt etſwo ·
30 recht weſte ich aber wo : Wanŋ daʒ
31 jŋ ſuͦchende reit · iŋ groſſer vngewiſ⸗
32 heit : vϡnꜩ daʒ ich nu fundeŋ haŋ · got
33 hat wol zu mir getaŋ : daʒ er mich
34 hat geweyϡſet her · da ich nach meineσ

Er mag darynn reiten oder gan
die anndern beleibent hie vor
so beschleusset sich das tor

8 490 die rede muoss sich schaiden
dann vnnder jn baiden
Wann was Ir dewederm geschicht
Sy haben et schaiders nicht
jch wais wie es nu gee

8 495 wol ein halb jar oder me
ist des daz im nyemand kam
seid daz er den leib benam
Rittern die jch genemen kan
Er schluog bey namen hie drey man

8 500 so man sy pest erkant
in dheinem land
der eine Venegus hiess
der ot nicht des enlies
daz ze manhait getzoch

8 505 Opinaus der aine gefloch
Libaut der dritte man
der vor des manigen preys gewan
der was von Winden geporn
vnd die den leib haben verloren

8 510 so durffent jrs nicht versuochen
vnd welt jrs geruochen
so gib ich euch den besten rat
des daz Ir des Vechtens abe stat
so gemuet ist der starche man

8 515 Wem er noch gesiget an
dem sluog Er ab das haubt
ob jr des nicht gelaubt
Vnd wellet jrs dann selbs ersehen
so muoss euch alssam geschehen

8 520     Da sprach der kunig Ereckh
ich weste wol derselbig weg
gienge in der welt etswo
recht weste ich aber wo
Wann daz jn suochende reit

8 525 in grosser vngewisheit
vϡntz daz ich nu funden han
got hat wol zu mir getan
daz er mich hat geweyset her
da ich nach meines hertzen ger
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35 herꜩeŋ ger : vinde gar eiŋ wunſch ſpil ·
36 da ich luꜩel oder ỽil : mit eineɱ wurf⸗
37 fe wageŋ mag · Ich ſuͦch eɞ vϡnꜩ aŋ
38 diſeŋ tag : got ſeyϡ lob nu haŋ ich eɞ fun⸗
39 deŋ · da ich wider tauſent phŭndeŋ :
40 wage eineŋ phenning · diꜩ ſint gne
41 dicliche ding : daʒ ich hie vinde ſölich
42 ſpil · die rede ich euch baɞ beſchaideŋ wil :
43 ICH hab voŋ euch ee vernomeŋ · daʒ di⸗
44 ſer herre iſt wolkomeŋ : aŋ degenlichˀ
45 mannhait · deɞ iſt ſeiŋ ere vol berait :
46 vnd ze gannꜩeɱ lob erkant · vϟber alle
47 diſe lant : wanŋ er hat wunder getaŋ ·
48 dawider ich laider nicht enhaŋ : be⸗
49 gangeŋ ſölher dinge · meiŋ ere wege
50 ringe : dauoŋ eiŋ Ritter wirt erkant ·
51 deɞ hat mir noch meiŋ hant : vil luᷓꜩl
52 erwoꝛbeŋ · aŋ lob ich biŋ verdoꝛbeŋ : vϡnꜩ
53 aŋ diſeŋ tag · dauoŋ ich gerŋ wageŋ
54 mag : meiŋ krancke ere · daʒ ſich die
55 hie mere : daʒ ich gar ze lobe ſtee · oder
56 daʒ ſyϡ vol zergee : ob mir got der ereŋ
57 gaŋ · daʒ ich geſige aŋ diſeɱ maŋ : ſo
58 wirde ich erenreiche · vnd mercket wie
59 vngeleiche : vnnɞ giltet daſſelb ſpil ·
60 eɞ giltet iɱ vnnach ſouil : zu deɱ
61 Zwelffteɱ male alɞ eɞ mir thuͦt ·
62 erſeꜩet wider valſcheɞ guͦt : ſeiŋ golt
63 wider ere · eɞ preyϡſet jŋ poꝛſere : wirt
64 iɱ deɞ ſigeɞ aŋ mir verieheŋ · Wanŋ
65 ſo iſt iɱ dick baσ geſcheheŋ : auch
66 biŋ ich ſchier verklaget · fuᷓr war ſeyϡ
67 Eŭch daσ geſaget : er wirt deɞ nicht
68 erlaŋ · Jch welle jŋ beſtaŋ :

da ich nach meines hertzen ger
8 530 vinde gar ein wunsch spil

da ich lutzel oder vil
mit einem wurffe wagen mag
Ich suoch es vϡntz an disen tag
got sey lob nu han ich es funden

8 535 da ich wider tausent phunden
wage einen phenning
ditz sint gnedicliche ding
daz ich hie vinde sölich spil
die rede ich euch bas beschaiden wil

8 540     ICH hab von euch ee vernomen
daz diser herre ist wolkomen
an degenlicher mannhait
des ist sein ere vol berait
vnd ze ganntzem lob erkant

8 545 vϡber alle dise lant
wann er hat wunder getan
dawider ich laider nicht enhan
begangen sölher dinge
mein ere wege ringe

8 550 dauon ein Ritter wirt erkant
des hat mir noch mein hant
vil lützl erworben
an lob ich bin verdorben
vϡntz an disen tag

8 555 dauon ich gern wagen mag
mein krancke ere
daz sich die hie mere
daz ich gar ze lobe stee
oder daz sy vol zergee

8 560 ob mir got der eren gan
daz ich gesige an disem man
so wirde ich erenreiche
vnd mercket wie vngeleiche
vnns giltet dasselb spil

8 565 es giltet im vnnach souil
zu dem Zwelfftem male als es mir thuot
ersetzet wider valsches guot
sein golt wider ere
es preyset jn porsere

8 570 wirt im des siges an mir veriehen
Wann so ist im dick bas geschehen
auch bin ich schier verklaget
für war sey Euch das gesaget
er wirt des nicht erlan

8 575 Jch welle jn bestan
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1 Der Wirt ſprach ſaget
2 herre meiŋ · Weσ ſolt
3 Ir mir nu lieber ſeiŋ :
4 danŋ Ir ew ſelber ſeit · Nu geeŋ
5 wir ſlaffeŋ deɞ iſt zeit : gelebeŋ wir
6 moꝛgeŋ deŋ tag · jch bringe euch aŋ
7 jŋ ob ich mag : doch rat ich euch mit
8 treweŋ daσ · daʒ Ir euch noch bedenc⸗
9 ket baσ : daſſelb duncket mich eiŋ

10 ſyŋ · wanŋ vnd komet jr daryϡnŋ :
11 ſo rewet jr mich ſere · wanŋ ſo geſe⸗
12 het jr vnnɞ nyϡmmermere : deſſel⸗
13 beŋ nemet euch eiŋ zil ·
14 Herre alſo got wil : Spꝛacɧ
15 der Ritter Ereck · damit
16 giengeŋ ſyϡ deŋ weg :
17 ſlaffeŋ ze kemmenateŋ · daɞ waσ
18 wol berateŋ : mit reicher petwate ·
19 vnd mit annderɱ gerate : Syϡ waσ
20 wol behanngeŋ · mit guͦteŋ vmbe⸗
21 hanngeŋ : der gemaϟle waɞ voŋ golt
22 reiche · darꜩuͦ waɞ der Eſtereiche :
23 mit guͦteŋ Teppicheŋ gepreit · alɞ
24 eɞ deɞ ⱳirteɞ reichet : wol verbring⸗
25 eŋ mochte · vnd alɞ ſeineŋ erer tochte :
26 Wanŋ er waɞ herre vϟber daɞ lant ·
27 der kuᷓnig Juraniσ genant : Er
28 gepot deŋ kammeraϟrŋ · daʒ ſyϡ jr
29 vleiſſig weϟreŋ : alɞ maŋ reicheŋ
30 kunigeŋ ſol · deɞ wurdeŋ ſchone vn∂
31 wol : geeret diſe geſte dꝛeyϡ · Gifuraiσ
32 der kunig darbeyϡ : iŋ einer kemme⸗
33 nateŋ lag · da maŋ ſeiŋ wol zerech⸗
34 te phlag : Ereck vnd frawϯ Enite ·

    Der Wirt sprach saget herre mein
Wes solt Ir mir nu lieber sein
dann Ir ew selber seit
Nu geen wir slaffen des ist zeit

8 580 geleben wir morgen den tag
jch bringe euch an jn ob ich mag
doch rat ich euch mit trewen das
daz Ir euch noch bedencket bas
dasselb duncket mich ein syn

8 585 wann vnd komet jr darynn
so rewet jr mich sere
wann so gesehet jr vnns nymmermere
desselben nemet euch ein zil
    Herre also got wil

8 590 Sprach der Ritter Ereck
damit giengen sy den weg
slaffen ze kemmenaten
das was wol beraten
mit reicher petwate

8 595 vnd mit annderm gerate
Sy was wol behanngen
mit guoten vmbehanngen
der gemäle was von golt reiche
dartzuo was der Estereiche

8 600 mit guoten Teppichen gepreit
als es des wirtes reichet
wol verbringen mochte
vnd als seinen erer tochte
Wann er was herre vϡber das lant

8 605 der künig Juranis genant
Er gepot den kammerärn
daz sy jr vleissig weren
als man reichen kunigen sol
des wurden schone vnd wol

8 610 geeret dise geste drey
Gifurais der kunig darbey
in einer kemmenaten lag
da man sein wol zerechte phlag
Ereck vnd fraw Enite
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35 hetteŋ guͦt zite : da ſyϡ enſament la⸗
36 gen∂ · vnd guͦter myϡnne phlagen∂ :
37 vϡnꜩ jŋ erſchiŋ der moꝛgeŋ · man⸗
38 licher ſoꝛgeŋ : waɞ ſeiŋ herꜩe nicht
39 gar freyϡ · ⱳanŋ maŋ wil daʒ Er
40 nicht gar ſeyϡ : gar eiŋ ỽolkomeŋ
41 maŋ · der iɱ nicht fuᷓrchteŋ kaŋ :
42 vnd iſt ze toꝛeŋ geꜩalt · eɞ ward nie
43 herꜩe alſo bal∂ : iɱ geꜩaϟme rechte
44 voꝛcht wol · wie gerŋ eiŋ maŋ daσ
45 fuᷓrchteŋ ſol : wauoŋ ſeiŋ leib iŋ
46 wage ſtat · habe doch ſölher voꝛchteŋ
47 rat : die zageliche ſeyϡ · der voꝛchteŋ
48 waɞ ſeiŋ herꜩe freyϡ :
49 Seyϡt iɱ der tag ze kampɧe
50 ſtuͦn∂ · er tet alɞ die weyϡ⸗
51 ſeŋ tuͦn∂ : Wanŋ hie
52 gehoꝛte voꝛchte zuͦ · aufſtuͦn∂ Er vil
53 fruͦ : mit fraweŋ Eniteŋ er kaɱ ·
54 da er meſſe vernaɱ : iŋ deɞ heiligŋ̄
55 geiſteσ ere · vnd vleget got vil ſere :
56 daʒ er im behielte deŋ leib · deſſelbeŋ
57 pat auch ſeiŋ weyϡb : ze vleiſſe begun⸗
58 de er ſich warnneŋ · alſſaɱ eiŋ
59 Ritter der ſol farŋ : kempheŋ eineŋ
60 frummeŋ maŋ · nach der meſſe
61 ſchied er ∂aŋ : da waɞ der yϡmbiσ be⸗
62 rait · groſſe ⱳirtſchafft die er alle
63 mai∂ : dhaineɞ fraſſeσ er ſich vlaiσ ·
64 ab aineɱ huͦne Er gepayϡσ : dreyϡ ſtuͦn∂
65 deɞ dauchte jŋ genuͦg · eiŋ trŭnckɧ
66 maŋ iɱ dar truͦg : ỽn∂ tranckh
67 ſant Johannσ ſegeŋ · zu hannt
68 waffnet ſich der degeŋ : vnd bereit

8 615 hetten guot zite
da sy ensament lagend
vnd guoter mynne phlagend
vϡntz jn erschin der morgen
manlicher sorgen

8 620 was sein hertze nicht gar frey
wann man wil daz Er nicht gar sey
gar ein volkomen man
der im nicht fürchten kan
vnd ist ze toren getzalt

8 625 es ward nie hertze also bald
im getzäme rechte vorcht wol
wie gern ein man das fürchten sol
wauon sein leib in wage stat
habe doch sölher vorchten rat

8 630 die zageliche sey
der vorchten was sein hertze frey
    Seyt im der tag ze kamphe stuond
er tet als die weysen tuond
Wann hie gehorte vorchte zuo

8 635 aufstuond Er vil fruo
mit frawen Eniten er kam
da er messe vernam
in des heiligen geistes ere
vnd vleget got vil sere

8 640 daz er im behielte den leib
desselben pat auch sein weyb
ze vleisse begunde er sich warnnen
alssam ein Ritter der sol farn
kemphen einen frummen man

8 645 nach der messe schied er dan
da was der ymbis berait
grosse wirtschafft die er alle maid
dhaines frasses er sich vlais
ab ainem huone Er gepays

8 650 drey stuond des dauchte jn genuog
ein trunckh man im dar truog
vnd tranckh sant Johanns segen
zu hannt waffnet sich der degen
vnd bereit sich als er solte
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1 ſich alɞ er ſolte · ſaɱ er enmiteŋ
2 wolte : iŋ deŋ paŭmgarteŋ reitŋ̄ ·
3 nuŋ ward der Fraweŋ Eneiteŋ :
4 ſoꝛgeŋ nie mer ſo groσ · der regeŋ Ir
5 voŋ deŋ augeŋ floσ : nu waɞ die ſtat
6 deɞ mareɞ vol · die leŭte wiſteŋ alle
7 wol : alɞ jr ee habt vernomeŋ · daʒ
8 eiŋ Ritter dar waɞ kumeŋ : der ſich
9 deɞ auσ het getaŋ · daʒ er wolte beſtaŋ :

10 deŋ iŋ deɱ paŭmgarteŋ · deɞ muͦſte
11 gewarteŋ : der kuᷓnig Juraniσ voŋ
12 Brandigaŋ · auch wolte hinder iɱ
13 nicht beſtaŋ : ſeine Burgare · die
14 Burg belib leuᷓt laϟre : aŋ die traurigŋ̄
15 ſchar · die belib darauf gar : wanŋ
16 deŋ waɞ ſo laid geſcheheŋ · daʒ ſyϡ deɞ nit
17 wolteŋ ſeheŋ : daʒ ſyϡ beſchwarte maϟre ·
18 voŋ alleŋ jr herꜩe ſere : waɞ doch diꜩ jr
19 maiſte not · daʒ jr nicht geruͦchte der
20 tot :
21 Nu wareŋ die gaſſeŋ iŋ der
22 ſtat · vnd die dach gar beſat :
23 voŋ deŋ leŭteŋ die deɞ piteŋ ·
24 Wanŋ er kaɱ geriteŋ : Enmitteŋ rait
25 Ereck · nider ieneŋ Burgweg : der jŋ
26 zu deɱ paŭmgarteŋ truͦg · nu hoꝛte
27 er vntroſteσ genuͦg : vnd jr ſtille lieſſŋ̄ ·
28 die leŭt iɱ nicht gehieſſeŋ : baʒ oder
29 dhaiŋ ſenffte not · wanŋ daʒ iɱ ge⸗
30 wiſσ were der todt : deɞ begundeŋ ſyϡ
31 ſouil zeſageŋ · vnd wolt er yϡmmer
32 verꜩageŋ : voŋ böſeŋ geheyϡſſeŋ vnd
33 voŋ ſtarcher dꝛo · ſo were er verꜩaget
34 do · diꜩ vernaɱ er fuᷓr eiŋ ſpil · vnnd

vnd bereit sich als er solte
8 655 sam er enmiten wolte

in den paumgarten reiten
nun ward der Frawen Eneiten
sorgen nie mer so gros
der regen Ir von den augen flos

8 660 nu was die stat des mares vol
die leute wisten alle wol
als jr ee habt vernomen
daz ein Ritter dar was kumen
der sich des aus het getan

8 665 daz er wolte bestan
den in dem paumgarten
des muoste gewarten
der künig Juranis von Brandigan
auch wolte hinder im nicht bestan

8 670 seine Burgare
die Burg belib leut läre
an die traurigen schar
die belib darauf gar
wann den was so laid geschehen

8 675 daz sy des nit wolten sehen
daz sy beschwarte märe
von allen jr hertze sere
was doch ditz jr maiste not
daz jr nicht geruochte der tot

8 680     Nu waren die gassen in der stat
vnd die dach gar besat
von den leuten die des piten
Wann er kam geriten
Enmitten rait Ereck

8 685 nider ienen Burgweg
der jn zu dem paumgarten truog
nu horte er vntrostes genuog
vnd jr stille liessen
die leut im nicht gehiessen

8 690 baz oder dhain senffte not
wann daz im gewiss were der todt
des begunden sy souil zesagen
vnd wolt er ymmer vertzagen
von bösen geheyssen vnd von starcher dro

8 695 so were er vertzaget do
ditz vernam er für ein spil
vnnd achte darauf lützel noch vil
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35 achte darauf luᷓꜩel noch ỽil :
36 Ob vnnɞ daɞ puͦch nit leuᷓget ·
37 ſo waɞ alſo erꜩeuᷓget : der⸗
38 ſelb paumgarte · daɞ vnσ
39 mag wunderŋ harte : Wiꜩige vnd
40 tuͦmbe · ich ſag daσ darumbe : weder
41 maure noch grabe gie · noch jŋ dhaiŋ
42 zawŋ vmbefie : weder waſſer noch
43 hag · noch icht daʒ maŋ begreyϡffeŋ
44 mag : da gieng alvmb eiŋ ebeŋ aŋ ·
45 vnd kunde doch dhaiŋ maŋ : dareiŋ
46 geeŋ noch gereiteŋ · nuŋ zu ainer
47 ſeiteŋ : aŋ einer vil verholneŋ ſtat ·
48 da gieng eiŋ engeɞ phat : daɞ weſteŋ
49 der leŭte nit ỽil · wer auch zu dem⸗
50 ſelbeŋ zil : voŋ geſchichteŋ iŋ kaɱ ·
51 der vant da weɞ jŋ geꜩaɱ : vonŋ
52 wŭnneklicher achte · die paŭɱ
53 maniger ſchlachte : die ainhalb
54 obσ pareŋ · vnd aŋ der ſeite wareŋ :
55 mit wunneklicher pluͦde · aŭch
56 freŭdt iɱ daσ gemuᷓete : der vogel
57 ſuᷓeſſer doσ · auch ſtuͦnd da die erde
58 nicht ploσ : gegeŋ einer hannde
59 prait · die ware mit pluͦmeŋ zer⸗
60 prait : die miſſeuar wareŋ · vn∂
61 ſuᷓeſſeŋ geſchmach gepareŋ :
62 Hie waɞ der waσ alſo guͦt ·
63 voŋ deɱ obσ vnd voŋ der
64 pluͦt : vnd der ỽogl wi⸗
65 derſtreit · deŋ ſyϡ vebteŋ zu aller
66 zeit : vnd ſol ich die augeŋ waide ·
67 wer mit herꜩenlaide : ware be⸗
68 uangeŋ · kaϡɱ er daryϟŋ̄ gegangŋ̄ :

vnnd achte darauf lützel noch vil
    Ob vnns das puoch nit leuget
so was also ertzeuget

8 700 derselb paumgarte
das vns mag wundern harte
Witzige vnd tuombe
ich sag das darumbe
weder maure noch grabe gie

8 705 noch jn dhain zawn vmbefie
weder wasser noch hag
noch icht daz man begreyffen mag
da gieng alvmb ein eben an
vnd kunde doch dhain man

8 710 darein geen noch gereiten
nun zu ainer seiten
an einer vil verholnen stat
da gieng ein enges phat
das westen der leute nit vil

8 715 wer auch zu demselben zil
von geschichten in kam
der vant da wes jn getzam
vonn wunneklicher achte
die paum maniger schlachte

8 720 die ainhalb obs paren
vnd an der seite waren
mit wunneklicher pluode
auch freudt im das gemüete
der vogel süesser dos

8 725 auch stuond da die erde nicht plos
gegen einer hannde prait
die ware mit pluomen zerprait
die misseuar waren
vnd süessen geschmach geparen

8 730     Hie was der was also guot
von dem obs vnd von der pluot
vnd der vogl widerstreit
den sy vebten zu aller zeit
vnd sol ich die augen waide

8 735 wer mit hertzenlaide
ware beuangen
käm er darynn gegangen
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1 Er muᷓeſte jr da vergeſſeŋ · deɞ obeσ
2 mochte maŋ eſſeŋ : wieuil oder
3 wo er wolte · er muͦſte vnd ſolte : daʒ
4 annder da beleibeŋ laŋ · eɞ waɞ dar⸗
5 ŭmb alſo getaŋ : eɞ mochte nyϡeman∂
6 auſgetrageŋ · hoꝛent jr icht gernne
7 ſageŋ : ⱳomit der Paŭmgarte · be⸗
8 ſloʒʒeŋ were ſo harte :
9 ICH wayϡſσ wol daʒ vnmanig maŋ ·

10 deŋ liſt zu diſeŋ zeiteŋ kaŋ : damit
11 diꜩ waɞ getaŋ · maŋ ſach eiŋ wolckŋ̄
12 darumb gaŋ : da nyϡeman∂ durch
13 mocht komeŋ · Wanŋ alɞ jr da hab
14 vernomeŋ : nu rait derſelbe wirt
15 voꝛ jŋ · gegeŋ demſelbeŋ Paŭmgar⸗
16 teŋ hiŋ : daʒ er jŋ beweyϡſte aŋ die ſtat ·
17 zu deɱ Ritter alɞ Ereck pat : hiŋ ze
18 deɱ voꝛholeŋ purgetoꝛ · hie belib daɞ
19 Volck alleɞ daruoꝛ : aŋ die frawϯeŋ
20 Eneiteŋ · auch muͦſte mitreiteŋ :
21 Gifuraiɞ der herre · Jr menige war∂
22 nicht mere : nŭŋ diſe Viere : Nu ka⸗
23 meŋ ſyϡ vil ſchiere : daʒ ſyϡ daɞ begun⸗
24 deŋ anſeheŋ · deɞ ſyϡ voŋ ſchuldeŋ
25 muͦſteŋ ieheŋ : eɞ waσ eiŋ ſelꜩameσ
26 ding · hie waɞ geſtalt eiŋ weiter ring :
27 voŋ Ayϡcheneŋ ſteckeŋ · deɞ wundert
28 Ereckeŋ : Jr yϡeglicher waσ ſuᷓnſt be⸗
29 dacht · eiŋ manneɞ haubt darauf
30 ſtackt : wanŋ ainer der waɞ laϟre ·
31 wauoŋ daɞ weϡre : da hieng eiŋ groσ
32 hoꝛŋ aŋ · Ereck da frageŋ begaŋ :
33 wie eɞ hierumb were getaŋ · da weϟ⸗
34 re eɞ euch peſſer verlaŋ : prach der

Er müeste jr da vergessen
des obes mochte man essen

8 740 wieuil oder wo er wolte
er muoste vnd solte
daz annder da beleiben lan
es was darumb also getan
es mochte nyemand ausgetragen

8 745 horent jr icht gernne sagen
womit der Paumgarte
beslozzen were so harte
    ICH wayss wol daz vnmanig man
den list zu disen zeiten kan

8 750 damit ditz was getan
man sach ein wolcken darumb gan
da nyemand durch mocht komen
Wann als jr da hab vernomen
nu rait derselbe wirt vor jn

8 755 gegen demselben Paumgarten hin
daz er jn beweyste an die stat
zu dem Ritter als Ereck pat
hin ze dem vorholen purgetor
hie belib das Volck alles daruor

8 760 an die frawen Eneiten
auch muoste mitreiten
Gifurais der herre
Jr menige ward nicht mere
nun dise Viere

8 765 Nu kamen sy vil schiere
daz sy das begunden ansehen
des sy von schulden muosten iehen
es was ein seltzames ding
hie was gestalt ein weiter ring

8 770 von Aychenen stecken
des wundert Erecken
Jr yeglicher was sünst bedacht
ein mannes haubt darauf stackt
wann ainer der was läre

8 775 wauon das were
da hieng ein gros horn an
Ereck da fragen began
wie es hierumb were getan
da were es euch pesser verlan

8 780 sprach der Wirt zu dem gaste
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35 Wirt zu deɱ gaſte · vnd mag Eŭch
36 reweŋ vaſte : daʒ jr heerkomeŋ ſeyϡt ·
37 euch hat verlaitet ewꝛ ſtreit : nu
38 ſehet ſelbσ die warhait · daʒ Ich nicht
39 hab miſſeſait : ob jrɞ noch gelaubet ·
40 ſecht daɞ ſint die haubet : die hat
41 der Ritter abgeſlageŋ · auch wil ich
42 euch mer ſageŋ :
43 Der Steckeŋ der noch laϟre ſtat ·
44 der iſt der eur gepiteŋ hat :
45 da ſol eur haubt aufſtaŋ ·
46 wurdent jr aber deɞ erlaŋ : oder
47 dhaiŋ annder maŋ : der diſeɱ rit⸗
48 ter geſiget aŋ : daɞ doch nicht geſche⸗
49 heŋ mag · eɞ ſaŭmet ſich ſo mani⸗
50 geŋ tag : der ſolte plaſeŋ diꜩ hoꝛeŋ ·
51 darꜩuͦ iſt eɞ erkoꝛŋ : dꝛeyϡ ſtund vil
52 laute · damit er daɞ bedeŭte : daʒ Er
53 geſiget hate · deɞ er wurde ſtate : vnd
54 wurde auch erkant · vϟber alle diſe
55 lant · fuᷓr alle annder maŋ · waσ
56 ſol die rede da iſt doch nicht aŋ : Ich
57 waϟne er nyϡndert ſeyϡ gepoꝛŋ · deɱ
58 zu plaſeŋ ſeyϡ geſcheheŋ diꜩ hoꝛŋ : alle
59 Ritter die nu ſint · daɞ iſt ot wider
60 jŋ eiŋ wint : ſeyϡt daʒ du eɞ nicht ent⸗
61 weſeŋ wilt · edel ritter got ſeyϡ deiŋ
62 Schilt : vnd muͦſſe dir der ſele phle⸗
63 geŋ · dich mag ot nyϡemand deσ
64 gewegeŋ : eɞ ſeyϡ eiŋ ende vmb dein⸗
65 eŋ leib ·
66 Alſo do daσ ſchoᷓne weyϡb :
67 diſer frayϡſe war genaɱ ·
68 vnd darꜩuͦ vernaɱ :

8 780 sprach der Wirt zu dem gaste
vnd mag Euch rewen vaste
daz jr heerkomen seyt
euch hat verlaitet ewr streit
nu sehet selbs die warhait

8 785 daz Ich nicht hab missesait
ob jrs noch gelaubet
secht das sint die haubet
die hat der Ritter abgeslagen
auch wil ich euch mer sagen

8 790     Der Stecken der noch läre stat
der ist der eur gepiten hat
da sol eur haubt aufstan
wurdent jr aber des erlan
oder dhain annder man

8 795 der disem ritter gesiget an
das doch nicht geschehen mag
es saumet sich so manigen tag
der solte plasen ditz horen
dartzuo ist es erkorn

8 800 drey stund vil laute
damit er das bedeute
daz Er gesiget hate
des er wurde state
vnd wurde auch erkant

8 805 vϡber alle dise lant
für alle annder man
was sol die rede da ist doch nicht an
Ich wäne er nyndert sey geporn
dem zu plasen sey geschehen ditz horn

8 810 alle Ritter die nu sint
das ist ot wider jn ein wint
seyt daz du es nicht entwesen wilt
edel ritter got sey dein Schilt
vnd muosse dir der sele phlegen

8 815 dich mag ot nyemand des gewegen
es sey ein ende vmb deinen leib
    Also do das schöne weyb
diser frayse war genam
vnd dartzuo vernam
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1 diſeŋ groſſeŋ vntroſt · Do ward ſeiŋ
2 herꜩ beloſt : liebeɞ vnd freuᷓdeŋ gar ·
3 ob ſyϡ dhaiŋ bꝛaϟchte dar : die krafft
4 jr zu der ỽarbe entweich · vnd war∂
5 totfar vnd plaich : vnd ỽiel voꝛ laid
6 iŋ onmacht · der liechte tag ward jr
7 eiŋ nacht : wanŋ ſyϡ gehoꝛt noch ge⸗
8 ſach : wie dick jr laide geſchach : alɞ
9 Ir gepaϟrde veriach : ſo ward jr herꜩŋ̄

10 vngemach : nyϡe zeit lebende mere ·
11 der ⱳirt vnd jr herre : die labeteŋ ſyϡ
12 do · vnd wurdeŋ mit jr vnfro : alɞ
13 ſyϡ ſeheŋ begaŋ · vnd ſich wider verſaŋ :
14 Ereck vil manlicheŋ ſprach · Frawϯ
15 la deiŋ vngemach : meiŋ ſüeſſe
16 Enite · Ir wainet ze vnꜩeite : waɞ
17 geet eŭch ſölher klage not · weder biŋ
18 ich ſiech oder todt : ja ſteeŋ ich beyϡ eucɧ
19 wol geſŭnt · jr moᷓchteŋ peiteŋ vϟnꜩ
20 aŋ die ſtund : daʒ Ir mich ſaϟhen∂ pluͦt⸗
21 far · oder meineŋ Schilt zerhaweŋ
22 gar : oder meineŋ Helɱ verſchrotŋ̄
23 vnd mich darŭndter todteŋ : dannoch
24 hettend jr guͦt zeit · nu haiſſet eɞ doch
25 eiŋ ſtreit : daʒ vnnder vnnɞ ſol geſcɧe⸗
26 heŋ · ⱳeɱ noch deɞ ſigeɞ werde beiehŋ̄ :
27 deɞ habeŋ wir dhaiŋ gewiſʒhait · auch
28 iſt mir daɞ fuᷓr war geſait : got ſeyϡ
29 noch alɞ guͦt alɞ er yϡe waɞ · heyϡ wie
30 dick er noch genaσ : deɱ er genedig
31 wolte weſeŋ · wil er ſo traw ich wol
32 geneſeŋ : ewꝛ wayϡneŋ iſt mir ſchwaϟ⸗
33 re · vnd wiſtend jr wie mir were :
34 ſo döꝛfftend jr nicht ſo ſere clageŋ ·

8 820 disen grossen vntrost
Do ward sein hertz belost
liebes vnd freuden gar
ob sy dhain brächte dar
die krafft jr zu der varbe entweich

8 825 vnd ward totfar vnd plaich
vnd viel vor laid in onmacht
der liechte tag ward jr ein nacht
wann sy gehort noch gesach
wie dick jr laide geschach

8 830 als Ir gepärde veriach
so ward jr hertzen vngemach
nye zeit lebende mere
der wirt vnd jr herre
die labeten sy do

8 835 vnd wurden mit jr vnfro
als sy sehen began
vnd sich wider versan
Ereck vil manlichen sprach
Fraw la dein vngemach

8 840 mein süesse Enite
Ir wainet ze vntzeite
was geet euch sölher klage not
weder bin ich siech oder todt
ja steen ich bey euch wol gesunt

8 845 jr möchten peiten vϡntz an die stund
daz Ir mich sähend pluotfar
oder meinen Schilt zerhawen gar
oder meinen Helm verschroten
vnd mich darundter todten

8 850 dannoch hettend jr guot zeit
nu haisset es doch ein streit
daz vnnder vnns sol geschehen
wem noch des siges werde beiehen
des haben wir dhain gewiszhait

8 855 auch ist mir das für war gesait
got sey noch als guot als er ye was
hey wie dick er noch genas
dem er genedig wolte wesen
wil er so traw ich wol genesen

8 860 ewr waynen ist mir schwäre
vnd wistend jr wie mir were
so dörfftend jr nicht so sere clagen
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35 Wanŋ ich wil zwar ſageŋ : Het jch
36 aller manhait · nyϡndert eineɞ
37 hareɞ prait : wanŋ der die ich voŋ
38 euch haŋ · mir moᷓchte nyϡmmer
39 miſſe gaŋ : wenŋ mich der muͦt
40 ewꝛ ermant · ſo iſt ſigſelig meiŋ
41 hant : wanŋ ewꝛ guͦte myϡnne · die
42 ſterckent meine ſynne : daʒ mir deŋ
43 vil lanngeŋ tag · nicht wider gewe⸗
44 ſeŋ mag :
45 Hie muͦſte er ſich ſchaideŋ ·
46 voŋ ſeineŋ geſelleŋ baidŋ̄ :
47 vnd ainig reiteŋ fuᷓrbaσ ·
48 vil ſere muͦte ſyϡ daɞ : vnd hetten∂
49 ſoꝛgſameŋ muͦt · Enite vnd der kuᷓ⸗
50 nig guͦt : vmb deŋ herreŋ Ereckheŋ ·
51 Jŋ weyϡſte fuᷓr die ſteckeŋ : der ⱳirt
52 ſelbσ mit der handt · auf eineŋ ſteig
53 deŋ er da vant : der waɞ graſig vn∂
54 nicht prait · ſyϡ belibeŋ alle er ainig
55 rait : jch enwaiɞ wie eɞ iɱ ergie ·
56 eɞ waɞ ot Ritter me nie : nie getroᷓſtet
57 denŋ er ward · er fuͦr eiŋ angſtlich
58 vart : deɞ trauret ſeiŋ geſellſchafft ·
59 nu bewar ot jŋ die goteɞ crafft : daʒ
60 jɱ der leib belibe · deɞ helffen∂ ſein⸗
61 eɱ weyϡbe : vmb got piteŋ alle · daʒ
62 iɱ der ſig geualle :
63 Hie rait der kuᷓnig Ereck ·
64 ainig deŋ graſigeŋ weg :
65 wol dreyϡer roßlaŭff lang ·
66 durch plumeŋ vnd durch ỽogl ge⸗
67 ſang : iŋ eineŋ paŭmgarteŋ voꝛt ·
68 Nu ſahe Er voꝛ iɱ doꝛt : eiŋ Pauiluŋ

Wann ich wil zwar sagen
Het jch aller manhait

8 865 nyndert eines hares prait
wann der die ich von euch han
mir möchte nymmer misse gan
wenn mich der muot ewr ermant
so ist sigselig mein hant

8 870 wann ewr guote mynne
die sterckent meine synne
daz mir den vil lanngen tag
nicht wider gewesen mag
    Hie muoste er sich schaiden

8 875 von seinen gesellen baiden
vnd ainig reiten fürbas
vil sere muote sy das
vnd hettend sorgsamen muot
Enite vnd der künig guot

8 880 vmb den herren Ereckhen
Jn weyste für die stecken
der wirt selbs mit der handt
auf einen steig den er da vant
der was grasig vnd nicht prait

8 885 sy beliben alle er ainig rait
jch enwais wie es im ergie
es was ot Ritter me nie
nie getröstet denn er ward
er fuor ein angstlich vart

8 890 des trauret sein gesellschafft
nu bewar ot jn die gotes crafft
daz jm der leib belibe
des helffend seinem weybe
vmb got piten alle

8 895 daz im der sig geualle
    Hie rait der künig Ereck
ainig den grasigen weg
wol dreyer roßlauff lang
durch plumen vnd durch vogl gesang

8 900 in einen paumgarten vort
Nu sahe Er vor im dort
ein Pauilun stan
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1 ſtaŋ · Reich vnd wol getaŋ : baide
2 hoch vnd weit · zwayϡer ſchlachte ſa⸗
3 meit : voŋ ſtricheŋ ſchwarꜩ vnd
4 weiσ · vnd gemaϟl mit alleɱ vleiσσ :
5 da ſtuͦndeŋ entwoꝛffeŋ aŋ · baide
6 weib vnd maŋ : vnd die ſaɱ ſyϡ flu⸗
7 geŋ · doch ſyϡ die leuᷓte daraŋ trugeŋ :
8 die tier ⱳild vnd zaɱ · ob yϡeglicheɱ
9 ſeiŋ naɱ : die pilde voŋ golde · daʒ der

10 knoph weſeŋ ſolde : daɞ waɞ eiŋ wol⸗
11 gewoꝛcht ar · voŋ golde durchſlageŋ
12 gar : Syϡ waɞ geſpanneŋ uᷓber daσ
13 graσ · aŋ diſer Pauilune waσ : ere
14 vnd gefuͦre · diſe zeltſchnuͦre : wareŋ
15 ſeyϡdeŋ garbe · vnd nicht voŋ ainer
16 varbe : Rot gruᷓene weyϡſσ geel · Bꝛaŭŋ
17 gewoꝛcht ſyϡnwel :
18 Hie under er geſiꜩeŋ ſach ·
19 eiŋ weyϡb alɞ iɱ ſeiŋ herꜩe
20 iach : daʒ er beyϡ ſeineŋ zeitŋ̄ ·
21 oŋ die fraw Eneiteŋ : nyϡe ∂haiŋ ſchö⸗
22 nere het geſeheŋ · Wanŋ der muͦſte
23 maŋ ot ieheŋ : daʒ Ir wunniklicher
24 leib · gepreyϡſet waϡre uᷓber alle weyϡb :
25 die da wareŋ oder noch ſint · Enite
26 waɞ deɞ wunſcheɞ kindt : der aŋ jr
27 nichtσ vergaσ · die fraw die nu hie
28 ſaſσ : waɞ vil ſchone geclait · aŋ het ſyϡ
29 gelait : eineŋ Mantl harmliŋ · da
30 het ſyϡ ſich gefanngeŋ jnŋ : daɞ doch
31 eiŋ reicher ſamit waσ · var alσ eiŋ
32 prauneσ glaσ : vil wol gezobelt fuᷓr
33 die handt · eiŋ wimpel jr har zeſa⸗
34 meŋ pandt : welch jr rock ware · deɞ

ein Pauilun stan
Reich vnd wol getan
baide hoch vnd weit

8 905 zwayer schlachte sameit
von strichen schwartz vnd weis
vnd gemäl mit allem vleiss
da stuonden entworffen an
baide weib vnd man

8 910 vnd die sam sy flugen
doch sy die leute daran trugen
die tier wild vnd zam
ob yeglichem sein nam
die pilde von golde

8 915 daz der knoph wesen solde
das was ein wolgeworcht ar
von golde durchslagen gar
Sy was gespannen über das gras
an diser Pauilune was

8 920 ere vnd gefuore
dise zeltschnuore
waren seyden garbe
vnd nicht von ainer varbe
Rot grüene weyss geel

8 925 Braun geworcht synwel
    Hie under er gesitzen sach
ein weyb als im sein hertze iach
daz er bey seinen zeiten
on die fraw Eneiten

8 930 nye dhain schönere het gesehen
Wann der muoste man ot iehen
daz Ir wunniklicher leib
gepreyset wäre über alle weyb
die da waren oder noch sint

8 935 Enite was des wunsches kindt
der an jr nichts vergas
die fraw die nu hie sass
was vil schone geclait
an het sy gelait

8 940 einen Mantl harmlin
da het sy sich gefanngen jnn
das doch ein reicher samit was
var als ein praunes glas
vil wol gezobelt für die handt

8 945 ein wimpel jr har zesamen pandt
welch jr rock ware
des fraget jr kämerare
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35 fraget jr kaϡmerare : ich geſach jŋ waiσ
36 got nie · ⱳanŋ ich nit dick fuᷓr ſy gie :
37 auch mocht eɞ Ereck nit geſeheŋ · daσ
38 muͦſt dauoŋ geſcheheŋ : daʒ da fuᷓr all
39 vmbe hie · der mantl da ſyϡ ſich iŋ ỽie :
40 Diꜩ pet da ſyϡ aufſaſσ · wol
41 erꜩeŭget waɞ daσ : die ſtol⸗
42 leŋ groσ ſilbreiŋ · voŋ guͦt⸗
43 eɱ gewoꝛchte der ſcheiŋ : da Er ſyϡ da
44 ſach ſiꜩeŋ · mit zuᷓchtiklicheŋ wiꜩeŋ :
45 ſo erpayϡſʒt der gaſt · ſeiŋ roſσ pannt
46 Er aŋ eineŋ Aſt : aŋ deŋ ſtam lainte
47 Er · baide Schilt vnd ſper : ſeineŋ Helɱ
48 er abe pant · vnd ſtuᷓrꜩt jŋ auf deɞ
49 Schildeɞ rant : deɞ huᷓettlinσ ward ſeiŋ
50 haubt ploσ · wanŋ ſeiŋ zucht ward ỽil
51 groσ : alſo gieng Er fuᷓr ſyϡ ſtaŋ · daɞ
52 waϝr jr lieber verlaŋ : Wanŋ ſyϡ voꝛch⸗
53 te jrɞ gewerreŋ · doch gruᷓeſte ſy deŋ
54 herreŋ : Wanŋ ſyϡσ die gewonhait
55 erlie · mit ſolheŋ woꝛteŋ ſyϡ jŋ emphie :
56 Herre Ich gruᷓeſte euch geꝛne
57 wol · ⱳanŋ daʒ nyϡeman∂
58 deŋ annderŋ ſol : bieteŋ
59 vngetreŭeŋ gruͦσ · ⱳanŋ ∂aʒ euch
60 ſol vnd muͦɞ : ſchad vn∂ laſter hie
61 geſcheheŋ · ſo hette ich gerŋ euch geſeɧŋ̄ :
62 Weɞ rat hat euch heer bracht · oder
63 habt jr euchσ ſelbσ erdacht : durch
64 ewꝛɞ herꜩeŋ gluᷓſt · ſo traget jr vndeꝛ
65 ewꝛ pꝛuᷓſt : eineŋ vngetreueŋ rat⸗
66 gebeŋ · wanŋ er hat verrateŋ Ewϯ
67 ∂aσ lebeŋ : Herre geet ∂urch got voŋ
68 mir ſtaŋ · Eσ muͦſσ eŭch aŋ deŋ leib

des fraget jr kämerare
ich gesach jn wais got nie
wann ich nit dick für sy gie

8 950 auch mocht es Ereck nit gesehen
das muost dauon geschehen
daz da für all vmbe hie
der mantl da sy sich in vie
    Ditz pet da sy aufsass

8 955 wol ertzeuget was das
die stollen gros silbrein
von guotem geworchte der schein
da Er sy da sach sitzen
mit züchtiklichen witzen

8 960 so erpayszt der gast
sein ross pannt Er an einen Ast
an den stam lainte Er
baide Schilt vnd sper
seinen Helm er abe pant

8 965 vnd stürtzt jn auf des Schildes rant
des hüettlins ward sein haubt plos
wann sein zucht ward vil gros
also gieng Er für sy stan
das war jr lieber verlan

8 970 Wann sy vorchte jrs gewerren
doch grüeste sy den herren
Wann sys die gewonhait erlie
mit solhen worten sy jn emphie
    Herre Ich grüeste euch gerne wol

8 975 wann daz nyemand den anndern sol
bieten vngetreuen gruos
wann daz euch sol vnd muos
schad vnd laster hie geschehen
so hette ich gern euch gesehen

8 980 Wes rat hat euch heer bracht
oder habt jr euchs selbs erdacht
durch ewrs hertzen glüst
so traget jr vnder ewr prüst
einen vngetreuen ratgeben

8 985 wann er hat verraten Ew das leben
Herre geet durch got von mir stan
Es muoss euch an den leib gan
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1 gaŋ : Vnd erſicht euch meiŋ herꝛe ·
2 Er iſt voŋ vnnɞ vnuerre :
3 Ee ſyϡ die red getate · vnd
4 jŋ gewarnet hate : Nu
5 gehoꝛt er eiŋ ſtyϡmme ·
6 ſtarch vnd gryϡmme : die lautet ſaɱ
7 eiŋ hoꝛŋ ∂oσ · wanŋ iɱ waɞ der ∂ꝛoσσ
8 groσ : voŋ deɱ ſyϡ gie ∂iꜩ waɞ Ir maŋ ·
9 voŋ jr waɞ er geriteŋ daŋ : gewaffent

10 daʒ ir nichtσ gebraſt · vnd alſo wol
11 ſaɱ der gaſt : durch ieneŋ paum⸗
12 garteŋ · banicheŋ vnd warteŋ : ob
13 Er icht zetuͦŋ fŭn∂e · nu erſach Er
14 da ze ſtŭn∂e : diſeŋ gaſt voꝛ ∂er fraŭeŋ
15 ſtaŋ · daɞ tauchte jŋ toꝛlich getaŋ :
16 vnd wolt jŋ verſchmaϟheŋ · ỽnd begun⸗
17 de gaheŋ : widerŭmb zu deɱ froᷓmb⸗
18 deŋ maŋ · nu geſach jŋ Ereck ∂aŋ :
19 Reiteŋ voŋ verre · deσ paŭmgartŋ̄
20 herre : waɞ lanng vnd groσ · vil nach
21 Ryϡſeŋ genoſσ : der vnnderwant ſich
22 groſſer dꝛo · ſeiŋ roſσ waɞ groσ vn∂
23 hoch : ſtarch rot zundervar · der ỽar⸗
24 be waɞ ſeiŋ Schilt gar : ſeiŋ wappeŋ
25 rock alſſaɱ waɞ · er ſelber rot alσ
26 Ich eɞ laſσ : gewaffent nach ſeineɱ
27 muͦte · Jch waϟne ſeiŋ herꜩ pluͦte : Wenŋ
28 er nicht ze rechteŋ vandt · ſo moꝛdig
29 waɞ ſeiŋ handt :
30 Nu rait er zu deɱ gaſte ·
31 vnd gruᷓeſte jŋ eiŋ tail vaſte :
32 geleich eineɱ ỽЧbelŋ maŋ ·
33 Er ſprach valſcher nu ſag aŋ : Wer hieſσ
34 euch der fraweŋ ſo nahen∂ gaŋ : Waɞ

Es muoss euch an den leib gan
Vnd ersicht euch mein herre
Er ist von vnns vnuerre

8 990     Ee sy die red getate
vnd jn gewarnet hate
Nu gehort er ein stymme
starch vnd grymme
die lautet sam ein horn dos

8 995 wann im was der dross gros
von dem sy gie ditz was Ir man
von jr was er geriten dan
gewaffent daz ir nichts gebrast
vnd also wol sam der gast

9 000 durch ienen paumgarten
banichen vnd warten
ob Er icht zetuon funde
nu ersach Er da ze stunde
disen gast vor der frauen stan

9 005 das tauchte jn torlich getan
vnd wolt jn verschmähen
vnd begunde gahen
widerumb zu dem frömbden man
nu gesach jn Ereck dan

9 010 Reiten von verre
des paumgarten herre
was lanng vnd gros
vil nach Rysen genoss
der vnnderwant sich grosser dro

9 015 sein ross was gros vnd hoch
starch rot zundervar
der varbe was sein Schilt gar
sein wappen rock alssam was
er selber rot als Ich es lass

9 020 gewaffent nach seinem muote
Jch wäne sein hertz pluote
Wenn er nicht ze rechten vandt
so mordig was sein handt
    Nu rait er zu dem gaste

9 025 vnd grüeste jn ein tail vaste
geleich einem vϡbeln man
Er sprach valscher nu sag an
Wer hiess euch der frawen so nahend gan
Was habe ich daran missetan
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35 habe ich daraŋ miſſetaŋ : Eɞ iſt ot vil
36 toꝛlich · Herre warumb ſchelten∂ jr micɧ :
37 da duncket jr mich der fraweŋ ze bal∂ ·
38 Herre jr ſprechet ewꝛŋ gewalt : Saget
39 wer pracht euch heer · guͦte freundt nŭ
40 ſagent doch wer : Meiŋ herꜩe vnd meiŋ
41 ſelbσ muͦt · da enriet eɞ euch kaiŋ guͦt :
42 Eσ hat mich noch geweyϡſet wol · daɞ
43 endet ſich hie eσ enſol : ⱳarumb ſich
44 ich euch gewaffent ſeiŋ · Herre da iſt
45 der Harnaſch meiŋ · wildu vechteŋ
46 wider mich · ⱳelt danŋ jr ſo wil auch
47 ich : Weɞ iſt dir tŭmber gauch gedacht ·
48 deɞ werdent jr wol yϡnneŋ bꝛacht : Eσ
49 wirdt dir eiŋ vil laideɞ ſpil · jr ſprecht
50 nit ob got wil : Wie verſchmahet dir
51 meiŋ rede ſo · jch achte doch nicht auf
52 ewr dꝛo : vnd ⱳil ſyϡ wol genoſſeŋ · Zwayϡ⸗
53 eŋ pergeŋ groſſeŋ : die ſchwerŋ beyϡ jr
54 ſyϡnneŋ · daʒ ſyϡ wolteŋ gewyϡnneŋ : Jn⸗
55 ſelbσ eiŋ geꜩameɞ kin∂ · eiŋ groſſeσ alσ
56 auch ſyϡ da ſint : da verhangkte deɞ got ·
57 daʒ eɞ ward der leüte ſpot : vnd gepareŋ
58 eiŋ ỽeltmaŭσ · auch ſeiŋ ỽerbrŭnneŋ
59 groſſe hauſσ : voŋ wenigeɱ feuᷓre ·
60 jŋ iſt daɞ elleŋ teŭre : die ſo grimmelich
61 wellen∂ ſeiŋ · daſſelb ſol hie werdeŋ ſcheiŋ :
62 Ee wir vnnɞ heut ſchaideŋ · vnnſer
63 aineɱ oder ỽnnɞ baideŋ : iſt daɞ geŭdeŋ
64 gar gelegeŋ ·
65 Ia deɞ wil ich dir verphlegeŋ : alſo ſpꝛacɧ
66 der rote maŋ · mit diſer rede ſchied Ereck
67 daŋ : vil dꝛate er hinwider gie · da Er
68 ſeiŋ roſʒ ſteende lie : ſeineŋ helɱ er

Was habe ich daran missetan
9 030 Es ist ot vil torlich

Herre warumb scheltend jr mich
da duncket jr mich der frawen ze bald
Herre jr sprechet ewrn gewalt
Saget wer pracht euch heer

9 035 guote freundt nu sagent doch wer
Mein hertze vnd mein selbs muot
da enriet es euch kain guot
Es hat mich noch geweyset wol
das endet sich hie es ensol

9 040 warumb sich ich euch gewaffent sein
Herre da ist der Harnasch mein
wildu vechten wider mich
welt dann jr so wil auch ich
Wes ist dir tumber gauch gedacht

9 045 des werdent jr wol ynnen bracht
Es wirdt dir ein vil laides spil
jr sprecht nit ob got wil
Wie verschmahet dir mein rede so
jch achte doch nicht auf ewr dro

9 050 vnd wil sy wol genossen
Zwayen pergen grossen
die schwern bey jr synnen
daz sy wolten gewynnen
Jnselbs ein getzames kind

9 055 ein grosses als auch sy da sint
da verhangkte des got
daz es ward der leüte spot
vnd geparen ein veltmaus
auch sein verbrunnen grosse hauss

9 060 von wenigem feure
jn ist das ellen teure
die so grimmelich wellend sein
dasselb sol hie werden schein
Ee wir vnns heut schaiden

9 065 vnnser ainem oder vnns baiden
ist das geuden gar gelegen
    Ia des wil ich dir verphlegen
also sprach der rote man
mit diser rede schied Ereck dan

9 070 vil drate er hinwider gie
da Er sein rosz steende lie
seinen helm er aufpant
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1 aufpant · Vnd beraite ſich Zehant :
2 auf ſeiŋ Roſσ er dꝛate ſaſσ · der andeꝛ
3 deɞ auch nicht vergaſσ : Er beraite
4 ſich alſaɱ · Ir yϡetweder deŋ Schilt
5 naɱ : vnd lainte aŋ ſich ỽaſt · deɱ
6 Wirt vnd deɱ gaſt : begundeŋ die
7 Schinckl fliegeŋ · ſy erꜩaigteŋ one
8 triegeŋ : eineŋ gryϡmmiklicheŋ
9 zoꝛŋ · die Roſs ſy nameŋ mit deŋ

10 ſpoꝛŋ : vnd lieſſeŋ zuſameŋ ſtreich⸗
11 eŋ · vil vngnedikleicheŋ : voŋ aller
12 Ir kreffte · die eſchineŋ ſcheffte :
13 wurdeŋ da genaiget · vnd jŋ die
14 fart erꜩaiget : Zu deŋ naglŋ gegŋ̄
15 der hanndt · jr meſſeŋ ward da
16 wol bewant : wanŋ ſyϡ geraichtŋ̄
17 baide · hie ward die ſper waide : voꝛ
18 deɱ leibe durch geſannt · durch
19 baide ſchilt vϟnꜩ aŋ die hanndt :
20 die ſtarcheŋ ſchaϟfft ganꜩ belibeŋ ·
21 wie ſere ſyϡ wurdeŋ dargetribeŋ :
22 wider zugeŋ ſyϡ die ſper · iŋ manŋ⸗
23 licher geer : vnd riteŋ voŋ einan⸗
24 der daŋ · die zweŋ gleich gemuͦte
25 maŋ : durch iuſtierŋ mere · die
26 roſs wurdeŋ aber ſere : vnd vaſt
27 mit deŋ ſpoꝛŋ gemant · vnd wider
28 zuſameŋ geſant : hie huͦb ſich her⸗
29 ꜩe myϡnne · nach ſtarcheɱ gewyϡn⸗
30 ne : ſyϡ myϡnneteŋ ſunder pette · die
31 myϡnne ſtuͦnd ze wette : welher
32 nider gelage · deɱ ward der tod wa⸗
33 ge : mit deŋ ſcheffteŋ ſyϡ ſich küſteŋ ·
34 durch die Schilt zu deŋ prüſteŋ :

seinen helm er aufpant
Vnd beraite sich Zehant
auf sein Ross er drate sass

9 075 der ander des auch nicht vergass
Er beraite sich alsam
Ir yetweder den Schilt nam
vnd lainte an sich vast
dem Wirt vnd dem gast

9 080 begunden die Schinckl fliegen
sy ertzaigten one triegen
einen grymmiklichen zorn
die Ross sy namen mit den sporn
vnd liessen zusamen streichen

9 085 vil vngnedikleichen
von aller Ir kreffte
die eschinen scheffte
wurden da genaiget
vnd jn die fart ertzaiget

9 090 Zu den nagln gegen der hanndt
jr messen ward da wol bewant
wann sy geraichten baide
hie ward die sper waide
vor dem leibe durch gesannt

9 095 durch baide schilt vϡntz an die hanndt
die starchen schäfft gantz beliben
wie sere sy wurden dargetriben
wider zugen sy die sper
in mannlicher geer

9 100 vnd riten von einander dan
die zwen gleich gemuote man
durch iustiern mere
die ross wurden aber sere
vnd vast mit den sporn gemant

9 105 vnd wider zusamen gesant
hie huob sich hertze mynne
nach starchem gewynne
sy mynneten sunder pette
die mynne stuond ze wette

9 110 welher nider gelage
dem ward der tod wage
mit den schefften sy sich küsten
durch die Schilt zu den prüsten



35

36

37

38

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

49

50

51

52

53

54

55

56

57

58

59

60

61

62

63

64

65

66

67

68

494 AMBRASER HELDENBUCH

fol. XLVIIIva ll. 35–68



EREC 495

35 mit ſölher myϡnne kreffte · daʒ die
36 Eſcheiŋ ſcheffte : klaine vϡnꜩ aŋ die
37 hanndt zerkluͦbeŋ · vnd daʒ ſpilteŋ
38 aufſtubeŋ : mit der manne laſte ·
39 komeŋ die roſσ ſo vaſte : zuſameŋ
40 geſtoſſeŋ · daʒ kamph gnoſſeŋ :
41 wurdeŋ Ir haubt · vil ſere betaŭbt :
42 vnd daʒ die roſσ gleiche · aŋ daσ
43 erdtreiche : hinder ſich geſaſſeŋ ·
44 die zauɱ wurdeŋ laſſeŋ : Vnnd
45 erpayϡſteŋ zu der erdeŋ · got herre
46 nu werdeŋ : deɞ kunig Ereckeσ
47 phlegeŋ : wanŋ er beſtet eineŋ
48 degeŋ : der hat elleŋ vnd krafft ·
49 deɞ biŋ ich vmb jŋ angſthafft : nu
50 ſchiedeŋ ſyϡ baide · die ſchwert voŋ
51 der ſchaide : vnd wurffeŋ ſyϡ vmb
52 iŋ der hanndt · hie gieng eɞ uᷓber
53 der ſchilde rannt : daʒ ſy zuſameŋ
54 trateŋ · die gryϡmmeŋ ſlege ſyϡ tatŋ̄ :
55 die ſchilde puteŋ ſy dar · die wurdŋ̄
56 auch alſo gar : vnꜩ aŋ daɞ geſtel⸗
57 le zerſlageŋ · daʒ ſyϡ jr nicht mer
58 getrageŋ : voꝛ deŋ armeŋ mochtŋ̄ ·
59 vnd jŋ ze were nicht tochteŋ : da
60 wurffeŋ ſyϡ die voŋ der hanndt ·
61 nu ſchirmedte jŋ daɞ eyϡſeŋ gewant ·
62 voŋ deɱ todt dicke · die hayϡſſeŋ
63 feureɞ plicke : frummeteŋ die
64 waffeŋ · wo Syϡ einannder traffŋ̄ :
65 hie ergie ſo maniger gryϡmmer
66 ſlag · daʒ die welt wol wunderŋ
67 mag : voŋ helmeŋ vnd voŋ ſchweꝛ⸗
68 teŋ · daʒ ſyϡ eɞ erwerteŋ :

mit sölher mynne kreffte
9 115 daz die Eschein scheffte

klaine vϡntz an die hanndt zerkluoben
vnd daz spilten aufstuben
mit der manne laste
komen die ross so vaste

9 120 zusamen gestossen
daz kamph gnossen
wurden Ir haubt
vil sere betaubt
vnd daz die ross gleiche

9 125 an das erdtreiche
hinder sich gesassen
die zaum wurden lassen
Vnnd erpaysten zu der erden
got herre nu werden

9 130 des kunig Ereckes phlegen
wann er bestet einen degen
der hat ellen vnd krafft
des bin ich vmb jn angsthafft
nu schieden sy baide

9 135 die schwert von der schaide
vnd wurffen sy vmb in der hanndt
hie gieng es über der schilde rannt
daz sy zusamen traten
die grymmen slege sy taten

9 140 die schilde puten sy dar
die wurden auch also gar
vntz an das gestelle zerslagen
daz sy jr nicht mer getragen
vor den armen mochten

9 145 vnd jn ze were nicht tochten
da wurffen sy die von der hanndt
nu schirmedte jn das eysen gewant
von dem todt dicke
die hayssen feures plicke

9 150 frummeten die waffen
wo Sy einannder traffen
hie ergie so maniger grymmer slag
daz die welt wol wundern mag
von helmen vnd von schwerten

9 155 daz sy es erwerten
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1 Uil offte kaɱ eɞ daraŋ ·
2 daʒ der groſſe maŋ :
3 deŋ myϡnnerŋ voꝛ jɱ
4 daŋ ſluͦg · vaſt vnd ver⸗
5 re genuͦg : ſo ſluͦge jŋ aber Ereck ·
6 herwider denſelbeŋ weg : der kere
7 ſyϡ ſouil tateŋ · vnꜩ daʒ ſy gar ver⸗
8 trateŋ : baide pluͦmeŋ vnd graσ ·
9 daʒ da nicht gruᷓener waɞ : denŋ

10 vmb mitteŋ winter zeit · alſo we⸗
11 rette diſer ſtreit : voŋ moꝛgeŋ vϡnꜩ
12 nach mittemtage · geſelle nu ſage :
13 wie erwerete jnɞ der leib · die kraft
14 gabeŋ jŋ jre weib : die da gegenwuᷓr⸗
15 tig ſaſσ · da geſchuͦff jr manne
16 baɞ : ob iɱ dhaiŋ zweyϡfel geſchach ·
17 Wenŋ er ſyϡ danŋ wider anſach :
18 jr ſchöne gab iɱ newe krafft · ſo
19 daʒ er vnʒaghafft : ſeiŋ ſterch
20 wider gewaŋ · vnd facht alɞ eiŋ
21 gearbetter maŋ : deɞ enmochte er
22 nicht verꜩageŋ · ſo wil ich euch
23 voŋ Ereckeŋ ſageŋ :
24 Ereck zu welheŋ zeiteŋ · Er
25 gedacht aŋ fraweŋ Eneitŋ̄ :
26 ſo ſterckteŋ iɱ jr myϡnne ·
27 ſeiŋ herꜩe vnd auch die ſynne : daʒ
28 Er auch mit newer macht · nach
29 mannlichait tewre vacht : da ſyϡ
30 diꜩ lanng genuͦg tribeŋ · vnd baid
31 gannꜩ belibeŋ : da gedachte der groσ
32 daraŋ · mir tuͦt zoꝛŋ daʒ diſer klaiŋ
33 maŋ : alſo voꝛ mir lannge wert
34 mit gryϡmme begrayϡff er daɞ

    Uil offte kam es daran
daz der grosse man
den mynnern vor jm dan sluog
vast vnd verre genuog

9 160 so sluoge jn aber Ereck
herwider denselben weg
der kere sy souil taten
vntz daz sy gar vertraten
baide pluomen vnd gras

9 165 daz da nicht grüener was
denn vmb mitten winter zeit
also werette diser streit
von morgen vϡntz nach mittemtage
geselle nu sage

9 170 wie erwerete jns der leib
die kraft gaben jn jre weib
die da gegenwürtig sass
da geschuoff jr manne bas
ob im dhain zweyfel geschach

9 175 Wenn er sy dann wider ansach
jr schöne gab im newe krafft
so daz er vnzaghafft
sein sterch wider gewan
vnd facht als ein gearbetter man

9 180 des enmochte er nicht vertzagen
so wil ich euch von Erecken sagen
    Ereck zu welhen zeiten
Er gedacht an frawen Eneiten
so sterckten im jr mynne

9 185 sein hertze vnd auch die synne
daz Er auch mit newer macht
nach mannlichait tewre vacht
da sy ditz lanng genuog triben
vnd baid ganntz beliben

9 190 da gedachte der gros daran
mir tuot zorn daz diser klain man
also vor mir lannge wert
mit grymme begrayff er das schwert
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35 ſchwert : vnd gedacht ot velleŋ ·
36 ſeineŋ kamphgeſelleŋ : er warff
37 eɞ vmb iŋ der hanndt · der vil michl
38 Valant · enkunde ſich erparmeŋ ·
39 ſeiŋ herꜩe gab deŋ armeŋ : kreffti⸗
40 klicher ſtercke genuͦg · mit guͦteɱ
41 willeŋ er eɞ ſluͦg : auf deŋ Helɱ er
42 jŋ erriet · da daɞ ſchwert die mittl
43 ſchied : vnd ſluͦg eɞ alſo vaſte · daʒ
44 voŋ deɱ ſlage erglaſte : eiŋ praite
45 flammeŋ feureiŋ · daʒ diꜩ feure
46 mochte ſeiŋ : gefanngeŋ mit eiŋ⸗
47 eɱ ſchaub · got lone iɱ der eɞ ge⸗
48 laub : wanŋ ich nicht daruͦmb
49 geſchwerŋ mag · diſe grimme⸗
50 kliche ſchlage : Ereckeŋ iŋ ſeiŋ
51 haubt erſchal · daʒ er vil kaum
52 may∂ deŋ val :
53 Seine oꝛeŋ vnd die augeŋ ·
54 begundeŋ Ireɞ ambteɞ
55 laugeŋ : daʒ er weder ge⸗
56 hoꝛte noch geſach · wanŋ daʒ diꜩ
57 ſchwert enꜩwayϡ bꝛach : eɞ were
58 geweſeŋ ſeiŋ ende · vil ſchiere der
59 ellende : ſeiŋ crafft er wider gewaŋ ·
60 daʒ er geſach vnd ſich wider verſaŋ :
61 vnd gehoꝛet alſaɱ auch ee · ſchad
62 vnd ſchaɱ tet iɱ wee : daʒ ſeiŋ yϡe
63 dhaiŋ maŋ · ſölhe oberhannt ge⸗
64 waŋ : daʒ er voŋ ſeiner maiſter⸗
65 ſchafft · iŋ ſo groſſe vncrafft : ſein⸗
66 eɞ leibeɞ waɞ komeŋ · deɞ ward racɧe
67 hie genomeŋ : der gedanck aŋ ſeiŋ
68 ſchoŋ weyϡb · der krefftig iɱ deŋ leib :

mit grymme begrayff er das schwert
vnd gedacht ot vellen

9 195 seinen kamphgesellen
er warff es vmb in der hanndt
der vil michl Valant
enkunde sich erparmen
sein hertze gab den armen

9 200 krefftiklicher stercke genuog
mit guotem willen er es sluog
auf den Helm er jn erriet
da das schwert die mittl schied
vnd sluog es also vaste

9 205 daz von dem slage erglaste
ein praite flammen feurein
daz ditz feure mochte sein
gefanngen mit einem schaub
got lone im der es gelaub

9 210 wann ich nicht daruomb geschwern mag
dise grimmekliche schlage
Erecken in sein haubt erschal
daz er vil kaum mayd den val
    Seine oren vnd die augen

9 215 begunden Ires ambtes laugen
daz er weder gehorte noch gesach
wann daz ditz schwert entzway brach
es were gewesen sein ende
vil schiere der ellende

9 220 sein crafft er wider gewan
daz er gesach vnd sich wider versan
vnd gehoret alsam auch ee
schad vnd scham tet im wee
daz sein ye dhain man

9 225 sölhe oberhannt gewan
daz er von seiner maisterschafft
in so grosse vncrafft
seines leibes was komen
des ward rache hie genomen

9 230 der gedanck an sein schon weyb
der krefftig im den leib
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1 ſeineŋ ſchadeŋ begŭnde er andteŋ ·
2 vnd gab zu baideŋ hanndeŋ : daσ
3 ſchwert mit gryϡmmeŋ muͦte · vnd
4 facht iɱ nach deɱ pluͦte : auf daσ
5 herte ſtalwerch · doch er wider jŋ
6 ſchine eiŋ perg : da ot iɱ der wer
7 zeraŋ · da muͦſt er voꝛ iɱ daŋ : ſein⸗
8 eŋ ſlegeŋ entweicheŋ · daɞ tet Er vn⸗
9 laſterleicheŋ : Wanŋ ich wayϡſσ beyϡ⸗

10 nameŋ daɞ · vnd dhaiŋ ſache baσ :
11 er waϝr vergebeŋ ſo nicht gepert · Er
12 hette ſich gewert : ⱳaϟr iɱ daʒ ſchweꝛt
13 gannꜩ belibeŋ · ſünſt ward Er getꝛi⸗
14 beŋ : mit gewalt voŋ deɱ gaſte ·
15 Ereck begunde ot ỽaſte : regkeŋ deŋ
16 groſſeŋ ſlag · er ſluͦg nicht ſaɱ Er
17 phlag : ſeiŋ ſlege wareŋ grimmeklicɧ ·
18 zageŋ ſlegeŋ vngelich : er gab ſlag
19 vmb ſeineŋ ſlag · ∂aʒ ſlag gegeŋ ſlag
20 lag : ſuᷓnſt perte er daɞ eyſeŋ gewant ·
21 vϡnꜩ iɱ ∂aɞ ſchwert voꝛ der hant :
22 voŋ deŋ ſlegeŋ ergluͦte · vnd daʒ iɱ
23 ſeiŋ guͦte : vmb die egke vaſt entwaicɧ ·
24 ſeiŋ praŭne varb die ward plaich :
25 vnd muͦſte preſteŋ ſaɱ ienσ Ee ·
26 nu waɞ welt jr daʒ er thue mee :
27 daʒ iɱ ſeiŋ iŋ der hanndt belaib · da⸗
28 mit warff er deŋ er da traib : auf
29 ſeiŋ pruſt ſo vaſte · daʒ iener voŋ
30 deɱ laſte : vil nach geſtrauchet
31 waσ · vnd geualleŋ auf daσ graσ :
32 Yedoch geſtuͦnd der ỽalant ·
33 vnd geſach iɱ eyϡtel die
34 handt · vnd daɞ ſchwert

seinen schaden begunde er andten
vnd gab zu baiden hannden
das schwert mit grymmen muote

9 235 vnd facht im nach dem pluote
auf das herte stalwerch
doch er wider jn schine ein perg
da ot im der wer zeran
da muost er vor im dan

9 240 seinen slegen entweichen
das tet Er vn lasterleichen
Wann ich wayss beynamen das
vnd dhain sache bas
er war vergeben so nicht gepert

9 245 Er hette sich gewert
wär im daz schwert ganntz beliben
sünst ward Er getriben
mit gewalt von dem gaste
Ereck begunde ot vaste

9 250 regken den grossen slag
er sluog nicht sam Er phlag
sein slege waren grimmeklich
zagen slegen vngelich
er gab slag vmb seinen slag

9 255 daz slag gegen slag lag
sünst perte er das eysen gewant
vϡntz im das schwert vor der hant
von den slegen ergluote
vnd daz im sein guote

9 260 vmb die egke vast entwaich
sein praune varb die ward plaich
vnd muoste presten sam iens Ee
nu was welt jr daz er thue mee
daz im sein in der hanndt belaib

9 265 damit warff er den er da traib
auf sein prust so vaste
daz iener von dem laste
vil nach gestrauchet was
vnd geuallen auf das gras

9 270     Yedoch gestuond der valant
vnd gesach im eytel die handt
vnd das schwert zerprochen
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35 zerprocheŋ · Nu wirde ich wol ger⸗
36 ocheŋ : gedachte iɱ der rote maŋ ·
37 mit gryϡmme lieff er jŋ aŋ : vnd
38 wolt iŋ alleŋ gaheŋ · vaſt zu iɱ
39 vaheŋ : aufhebeŋ vnd ſtoſſeŋ · mit
40 ſeineŋ krefft groſſeŋ · daʒ er aller
41 zerfüere · nu het aŭch zu ſeineɱ
42 gefuᷓere : Ereck iŋ ſeiner kinthait ·
43 zu Engellanndt ſaɱ maŋ ſait :
44 vil wol gelernnet ringeŋ · zu an⸗
45 derŋ behenndeŋ dingeŋ : auch half
46 jŋ daʒ maŋ eyϡſeŋ gewant · ỽil muᷓe⸗
47 licheŋ mit der handt : aŋ deɱ man⸗
48 ne mag begreyϡffeŋ · deɞ begunde er
49 iɱ entſleiffeŋ : daʒ ſeiŋ wille nicht
50 ergie · voꝛ iŋ die guᷓrtl er jŋ ỽie : vndŋ̄
51 Er ſich voŋ iɱ pot · da waɞ deɱ an⸗
52 derŋ darꜩuͦ not : daʒ er jŋ zu iɱ
53 vienge · doch deɞ nicht ergienge :
54 Ereck ſeiŋ crafft erꜩaigt ·
55 alɞ ſich yϡener naigt :
56 da ſaꜩt er ſeiŋ achſlpaiŋ ·
57 daʒ eɞ aŋ yϡeneɞ pruſteŋ erſchaiŋ :
58 ſo daʒ er jŋ nicht zu iɱ lieſσ · vil
59 vaſte er jŋ voŋ iɱ ſtieſſe : vnnd
60 zugkte jŋ ſo gaϡheɞ wider daŋ · daʒ
61 der michel maŋ : ſeigeŋ begŭnde ·
62 voŋ ſchware er nicht enkunde : ſich
63 erholeŋ er ſuͦchte die erde · hie beuiel
64 iŋ der werde : Ereck der wunderere ·
65 machet jŋ ſo ſchwaϟre : alσ ot jŋ wol
66 luſte · er kniet iɱ auf die pruſte :
67 vnd gab iɱ ſo manigeŋ ſtoσ · daσ
68 yϡeneŋ deɞ lebenσ verdroσ : der da

vnd das schwert zerprochen
Nu wirde ich wol gerochen
gedachte im der rote man

9 275 mit grymme lieff er jn an
vnd wolt in allen gahen
vast zu im vahen
aufheben vnd stossen
mit seinen krefft grossen

9 280 daz er aller zerfüere
nu het auch zu seinem gefüere
Ereck in seiner kinthait
zu Engellanndt sam man sait
vil wol gelernnet ringen

9 285 zu andern behennden dingen
auch half jn daz man eysen gewant
vil müelichen mit der handt
an dem manne mag begreyffen
des begunde er im entsleiffen

9 290 daz sein wille nicht ergie
vor in die gürtl er jn vie
vnden Er sich von im pot
da was dem andern dartzuo not
daz er jn zu im vienge

9 295 doch des nicht ergienge
    Ereck sein crafft ertzaigt
als sich yener naigt
da satzt er sein achslpain
daz es an yenes prusten erschain

9 300 so daz er jn nicht zu im liess
vil vaste er jn von im stiesse
vnnd zugkte jn so gähes wider dan
daz der michel man
seigen begunde

9 305 von schware er nicht enkunde
sich erholen er suochte die erde
hie beuiel in der werde
Ereck der wunderere
machet jn so schwäre

9 310 als ot jn wol luste
er kniet im auf die pruste
vnd gab im so manigen stos
das yenen des lebens verdros
der da vnnder Jm lag
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1 vnnder Jɱ lag · aller wer Er gar
2 verphlag :
3 Alɞ er zweiuelŋ begaŋ · da
4 bat jŋ der rotte maŋ :
5 deŋ myϡnderŋ eineŋ fꝛid
6 zugebeŋ · Er ſprach ritter laſt mich
7 lebeŋ : eiŋ wenige ſtŭnd · vnd nempt
8 mir danŋ deŋ geſunt : Welt jr
9 mir danŋ deɞ ſigeɞ ieheŋ · deſſelbeŋ

10 mag noch nicht geſcheheŋ : ⱳaɞ
11 iſt danŋ daʒ Ir welt · Edel ritter da
12 twelt : ỽnd ſaget mir wer jr ſeyϡt ·
13 ſunſt antwurtet der obeŋ leyt :
14 daɞ habt jr ſelteŋ ee geſeheŋ · auch
15 ſol eɞ mir nit geſcheheŋ : wanŋ da
16 ergienge eiŋ wunder aŋ · ⱳenŋ ſich
17 der obrer maŋ : muᷓeſte deɱ vnderŋ
18 ergebeŋ · welt jr eiŋ weyϡle lebeŋ : ſo
19 volget guͦteɱ rate · vnd ſagt mir
20 vil dꝛate : voŋ wanneŋ jr ſeyϡt oder
21 wer · vnd darꜩuͦ weσ ich fuᷓrbaσ
22 ger :
23 Suᷓnſt anntwurt iɱ der
24 rote maŋ · euch treŭgt
25 die red wanŋ da iſt nicht
26 aŋ · wie jr mir habt angeſiget ·
27 Vnd mit gewalt obe liget : jch wil
28 Ee werdeŋ erſlageŋ · Ir muᷓeſt mir
29 ſageŋ · wer Ir ſeit oder welher hande ·
30 ja mag mir diſe ſchande : voŋ ſolhɱ̄
31 manne ſeiŋ geſcheheŋ · deɱ yϡmmer
32 deɞ ſigeɞ wirt geieheŋ : vnd daʒ Ich
33 mich ee toteŋ laŋ · hat eɞ eiŋ vnaldeσ
34 getaŋ : ſo wolt ich durch nyϡeman∂

der da vnnder Jm lag
9 315 aller wer Er gar verphlag

    Als er zweiueln began
da bat jn der rotte man
den myndern einen frid zugeben
Er sprach ritter last mich leben

9 320 ein wenige stund
vnd nempt mir dann den gesunt
Welt jr mir dann des siges iehen
desselben mag noch nicht geschehen
was ist dann daz Ir welt

9 325 Edel ritter da twelt
vnd saget mir wer jr seyt
sunst antwurtet der oben leyt
das habt jr selten ee gesehen
auch sol es mir nit geschehen

9 330 wann da ergienge ein wunder an
wenn sich der obrer man
müeste dem vndern ergeben
welt jr ein weyle leben
so volget guotem rate

9 335 vnd sagt mir vil drate
von wannen jr seyt oder wer
vnd dartzuo wes ich fürbas ger
    Sünst anntwurt im der rote man
euch treugt die red wann da ist nicht an

9 340 wie jr mir habt angesiget
Vnd mit gewalt obe liget
jch wil Ee werden erslagen
Ir müest mir sagen
wer Ir seit oder welher hande

9 345 ja mag mir dise schande
von solhem manne sein geschehen
dem ymmer des siges wirt geiehen
vnd daz Ich mich ee toten lan
hat es ein vnaldes getan

9 350 so wolt ich durch nyemand leben
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35 lebeŋ · hat aber eɞ mir got gegebeŋ :
36 daʒ Irɞ werd voŋ gepurde ſeyϡt · ſo ge⸗
37 ruͦchet laſſeŋ deŋ ſtreit : Wanŋ ſo
38 tuŋ ich euch ſicherhait · deɞ ich ger⸗
39 ne biŋ berait : allaiŋ ewreɱ gepote ·
40 Jch mane euch verre beyϡ gotte : auf
41 ewr trew vnd wiſſet dabeyϡ · ob deɞ
42 nicht enſeyϡ : daʒ Ir meiŋ lebeŋ endet ·
43 Wo ſo biŋ ich geſchenndet : mich be⸗
44 duncket deɞ vil verre · daʒ mir daɞ
45 myϡnner werre : ob ich mit ereŋ
46 ſterbe · danŋ aŋ deŋ ereŋ verderbe :
47 Deɞ anntwurt iɱ der guͦ⸗
48 te · mit lachendeɱ muͦte :
49 jch wil mich laſſeŋ zw⸗
50 ingeŋ · Vil gernne aŋ diſeŋ dingŋ̄ :
51 doch eɞ wider deɱ ſeyϡ getaŋ · ſo wil
52 ich euchσ wiſſeŋ laŋ : Meiŋ Vater
53 iſt eiŋ künig reich · meiŋ Muͦter
54 wol ſeiŋ gleich : vϟber Deſtrigaleɞ
55 lanndt · Ereck biŋ ich genannt :
56 Sol ich deɞ gewiſσ weſeŋ · Ja jr ſo
57 lat mich geneſeŋ : vnd nemet meiŋ
58 ſicherhait · ſecht der biŋ ich euch be⸗
59 rait : ſo muᷓgt jr dienſt voŋ mir
60 haŋ · deɞ euch ſunſt muσ abegaŋ :
61 ob ich voŋ euch wurde erſlageŋ · Ich
62 wil euch meineŋ nameŋ ſageŋ :
63 Mabonagriɱ hayϡſſe ich · Ereck
64 erparmet ſich : alſo daʒ er jŋ lebeŋ
65 lie · alſo er die ſicherhait emphie :
66 nu halff er iɱ auf beyϡ der handt ·
67 Ir yϡetweder enpant : deɞ annderŋ
68 Waffeŋ riemeŋ · ⱳanŋ jŋ halff

9 350 so wolt ich durch nyemand leben
hat aber es mir got gegeben
daz Irs werd von gepurde seyt
so geruochet lassen den streit
Wann so tun ich euch sicherhait

9 355 des ich gerne bin berait
allain ewrem gepote
Jch mane euch verre bey gotte
auf ewr trew vnd wisset dabey
ob des nicht ensey

9 360 daz Ir mein leben endet
Wo so bin ich geschenndet
mich beduncket des vil verre
daz mir das mynner werre
ob ich mit eren sterbe

9 365 dann an den eren verderbe
    Des anntwurt im der guote
mit lachendem muote
jch wil mich lassen zwingen
Vil gernne an disen dingen

9 370 doch es wider dem sey getan
so wil ich euchs wissen lan
Mein Vater ist ein künig reich
mein Muoter wol sein gleich
vϡber Destrigales lanndt

9 375 Ereck bin ich genannt
Sol ich des gewiss wesen
Ja jr so lat mich genesen
vnd nemet mein sicherhait
secht der bin ich euch berait

9 380 so mügt jr dienst von mir han
des euch sunst mus abegan
ob ich von euch wurde erslagen
Ich wil euch meinen namen sagen
Mabonagrim haysse ich

9 385 Ereck erparmet sich
also daz er jn leben lie
also er die sicherhait emphie
nu halff er im auf bey der handt
Ir yetweder enpant

9 390 des anndern Waffen riemen
wann jn halff annders nyeman
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1 annderɞ nyϡemaŋ : Vnd ennt⸗
2 waffneteŋ jr haŭbte · hie wurdŋ̄
3 Syϡ beraŭbet : haſʒlicheɞ muͦteɞ ·
4 ereŋ vnd guͦteɞ : gundeŋ ſyϡ einan⸗
5 der wol · alɞ eiŋ geſellſchafft ſol :
6 Syϡ ſaſſeŋ zuſameŋ auf daɞ graσ ·
7 wanŋ ir yetweder waɞ : vil muᷓede
8 voŋ deɱ ſtreite · nu redeteŋ ſy zu
9 deŋ zeiteŋ : vil vnd maniger ſchl⸗

10 achte · voŋ yϡetwedereσ achte : vnd
11 daʒ jŋ enſambt geſchach · der künig
12 Eregk da ſprach : ewꝛ ding ich wol
13 vernomeŋ haŋ · daʒ hie der künig
14 voŋ Brandigaŋ : der Wirt iſt ewꝛ
15 oᷓheiɱ · eɞ iſt ewꝛ dinge dhaiŋ : Ich
16 habe eɞ etwaɞ vernomeŋ · vnd ſeyϡ
17 eɞ aŋ eiŋ ennde komeŋ : wie eɞ
18 vmb euch ſeyϡ gewant · wanŋ eiŋ
19 ding iſt mir vnerkant : ſo lang
20 Ir hyϡnne geweſeŋ ſeyϡt · ſaget ⱳie
21 vertribet jr ∂ie zeit : ew were mer
22 der leute beyϡ · wie wunneklich ot
23 hyϡnne ſeyϡ : vnd wie dhainer ſchl⸗
24 achte guͦt · ſo ſere ringe deŋ muͦt :
25 ſo daʒ lieb beyϡ liebe leit · alɞ jr vnd
26 ewꝛ weyϡb ſeyϡt : ſo ſol maŋ warlicɧ⸗
27 eŋ · deŋ weibeŋ doch entweicheŋ :
28 zu etlicher ſtŭnde · jch hab eσ auσ
29 jreɱ munde : hayϡmlicheŋ ver⸗
30 nomeŋ · daʒ hinfarŋ vnd wider
31 komeŋ : aŋ jr haſσ mag geſchehŋ̄ ·
32 wie Sy deɞ nicht offennlich iehŋ̄ :
33 Syϡ wellent daʒ maŋ jŋ new ſeyϡ ·
34 vnd nicht zu allennꜩeiteŋ beyϡ :

wann jn halff annders nyeman
Vnd ennt waffneten jr haubte
hie wurden Sy beraubet
haszliches muotes

9 395 eren vnd guotes
gunden sy einander wol
als ein gesellschafft sol
Sy sassen zusamen auf das gras
wann ir yetweder was

9 400 vil müede von dem streite
nu redeten sy zu den zeiten
vil vnd maniger schlachte
von yetwederes achte
vnd daz jn ensambt geschach

9 405 der künig Eregk da sprach
ewr ding ich wol vernomen han
daz hie der künig von Brandigan
der Wirt ist ewr öheim
es ist ewr dinge dhain

9 410 Ich habe es etwas vernomen
vnd sey es an ein ennde komen
wie es vmb euch sey gewant
wann ein ding ist mir vnerkant
so lang Ir hynne gewesen seyt

9 415 saget wie vertribet jr die zeit
ew were mer der leute bey
wie wunneklich ot hynne sey
vnd wie dhainer schlachte guot
so sere ringe den muot

9 420 so daz lieb bey liebe leit
als jr vnd ewr weyb seyt
so sol man warlichen
den weiben doch entweichen
zu etlicher stunde

9 425 jch hab es aus jrem munde
haymlichen vernomen
daz hinfarn vnd wider komen
an jr hass mag geschehen
wie Sy des nicht offennlich iehen

9 430 Sy wellent daz man jn new sey
vnd nicht zu allenntzeiten bey
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35 auch zame diſer fraweŋ baɞ · die
36 diſe jar hyϡnne ſaſσ : vnnder andꝛŋ̄
37 weybeŋ · wie jr muᷓgt beleibeŋ :
38 eiŋ alſo wagklicher manŋ · wie
39 mich deɞ nit verwunderŋ kaŋ :
40 Wanŋ beyϡ deŋ leŭteŋ iſt ſo guͦt ·
41 nu weder habt jr diſeŋ muͦt : voŋ
42 yϡemandσ gepote · oder welt jrσ
43 lone habeŋ voŋ gote : oder ſult jr
44 yϡmmer hyϡnne ſeiŋ · deɞ antwŭꝛ⸗
45 te iɱ · Mabonabꝛiŋ : Jch wil
46 euch deɞ eiŋ ennde gebeŋ · jch habe
47 mir diꜩ lebeŋ : voŋ dhaineɱ
48 freyϡeŋ muͦte erkoꝛŋ · wanŋ er
49 nyϡe ward gepoꝛŋ : der leŭte ger⸗
50 ner ſaϟhe : nu loσ durch welhe
51 ſpahe : ich mir daſſelb lebeŋ erkoσ ·
52 Ich wolt danŋ werdeŋ trewloσ : ſo
53 muᷓeſt ich eɞ behalteŋ · vnd ſolt hier⸗
54 yϡnne alteŋ : mir enſchuᷓeffe ſeiŋ
55 got rat · alɞ er voŋ ſeineŋ gnadeŋ
56 hat : heŭt nyϡmbt eɞ ende · eiŋ tail
57 mit miſwennde : daʒ ich leicht
58 ſol verklageŋ · herre nu wil ich
59 euch ſageŋ : Wenŋ ich vmb diꜩ
60 lebeŋ · meiŋ trewe haŋ gegebeŋ :
61 ICH kaɱ alſo daʒ ich gerait ·
62 hie beuoꝛ iŋ meiner kinthait :
63 voŋ hyϡnneŋ iŋ eiŋ annder lant ·
64 da ich diſe fraweŋ vant : iŋ jrer
65 muͦter gewalt · eiŋ kind wol
66 Ain∂lif jar Alt : voŋ edleɱ kün̄e ·
67 auch geſach ich nye groſſer wun⸗
68 ne : aŋ kindeɞ leibe · voŋ mann

auch zame diser frawen bas
die dise jar hynne sass
vnnder andren weyben

9 435 wie jr mügt beleiben
ein also wagklicher mann
wie mich des nit verwundern kan
Wann bey den leuten ist so guot
nu weder habt jr disen muot

9 440 von yemands gepote
oder welt jrs lone haben von gote
oder sult jr ymmer hynne sein
des antwurte im Mabonabrin
Jch wil euch des ein ennde geben

9 445 jch habe mir ditz leben
von dhainem freyen muote erkorn
wann er nye ward geporn
der leute gerner sähe
nu los durch welhe spahe

9 450 ich mir dasselb leben erkos
Ich wolt dann werden trewlos
so müest ich es behalten
vnd solt hierynne alten
mir enschüeffe sein got rat

9 455 als er von seinen gnaden hat
heut nymbt es ende
ein tail mit miswennde
daz ich leicht sol verklagen
herre nu wil ich euch sagen

9 460 Wenn ich vmb ditz leben
mein trewe han gegeben
    ICH kam also daz ich gerait
hie beuor in meiner kinthait
von hynnen in ein annder lant

9 465 da ich dise frawen vant
in jrer muoter gewalt
ein kind wol Aindlif jar Alt
von edlem künne
auch gesach ich nye grosser wunne

9 470 an kindes leibe
von mann noch von weybe
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1 noch voŋ weyϡbe : Alɞ mir meiŋ
2 ſyϡnŋ da veriach · vnd ſy meiŋ
3 auge erſach : ſo edel vnd ſo wun⸗
4 neklich · da naɱ ſyϡ meiŋ herꜩ
5 aŋ ſich : wanŋ wir die baide wa⸗
6 reŋ · Jung voŋ gleicheŋ Jareŋ :
7 ze hannt ich vmb jr myϡnne warb ·
8 derſelbe gewerb auch nicht verdarb
9 Wanŋ ſy mit mir entraŋ · alɞ

10 Jch ſy da bꝛachte daŋ : auf diꜩ
11 ſelbe hauſσ herheiɱ · da wolt mir
12 meiŋ Oheiɱ : deɞ nicht lennger
13 peiteŋ · ich naɱ daɞ ſchwert zu
14 denſelbeŋ zeiteŋ :
15 Da naɱ ich ſchwert hie
16 ryϡnne · alſo da meiŋ
17 freundinne : vnd ich ze
18 tiſche ſaſſeŋ · da wir wol halb gaſ
19 ſeŋ : da begraiff ſy mich ſunſt
20 verre · Syϡ ſprach gedencket lieber
21 herre : waɞ ich durch eŭch hab
22 getaŋ · vnd bat ſy deɞ genieſſeŋ ze
23 laŋ : ỽil teure ward ich gemant ·
24 vnd hieſs mich lobeŋ aŋ jr handt :
25 ze laiſteŋ weɞ ſy paϟte · deɞ gelobt ich
26 Ir ſtaϟte : alɞ mich ot die liebe zwang ·
27 auch het ich deɞ dhaineŋ gedanck :
28 daʒ ſy mich ichteɞ paϟte · wanŋ daʒ
29 Ich ſanfft teϟtte : doch ware ſy geweꝛt ·
30 weɞ ſy het begert : waɞ ich bringŋ̄
31 mochte · vnd mir zutuͦŋ dochte :
32 vnd tuͦŋ noch weɞ ſy begert zu mir ·
33 deſſelbeŋ biŋ ich gewiſs aŋ jr : waσ
34 ſyϡ wil daɞ wil auch ich · vnd waɞ

von mann noch von weybe
Als mir mein synn da veriach
vnd sy mein auge ersach
so edel vnd so wunneklich

9 475 da nam sy mein hertz an sich
wann wir die baide waren
Jung von gleichen Jaren
ze hannt ich vmb jr mynne warb
derselbe gewerb auch nicht verdarb

9 480 Wann sy mit mir entran
als Jch sy da brachte dan
auf ditz selbe hauss herheim
da wolt mir mein Oheim
des nicht lennger peiten

9 485 ich nam das schwert zu denselben zeiten
    Da nam ich schwert hie rynne
also da mein freundinne
vnd ich ze tische sassen
da wir wol halb gassen

9 490 da begraiff sy mich sunst verre
Sy sprach gedencket lieber herre
was ich durch euch hab getan
vnd bat sy des geniessen ze lan
vil teure ward ich gemant

9 495 vnd hiess mich loben an jr handt
ze laisten wes sy päte
des gelobt ich Ir stäte
als mich ot die liebe zwang
auch het ich des dhainen gedanck

9 500 daz sy mich ichtes päte
wann daz Ich sanfft tette
doch ware sy gewert
wes sy het begert
was ich bringen mochte

9 505 vnd mir zutuon dochte
vnd tuon noch wes sy begert zu mir
desselben bin ich gewiss an jr
was sy wil das wil auch ich
vnd was ich wil des gewert sy mich
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35 ich wil deɞ gewert ſy mich : wie
36 mochte die geſellſchafft · habeŋ
37 dhaiŋ lieber crafft : vnnder manne
38 vnd weibe · da nuŋ mit deɱ leibe :
39 ſcheinet geſelleŋ guͦt · vnd da ſich
40 ſchaidet ſo jr muͦt : daʒ daɞ aine
41 luᷓꜩel oder vil · begert deɞ daσ ander
42 nit wil : daʒ die vngefuᷓege geſchicht ·
43 daɞ iſt vnnder vnnɞ zwayϡeŋ nicht :
44 voŋ heute vϟber hŭndert jar · gewancte
45 ich deɞ nyϡmmer vmb eiŋ har : Ir
46 wille ſeyϡ meiŋ beſteɞ hail · ⱳanŋ
47 daɞ iſt der maiſte tail : rechter freuᷓ⸗
48 de die ich haŋ · wo ich icht deɞ mag
49 begaŋ : da Ir wille aŋ geſchicht ·
50 deſſelbeŋ wenckt ſyϡ mir nicht : vmb
51 deɞ wenŋ ich nicht teϡtte · gernne
52 wie ſy paϟte : damit miſtat ich
53 aŋ Ir · michelɞ harter danŋ aŋ
54 mir : vnd alɞ die ſicherhait ergie ·
55 voŋ freŭdeŋ ſyϡ mich vmbfie : Syϡ
56 ſprach wol mir daʒ ich lebe · alſo
57 wunneklicher gebe : der mich got
58 hat gewert · alleɞ deɞ meiŋ herꜩ
59 begert : daɞ haŋ ich vmbfanngŋ̄ ·
60 eɞ iſt mir wol ergangeŋ : auch wil
61 Ich mich vermeſſeŋ · wir habeŋ
62 hie beſeſſeŋ : daʒ annder paradeiſe ·
63 deſſelbeŋ ſtat ich preyϡſe : fuᷓr alle
64 paŭmgarteŋ · alɞ jr ſelbσ muᷓgt
65 warteŋ : hie iſt yϡnne michel wun⸗
66 ne · voŋ aller vogl kunne : vnd
67 voŋ miſfarber pluͦd · hie ware daσ
68 weſeŋ aine vil guͦt :

vnd was ich wil des gewert sy mich
9 510 wie mochte die gesellschafft

haben dhain lieber crafft
vnnder manne vnd weibe
da nun mit dem leibe
scheinet gesellen guot

9 515 vnd da sich schaidet so jr muot
daz das aine lützel oder vil
begert des das ander nit wil
daz die vngefüege geschicht
das ist vnnder vnns zwayen nicht

9 520 von heute vϡber hundert jar
gewancte ich des nymmer vmb ein har
Ir wille sey mein bestes hail
wann das ist der maiste tail
rechter freude die ich han

9 525 wo ich icht des mag began
da Ir wille an geschicht
desselben wenckt sy mir nicht
vmb des wenn ich nicht tette
gernne wie sy päte

9 530 damit mistat ich an Ir
michels harter dann an mir
vnd als die sicherhait ergie
von freuden sy mich vmbfie
Sy sprach wol mir daz ich lebe

9 535 also wunneklicher gebe
der mich got hat gewert
alles des mein hertz begert
das han ich vmbfanngen
es ist mir wol ergangen

9 540 auch wil Ich mich vermessen
wir haben hie besessen
daz annder paradeise
desselben stat ich preyse
für alle paumgarten

9 545 als jr selbs mügt warten
hie ist ynne michel wunne
von aller vogl kunne
vnd von misfarber pluod
hie ware das wesen aine vil guot
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1 Syϡ ſprach hyϡe wil Jch yϡnne ·
2 mich nieteŋ ewrer myϡn⸗
3 ne : diꜩ iſt die gabe der ich
4 pite · hie beherte ich wol mitte : daʒ
5 Ich ewꝛ mug beleibeŋ · aŋ angſt
6 voꝛ annderŋ weibeŋ : daʒ Ir hie⸗
7 ryϡnne mit mir ſeit · wir zwai
8 vnꜩ aŋ die zeit : daʒ euch hieryϡŋ̄
9 eiŋ maŋ · geſige alterɞ aine aŋ :

10 alſo daʒ eɞ voꝛ mir geſchehe · daʒ Icɧ
11 die warhait ſelbσ ſehe : nu warumb
12 tet ſy ∂aσ · daɞ wil ich euch beſchai∂ŋ̄
13 baσ : deɞ het ſy dhaineŋ waŋ · daσ
14 eɞ yϡmmer mochte ergaŋ : oder daʒ
15 maŋ jŋ ynndert funde · der mich
16 vϟberwunde : ſo recht teŭre daŭcht
17 ich ſyϡ · auch biŋ ich eɞ noch geweſŋ̄
18 freyϡ : vϟnꜩ heŭt aŋ diſeŋ tag · daʒ Icɧ
19 vil wol erꜩeŭgeŋ mag : ob jrɞ nicht
20 wol gelaŭbet · ſecht ot jr die haŭ⸗
21 bet : die hab ich alle abgeſchlagŋ̄ ·
22 auch wil ich euch mer ſageŋ :
23 der ſtecke der da laϟr ſtat · daʒ er
24 nicht haŭpteɞ auf hat : vnd da
25 daσ hoꝛŋ hannget aŋ · der peitet
26 eineɞ neweŋ maŋ : deŋ ſolt ich mit
27 euch habeŋ beſtat · vnd ewꝛ haubt
28 darauf geſat : deɞ hat vnnɞ bede got
29 erlaŋ · ich wane heut erwoꝛbeŋ haŋ :
30 eiŋ ſchadeloſe ſchand · ſeyϡt mich
31 voŋ diſeɱ pande : hat erloſet ewꝛ
32 hann∂ · got der hat euch heer geſant :
33 heut iſt meineɞ kumberσ zil · nu
34 var ich aus  vnd war Ich wil :

9 550     Sy sprach hye wil Jch ynne
mich nieten ewrer mynne
ditz ist die gabe der ich pite
hie beherte ich wol mitte
daz Ich ewr mug beleiben

9 555 an angst vor anndern weiben
daz Ir hierynne mit mir seit
wir zwai vntz an die zeit
daz euch hierynn ein man
gesige alters aine an

9 560 also daz es vor mir geschehe
daz Ich die warhait selbs sehe
nu warumb tet sy das
das wil ich euch beschaiden bas
des het sy dhainen wan

9 565 das es ymmer mochte ergan
oder daz man jn ynndert funde
der mich vϡberwunde
so recht teure daucht ich sy
auch bin ich es noch gewesen frey

9 570 vϡntz heut an disen tag
daz Ich vil wol ertzeugen mag
ob jrs nicht wol gelaubet
secht ot jr die haubet
die hab ich alle abgeschlagen

9 575 auch wil ich euch mer sagen
der stecke der da lär stat
daz er nicht hauptes auf hat
vnd da das horn hannget an
der peitet eines newen man

9 580 den solt ich mit euch haben bestat
vnd ewr haubt darauf gesat
des hat vnns bede got erlan
ich wane heut erworben han
ein schadelose schand

9 585 seyt mich von disem pande
hat erloset ewr hannd
got der hat euch heer gesant
heut ist meines kumbers zil
nu var ich aus vnd war Ich wil
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35 Und ſeyϡ euch daɞ fuᷓrwar
36 geſait : Ir ſeyϡt zu groſſer
37 ſelikait : diſeɱ houe heer⸗
38 komeŋ · wanŋ mit mir waɞ iɱ
39 benomeŋ : alle ſeine wŭnne gar ·
40 vnd waɞ ot ſchoner freŭdeŋ bar :
41 ſeit daʒ jŋ meiŋ abe gie · ſo ward
42 ot hier nie : dhainer ſlachte ſpil ·
43 erhabeŋ · durch daɞ jŋ lebender
44 waɞ begrabeŋ : meiŋ jugent vnd
45 meiŋ gepŭrd · ſo iſt ot Loiede Jlle⸗
46 curt : gaϟnnꜩlicheŋ ni∂er gelegeŋ ·
47 Nu ſülleŋ wir aber phlegeŋ : waŋ̄
48 nu habent ſyϡ wi∂er jrŋ troſt · eɞ
49 hat voŋ michel ſere erloſt : Ewꝛ
50 ellenthaffte handt · diꜩ vil rewigeσ
51 landt · vnd gar zu freŭdeŋ gekert ·
52 deɞ ſeit jr yϡmmer geert :
53 Herre nu ſült jr aufſtaŋ ·
54 vnd frolicheŋ gaŋ : bla⸗
55 ſeŋ daſſelb hoꝛŋ · wanŋ
56 daɞ iſt darꜩuͦ erkoꝛŋ : ob mich ye⸗
57 mannd vberwŭnde · daʒ er da ze
58 ſtun∂e : damit tette deŋ leŭteŋ
59 kundt : daʒ er plieſe dꝛeyϡſtŭn∂ : daɞ
60 iſt da nŭ gehanngeŋ · vnꜩ michσ
61 mag belanngeŋ : vngeplaſeŋ
62 manigeŋ tag · daʒ ich diſeɞ hayϡ⸗
63 matσ phlag : nu naɱ erɞ ab deɱ
64 ſteckeŋ · vnd pat eɞ Ereckeŋ : plaſŋ̄
65 da ze ſtŭnde · ſaꜩt erɞ ze munde :
66 Vil michel ward der hoꝛŋ ∂oσ ·
67 Wanŋ eɞ waσ lanng vnn∂
68 groσ :

9 590     Und sey euch das fürwar gesait
Ir seyt zu grosser selikait
disem houe heerkomen
wann mit mir was im benomen
alle seine wunne gar

9 595 vnd was ot schoner freuden bar
seit daz jn mein abe gie
so ward ot hier nie
dhainer slachte spil erhaben
durch das jn lebender was begraben

9 600 mein jugent vnd mein gepurd
so ist ot Loiede Jllecurt
gänntzlichen nider gelegen
Nu süllen wir aber phlegen
wann nu habent sy wider jrn trost

9 605 es hat von michel sere erlost
Ewr ellenthaffte handt
ditz vil rewiges landt
vnd gar zu freuden gekert
des seit jr ymmer geert

9 610     Herre nu sült jr aufstan
vnd frolichen gan
blasen dasselb horn
wann das ist dartzuo erkorn
ob mich yemannd vberwunde

9 615 daz er da ze stunde
damit tette den leuten kundt
daz er pliese dreystund
das ist da nu gehanngen
vntz michs mag belanngen

9 620 vngeplasen manigen tag
daz ich dises haymats phlag
nu nam ers ab dem stecken
vnd pat es Erecken
plasen da ze stunde

9 625 satzt ers ze munde
Vil michel ward der horn dos
Wann es was lanng vnnd gros
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1 Alɞ ſyϡ do vϟberal · Hoꝛteŋ
2 diſeŋ hoꝛŋ ſchal : die voꝛ
3 deɱ paŭmgarteŋ · deɞ
4 ſigeɞ ſolteŋ warteŋ : nu ſaheŋ ſyϡ
5 alle aŋ einander aŋ · wanŋ da
6 waɞ dhaiŋ maŋ : der deɞ hette dhaiŋ̄
7 waŋ : daʒ eɞ ſunſt ware ergaŋ :
8 daʒ der Ritter Mabonagriɱ · ſolt
9 vϟberwundeŋ ſiŋ : vnd rieteŋ die

10 Burgare · daʒ eɞ eiŋ getruͦgnuσ
11 waϡre : vϟnꜩ jŋσ Eregk aŋ der ſtŭn∂ ·
12 mit deɱ hoꝛŋ tet khundt : vn∂ ∂a
13 zu deɱ dꝛitten male · nu ward
14 oŋ wale · wider deɱ alteŋ ſiteŋ
15 getaŋ · der künig Juraniσ voŋ
16 Brandigaŋ : der naɱ die Frawϯeŋ
17 Eniteŋ · vnd fuͦrte ſyϡ beſiteŋ : Zu
18 ieneɱ paumgarteŋ iŋ · daσ wiſʒ⸗
19 te nyϡeman∂ da aŋ jŋ : wo maŋ
20 yϡnn ſolte komeŋ · daɞ geleite war∂
21 voŋ iɱ genomeŋ : nu eyϡlteŋ ſyϡ
22 alle · mit frolicheɱ ſchalle : da ſyϡ
23 die herreŋ ſaheŋ aŋ · hie wurdeŋ
24 diſe zweŋ maŋ : Ereck vnd Mabo⸗
25 nagriɱ · voŋ aller diſer menigiŋ :
26 ſchoŋ geſalutieret · vnd der tag
27 geꜩieret : mit froɱ wich geſange ·
28 dawider vnd inlange : daɞ herꜩe
29 waɞ getruᷓebet · ſo ward nu freŭd
30 geuebet : vnd Ereck ſchoŋ geeret ·
31 ſeiŋ preyϡſσ wol gemeret : Syϡ ruef⸗
32 teŋ da ze ſtunde · mit gleicheɱ
33 munde : baide manŋ vn∂ weib ·
34 Ritter geeret ſeyϡ deiŋ leib : mit ſaϡl⸗

    Als sy do vϡberal
Horten disen horn schal

9 630 die vor dem paumgarten
des siges solten warten
nu sahen sy alle an einander an
wann da was dhain man
der des hette dhainen wan

9 635 daz es sunst ware ergan
daz der Ritter Mabonagrim
solt vϡberwunden sin
vnd rieten die Burgare
daz es ein getruognus wäre

9 640 vϡntz jns Eregk an der stund
mit dem horn tet khundt
vnd da zu dem dritten male
nu ward on wale
wider dem alten siten getan

9 645 der künig Juranis von Brandigan
der nam die Frawen Eniten
vnd fuorte sy besiten
Zu ienem paumgarten in
das wiszte nyemand da an jn

9 650 wo man ynn solte komen
das geleite ward von im genomen
nu eylten sy alle
mit frolichem schalle
da sy die herren sahen an

9 655 hie wurden dise zwen man
Ereck vnd Mabonagrim
von aller diser menigin
schon gesalutieret
vnd der tag getzieret

9 660 mit from wich gesange
dawider vnd inlange
das hertze was getrüebet
so ward nu freud geuebet
vnd Ereck schon geeret

9 665 sein preyss wol gemeret
Sy rueften da ze stunde
mit gleichem munde
baide mann vnd weib
Ritter geeret sey dein leib

9 670 mit sälden müessestu ymmer leben
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35 deŋ muᷓeſſeſtu yϡmmer lebeŋ · got
36 hat dich vnnɞ ze troſt gegebeŋ : vn∂
37 iŋ daɞ lann∂ geweyϡſet · piɞ gefreŭt
38 vnd gepreyϡſet : aller Ritter Ere · Ia
39 hat dich ymmermere · got  ỽnd
40 deiŋ ellenthaffte hant · gekrönet
41 über alle lanndt : mit hayϡle muᷓe⸗
42 ſſeſtu werdeŋ alt · hie waɞ die
43 wunne manigualt :
44 Doch waɞ zu deŋ zeiteŋ ·
45 der ſchoneŋ fraweŋ Enei⸗
46 teŋ : herꜩenlaideσ nicht
47 geſcheheŋ · deɞ ſchwer ich wol vn∂
48 wil eɞ ieheŋ : daʒ diſeŋ fraweŋ bai⸗
49 deŋ · Ir gemuᷓete waɞ geſchaideŋ :
50 die wunder der Pauilune ſaſσ ·
51 vnd ∂iſe der da baσ : aŋ deɱ ſtreite
52 da gelang · ich enweiσ wie der
53 mŭn∂ jr herꜩe ſanck : die aine
54 freüden krone truͦg · die ann∂er
55 hette laideσ genuͦg : geladeŋ mit
56 herꜩenſere · dauoŋ daʒ ſyϡ nicht
57 mere : iŋ dem paŭmgarteŋ ſolt
58 ſeiŋ · vn∂ jr Amiσ Mabonagreiɱ :
59 auch wannt ſy die henn∂e · vmb
60 ſölhe miſſwende : die ireɱ maŋ̄
61 da geſchach · alɞ ſyϡ die frawϯ Enite
62 geſach : doꝛt ſiꜩeŋ waineŋ · Nu
63 begunde da erſchaineŋ : eiŋ weip⸗
64 lich gemuᷓete · jr vil groſſeŋ güete :
65 Beꜩwang ot die ſuᷓeſſeŋ : daʒ ſy ſi
66 müeſte gruᷓeſſeŋ : wie doch iener
67 ſchware · manig wechſel maϟre :
68 ſageteŋ ſyϡ da baide · Voŋ liebe  ỽn∂

9 670 mit sälden müessestu ymmer leben
got hat dich vnns ze trost gegeben
vnd in das lannd geweyset
pis gefreut vnd gepreyset
aller Ritter Ere

9 675 Ia hat dich ymmermere
got vnd dein ellenthaffte hant
gekrönet über alle lanndt
mit hayle müessestu werden alt
hie was die wunne manigualt

9 680     Doch was zu den zeiten
der schonen frawen Eneiten
hertzenlaides nicht geschehen
des schwer ich wol vnd wil es iehen
daz disen frawen baiden

9 685 Ir gemüete was geschaiden
die wunder der Pauilune sass
vnd dise der da bas
an dem streite da gelang
ich enweis wie der mund jr hertze sanck

9 690 die aine freüden krone truog
die annder hette laides genuog
geladen mit hertzensere
dauon daz sy nicht mere
in dem paumgarten solt sein

9 695 vnd jr Amis Mabonagreim
auch wannt sy die hennde
vmb sölhe misswende
die irem mann da geschach
als sy die fraw Enite gesach

9 700 dort sitzen wainen
Nu begunde da erschainen
ein weiplich gemüete
jr vil grossen güete
Betzwang ot die süessen

9 705 daz sy si müeste grüessen
wie doch iener schware
manig wechsel märe
sageten sy da baide
Von liebe vnd auch von laide
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1 auch voŋ laide : Vnd geſelleteŋ ſich
2 damit · nach weiplicheɱ ſit : voŋ
3 Lannde voŋ jr mageŋ · begundeŋ ſyϡ
4 do frageŋ : vnd ſich mit rede engeſtŋ̄ ·
5 vnd ſageteŋ waɞ ſyϡ weſteŋ : ze kundŋ̄
6 rechneteŋ ſyϡ da · daʒ ſyϡ geniffelŋ waꝛŋ
7 da · nu wie mocht eɞ naϡchner ſeiŋ ·
8 Seit daʒ der Herꜩog Jmaiŋ : der heꝛꝛe
9 voŋ Tulmeiŋ · der fraweŋ Enitŋ̄

10 Oheiɱ : der Vetter waɞ · auch wareŋ
11 ſy baide alɞ ich eɞ laσ : voŋ einer ſtat
12 ze leute erpoꝛŋ · ſecht hie ward trauꝛŋ
13 verkoꝛŋ : zeſameŋ hyϟelſeŋ ſy ſich ∂o ·
14 vnd wareŋ baide einander fro : daʒ
15 ſyϡ mit erſcheindeŋ · Wanŋ ſy voŋ
16 freudeŋ wein∂teŋ : daɞ waineŋ ſchieꝛ
17 ennde naɱ · vnd lacheteŋ ∂aʒ jŋ baσ
18 geꜩaɱ : ze hann∂eŋ ſy ſich do viengŋ̄ ·
19 die fraweŋ vnd giengeŋ : da ſyϡ jre
20 herꝛeŋ fŭndeŋ · voꝛ freudeŋ ſyϡ kundeŋ :
21 diꜩ nicht lennger verdageŋ · Syϡ
22 muͦſteŋ offennlich ſageŋ : daʒ ſyϡ
23 genifftelŋ warŋ : nach diſeŋ newϯeŋ
24 maϟreŋ : ſpracheŋ ſy all geleiche ·
25 daʒ ſy got wŭnderleiche : zuſameŋ
26 hette geſant · iŋ eiŋ alſo frombdσ
27 Lannd : nu fuᷓreŋ weib vn∂ maŋ ·
28 auσ deɱ paumgarteŋ ∂aŋ : die
29 haubt alɞ jr hoꝛten∂ ſageŋ · ∂ie ∂a⸗
30 ryϡnŋ wareŋ abgeſlageŋ : die naɱ
31 maŋ ab deŋ ſteckeŋ · deɞ ere got Ereckeŋ :
32 vnd wurdeŋ poteŋ geſant · nach der
33 phaffhait iŋ daɞ lann∂ : daʒ maŋ
34 ſy begruᷓebe nach ereŋ · hie begunde

Von liebe vnd auch von laide
9 710 Vnd geselleten sich damit

nach weiplichem sit
von Lannde von jr magen
begunden sy do fragen
vnd sich mit rede engesten

9 715 vnd sageten was sy westen
ze kunden rechneten sy da
daz sy geniffeln warn da
nu wie mocht es nächner sein
Seit daz der Hertzog Jmain

9 720 der herre von Tulmein
der frawen Eniten Oheim
der Vetter was
auch waren sy baide als ich es las
von einer stat ze leute erporn

9 725 secht hie ward traurn verkorn
zesamen hyelsen sy sich do
vnd waren baide einander fro
daz sy mit erscheinden
Wann sy von freuden weindten

9 730 das wainen schier ennde nam
vnd lacheten daz jn bas getzam
ze hannden sy sich do viengen
die frawen vnd giengen
da sy jre herren funden

9 735 vor freuden sy kunden
ditz nicht lennger verdagen
Sy muosten offennlich sagen
daz sy geniffteln warn
nach disen newen mären

9 740 sprachen sy all geleiche
daz sy got wunderleiche
zusamen hette gesant
in ein also frombds Lannd
nu füren weib vnd man

9 745 aus dem paumgarten dan
die haubt als jr hortend sagen
die darynn waren abgeslagen
die nam man ab den stecken
des ere got Erecken

9 750 vnd wurden poten gesant
nach der phaffhait in das lannd
daz man sy begrüebe nach eren
hie begunde sich erst meren
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35 ſich erſt mereŋ : die freude auf Bran⸗
36 digaŋ · diꜩ waσ voŋ ſchuldeŋ getaŋ :
37 Wanŋ alſo ſchier ∂iꜩ erſchal · iŋ ∂aσ
38 lann∂ ỽЧberal : voŋ ſölheɱ maϟre ·
39 daʒ ∂ie freud voŋ ∂eɱ houe waϟre :
40 wider gewŭnneŋ · ∂er jŋ waσ ze⸗
41 runneŋ : deɞ künigσ mage vnn∂
42 dienſtmaŋ · die fuͦreŋ ze houe alle
43 ∂aŋ : mit deŋ Lann∂tfraweŋ ·
44 ∂ie newe gna∂ ſchaweŋ :
45 Hie ſamleteŋ ſich die peſtŋ̄ ·
46 der Wirt mit ſeineŋ geſtŋ̄ :
47 die er dar mochte bringŋ̄ ·
48 erpiteŋ vn∂ beꜩwingeŋ : Syϡ macɧ⸗
49 eteŋ eiŋ hochꜩeit · die mit wirtſcɧaft
50 ſeyϡt · werte ỽier wocheŋ · mit freŭ⸗
51 deŋ wirt zebꝛocheŋ : die ſware gewoŋ⸗
52 hait · die er durch ſeineŋ Neueŋ er⸗
53 lai∂ : deɞ wirt er hie ergeꜩet · vn∂ iſt
54 iɱ wol erſeꜩet : mit vil wŭnneklicɧˀ
55 crafft · Ereck vn∂ ſeiŋ geſellſcɧaft :
56 Waɞ da zu deŋ hochʒeiteŋ · die lieſσ deꝛ
57 künig nicht reiteŋ : doch waσ Er oŋ
58 freud hie · alſo daʒ ſeiŋ herꜩe nyϟe :
59 voŋ ſchwareŋ kumber brachte ·
60 wenŋ er daraŋ gedachte : ſo ent⸗
61 wich iɱ aller ſeiŋ muͦt · alɞ eσ deɱ
62 Erberŋ herꜩeŋ tuͦt : deɱ eruollent
63 dick die augeŋ · offennlich vnn∂
64 taugeŋ : wenŋ Er icht deɞ geſicht ·
65 daσ wol zu erparmeŋ geſchicht :
66 auch waɞ diꜩ genuͦg erparmiklicɧ ·
67 eɞ war∂ nie maŋ ſo freŭdenrich :
68 deɱ ∂och icht erparmeŋ ſol · Jch

hie begunde sich erst meren
die freude auf Brandigan

9 755 ditz was von schulden getan
Wann also schier ditz erschal
in das lannd vϡberal
von sölhem märe
daz die freud von dem houe wäre

9 760 wider gewunnen
der jn was zerunnen
des künigs mage vnnd dienstman
die fuoren ze houe alle dan
mit den Lanndtfrawen

9 765 die newe gnad schawen
    Hie samleten sich die pesten
der Wirt mit seinen gesten
die er dar mochte bringen
erpiten vnd betzwingen

9 770 Sy macheten ein hochtzeit
die mit wirtschaft seyt
werte vier wochen
mit freuden wirt zebrochen
die sware gewonhait

9 775 die er durch seinen Neuen erlaid
des wirt er hie ergetzet
vnd ist im wol ersetzet
mit vil wunneklicher crafft
Ereck vnd sein gesellschaft

9 780 Was da zu den hochzeiten
die liess der künig nicht reiten
doch was Er on freud hie
also daz sein hertze nye
von schwaren kumber brachte

9 785 wenn er daran gedachte
so entwich im aller sein muot
als es dem Erbern hertzen tuot
dem eruollent dick die augen
offennlich vnnd taugen

9 790 wenn Er icht des gesicht
das wol zu erparmen geschicht
auch was ditz genuog erparmiklich
es ward nie man so freudenrich
dem doch icht erparmen sol

9 795 Jch wisse das beynamen wol
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1 wiſſe daɞ beyϡnameŋ wol : Hett
2 er die not erſeheŋ · iɱ ware ze wai⸗
3 neŋ geſcheheŋ :
4 JM erparmet die ellennde ſchar ·
5 die Achꜩigk fraweŋ die ∂a gar : jrer
6 freuᷓdeŋ verweyϡſet wareŋ : Alɞ da
7 aŋ jr gepareŋ : waɞ vil ruigklich
8 ſcheiŋ · deŋ der Rote Mabonagreiŋ :
9 Jr Amiɞ hette erſchlageŋ · baide

10 traureŋ vnd klageŋ : daɞ waσ jr
11 Ambt alleŋ tag · recht alɞ ſaɱ ∂er
12 haſσ deŋ iag : ſcheuᷓchet ſeiŋ waide ·
13 ſo fluheŋ ſy ∂aɞ voŋ laide : daʒ Syϡ
14 darnider komeŋ · da ſy freŭde ver⸗
15 nomeŋ : auch wolteŋ ſy deŋ maŋ ·
16 ze alleɱ jr lebeŋ aŋ : mit Ir danck⸗
17 eŋ geſeheŋ · voŋ deɱ jŋ laide waσ
18 geſcheheŋ : Nu half jŋ Ereck traŭ⸗
19 rig ſeiŋ · daɞ war∂ ∂och hieraŋ wol
20 ſcheiŋ : daʒ Er zu ∂haineŋ zeiteŋ ·
21 mit der fraweŋ Eneiteŋ : ſeineσ
22 danckeɞ voŋ jŋ kaɱ · mit guͦteɱ
23 troſte er jŋ benaɱ : Jrσ herꜩlaideσ
24 ettwaσ · nu waσ tŭt deɱ manne
25 baσ : wanŋ der jŋ nach laide troᷓſtet
26 wol · deſſelbeŋ iſt freundt ſeineσ
27 freun∂eσ ſchol :
28 Doch begŭnde er Jŋ rateŋ ·
29 daσ ſy vil gernne tateŋ :
30 daʒ ſy da nicht mer belibŋ̄ :
31 Vnd ſyϡ jr jar baσ vertribeŋ : vnd ∂aʒ
32 ſy vrlaub naϟmeŋ · vnd mit Iɱ
33 kaϟmeŋ : zu deɱ künige Arthaŭſe ·
34 Wanŋ ſy da ze hauſe : nyϡmmer wol⸗

9 795 Jch wisse das beynamen wol
Hett er die not ersehen
im ware ze wainen geschehen
    JM erparmet die ellennde schar
die Achtzigk frawen die da gar

9 800 jrer freuden verweyset waren
Als da an jr geparen
was vil ruigklich schein
den der Rote Mabonagrein
Jr Amis hette erschlagen

9 805 baide trauren vnd klagen
das was jr Ambt allen tag
recht als sam der hass den iag
scheuchet sein waide
so fluhen sy das von laide

9 810 daz Sy darnider komen
da sy freude ver nomen
auch wolten sy den man
ze allem jr leben an
mit Ir danck en gesehen

9 815 von dem jn laide was geschehen
Nu half jn Ereck trau rig sein
das ward doch hieran wol schein
daz Er zu dhainen zeiten
mit der frawen Eneiten

9 820 seines danckes von jn kam
mit guotem troste er jn benam
Jrs hertzlaides ettwas
nu was tut dem manne bas
wann der jn nach laide tröstet wol

9 825 desselben ist freundt seines freundes schol
    Doch begunde er Jn raten
das sy vil gernne taten
daz sy da nicht mer beliben
Vnd sy jr jar bas vertriben

9 830 vnd daz sy vrlaub nämen
vnd mit Im kämen
zu dem künige Arthause
Wann sy da ze hause
nymmer wol ten werden fro
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35 teŋ werdeŋ fro · Vrlaubeɞ begerteŋ
36 ſy do : daɞ waɞ deɱ Wirte nicht lai∂ ·
37 wanŋ iɱ waɞ wol daσ geſait : daʒ
38 ſy hetteŋ deɞ geieheŋ · iɱ ware ſo lai∂e
39 da geſcheheŋ : daʒ ſyϡ auf deɱ hauſσ
40 ze Brandigaŋ · nie kaiŋ freŭ∂ mocɧ⸗
41 teŋ haŋ : Nu wolt er Iŋ gerŋ ỽꝛlaub
42 gebeŋ · ob ſy ze peſſrŭng jr lebeŋ : mocɧ⸗
43 teŋ verkerŋ · vnd iɱ nach ſeineŋ erŋ :
44 Sy wolteŋ freŭde walteŋ · ſo ſahe Er
45 ſy vngerne alteŋ : iŋ der iŋ ſeiner
46 phlege · vil gerŋ berait erσ affter
47 wege : der wirt jr willeŋ huͦte · ſeyϡt
48 Er ſyϡ nach jr muͦte : ruiklicheŋ klai⸗
49 te · daʒ erσ auch darnach beraite :
50 ſo ∂aʒ jr varbe baider · phaϟrde vnn∂
51 klaider : gleich vnd wol zuſameŋ
52 ſchaiŋ · Schwarꜩ reufar allaiŋ :
53 Die hochʒeit hat ennde · nu
54 ſchied der ellennde : mit
55 diſeŋ fraweŋ voŋ ∂anŋ ·
56 da geſchach iɱ hofelicheŋ aŋ : daʒ er
57 ſy voŋ danne naɱ · da jŋ ze weſeŋ
58 nicht geꜩaɱ : Nu ſaσσ der ⱳirt
59 voŋ Brandigaŋ · auf eiŋ ſchöne
60 kaſtelaŋ : vnd die ſeine · auf jr Roſσ
61 voŋ Rafeine : ſo ſyϡ Syϡ hetteŋ peſte · vnd
62 Confierteŋ die geſte : voŋ deɱ haŭſe
63 genuͦg verre · ſo pat ſy Ereck der heꝛꝛe :
64 mit hayϡle da zu beleibeŋ · darnach
65 rait er mit deŋ weibeŋ : vnd bꝛachte
66 ſy ze haŭſe · deɱ kuᷓnige Arthauſe :
67 da waɞ er michl willekomeŋ · vn∂
68 ward deɞ guͦt wargenomeŋ : ∂aʒ

nymmer wol ten werden fro
9 835 Vrlaubes begerten sy do

das was dem Wirte nicht laid
wann im was wol das gesait
daz sy hetten des geiehen
im ware so laide da geschehen

9 840 daz sy auf dem hauss ze Brandigan
nie kain freud moch ten han
Nu wolt er In gern vrlaub geben
ob sy ze pessrung jr leben
moch ten verkern

9 845 vnd im nach seinen ern
Sy wolten freude walten
so sahe Er sy vngerne alten
in der in seiner phlege
vil gern berait ers affter wege

9 850 der wirt jr willen huote
seyt Er sy nach jr muote
ruiklichen klai te
daz ers auch darnach beraite
so daz jr varbe baider

9 855 phärde vnnd klaider
gleich vnd wol zusamen schain
Schwartz reufar allain
    Die hochzeit hat ennde
nu schied der ellennde

9 860 mit disen frawen von dann
da geschach im hofelichen an
daz er sy von danne nam
da jn ze wesen nicht getzam
Nu sass der wirt von Brandigan

9 865 auf ein schöne kastelan
vnd die seine
auf jr Ross von Rafeine
so sy Sy hetten peste
vnd Confierten die geste

9 870 von dem hause genuog verre
so pat sy Ereck der herre
mit hayle da zu beleiben
darnach rait er mit den weiben
vnd brachte sy ze hause

9 875 dem künige Arthause
da was er michl willekomen
vnd ward des guot wargenomen
daz sy so gleich waren geklait
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1 ſyϡ ſo gleich wareŋ geklait · Vnd ze
2 phardeŋ berait : vnd begŭndeŋ deɞ
3 voŋ ſchuldeŋ ieheŋ · daʒ ſy hetteŋ ge⸗
4 ſeheŋ : kaiŋ ſelꜩamere ſchar · ſo
5 manige fraweŋ iŋ einer var :
6 Vnd die darumb nicht weſteŋ · die
7 fragenteŋ voŋ deŋ geſteŋ : wie eɞ
8 vmb ſyϡ ware gewant · vnꜩ jnσ
9 Ereck thet erkant : hie emphie der

10 ỽalſcheɞ freyϡ · voŋ aller der Maſ⸗
11 ſeneyϡ : ſeiner arbait ze lone · alſo
12 der Eereŋ krone : daʒ er zu deɱ
13 preyϡſe ward geſait · daʒ voŋ groſſer
14 manhait : nyϡemand zu der welte
15 kaϟme · thewꝛe oder baɞ genaϟme :
16 Wanŋ nie manne voŋ deŋ landeŋ ·
17 ſo groσ ding ware erſtandeŋ : voŋ
18 reicher abenteuᷓre · Wanŋ daʒ fraŭ
19 ſal∂e jr ſteuͦre : ſeiner Ammeŋ die
20 ſeiŋ phlag · da er iŋ der wiegeŋ lag :
21 ſo möcht eɞ nyϡmmer ſeiŋ geſchehŋ̄ ·
22 alɞ ſy die fraweŋ habeŋ geſeheŋ : daσ
23 dauchte ſyϡ eiŋ froᷓmde ſache · Nu
24 fuͦrte ſy ze gemache : die ỽil Edel
25 kuᷓnigiŋ · Ir ſele muᷓeſſe ſalig ſiŋ :
26 wanŋ ſyϡ vil gerne anpete · ⱳol
27 tugentlich tette :
28 Nu weſte der kuᷓnig Artaŭσ
29 die geſte gerŋ iŋ ſeineɱ
30 haŭſσ : vnd alɞ er ir beite
31 ſeit · ſo lanng vϝnꜩ jŋ deɞ daŭchte
32 zeit : daʒ er moᷓchte zu jŋ gaŋ · hie
33 waɞ Ereck vn∂ Walwaŋ : auch
34 Gifuraiσ ſyϡ ∂ꝛeyϡ · vnd annder ∂ie

daz sy so gleich waren geklait
Vnd ze pharden berait

9 880 vnd begunden des von schulden iehen
daz sy hetten ge sehen
kain seltzamere schar
so manige frawen in einer var
Vnd die darumb nicht westen

9 885 die fragenten von den gesten
wie es vmb sy ware gewant
vntz jns Ereck thet erkant
hie emphie der valsches frey
von aller der Masseney

9 890 seiner arbait ze lone
also der Eeren krone
daz er zu dem preyse ward gesait
daz von grosser manhait
nyemand zu der welte käme

9 895 thewre oder bas genäme
Wann nie manne von den landen
so gros ding ware erstanden
von reicher abenteure
Wann daz frau salde jr steuore

9 900 seiner Ammen die sein phlag
da er in der wiegen lag
so möcht es nymmer sein geschehen
als sy die frawen haben gesehen
das dauchte sy ein frömde sache

9 905 Nu fuorte sy ze gemache
die vil Edel künigin
Ir sele müesse salig sin
wann sy vil gerne anpete
wol tugentlich tette

9 910     Nu weste der künig Artaus
die geste gern in seinem hauss
vnd als er ir beite seit
so lanng vntz jn des dauchte zeit
daz er möchte zu jn gan

9 915 hie was Ereck vnd Walwan
auch Gifurais sy drey
vnd annder die massenei
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35 maſſenei : vndereinander vil fro ·
36 zu jŋ ſprach der kuᷓnig do : Ir herreŋ
37 Wir ſulleŋ geŋ ſchawϯeŋ · vnnſer
38 newkumeŋ frawϯeŋ : vnd troᷓſtenσ
39 nach jreɱ laide · aufſtuͦndeŋ ſy ∂a
40 baide : der kuᷓnig Artuσ vnd Ereck ·
41 beyϡhanndeŋ giengeŋ ſy deŋ weg · iŋ
42 Ir kemmenateŋ · da waɞ die baσ be⸗
43 rateŋ : mit frawϯeŋ ∂anŋ voꝛ deσ ye ·
44 der ⱳirt zu jŋ ſiꜩeŋ gie : die annderŋ
45 ſaꜩteŋ ſich auch ſo · der aine hie der
46 annder do : vnd alɞ ſyϡ der kuᷓnig er⸗
47 ſach · leideŋ vmb jr vngemach : ge⸗
48 leich klage gleich rewϯ · gleich ſtaϡte
49 gleiche trewϯ : gleicher ſchoᷓner gleich⸗
50 er Jugent · gleicher zucht gleicher
51 tugent : gleicher wate gleicher guᷓete ·
52 gleicher achte gleicher gemuᷓete :
53 diꜩ daucht jŋ weyϡplicheŋ vn∂ guͦt ·
54 vnd beweget iɱ deŋ muͦt : Vnd
55 muͦſt iɱ wolgeualleŋ · Er ſprach
56 voꝛ jŋ alleŋ : Ereck lieber Neue
57 meiŋ · du ſolt voŋ ſchul∂eŋ Y϶mɱ⸗
58 mer ſeiŋ : gepreyϡſet vnd geeret ·
59 Wanŋ du haſt wol gemeret : ỽnſσˀ
60 hofeσ wŭnne · wer dir nicht guͦ⸗
61 teσ gunne : der werde nyϡmmer
62 mer fro · Ameŋ ſpracheŋ ſyϡ alle
63 do : wanŋ ſyϡ iɱ guteɞ gundenŋ ·
64 Sy wurdeŋ vberwŭndeŋ :
65 die vil reuigeŋ weyϡb · daʒ
66 ſyϡ jrŋ muͦt vnd jrŋ leib :
67 zu freŭdeŋ verkerteŋ · vnd deŋ
68 kunig ∂araŋ eretŋ̄ : daʒ Er jŋ ∂ie

vnd annder die massenei
vndereinander vil fro
zu jn sprach der künig do

9 920 Ir herren Wir sullen gen schawen
vnnser newkumen frawen
vnd tröstens nach jrem laide
aufstuonden sy da baide
der künig Artus vnd Ereck

9 925 beyhannden giengen sy den weg
in Ir kemmenaten
da was die bas be raten
mit frawen dann vor des ye
der wirt zu jn sitzen gie

9 930 die anndern satzten sich auch so
der aine hie der annder do
vnd als sy der künig ersach
leiden vmb jr vngemach
geleich klage gleich rew

9 935 gleich stäte gleiche trew
gleicher schöner gleicher Jugent
gleicher zucht gleicher tugent
gleicher wate gleicher güete
gleicher achte gleicher gemüete

9 940 ditz daucht jn weyplichen vnd guot
vnd beweget im den muot
Vnd muost im wolgeuallen
Er sprach vor jn allen
Ereck lieber Neue mein

9 945 du solt von schulden Ymmmer sein
gepreyset vnd geeret
Wann du hast wol gemeret
vnsser hofes wunne
wer dir nicht guotes gunne

9 950 der werde nymmer mer fro
Amen sprachen sy alle do
wann sy im gutes gundenn
    Sy wurden vberwunden
die vil reuigen weyb

9 955 daz sy jrn muot vnd jrn leib
zu freuden verkerten
vnd den kunig daran ereten
daz Er jn die wat nam
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1 wat naɱ · Die Jŋ ze freuᷓdeŋ
2 nicht geꜩaɱ : vnd claite ſy mit
3 ſolher wat · ſo ſy zu freuᷓdeŋ peſte
4 ſtat : voŋ ſeydeŋ vnd voŋ golde ·
5 Ereck der ereŋ holde : vnd Gifuraiσ
6 Lepitiꜩ · die wurdeŋ da mit al⸗
7 leɱ vleiσσ : geeret vnd enthaltŋ̄ ·
8 vnd jr alſo gewalteŋ : alɞ jrŋ
9 nameŋ wol geꜩaɱ · vnꜩ daʒ

10 Ereck eiŋ maϟre kaɱ : daʒ ſeiŋ
11 Vater ware tot · nu waɞ deɞ ſein⸗
12 eɱ lannde not : daʒ er ſich abe
13 tette · ſölher vnſteϟtte : vnd daʒ Er
14 haiɱ füere · daʒ were gefüere :
15 ſeineŋ lanndeŋ vnd ſeiner diet ·
16 mit vrlaub er ∂a danne ſchied :
17 Voŋ deɱ künige Arthauſe · ze
18 vareŋ hayϡɱ ze hauſe · da Er
19 voŋ deɱ hofe ſchied · da troᷓſtet
20 Er nottige diet : die ſeineσ guteσ
21 ruͦchteŋ · vnd ob ſis nyϡmmer
22 geſuͦchteŋ : nach yeglicheσ achte ·
23 vnd alσ erσ habeŋ mochte : alſo
24 daʒ ſyϡ eiŋ gemaineŋ ſegeŋ · mit
25 treweŋ tetteŋ vϟber deŋ Degeŋ :
26 daʒ got ſeiner ereŋ wielte · vnd
27 iɱ die ſele behielte :
28 Auch ſchied mit iɱ der
29 wenige maŋ · der
30 künig Gifuraiσ voŋ
31 danŋ · entgegeŋ ſeineɱ reiche ·
32 nu wurdeŋ ſy wirdikleiche :
33 Conduwiert baide · vnꜩ aŋ Ir
34 wegſchaide : nu ſchiedeŋ ſyϡ ſich

daz Er jn die wat nam
Die Jn ze freuden nicht getzam

9 960 vnd claite sy mit solher wat
so sy zu freuden peste stat
von seyden vnd von golde
Ereck der eren holde
vnd Gifurais Lepititz

9 965 die wurden da mit allem vleiss
geeret vnd enthalten
vnd jr also gewalten
als jrn namen wol getzam
vntz daz Ereck ein märe kam

9 970 daz sein Vater ware tot
nu was des seinem lannde not
daz er sich abe tette
sölher vnstette
vnd daz Er haim füere

9 975 daz were gefüere
seinen lannden vnd seiner diet
mit vrlaub er da danne schied
Von dem künige Arthause
ze varen haym ze hause

9 980 da Er von dem hofe schied
da tröstet Er nottige diet
die seines gutes ruochten
vnd ob sis nymmer gesuochten
nach yegliches achte

9 985 vnd als ers haben mochte
also daz sy ein gemainen segen
mit trewen tetten vϡber den Degen
daz got seiner eren wielte
vnd im die sele behielte

9 990     Auch schied mit im der wenige man
der künig Gifurais von dann
entgegen seinem reiche
nu wurden sy wirdikleiche
Conduwiert baide

9 995 vntz an Ir wegschaide
nu schieden sy sich vnnder jn
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35 vnnder jŋ · alσ ich deɞ gewiσ biŋ :
36 ſo nie geſelleŋ zwaiŋ baσ · one
37 neyϡtlicheŋ haſσ : Gifuraiσ
38 gegeŋ Vꝛlanndt · Ereck gegenŋ
39 Garnant : nu waɞ deŋ ſeineŋ
40 wol kŭnt · beide der tag vnd die
41 ſtŭnd : Wenŋ er ſolt ze lann∂e
42 kumeŋ · ze hanndeŋ hetteŋ ſy ſich
43 genumeŋ : ſo maŋ ſy voŋ lannde ·
44 zu deŋ teuriſteŋ erkande : Sechσ
45 tauſent oder mere · durch jr
46 herreŋ ere : Wanŋ ſy jŋ gerne ·
47 ſaheŋ · ſo eyϡlteŋ ſy jŋ zu empha⸗
48 heŋ : enntgegeŋ iɱ wol ∂reyϡ
49 tage · eɞ ſeyϡ danŋ daʒ er miſſage :
50 ſo mag nyϡemand deɞ geieheŋ ·
51 daʒ er habe geſeheŋ : dhaiŋ willig⸗
52 klicherŋ emphang · alɞ ſy jr
53 ſchul∂ige trewe tʒwang : So
54 emphiengeŋ ſyϡ jŋ alle · mit
55 zuchtiklicheɱ ſchalle : mit Ir
56 Roſſeŋ bedackteŋ : Vnd die eσ habŋ̄
57 machteŋ : vnd Ritter wareŋ ge⸗
58 nant · die hetteŋ beſunder zu jr
59 hanndt : Ir paner reiche · der
60 Couertuire geleiche : vnder ſein⸗
61 eɱ wahe · mit vil froᷓmbder
62 ſpahe :
63 Daσ geuilde hie geuaϟrbet
64 waσ · rot weyσ geel vnd
65 alɞ eiŋ graɞ : voŋ Ir ſeyϡ⸗
66 deŋ wat · ſo ſy die welte peſte hat :
67 ſunſt emphiengeŋ die voŋ Gar⸗
68 nant · auɞ Deſtrigaleɞ landt :

nu schieden sy sich vnnder jn
als ich des gewis bin
so nie gesellen zwain bas
one neytlichen hass

10 000 Gifurais gegen Vrlanndt
Ereck gegenn Garnant
nu was den seinen wol kunt
beide der tag vnd die stund
Wenn er solt ze lannde kumen

10 005 ze hannden hetten sy sich genumen
so man sy von lannde
zu den teuristen erkande
Sechs tausent oder mere
durch jr herren ere

10 010 Wann sy jn gerne sahen
so eylten sy jn zu emphahen
enntgegen im wol drey tage
es sey dann daz er missage
so mag nyemand des geiehen

10 015 daz er habe gesehen
dhain willigklichern emphang
als sy jr schuldige trewe tzwang
So emphiengen sy jn alle
mit zuchtiklichem schalle

10 020 mit Ir Rossen bedackten
Vnd die es haben machten
vnd Ritter waren genant
die hetten besunder zu jr hanndt
Ir paner reiche

10 025 der Couertuire geleiche
vnder seinem wahe
mit vil frömbder spahe
    Das geuilde hie geuärbet was
rot weys geel vnd als ein gras

10 030 von Ir seyden wat
so sy die welte peste hat
sunst emphiengen die von Garnant
aus Destrigales landt
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1 Jr herꝛeŋ der wider kaɱ · alɞ
2 eineɱ reicheŋ kuᷓnige geꜩaɱ :
3 iŋ ſeineɱ kuᷓnigreiche · da het
4 Er ſelikleiche : iŋ manigeɱ lan⸗
5 de daɞ beiagt · alɞ vnnɞ die war⸗
6 hait voŋ iɱ ſagt : daɞ nyϡeman∂σ
7 lob ſtund ſo hoch · vnnder deŋ heꝛŋ̄
8 die ot lebeteŋ do : voŋ mannlicheꝛ
9 getat · aŋ ſeineŋ lobe daσ ſtat : daʒ

10 er genannt were · Ereck der wŭn⸗
11 dere : eɞ waɞ et ſo vmb jŋ gewant ·
12 daʒ weyϡteŋ vϟber alle lannd : waɞ
13 ſeiŋ weſeŋ vnd ſcheiŋ · ſprechet jr
14 wie daɞ mochte ſeiŋ : waɞ voŋ do
15 ſchiŋ der leib nu da · ſo waɞ ſeiŋ
16 lob annderſwa : alſo waɞ ſeiŋ
17 die welt vol · maŋ ſprach ot nyϡe⸗
18 mand do ſo wol :
19 Alɞ jŋ got hayϡɱ geſannde ·
20 ze freudeŋ ſeineɱ lande :
21 gepot er eiŋ hochʒeit · daʒ
22 voꝛ deɞ noch ſeyϡt : iŋ deɱ ſelbeŋ lan⸗
23 de nie · dhaiŋ ſo wunnekliche ergie :
24 vnd voŋ herreŋ alſo groσ · heerkoɱ
25 vil manig ſeiŋ genoσ : die ich euch
26 gernne nante · ob ich jre nameŋ
27 erkante : hie emphieng er lobeliche ·
28 die krone voŋ deɱ reiche : der ſeiŋ
29 Vater der kunig Lag · vnꜩ aŋ Iŋ
30 mit ereŋ phlag : Wanŋ er vil ma⸗
31 nige tuͦgent begie · auch ward dheiŋ
32 frummer Vater nyϡe : mit ſeineϞ
33 Suŋ baɞ erſat · wer zame baɞ aŋ
34 ſeiner ſtat : Got ſegeŋ iɱ ſeiŋ reicɧ ·

Jr herren der wider kam
10 035 als einem reichen künige getzam

in seinem künigreiche
da het Er selikleiche
in manigem lande das beiagt
als vnns die warhait von im sagt

10 040 das nyemands lob stund so hoch
vnnder den herren die ot lebeten do
von mannlicher getat
an seinen lobe das stat
daz er genannt were

10 045 Ereck der wundere
es was et so vmb jn gewant
daz weyten vϡber alle lannd
was sein wesen vnd schein
sprechet jr wie das mochte sein

10 050 was von do schin der leib nu da
so was sein lob annderswa
also was sein die welt vol
man sprach ot nyemand do so wol
    Als jn got haym gesannde

10 055 ze freuden seinem lande
gepot er ein hochzeit
daz vor des noch seyt
in dem selben lande nie
dhain so wunnekliche ergie

10 060 vnd von herren also gros
heerkom vil manig sein genos
die ich euch gernne nante
ob ich jre namen erkante
hie emphieng er lobeliche

10 065 die krone von dem reiche
der sein Vater der kunig Lag
vntz an In mit eren phlag
Wann er vil manige tuogent begie
auch ward dhein frummer Vater nye

10 070 mit seinem Sun bas ersat
wer zame bas an seiner stat
Got segen im sein reich
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35 er hat eɞ billeich : wir ſulleŋ iɱ
36 ſeiŋ wol gŭnneŋ · wanŋ er hat eσ
37 wol begunneŋ : mit freudeŋ vn∂
38 mit wirtſchafft · maŋ mochte
39 ot da groſſe crafft : voŋ Ritterŋ
40 vnd voŋ fraweŋ · wol Sechσ woch⸗
41 eŋ ſchaweŋ : ſuſt wie lannge Syϡ
42 werte · weɞ maŋ zu freŭdeŋ be⸗
43 gerte : wieuil deɞ meniclich da
44 fant · hie ſaꜩt er ſo ſeiŋ lannd :
45 daʒ eɞ fridelicheŋ ſtuͦnd · Er tet
46 ſaɱ die weyϡſeŋ tuͦn∂ : die deɞ got
47 gnad ſagend · waɞ ſy ereŋ beia⸗
48 gent : vnd eɞ voŋ iɱ wellent haŋ ·
49 ſo treŭget manigeŋ eiŋ maŋ :
50 der iɱ benameŋ beſwichet · ſo Er
51 ſich deɞ muͦteɞ richet : ob iɱ icht
52 guͦteɞ widerfert · daʒ iɱ ∂aσ ſey be⸗
53 ſchert : nŭr voŋ ſeiner fruᷓmbkait ·
54 vnd eɞ got dhaiŋ gnade ſait : Villeicɧt
55 oŋ ennde deɞ geſchicht · alſo endet
56 der kuᷓnig nicht : ſeyϡt jŋ got het ge⸗
57 eret · da ward auch iɱ gekeret :
58 Ze lob iŋ alleŋ ſtŭndeŋ · deσ ward
59 er ſchoŋ gefundeŋ : alɞ iɱ ſeiŋ her⸗
60 ꜩe gert · wanŋ jŋ ſeiŋ ere wert :
61 vnꜩ iŋ ſeineŋ tot · alɞ iɱ der hi⸗
62 mel vogt : oŋ alle miſſwennde ·
63 iŋ deɱ ellennde : het die frawϯ Eni⸗
64 te · erliteŋ vϟbel zite : daɞ hat ſy wol
65 bewenndet · wanŋ ſich daσ hie
66 enndet : vnd muͦſσ ſich verkereŋ ·
67 ze gemache vnd ze ereŋ : vnd ze
68 wunne maniche · ze wŭnſch

er hat es billeich
wir sullen im sein wol gunnen

10 075 wann er hat es wol begunnen
mit freuden vnd mit wirtschafft
man mochte ot da grosse crafft
von Rittern vnd von frawen
wol Sechs wochen schawen

10 080 sust wie lannge Sy werte
wes man zu freuden begerte
wieuil des meniclich da fant
hie satzt er so sein lannd
daz es fridelichen stuond

10 085 Er tet sam die weysen tuond
die des got gnad sagend
was sy eren beiagent
vnd es von im wellent han
so treuget manigen ein man

10 090 der im benamen beswichet
so Er sich des muotes richet
ob im icht guotes widerfert
daz im das sey beschert
nur von seiner frümbkait

10 095 vnd es got dhain gnade sait
Villeicht on ennde des geschicht
also endet der künig nicht
seyt jn got het geeret
da ward auch im gekeret

10 100 Ze lob in allen stunden
des ward er schon gefunden
als im sein hertze gert
wann jn sein ere wert
vntz in seinen tot

10 105 als im der himel vogt
on alle misswennde
in dem ellennde
het die fraw Enite
erliten vϡbel zite

10 110 das hat sy wol bewenndet
wann sich das hie enndet
vnd muoss sich verkeren
ze gemache vnd ze eren
vnd ze wunne maniche

10 115 ze wunsch wurden sy baide
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1 wŭrdeŋ ſyϡ baide : Wannɞ Ir got
2 hat geſant · ze freudeŋ iŋ Ir aigŋ̄
3 lanndt : Ir Vater vnd jr muͦter ·
4 der kuᷓnig jr ſelber nu hute : Ireɱ
5 willeŋ nach wo er mochte · Vnnd
6 doch alɞ iɱ dochte : nicht ſaɱ Er
7 phlag · do Er ſich durch ſy verlag :
8 Wanŋ er nach ereŋ lebte · vnd ſo
9 ∂aʒ iɱ got gepete : mit vaϟterlichɱ̄

10 lone · nach der welt krone : Iɱ vnd
11 ſeineɱ weibe · mit deɱ ewigeŋ
12 leibe : durch got deɞ pittet alle · daʒ
13 vnnɞ der loŋ geualle : der vnnσ
14 got gehol∂e · daɞ iſt gol∂ vϟber gol∂e :
15 nach diſeɱ ellen∂ · hie hat diꜩ ge⸗
16 dicht eiŋ ende :

10 115 ze wunsch wurden sy baide
Wanns Ir got hat gesant
ze freuden in Ir aigen lanndt
Ir Vater vnd jr muoter
der künig jr selber nu hute

10 120 Irem willen nach wo er mochte
Vnnd doch als im dochte
nicht sam Er phlag
do Er sich durch sy verlag
Wann er nach eren lebte

10 125 vnd so daz im got gepete
mit väterlichem lone
nach der welt krone
Im vnd seinem weibe
mit dem ewigen leibe

10 130 durch got des pittet alle
daz vnns der lon geualle
der vnns got geholde
das ist gold vϡber golde
nach disem ellend

10 135 hie hat ditz gedicht ein ende




